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Profeſſor Dr. Chriſtian NKermann, 


Symnafial-Dberlehrer a. D., Ritter des R. 9.-D. 4. AI. 


Abteilung I. Üübungsbuch. 


Fünfte verbefferte und vermehrte Auflage: 
Mit Berückfichfigung der amtlich feſtgeſtellten deutſchen Kechtſchreibung. 
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Kaſſel, 1884. 
Verlag von Theodor Kay. 


Königl. Hof-, Kunſt- und Buchhandlung. 
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Dorwort zur erjten Zluflage. 


| In dem Vokabularium, welches für den erften griechischen Unter- 
richt beftimmt und daher grammatikaliſch geordnet ift, find die Bofabeln 

Kenophons Anabajis entlehnt, alfo derjenigen Schrift, welche an 

allen Gymnaſien in der Tertia gelefen zu werden pflegt. Hieraus er= 

hellt der Zwed, welcher den Berfaffer bei der Auswahl der Vokabeln 
9 geleitet hat, dab nämlih der Schüler durch Auswendiglernen der am 
— bäufigften dort vorfommenden Wörter für die Lektüre diefer Kenophon- 
= teiſchen Schrift vorbereitet und dadurch eine größere Freudigfeit an der 
Leltüre derſelben in ihm erweckt werde. Bei dem Umfange des Stoffs 
der einzelnen Disziplinen, welche den Kreis des Oymmafialunterrichts 
ausmanyen, it e3 meines Erachtens nötig, ſowohl den grammatifchen 
Stoff in den beiden alten Sprachen als auch den Kreis der zu leſen— 
den Schriftſteller noch mehr zu beſchränken, damit wir die Thätigteit 

unjerer Schüler nicht allzu jehr zerſplittern und am Ende gar das eigent— 

ide Ziel der Symnafien, die formale Bildung des Geiftes, aus dem 
Auge verlieren, bei der es doch überall nit auf das Wiffen, fondern 
auf das Können, niht auf die Mafje des Stoffes, den man mitbringt, 
ondern auf die geiftige Kraft ankommt, mit der man fid) in den Beſitz 
desſelben geſetzt hat. In der Lektüre der griechiſchen Autoren können 
fh daher die Gymnaſien beſchränken auf Kenophon und Herodot (für 
_ Tertia und Secunda), auf Demofthenes und Platon (für Prima), und 
unter den Dichtern auf Homer und Sophofles. Soll aber der Schüler 
Freudigleit an der Leftüre gewinnen, jo muß ihm die mühſame Arbeit 
des Aufihlagens der Wörter im Lerifon erleichtert werden, d. h. er 


IV Borwort. 


muß ſchon gleich beim erſten Unterrihte einen Schatz von Vokabeln er- 
halten, welcher ihn befähigt, auf der nächftfolgenden Stufe feinen Autor 
mit Luft und Liebe zu leſen. In dieſer Weife aber fol das Vokabu— 
larium für Die Lektüre von Xenophons Anabafis vorbereiten. 

An das Vokabularium ſchließt ſich ein Abriß der griechiſchen For⸗ 
menlehre, welcher nur das enthält, was nach meinem Dafürhalten der 
Quartaner lernen muß. Eine derartige Ausſcheidung des grammatiſchen 
Stoffes kann einesteils den jüngeren Lehrern, in deren Hände dieſer 
Unterricht in der Regel gelegt iſt, nur erwünſcht ſein, andernteils iſt es 
aber auch für den Elementarſchüler nicht nur angenehm, ſondern auch 
nützlich, wenn er zum Zweck der Wiederholung ſeines grammatiſchen 
Penſums ein Buch in Händen hat, welches in beſtimmter Kürze eben 
nur dasjenige enthält, was er lernen muß, und nichts weiter. Je mehr 
aber der Umfang des grammatiſchen Stoffes auf der unterſten Stufe 
beſchränkt wird, um ſo eher kann auch eine wirkliche Einübung und Be— 
feſtigung dieſes Teils der Formenlehre erzielt werden. Über die Aus— 
wahl und Beſchränkung des Stoffes kann man verſchiedener Anſicht ſein; 
die Behandlung desſelben macht keinen anderen Anſpruch, als praktiſch 
ſein und dem Schüler die Erlernung der Formen erleichtern zu wollen. 

Mit dem Vokabularium iſt nun aber weiter noch ein entſprechendes 
Übungsbuch zum Überſetzen aus dem Griechiſchen ins Deutſche und aus 
dem Deutichen ins Griechiſche verbunden, damit Die gelernten Vokabeln 
bei der Lektüre alsbald verwendet werden, in derſelben Weife, wie id) 
dieſes in meinen lateinifchen Übungsbücdern, die zu meiner Freude ſchon 
jo viele Freunde gewonnen haben, ausgeführt habe. 

So übergebe ic denn dieſes Büchlein der freundlichen Prüfung 
meiner Fachgenoffen, mit dem Wunfche, daß demfelben eine gleiche Auf: 
nahme zu teil werden möge, welche meinen lateiniſchen Schulbüchern zu 
teil geworden ift. N 


Caſſel, den 29. Detober 1865. 


Dr, Chr. Ofermann. 
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Vorwort zur zweiten Auflage. 


Die hier erſcheinende zweite Auflage meines griechiſchen Übungs— 
buches iſt nach Anlage und Methode im allgemeinen unverändert geblie— 
ben; im einzelnen aber ſind vielfache Anderungen und Verbeſſerungen 
eingetreten, bon denen faſt Feine Seite des Buches unberührt geblieben 
it. Den erſten Zeil des Buches bildet, wie bisher, das Vokabular. 
Gleich beim erſten Abjchnitt (erſte Deklination) ift Hier mit Rückſicht 
auf Die Accentuation in der Flerion überall da, wo e3 nötig ift, Die 
Duantität der vorlegten Silbe angegeben, ebenjo mit Rüdfiht auf die 
Komparation bei den Adiectivis auf 09, n (a), ov und endlich bei den 
Verbis puris, mutis und liquidis. In Abjchnitt VIL find die Ad- 
verbia nit mehr alphabetifc geordnet, jondern in verichtedene Klaſſen 
(Adverbia modi, loci, temporis und negationis) eingeteilt. Im übrigen 
erſtrecken fich die Änderungen im Vokabular nur auf wenige Einzelheiten. 
Den zweiten Zeil bildete bisher Der Abriß der Formenlehre; ſtatt deſſen 
folgt in der neuen Auflage das Übungsbuh, welches vielfache Berid)- 
tigungen und DVerbefferungen erfahren hat. Gerade hier Durfte fid) der 
Verfaſſer ver Pflicht nicht entziehen, nachzubeſſern oder zu berichtigen, 
was in der erſten Auflage verfehlt war. Außerdem aber ift den Übungs— 
beifpielen nod ein neuer Abjchnitt beigefügt, welcher Beiſpiele zur 
Einübung der Verba auf wu enthält, wenn aud) diefer Teil der Gaum— 
matit Schon über das Penſum der Duarta hinausreiht. ES empfiehlt 
ih nämlich aus mehr al3 einem Grunde, daß das Bud aud no für 
Unter-Tertia Stoffe biete zu mündlichen und fchriftlihen Überfegungen. 

Dieſer letzte Abſchnitt konnte fi aber auf Beispiele zum Überſetzen aus 
dem Deutſchen ins Griechiſche beſchränken, da in der Unter-Tertia bereits 
die Lektüre eines Schriftſtellers (gewöhnlich der Anabaſis des Xenophon) 
beginnen muß. Dann folgt als dritter Teil das alphabetiſch geordnete 
Wörterverzeichnis, dem noch eine große Reihe von Vokabeln, welche teils 
aus Verſehen ausgefallen, teils, weil ſie in dem Abriß der Formenlehre 
ſtanden, hier nicht noch einmal aufgeführt waren, beigegeben iſt; auch 
eine große Anzahl der nom. propr. iſt teils in dem griechiſchen, teils 


VI Vorwort. 


in dem deutſchen MWörterverzeichnis aufgeführt. Den Schluß des Ganzen 
bildet dann der Abriß der Formenlehre, melcher ebenfalls mehrfach be= 
rihtigt und ergänzt worden if. Derſelbe wird den einen aus den in 
der Vorrede zur erſten Auflage angeführten Gründen eine erwünſchte 
Zugabe jein, mährend er andern, welde von vornherein dem Schüler 
die auch jpäter zu gebrauchenne Grammatik in die Hände geben wollen, 
als überflüſſig ericheinen mag. Im Intereſſe der letzteren ſchien es mir 
zweckmäßig, daß die Einrichtung des Buches ſo getroffen werde, daß 
dasſelbe auch ohne die grammatiſche Zugabe geliefert werden könne. Eine 
Erweiterung des grammatiſchen Penſums auf die Verba auf wu hielt 
ich ſchon um deswillen nicht für nötig, weil in der Tertia der Gebrauch 
einer griechiſchen Grammatik beginnen muß. 

Indem ich für die im ganzen günſtige Beurteilung meines Buches 
in der „„Zeitihrift für das Gymnaſialweſen“ (1866, ©. 569 — 572) 
hiermit meinen Dank ausipreche, füge ich den Wunſch hinzu, daß das 
Übungsbuch in feiner verbefferten Geftalt immer mehr Freunde gewinnen 
möge. 


Fulda, den 25. Juli 1870. 


Dr. Chr. Ofermann. 


Dorwort zur dritten Auflage. 


Die dritte Auflage des Übungsbuches hat außer vielfachen Ver: 
bejjerungen im einzelnen in Abjchnitt 13 (Verba auf we) einen Zumads 
erhalten, indem die gemiſchten Aufgaben um acht zufammenhängenne 
Übungsftüde vermehrt worden find. Im Vokabularium fowie in dem 
alphabetiic) geordneten Wörterbuch ift die Anderung eingetreten, daß 
niht mehr Die in dem angehängten Abriß der Formenlehre gewählten 
Paradigmen in den Übungsbeifpielen als befannte Vokabeln vorausgeſetzt 
werden, dann aber auch nod) einige andere häufig vorkommende Wörter 
in das Vokabularium aufgenommen worden find. Außerdem aber find 
die am häufigften vorfommenden Gigennamen, namentlid die Götter— 
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namen, aud im Vokabular zum Auswendiglernen aufgeführt; endlich) 
find alle in den Übungsftüden vorfommenden nomina propria in einem 
beſondern Anhang dem alphabetiich geordneten Wörterverzeichnis beigefügt. 
Mit diefen und andern Änderungen haben die in den „Neuen Jahrb. 
fir Phil. und Pädagogik‘ (1873, Heft 10 u. 11, ©. 514—518) ent- 
haltenen Bemerkungen, für die ic) dem Rezenſenten, Herrn Kollegen E. 
Meyer in Landsberg a. d. W., meinen aufrichtigen Dank fage, die 
gebührende Berückſichtigung gefunden. 

Fulda, den 15. Auguft 1875. 


Dr. Chr. Oftermann. 


Dorwort zur fünften Auflage. 


Die mir mitgeteilten Wünſche und Vorſchläge zu Anderungen find, 
ſoweit diejes ohne Störung der Anlage und der eingeſchlagenen Methode 
geſchehen konnte, in dieſer neuen Auflage berückſichtigt worden. So 
ſind neben vielen einzelnen Verbeſſerungen zur leichteren Erlernung die 
gleichartigen Vokabeln in Gruppen zuſammengefaßt; Die Adiectiva auf 
05, ov jind von denen auf og, n (a), ov geidieden, die Verba con- 
tracta auf &0, aw und dw in drei Klaſſen zufammengeftellt und ebenjo 
die Verba muta nah P-Stämmen, K-Stämmen und T-Stämmen 
gruppiert. Sodann ift auch dem veränderten Lehrplan, nad welchem 
der griechiſche Unterricht erft in der Tertia beginnt, mehrfah Rechnung 
getragen, weshalb mandes von der regelmäßigen Flexion Abweichende, 
was bisher für den Elementarunterriht in der Quarta entbehrlid, ſchien, 
jegt im Volabular und Übungsbuh Aufnahme finden mußte. Jedoch) 
glaubte der Verfaſſer ſich auch jest noch auf Das Notwendigſte be= 
Ihränfen zu müſſen, da ja gerade jegt, wo die Erlernung der gejamten 
Formenlehre auf zwei Jahre zufammengedrängt ift, eine Beſchränkung 
des grammatiihen Stoffs bejonders not thut. Das Übungsbud reicht 
meines Erachtens durch Hinzunahme der Particulae und Verba auf 
wı auch noch für die Ober-Tertia aus, wenn aud) die Verba anomala, 


VII Borwort. a 


die jedenfalls in der Ober-Tertia gelernt werden müffen, in dem Buche a 
nicht berücfihtigt worden find. Allein für die Einübung diefer Verka 
durch fchriftlihe und mündliche Überfegungen möchte fi) wohl jekt uf 
diefer Stufe bei der nun mehr in den Vordergrund tretenden Lektüre 
des Xenophon ſchwerlich nod) die nötige Zeit finden, und dürften daher 
bier ausschließlich Formenertemporalien am Plage fein, jo dag erft in 
der Sefunda neben der Einübung der Sitax auch die Befeſtigung der 
anomalen Formen durch ſchriftliche und mündliche Überſetzungen erfolgen 
würde. 


Fulda, den 26. Januar 1884. 


* 


Dr. Chr. Oſtermann. 





I. 
Bofabularium 


Dftermann, Grieh. Übungsbuch. 1. Abt. 5. Aufl 1 
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I, Erſte oder A-Deklination. 
Ayoog, h, die Berfammlung, | 20 PAapn, 7, der Schaden 


der Markt 

adızla, N, die Ungerechtigkeit 

aloycvn, 9, die Schande 

atcıe, d, die Urjache, Beichul- 
digung 

arın, das Ufer 

aljdea, H, die Wahrheit, 
Wahrhaftigkeit 

&uase, , der Wagen (Pad- 
wagen) 

avayın, H, die Notwendigkeit 

oreıovia, h, das Mißtrauen, 
die Treulofigkeit 

Arrorzia, H; die Kolonie 

orcogia, N, die Berlegenheit, 
der Mangel 

ori), 1, Die Tugend, Tapferkeit 

aoscayı, N, die Räuberei 

coyN, H, der Anfang, die Herr- 
ſchaft 

cospeıa, , die Gottloſigkeit 

Paxrngie, H, der Stock 

Baoıkzla, 7, das Königtum 

Baotlkeıa, i), die Königin 

Bia, 7, die Gewalt 


25 


30 


40 


Bor, das Gejchrei 
Bondeıe, 7, die Hilfe 
Boovrn, N, der Donner 
yEepvoe, ı, die Brüde 
yD, H, die Erde 
yl000a, h, die Junge, Sprache 
yvoun, N, die Gefinnung 
yvurnrns, ö, der Leichtbewaffnete 
deozcörns, 6, der unbejchränfte 
Herricher (V oe. deosrore mit 
zurüdgezogenem Accent) 
dıeßoin, 7, die Verleumdung 
dıraıoovvn, N, die Gerechtigkeit 
diraorig, ö, der Nichter 
lan, H, das Gericht, die Strafe 
dose, N, Die Meinung, der Ruhm 
dovAsia, 7, die Knechtſchaft 
dvväoens, 6, der Gewalthaber 
eioivn, 1), der Friede 
Eernimote, ı, die Berfammlung 
elevdeola, 1, die Freiheit 
&oorı, 1, das Felt 
ercıßovhr, 7, die Nachſtellung 
ercıdvule, d, die Degierbe 
errıueheie, 7, die Sorgfalt 
1* 


45 


50 


60 


65 


70 


75 


I. Erfte oder A-Deflination. 


Errioryun, I, die Kenntnis 

Errıovohn (Erriovokai), 1, der 
Brief 

Eosr&ga, , der Abend 

eidaıuovia, 7), das Glück, die 
Glückſeligkeit 

evegyeora, 7, Die Wohlthat 

evgoyerns, Ö, der Wohlthäter 

eöyn, d, der Wunſch 

&1Iou, N, die Feindſchaft 

Covn, H, der Gürtel 

ndovr, H, das Vergnügen, die 
Freude 

husoa, der Tag 

Iahacoa, ; das Meer 

Hear, D, der Anblid 

Yec, N, die Göttin 

Heoospera (eÜo0EBELa), 1), Die 
Sottesfurcht, Frömmigkeit 

00, N, die Jagd 

Hoc, 9, die Thür 

Hvoie, , das Opfer 

ineung, 6, der Schutflehende 

ragdie, H, das Herz, ver Mut 

repair, N, der Kopf 

vAorch, 9, der Diebitahl 

xoovpN, 7, der Gipfel 

xorvn, , die Duelle 

rend, 9, die Gerite 

roıThs, ö, der Richter 

nußeovning, Ö, der Steuer⸗ 
mann 

voun, h, das Dorf 

rose, N, das Ruder 

hei, h, die Beute 

Anoreia, ), die Räuberei 

Anorns, ö, der Räuber 


80 


85 


90 


95 


100 


Aöygn, h, der Speer (Speer- 
ſpitze) 

Aören, H, die Traurigkeit 

uovreia, N, der Orakelſpruch 

uayama, D, das Schwert 
(Schlachtmeſſer) 

udn, H die Schlacht 

uvfun, %, das Gedächtnis, 
die Erinnerung 

vavuayta, 9, die Seefchlacht 

veaviag, ö, der Jüngling 

vepeim, N, die Wolfe 

vinn, H, der Sieg 

voun, 7, die Weide 

olnerns, 6, der Hausgenoffe, 
Slave 

olxie, 7, das Haus 

örchleng, 6, der Schwerbe- 
waffnete | 

doyY, H der Zorn 

sradeie, d, die Bildung 

srevia, d, die Armut 


— 
⸗ 


regLoregd, ; die Taube — 


revoc, , der Fels 
zchmyn, H; der Schlag ' 
rcohteng, ö, der Bürger 
rosoßele, d, die Geſandtſchaft 
segeoßevrig, ö, der Geſandte 
(nur im Sing.) 
zrgsoßvrng, 6, der Greis 
roodorns, ö, der Berräter 
zrooFvuie, d, der Eifer 
sroootarns, ö, der Boriteher 
srgduve, , das Hinterteil des 
Schiffes 
srowon, ı, das Vorderteil des 
Schiffes 


— 


ar 


— 


— 


105 


110 


115 


120 


125 


150 


I. Erfte oder A-Deffination. 5 


zeöreng, 6, der Fauſtkämpfer 
seöhm, I, der Thorflügel 
zevod, 9, der Scheiterhaufen ii 
owun, 9, die Stärke 
oakzeıyavs, ö, der Trompeter 
oargarns, 6, der Satrap 
(ein perfiiher Statthalter) 
ovyn, 9, das Schweigen 
oryvi, H, das Zelt 
oopie, N, die Weisheit 
orsovÖ7, H, das Trankopfer, 
plur. der Vertrag 
orrovön, H, die Eile, der 
Eifer 
oryin, 7, die Säule 
oroareia, 9, der Feldzug 
oroarıd, h; das Heer 
oroariwrns, ö, der Soldat 
ovuuezxia, 7, die Bundesge- 
noſſenſchaft 
oyoAr, ; die Muße 
owrnole, 7, die Rettung 
owgpooovVvn, 7, der Anjtand 
raulag, 6, der Schatmeifter + 
tehevry, I, das Ende 
reyvn, 4, die Kunſt 
tuun, 9, die Ehre 
rıumota, 7, die Strafe 
roSörng, 6, der Bogenſchütze 
todstele, 7, der Tiſch 
tooseH, 9, die Flucht 
toopr, 7, die Nahrung 
vögm, 9, das Glück 
Um (D), 9, der Wald 
Örmoerns, 6, der Diener 
yıhla, 7, die Freundſchaft 
pvyn, 9, die Blucht 











140 


pvkaxy, H, die Bewachung, 
Beſatzung 

pwvn, N, die Stimme 

xwoa, , das Land 

Wıyr, H, die Seele 

“oc, h die Jahreszeit, Tageszeit 

0%, 9, der Gefang 


Nomina propria (Eigennamen). 


145 


150 


155 


Ayyiong, 6, Anchiſes, der 
Bater des Aneas 

Aröns, 6, Hades, der Gott 
der Unterwelt (Pluto) 

dns, 6, die Unterwelt 

AIWE, ds, 9, die Göttin 
Athene (Minerva) 

Ayvaı, ci, Athen 

Aivelas, 6, Aneas 

Aorastoäng, 6, Artaxerxes 

Argelöng, 6, der Atride, 
Sohn des Atreus 

Agoodien, 5, die Göttin 
Aphrodite (Venus) 

Eouns, 6, der Gott Hermes 
(Mercurius) 

Eorie, , die Göttin Heftia 
(Vesta) 

Eöpoärng, 6, der Strom 
Euphrat 

Hoc, h, die Göttin Hera 
(Iuno) 

Ozouosceiheı, ar, Thermo» 
pylä 

Hoonælono, 6, der Heraklide, 
Nachkomme des Herakles 
(Hercules) | 

Moöoa, , die Mufe 


6 


II. Zweite oder O-Deffination. 


160 Moxnvaı, ai, Mycenä 


10 


Ileooepövn, die Ödttin Per- 

lephöne (Proserpina) 

Ileoong, ö, der Perſer 

IInheiöng, ö, ver Pelive, Sohn 
des Peleus 


IIv$ayöoas, 6, Pythagoras, 
ein berühmter Philoſoph 


165 Sıxeite, ), Sicilien 


Zrögns, 6, der Schthe 
Irragrıarns, 6, der Spar- 
faner. ; 


II. Zweite oder O-Deklination. 


"Ayyehos, 6, ver Bote, Gefandte 

ayoög, 6, das Land (AUder), 
Landgut 

adehpög, 6, der Bruder (Voc. 
adehpe mit zurüdgezogenen 
Accent) 

deros, 6, der Adler 

cIAov, To, der Rampfpreis 

arövrıov, vo, der Wurfſpeer 

&veuog, Ö, der Wind 

&vI0W7C0S, ö, der Menſch 

üvroov, vo, die Höhle 

coyvorov, oO, das (Silber) 
Geld 

&oyvoos, ö, das Silber 

coıduög, 6, die Zahl 

&oıorov, TO, das Frühſtück 

&oxros, 5”), der Bär, der Nor» 
den 

Govos, ö, das Brot 

BißAos, 9, das Papier, Bud) 

Bros, ö, das Neben, der Unter- 
halt 


*) Feminina find auf os 
GOXTOS, vN00S, TEROHEVOS, 


20 


25 


30 


35 


vo0os, ıynpos, BlßAos, 6«ßdos, 


ödös, Tepoos, Ödudkexros. 


Bwuos, ö, der Altar 
yGuos, 6, die Hochzeit 
yEwoyös, ö, der Landmann 
darrvAog, Ö, der Finger 


deizevov, vo, die Hauptmahlzeit 


(gegen Abend) 
dEvögov, To, der Baum 
deouog, ö, die Feſſel 
Onuosg, 6, das Bolf 
dıaherros, H, die Unterredung, 
Sprechweiſe (eines Volkes) 
OöAog, ö, die Liſt 
dodAog, ö, der Sklave, Knecht 
Öoöuog, ö, der Kauf 
Öoeov, To, das Gejchent 
Ehcıov, To, das DI 
Ehapos, 6, der Hirſch 
Erraıvos, 6, das Lob 
goyov, To, das Werk, die 
That 
Eraigog, ö, der Gefährte 
YAuog, ö, die Sonne 
Iavarog, 6, der Tod 


40 


45 


‚50 


60 


65 


70 


I. Zweite oder O-Deflination. 7 


$eös, oͤ, Gott, H, Göttin 

Imelov, TO, das Wild, das 
Zier 

Foövog, 6, der Sit, der Thron 

Fvuös, ö, das Herz 

laroög, Ö, der Arzt 

iegelov, vo, das Opfertier 

lucrıov, To, das Gewand 

Irescog, 6, das Pferd 

ioriov, To, das Segel 

zaıgös, 6, die gelegene Zeit 

xarcvös, 6, der Rauch 

xag7r05, ö, die Frucht 

«lvduvog, 6, die Gefahr 

+.60u0g, 6, ver Schmud, die Welt 

yurhos, 6, der Kreis 

Al$os, 6, der Stein 

Auuös, 6, der Hunger 

Aöyos, 6, das Wort, die Rede 

Aöpos, ö, die Anhöhe 

Jöaros, 6, der Wolf 

usıodızıov, To, der Füngling 

uetoov, vo, das Maß 

unoös, ö, der Schenfel 

uıoFos, 6, der Sold, Lohn 

vaös, ö, der Tempel 

veroög, ö, der Tote 

vnoos, N, die Inſel 

vouog, 6, das Geſetz 

voog (voög), Ö, der Geift, der 
Beritand 

vooos, 7, die Krankheit 

Eevog, ö, der Öajtfreund, Söld⸗ 
ner 

Eihov, vo, das Hol 

ödos, 7, der Weg 

oix0g, 6, das Haus, die Heimat 


75 


80 


85 


90 


100 


olvos, 6, der Wein 

oiorös, ö, der Pfeil 

0423005, ö, die Vernichtung 

öumoog, ö, der Geijel, Bürge 

Oveıgog, Öö, der Traum 

övocg, 6, der Eſel 

örchov, To, die Waffe 

ögxos, ö, der Eid 

Sor&ov(dorvodyv), vö,der&nochen 

oügavös, ö, der Himmel 

öpsaluös, ö, das Auge 

zcaıdiov, co, das Kindlein 

sragadeı0og, Ö, der Tier» 
garten 

zvagFEvos, N, die Jungfrau 

reölov, To, die Ebene 

7regi7ravos, 6, der Spaziergang 

choiov, To, das Fahrzeug 

zrhöog (srhoös), 6, Die Schiff- 
fahrt 

rhoörog, 6, der Reichtum 

169006, ö, die Sehnjucht 

scöhguog, Ö, der Krieg 

cövog, Ö, die Arbeit, An- 
ſtrengung 


zeovroS, Ö, das Meer, die 


hohe See 

zrortauös, ö, der Fluß 
srooßara, va, die Schafe 
7900W7c0V, To, das Geficht 
rvoyos, ö, der Turm 
zevgög, Ö, der Weizen 
daßdos, 7, der Stab, Stod 
6005 (6oög), ö, die Strömung 
onuslov, vo, das Zeichen 
oıriov, Tö, die Speife 
oirog, ö, das Getreide 


105 


110 


120 


130 


II. Zweite oder O-Dektination. 


0107c0sS, 6, der Späher 

orörog, ö, die Dunkelheit 

orasuös, 6, die Tagereiſe 

orepavos, Öö, der Kranz 

oröhog, 6, der Kriegszug 

orgarnyos, 6, der Befehle- 
haber, Heerführer 

orgaroscedov, vo, das Lager 

orgarög, Ö, das (gelagerte) 
Heer 

odxov, To, die Feige 

oVußovAog, ö, der Ratgeber 

oluuaxos, 6, der Verbündete 

tadoog, ö, der Stier 

rapos, 6, das Grabmal 

rapoos, I, der Graben 

TEexrvov, To, das Kind 

to5ov, To, der Bogen 

Törrog, ö, der Ort 

Toözaıov, TO, das Sieges⸗ 
denkmal 

todzcog, 6, die Art (Weife) 
der Charakter. 

rigavvog, ö, der Alleinherr- 
Iher, Tyrann 

Tvoög, Ö, der Käſe 

vis, 6, der Sohn 

Drevos, 6, der Schlaf 

paouaxov, vo, das Heilmittel, 
die Arzenet 

pihos, ö, der Freund 

yıköcogog , ö, der Philo- 
joph 

poßos, 6, die Furcht 

pöoog, ö, der Tribut 

yaknos, 6, das Erz 

xoovos, 6, Die Zeit 


135 


140 


145 


150 


155 


xovolov, v6, die Goldmünze 

xovoos, 6, das Gold 

xwotov, vo, der feite Plat 

xog0g, 6, der Drt 

vnpos, N, der Stimmitein, 
die Stimme - 

@uog, 6, die Schulter 

wor, To, das Ei. 


Nomina propria. 
AInwaios, ö, der Athener 
Alyvrerios, 6, der Äghpter 
Alyvrerog, I, Ägypten 
AhtEavdoog, 6, Alexander 
Aoyelog, 6, der Argiver 
Ayauös, 6, ver Achäer 
Aaoeios, ö, Darius, König 

der Perſer 

Awövvoog, 6, Dionyſus, der 
Gott des Weins (Bac- 
chus) s 

"EAhhoreovvog, 6, der. Helles- 
pont (das Meer der Dar- 
danellen) 

EvVSewog zeövrog, ö, der Pon⸗ 
tus Eurinus (das Schwarze 
Meer) 

"Hocuorog, 6, der Gott He- 
phäftus (Vulcanus) 

Io9uds, 6, der Iſthmus 
(die korinthiſche Yandenge) 

Aansdauuövıog, 6, der Lace⸗ 
dämonier 

Mndos, oͤ, der Meder 

Neihog, 6, der Nil 

Ile)oseövvnoog, 9), der Pelo- 
ponnes 


III. Adjeftiva. 9 


Pouciosg, 6, der Römer 
Soöce, va, Suſa, eine von den 


Reſidenzen des 


Könige. 


perſiſchen 


III. Adjektiva auf os, 7 (a), ov und os (masc. und 
fem.), ov. 


d. 


10 


15 


20 


Adieetiva auf og, 7 (e), ov. 

Ayasos, ayaıı, ayadov gut 

ayguog, Ayoia, üygıov wild, 
roh 


aioygös, WIoxgd, WLOxXOOV 
ſchimpflich 


alhos, ahlın, &A ho ein anderer 

alkörgrog fremd 

dugporegog beide zufammen 

avayrcios notwendig 

avdgeiog mannhaft, tapfer 

avso@zeivos menſchlich 

&sıos wert 

Grrhoßg (Grrhöog), N, oöv ein- 
fach 

coyvoodg (apyloeos), &, oöv 
jilbern 

agıoreoos lints 

ooyaros alt 

Beßarog feit, zuverläſſig 

Bieuog gewaltthätig 

yeoaıos alt 

yuurog nadt 

deıhog feige 

deuos ſchrecklich 

desci⸗ rechts 

Önkog offenbar 

Önuoorog dffentlich 

Ötzaog gerecht 


25 


30 


35 





40 


45 


| 50 


| 


Öischoög (Öirehoog), N, oöV 
zweifach 

dohrog liſtig 

Övveros mächtig 

Eraorog jeder 

Eheidegog frei 

evavriog entgegenftehend, feind- 
jelig, 6 der Gegner 

gonuos menfchenleer 

Eroıuog (Eroluos) bereit 

239066 feindlich, 6 der Feind 

Cwös, 7, 0» lebend 

Yavuaoros bewundernswert 

Jerog göttlich 

Irnvos ſterblich 

reoos heilig 

iravös hinreichend 

Irtzeirnög zur Neiterei gehörig 

toos gleich 

Loxvoög ftarf 

zaıvoc Neu 

»aros Tchlecht 

ralos ſchön 

xevöc leer 

rorhos hohl 

zowös gemeinjam 

+0ögpog leicht 

kausroög glanzvoll 

hevrös weiß 


10 UI. Adjektiva. 


Ardwvos fteinern. 
Aoıseös übrig 
Avrzenoös beichwerlich 
55 uanoög lang 
udrarog eitel, nichtig 
ueorös vol 
uıroog Hein 
uövog allein 
50 uwoos thöricht 
v&os jung 
Sevıog gaftlich 
Snoös troden 
Schwos hölgern 
65 oineios befreundet, verwandt 
OAtyos wenig 
ölos ganz 
öuorog ähnlich 
ooeıvög gebirgig 
70 80966 gerade 
0010 gewiljenhaft 
zcahanos alt 
scavrolos Mannigfach 
reLog zu Fuß, 6 der Fußſoldat 
75 zrınoög bitter 
zrıorös treu 
zrhodcıos Teich 
zroksuınös Friegerifch 
zcohleuos fendlih, © Der 
Feind 
80 scovnoög böfe | 
»  Sadıoe Heiht nuvgN 





*) Zweier Endung find auf os 
Die Adieetiva: ddızos, 
aöUvaros UND drreıpos, 
ogp£kıuos UNd &rrıoros, 
elovvuos UND Nouyos, 
AIEVEToS UND 6opevös. 


oıdnoodg (o1drgE0g), &, oBv 
eiſern 
0opög weile 
orrovdaiog eifrig 
85 oTevöog eng 
Tiuıog geehrt 
voreoaiog folgend 
ölmAos hoch 
gpaveoos offenbar 
90 gihrog befreundet, lieb 
pihos befreundet, lieb 
poßeoos furchtbar 
. gaherrös Schwierig 
yahroös (yalıcog), 7, oöv ehern 
95 xorotuos brauchbar 
ygvoodgs (Kovosog), N, odv 
golden. 


"Elhmwirdg griechisch 
Iovırds ioniſch 
MeaoaIuvıos marathonifch 
100 IIekozcovvjouog peloponneſiſch 
IIeooıros perſiſch 
"Pouciog A 
Pouainög aa) 
Towinos trojanifch 
b. Adieetiva auf og (masc. und 
fem.), ov*). 


105 Adıxos, 0v ungerecht 
advvaros, 0» unmöglich 


IV. Dritte oder fonfonantifhe Deklination. 


adavaros, ov unſterblich 

&rreıgos, ov unerfahren, uns 
fundig 

&rrıorvos, ov untreu, unzuver- 


läſſig 


11 


| 110 edwvvuog, ov links (eigentlich: 


bon gutem Namen) 
Yoöyos, ov ruhig 
ooyavös, ov verwatit 
wpeiluos, ov nützlich 


IV. Dritte oder konſonantiſche Deklination *) 


A. Subftantiva, deren Charakter ein Konſonant if. 


5 


1. Masculina. 

"Ayav (@vos), 6, der Wettkampf 

ao (aegos), 6, Die Luft (der 
Dunſtkreis) 

aid9ho (air$Eoog), 6, der Ather 
(die reine obere Luft) 

alov (@vog), 6, die Lebenszeit, 
das Zeitalter 

&rwv (ovrog), 6, der Wurf- 
ſpieß (Klein und leicht) 

"ano (avdoos), 6, der Mann 


&swv (ovog), ö, die Achſe ( Wa⸗ 


genachſe) 
auyıv (Evos), 6, der Nacken 
yehoos (wrog), 6, das Gelächter 
yEoov (ovrog), ö, der Greis 
yiyas (avvos), 6, der Rieſe 
datumv (ovog), 6, die Gottheit 
dehpis (vos), 6, der Delphin 
eltpas (avvog), ö, der Elefant 
Eows (wrog), 6, die Begierde, 
Liebe 
nyeucv (ovog), ö, der Führer 
Yegdırow (ovrog), 6, der Diener 


20 


25 


30 


35 


Io (Imoös), 6, das Tier 
wos (axrog), ö, der Harnifch 
tus (dvrvog), ö, der Riemen 
#novS (vrog), ö, der Herold 
xöhas (anog), h, der Schmeichler 
rooas (aros), ö, der Rabe 
xoarne (7005), ö, der Miſchkrug 
"iv (Kvvög), 6, der Hund 
Aeıuov (@vog), 6, die Aue, 
Wieſe 
Aewv (ovrog), 6, der Löwe 
Auunv (Evog), 6, der Hafen 
*udorvg (v90g), ö, der Zeuge 
un (unvög), ö, der Monat 
ödov’s (övrog), 6, der Zahn 
*Yovıg (1Fog), ö, der Vogel 
rais (sraıdög), 6, das Kind, 
der Sohn (Voc. cat, zrai- 
dow und zraidwv mit ab» 
weichendem Accent) 
vorne (scaroös), 6, der Vater 
zreodıs (ıX0g), 6, das Rebhuhn 
zrounv (£vog), 6, der Hirt 
zeovg (zcodog), 6, der Fuß 


*) Die mit * bezeichneten Subftantiva haben eine unregelmäßige Flexion. 


12 


40 


45 


50 


55 


60 


IV. Dritte oder konſonantiſche Deklination. 


öntwo (0005), ö, der Redner 
owrngo (Moos), ö, der Netter 
(Voc. o@ree) 
roiscovg (0dog), ö, der Dreifuß 
pihas (anog), ö, der Wächter 
yeıuov (Gvog), ö, der Winter 
yıv (Kivös), 6, die Gans 
yırwv (vos), 6, das Unter» 
kleid (ohne mel) 


2. Feminina. 

Anochy (övos), 4, die Nach 
tigall 

als (atyög), H die Ziege 

ovdgeıorns (örmrog), N, bie 
Mannhaftigkeit, Tapferkeit 

aoscig (tdog), der Schild 

yaoıno (Yaoroös), ı), der Un» 
terleib, Magen 

*yvvn (yuvaınög), N, das Weib, 
die Frau 

zeig (idog), h die Hoffnung 

eodis (Nros), die Kleidung 

HoiS (voıyög), I, das Haar 

Hvyarno (Ivyargos), H, Die 
Tochter 

wo (Anoös), 2), das Todesgeſchick 

vhiuas (axog), N, die Treppe, 
Leiter 

xrnuug (tdog), 1, die Beinjchiene 

Aavscag (ados), N, die Fackel 

Aaurcooens (örmrog), 9, der 
Glanz 

ucorıs (ıyos), H, die Geißel, 
Peitſche 

uꝝxeno (umroög), die Mutter 

vis (vörrös), , die Nacht 


65 


70 


srargis(idos), h das Vaterland 

zevegvs (vyos), h; der Flügel 

zrugautig (idog), 7, die Pyra— 
mide 

dig (6vög), die Naſe 

oaAzeıyS (vyyos), die Trom- 
pete 

yerv (poevög), das Herz, 
Gemüt 

xaoız (ırog), 9, der Dank 

*yeio (yEıgös), d, die Hand 

xıov (övos), D, der Schnee 


xhauvs (vdog), 7, das Kriegskleid 


75 


80 


85 


90 


3. Neutra. 
Aue (aros), v6, das Blut 
wvasynue, vo, das Weihgefchent 
doue, co, der Wagen 
"aka (yaharrog), vo, die Milch 
*yovv (Yovarvog), TO, das Knie 
yoduue, v6, der Buchſtabe 
degue, vo, das Tell 
Ööyua, vo, der Beſchluß 
*Joev (döoarog), To, der Speer 
evonue, vo, die Erfindung, der 
gute Fund 
xadue, vo, die Hite 
+2905 (rEgaTog U. nEgwg), TO, 
das Horn, der Flügel 
“no (Moog), vo, das Herz 
xrnue, vo, der Beſitz 
ovoua, vo, der Name 
*ods (wrög), To, das Ohr 
(row und Wrwv mit ab» 
weichendem Accent) | 
zrvedua, 6, der Hauch, Atem 
srodyua, vo, die Sache, plur. 





IV. Dritte oder konſonantiſche Deklination. 


die Angelegenheiten (Xage) 
des Staates 

cdg (7rügög), To, das Teuer 
(plur. d srvg& mit verän- 
dertem Accent nach der 2. 
Defl.) 

oröue, To, der Mund 

oroarevua, To, das Heer 


95 oynua, vo, die Geſtalt 


o@uca, To, der Körper 


100 


15 


rosevue, To, der Pfeil 

rocöue, To, die Wunde 

"idwe (Üderog), TO, 
Waſſer 

Pos (pwros), To, das Licht 
(porow und Yorwv mit 
abweichendem Accent) 

yofuc, vo, die Sache, plur. 
Geld, Vermögen. 


dag 


B. Subſtantiva, deren Charakter ein Vokal (Diphthong) if, oder 
deren Stämme in gewiffen Formen den Endkonfonanten abſtoßen und 
dadurch einen vokalifchen Ausgang erhalten (fo die Neutra anf og 
und as). 


105 


110 


115 


1. Masculina, 


"Augpogevs (wg), 6, das Ge⸗ 


fäß, der Eimer 


 Baoıheig (Ewg), ö, der König 


Boög (Boos), 6, der Ochs 
yovevs, 6, der Erzeuger, oı 
yoveıig die Eltern 
Egumveig, ö, der Dolmeticher 
Legeüg, Ö, der Prieſter 
Irtrteic, Ö, der Reiter 
ixIÜs (dog), ö, der Fiſch 
uavrıs (oo), ö, der Wahr- 
lager 
uös (uvög), 6, die Maus 
Oyıs (ews), 6, die Schlange 
zeiyvs (ewg), ö, der Unterarm 
rosoßvg (ews), ö, der Alte, 
oL srg&oßeıg die Geſandten 
og (Üg) (oüög), 6, das Schwein 


120 


125 


2. Feminina. 

aidwg (oös), I, die Scham, 
das Ehrgefühl 

oroörcolıg (Ewg), , die Burg 

avaßaoız (ews), q; der Marſch 
hinauf (nach Hochafien) 

yocds (yoüös), N, die alte Frau 

dıdpaoıs (ewe), 7), der Über- 
gang (über einen Fluß) 

doög (doüög), , die Eiche, 
Fichte 

Övvauıs, N, die Kraft, Streit⸗ 
macht 

eSeraoız, 9, die Mufterung 

Mo (Mods), H der Schall, 
MWiederhall 

ioyvg (dog), die Stärke 

rarapßaoıs, Y, der Marfch 
hinab 


14 


IV. Dritte oder fonfonantifche Deklination. 


130 xö4aoıs, 7, die Züchtigung 


135 


140 


145 


150 


roloıs, d, die Entſcheidung, 
das Gericht 

unroozrolıs, 1, die Mutter- 
jtadt, Hauptftabt 

*yads (veos), 7, das Schiff 

oig, olög, 7), das Schaf 

orıs, 9, der Anblid 

zriorıg, N, die Treue 

zuirvg (vos), d, die Fichte 

srolıs (ews), N, die Stadt, 
der Staat 

oracız, ), die Zwietracht 

rasıs, N, die Ordnung, Stel- 
lung 

veujens (veujgovs), H bie 
Triere (ein Kriegsichiff) 
(Gen. Plur. zeıJow» mit 
unregelm. Accent) 

Tvgoıg, 9, der Turm 

ößgıs, der Übermut 


3. Neutra. 


"Akoog (ovg), 76, der Hain 


Pasos, vo, die Höhe, Tiefe 

Bekos, ro, das Geſchoß 

yevog, To, das Gefchlecht 

yEgas (yEowg), vo, das Ehren- 
geſchenk 

yhoas (yıjows), To, das Grei⸗ 
fenalter 

&I9v0g, To, das Volk 

2906, ro, die Sitte 

eidog, To, die Geftalt, das 
Ausfehen 

Eros, To, das Jahr 

El005, To, die Breite 


155 


160 


165 


170 


175 


180 


185 


Cedyog, To, das Geſpann 

790g, 6, die Sinnesart, der 
Charakter 

9a0008 (Habbog), To, der 
Mut | 

890g, To, der Sommer 

rahhos, vo, die Schönheit 

nE00og, To, der Gewinn 

»heog To, der Ruhm 

zoaros, To, die Gewalt 

ro&as (ngEwS), To, das Fleiſch 

ueyedos, To, die Größe 

uehog, To, das Lied 

uEvog, To, die Kraft, der Mut 

uEgog, To, der Teil 

unxos, To, die Länge 

Sipos, To, das Schwert 

0005, To, der Berg 

Ogyehos, vo, der Nuten 

70306, TO, dag Leiden 

ehijF0g, vo, die Menge 

orEhog, To, der Schenkel 

orEDog, To, das Gerät 


oFEvog, To, die Stärke, Kraft 


reiyoc, Tö, die Mauer 
tehos, To, das Ende 
redyog, To, das Gefäß 
Uvos, To, die Höhe 
wöyog, rö, die Kälte 


Nomina propria. 


AuaLov (dvog), die Amazone 
"Arcöhhev (wvoc), 6, der Gott 


Apollo (Voc. Arrokkor) 
"Aa (aßog), 6, der Araber 
# 4ong (Aoeog), 6, der Krieger 

gott Ares (Mars) 








- — 


V. Adjektiva nach der dritten Dekfination. 15 


Aorsuus (ıdos), i, Arte 
mis, die Göttin der Jagd 
(Diana) 

Baßvkwv (@vos), ı), Babylon, 
eine berühmte Stadt am 
Euphrat 


nier, Lacedämonier 
Amc (ofs) d, die Göttin 
Leto (Latona) 
Meanedov (övog), 6, der Ma⸗ 
cebonier 





Eevopav (@vrog), ô, Xeno- 
phon, ein berühmter griechi- 
ſcher Philoſoph und Schrift- 
jteller 


"Odvoosvs (Eos), 6, Odyſſeus 


(Ulixes) 


Anunene (Arunroos), i, die | 200 Ilepaıeig (ws in Go), ö, der 
Göttin Demeter (Ceres) atheniſche Hafen Piräus 
"Ehh.as (@dos), 1), Griechenland Illovrov (wvos), 6, Pluto, 
190 “"EAlnv (mvos), 6, der Grieche der Gott der Unterwelt 
"Zeig (Jıög), 6, Zeus, ber lHloosıdav (@vos), 6, Poſei- 
höchjte der Götter (Iup- don, der Gott des Meeres 
piter) (Neptunus) (Voc. Ilöosı- 
Hoaxıns (£ovs), 6, Herafleg dor) 
(Hercules) ZSaodeıs (ewv), aı, Sardes, 
OogE (Young), ö,der Thraker Hauptſtadt in Lydien 
Kaoyndwv (övos), h, Kar- Iwrodeng (ovs), 6, Sokrates, 
thago | ein berühmter Philoſoph 
195 Aarwv (wvos), 6, der Lako— | 205 Tiooapeovng (ovg), ö, Tifjas 


phernes, ein perfiicher Sa— 
trap 

Tooss, ot, die Troer (Tro- 
janer) 

DotmiS, (1205),ö.der Phönicier. 


V. Hdjeftiva nach der dritten Deklination. 


A. Adjektiva dreier Emdungen. 


Bass, Baseia, BaIÜ hoch, tief | 
Pagvs ſchwer 
Poadvs langjfam 
5 Poaxös furz 
ylonös ſüß 
daavc dicht 


Exav, Erodoa, Eröv (Erövrog) 
freiwillig 
2 —2* 
ürmv (aus aErwv), 
dxov unfreiwillig 
eügüg breit 
10 Hdvs angenehm 


KAOVOR: 





16 


15 


10 


V. Adjektiva nach der dritten Deklination. 





Hocovg mutig zcayvs dick 
ueyag, ueyaln, uEya groß srharvis breit 
uehas, uehava, uchav (uEha- rahas, vahaıva, vahav (Taka- 

vos) ſchwarz vos) unglüclich 
8560 jauer, ſcharf (ſpitz) vaxis ſchnell 
rrüs, üoca, edv (mavrdg) | 20 TEgnp, Tegsıwa, Tegev (vEge- 

jeder, Plur. alfe (rdvrov vos) zart 

u. zrdcı mit abweichendem roayös rauh 

Accent) yagieıs, KagLE000, Kagiev (ya- 
cohvg, scoAlı), zeoAd viel glevrog) angenehm 

B. Adjektiva zweier Endungen. 

aAmIis (Es) wahr | ein Ing (EUNFEg) thöricht, ein» 
aoeßig gottlos fältig 
coderng Fraftlos, Schwach eüuerng günftig, gnädig 
coparns nicht wanfend, fiher | 15 euoeprjg Fromm 
epavrs unfichtbar eunöng (eü@des) wohlriechend 
powv (ov) unvernünftig tdgıs, ı, (tdorog) fundig 
errıornuwv (Ereioenuorv) fundig zuercwv reif 
Ertigagıs, ı, (Ertigagıvog) ge zeiwv (zeiov) fett 

fällig 20 suhrong (reAfoss) voll 
ebyevig wohlgeboren, evelge- zrolvrehng koſtbar 

jinnt cars: deutlich 
eudatıumv (evdarıov) glücklich oopowv (oögygov) bejonnen 
eveudns wohlgeftaltet, ſchön vlyuov (vAnuov) unglüdlich 
eveircis, ı, (EbEhrrıdog) hoff | 25 Öyırg gefund 

nungsvoll vevörg falſch, lügenhaft 
Adjektiva einer Endung (für masc. und fem. oder nur masc.). 


ürcaıs (üraudos), 6 und 9), | zuevng (reevnvog), 6, arm 
finderlos pvyds (puyados), 6, flüchtig, 
doras (&ostayos) 6 und 9, verbannt. | 


plündernd, räuberiſch 





24 


10 


15 


20 


VI. Verba. 


17 


VI Verba. 


A. Verba pura*). 


Verba pura non contracta. 

"Ayogsvo ſprechen (in der Ver⸗ 
jammlung) 

aygsvo fangen, erjagen 

arovo (Fut. Med. und Perf. 
mit attiicher Reduplikation) 

*oyoo vollbringen 

*coöo ſchöpfen 

Baoıkeio (Tıvös) König jein 

Bıoreio leben 

Bovievo finnen, med. bei fich 
überlegen 

ereı-Bovleio nachitellen 

ovu-BovAcdo (tivi) raten, med. 
um Rat fragen 

yevouaı (tıvög) often, 
nießen 

dargüw weinen 

FEgazreio Pflegen 

Ingeio jagen 

Jo opfern 

insreio anflehen 

vehel befehlen 

uıvövveio eine Gefahr beftehen 

olöw hindern 

erro-nolvo abhalten 

löo löſen, med. loskaufen 

arro-Aio losſprechen, befreien 


ger 


25 


35 


40 


zara-Aiw auflöjen 

ueIöw (nur Praes. und Impf.) 
trunfen (bevamfcht) fein 

unvio anzeigen 

urnuoveiw gedenken 

oder marſchieren 

zradeio erziehen, unterrichten 

scato ſchlagen 

rrahcio ringen 

zcadw (Tıv& Tıvog) aufhören 
machen, med. (zıwög) auf- 
hören 

zrıoveio vertrauen 

rogevoueı (Aor. Pass.) mar- 
ſchieren, reiſen 

7.0E0ßevw Geſandter ſein 

oaroarsevo als Satrap be— 
herrſchen 

orv)cioo rauben, plündern (den 
toten Feind) 

OToareiw UND oToaTevouaL 
(med.) zu Felde ziehen 

OTORTOITEDEIW UND OrgaToztE- 
devoueaı (med.) lagern 

roseio mit dem Bogen ſchießen 

poveiw töten, morben 

pvrevo pflanzen 


xcto falben 


*) Die mit * bezeichneten Verba weichen von ber regelmäßigen Flerion ab. 
Bon den nicht mit * bezeichneten, aber von ber regelmäßigen Flexion abweichen - 
den Verbis werben auf diefer Stufe nur regelmäßige PVerbalformen ae 


Oſtermann, Grieh. Übungsbuch. 1. Abt. 


5. Aufl. 9 


18 


45 


50 


55 


60 


65 


70 


VI. Verba. 


2. Verba pura contracta. 
a. Verba auf &w. 
adınzw (tive) unrecht thun, 
verlegen 
*cideouaı (Dep. Pass.) ſcheuen 
airew (vıwa cı) fordern, bitten 
&S-aur£ouaı Llosbitten 
*ome£ouaı heilen 
anokovdEeo folgen, begleiten 
*o)co mahlen (Perf. mit atti- 
Iher Reduplikation) 
auehco (Tivög) vernachläffigen 
arreıhew drohen (Impf. Nrrei- 
Aovv) 
*ooneo genügen 
codeven ſchwach (fraftloß) fein 
orEw Üben 
aview die Flöte blafen 
Bondew zu Hilfe eilen 
deisevew zu Abend eſſen 
der e8 iſt nötig 
deouaı (tivög) bedürfen 
Öwoeouar Schenken 
"usa ſpeien, fich erbrechen 
(Perf. mit attiſcher Redupli— 
fation) 
edrvyew glüdlich fein 
"Leo fieden, kochen (intrans.) 
Invew juchen 
nyeouaı (tivos) vorangehen, 
führen, (zwi) glauben 
Fadbew guten Muts fein 
HEwoeo anſchauen, betrachten 
xanovoyew (cıva) Schaden 
tbun 
"alt rufen 
ROQEO Ihmüden 


75 


80 


85 


90 


95 


100 


roarew (tivög) beherrichen, 
(rıva) befiegen 

rvAıvdew wälzen 

Aordogew ſchmähen 

Avurc&o verlegen, kränken 

Avoıweileo nüben 

uagrvoew bezeugen 

uergew meſſen 

wıusoucı (tıva) nachahmen 

uıceo bafjen 

uvdokloyen erzählen 

voew wahrnehmen 

voo&o frank fein 

"Seo ſchaben ; 

oin&o wohnen, bewohnen 

EV-oıNEo darin wohnen 

olnodouso bauen (Häufer) 

orveo ſich ſcheuen, fürchten 

öuıheo (tivi) umgehen 

öuokoyew eingejtehen 

doyeouaı tanzen 

sche ſchiffen | 

srhovrew reich ſein 

row machen, thun 

rolsusw (Ti) Krieg führen 

zrolıooreo belagern 

scoveo Beſchwerden beitehen 

zrogFEw verheeren 

onorcew (nur Praes. u. Impf.) 
ſpähen, med. überlegen. 

Erri-0NoTtEnD muſtern 

oopgorew vernünftig ſein 

"Tele vollenden 

Tıumgeouaı (Tıve) ſich rächen, 
beitrafen. | 

*To&w zittern 

pIoveo (ti) beneiben 






105 


110 


115 


120 


125 


180 


VI. Verba. 


gılcw lieben 

poßzw verjeheuchen, Pass. ſich 
fürchten 

gpoosw tragen, bringen 

gpeoveo denken 

KATa-pgoVvEw 
achten 

usya gpoovew (tivi) ftolz ge- 
ſinnt fein 

xcooẽco weichen 

eva-4wgEw zurücdweichen, fich 
zurüdzieben 

0vy-4WgEw nachgeben 

wsEw (Impf. &uFovv) jtoßen 

wveouaı (Impf. Ewvolum) 
faufen 

opelew (tıva) nüten 


(tıvög) ver» 


b. Verba auf dw. 
ayarcao lieben 
artıcoucı beſchuldigen 
arr-avvaw (Fut. Med.) be 
gegnen 
coıorco frühſtücken 
Bocw (Fut. Med.) ſchreien 
Boovraw donnern 
*vehco (Fut. Med.) lachen 
"dıvaw dürſten 
eco laſſen 
Eowraw fragen 
&orıco bewirten 
*Lao leben 
Fecoucı zuſchauen 
Inoco (Fut. Med.) jagen 
"Iheo quetichen 
icoueı heilen 
"leo brechen 


| 


135 


140 


145 


150 


155 


19 


xraoueı Jich erwerben 

uelerao ſich üben 

vırco Sieger fein, fiegen (be- 
fiegen) 

örcrao dörren, baden 

ooew (Impf. &uowv, Perf. 
evganra) ſehen 

"reıvao hungern 

zreıgaouaı verjuchen 

regaw überſetzen 

oıydo (Fut. Med.) ſchweigen 

oıwre&w (Fut. Med.) ſchwei— 
gen 

*G7rao ziehen 

opevoorao fehleudern 

rehevrao enden, jterben 

tuudo ehren 

troludo wagen 

pwoaw heimlich aufjuchen, 
Pass. ertappt werben 

"yahao nachlafjen 

"yocouaı gebrauchen 


c. Verba auf dw. 

asıco würdigen, für würdig 
halten 

"000 pflügen (Perf. mit atti- 
ſcher Reduplikation) 

deSıwouaı die Rechte geben 

Önkow offenbaren 

dovAow unterjochen (zum Skla⸗ 
ven machen) 

evavrıdouai 
widerſtreben 

Inuroo beſtrafen 

xorow (viva) Schaden zu— 
fügen 


(Dep. Pass.) 


2* 


20 


VI. Verba. 


160 uaorıyoo geißeln 


10 


15 


20 


uoI6n für Sold werben 


orepavow befränzen 
yakıyöov zäumen 


B. Verba impura. 


1. Verba muta. 
a. P-Stämme. 
Alsipo falben (im Perf. mit 
attiicher Reduplikation) 
corgärro bliken 
Börrro eintauchen 
PAärto ſchaden 
BAereo (Fut. Med.) bliden 
yoäpo fchreiben, malen 
ava-yoapw befchreiben 
Erroucı folgen 
Eorco riechen 
$öretw begraben 
»herero (Fut. Med.) ftehlen 
nörero bauen 
arso-nörto abſchlagen, ver- 
treiben 
dıa-norero zerichneiden 
noörtto 
i ; | verbergen 
ATTO-KOUTTO 
Aeirco verlafjen 
nara-Aeireo hinterlaffen 
uzupoucaı tadeln 
zreurcea ſchicken 
arro-sreureo fortſchicken, ent» 
laſſen | 
uera-zreusrouaı (Med.) kom- 
men lafjen 
Öörrıo zufammtenfügen 
dirrtw werfen 


25 o&ßouaı ſcheuen, ehren 


30 


35 


40 


45 


oToepw wenden 

ova-oroipw umtehren | 

roerro wenden, in die Flucht 
ſchlagen 

Ereı-rgereo überlaſſen 

Toepw ernähren 

toißo reiben 

dıa-roißw verweilen, zügern 


b. K-Stämme. 
&oyo (tiwös) befehligen, Med. 


(zıvös) anfangen (mit etwas) 


drr-doyw vorhanden jein 
Öeyouaı aufnehmen 

dıoro (Fut. Med.) verfolgen 
Ehicow Winden 

Erd ziehen 


yo wünſchen, beten (ger 


loben) 
2x0 haben 
Aeyo reden, |prechen 
ov4-AEyo verfammeln 
Aryo aufhören, endigen 


devoow graben (Perf. mit atti- ; 


ſcher Reduplikation) 
srar&oow ſchlagen 
scher Flechten 


rogärto (mo&00w) betreiben, 


ausführen 





BE 3 a ad nd an 


50 


55 


60 


65 


70 


75 


VI. Verha. 


Ta08000 verwirren 

rarco (T&00o) jtellen, ordnen 

errı-rirso auftragen 

yvAarco (pvAäooo) bewacen, 
Med. (zıvd) fich hüten (vor 
einem) 

weyo tadeln 


c. T-Stämme. 
cyogato kaufen (vom Markte) 
aywviLoucı fampfen 
aFg0Llo fammeln 
Aroveiio werfen (mit einem 

Speere) 
avayralo zwingen 
corcalo (Fut. Med.) rauben 
corcaLoucı begrüßen 
arıuaco beſchimpfen 
apaviLw vernichten 
Beörlo (Fut. Med.) gehen 
Bıaloueı zwingen (mit Gewalt) 
yvuvalo üben 
dinalo richten. 
nara-dırdiw (Tıvög) veruts 
teilen. 
29 gewöhnen 
Elreilo hoffen 
ZurcodiLo hindern 
&oyaloucı arbeiten 
oil jtreiten, wetteifern 
Erotualo bereiten 
Javuilo (Fut. Med.) ſich 
wundern, bewundern 

zohöLo (Fut. Med.) züchtigen 
rouiLo führen, bringen 
koyiloucı erwägen 
vouilo glauben 


| 








80 


85 


90 


95 


100 


21 


Fevico gaftfreundlich bewirten 
oiniLw 
KaT-oırnllo 
ovouako nennen 
örchilo bewaffnen 
ooytCouaı (Dep. Pass.) zürnen 
ögiLcw begrenzen 
rel überreden, Pass. ge 
horchen 
zehmoräco fich nähern 
zchovrilo bereichern 
zeogico verichaffen 
orsvalo ausftatten 
Errı-OnevdLo ausbeijern 
nara-onevalo einrichten 
rüſten, 


gründen 


TTROU-ONEVELD be⸗ 
reiten 

orrsvdouaı (Fut. orrelooueı) 
einen Vertrag jchließen 

orrevdw eilen 

orcovdalw (Fut. Med.) eifrig 
betreiben 

owLw retten (Aor. Pass. 2o@- 
IV) 

teıziko mit einer Mauer bes 
fejtigen 

ißerlo übermütig handeln 
(behandeln) 

poaLo anzeigen, jagen 

poovrilo forgen 

xagiLouear gefällig fein 

wevdo täuſchen, Med. lügen 

unplloucı beſchließen 


2. Verba liquida. 
Ayyehhco melden 


ı 105 ar-ayyehlo zurüdmelden 


22 


110 


115 


120 


VI. Adverbia. 


zvag-ayyehko befehlen 

ayciow verfammeln (Perf. mit 
attiiher Reduplikation) 

aioyüvo beſchimpfen, Pass. 
ſich ſchämen 

Auövoueu ſich verteidigen (zıve) 

Bakıo werfen, treffen 

Eysiow weden (im Perf. mit 
attiiher Reduplikation) 

r.odatvw gewinnen (Aor. 
Eregdäre) 

„Alvo beugen 

arco-ahivo ausbeugen, aus— 
weichen 

Ey-rhivo ſich neigen 

neivw vichten 

&rro-nglvouaı antworten 

dıa-xeivw enticheiden 

areivo 


! ; töten 
UTTO-YTELVO 


ualvouaeı raſen (Aor. zuarıv) | 


uevo bleiben (Perf. ueuernre) 
ova-ucvo zurücdbleiben, er- 
warten 


125 


150 


135 


140 


Örro-uevo zurückbleiben 

veuo teilen (vevräunne, veve- 
unuaı, EveuInv) 

dıa-veuw verteilen 

oirreiow bejammern 

zregaivo zuftande bringen, 
vollenden (Aor. Err&gäve) 

zrıeivo fett machen (Aor. 
Errläve) 

schövo waſchen 

onuaivo anzeigen 

orreigw ſäen 

dıLa-orreiow zerjtreuen 

orekkco ausrüjten, med. reifen, 
marjchieren 

arro-0TEhlo entfenden 

opallo zum Ballen bringen 

reivo ſpannen 

gaivo zeigen Pass. jcheinen, 
ericheinen 

pIElow zu Grunde 

dLa-pYIElgW richten 

wall ein Saiteninjtrument 
ſpielen 


VII Adverbia. 


1. Adverbia modi (wie?). 


Ayav ſehr, zu ſehr 


ao 
adFıc 
ed wohl, gut 


wiederum 


5 nasdrreg gleichwie 


Arav Sehr, zu ſehr 


10 
\ 


udho ehr, uchAkov mehr, ud- 


Auore am meiſten 
ovrw (obrwg) ſo 
zcdurtav \ 
zravvarcaoıw | 
scahıy wieder 
sravvehög gänzlich 


gänzlich 





j 
3 
} 
} 
j 
4 
J 
N. 
i 
| 
i 
3 
4 
; 
4 
\ 


Pr HE a Le u De u + 


scavros auf alle Weile, 
aus 
scavv ſehr 
15 zroAlaxıg oft (vielmals) 
ode jo 


2. Adverbia loci (wo? wohin? 


woher?) 
Avo hinauf 
rad von oben 
avrod daſelbſt 
&yyis nahe 
erei dort 
&reioe dorthin 
Evdov innen 
evda da, wo 
evradda dajelbit 


20 


25 


evreüdev von da, deshalb 


Ech außerhalb 
Eöwgev von außen her 
+00 hinab 

07.00 WO 

örcoı wohin 

Örtörev woher 
zcavvoxn Überall 
zcavrayod liberal 


30 


zcavrayodev von allen Seiten 


VI. Adverbia. 


durch⸗ 


45 


50 


55 





65 


7r0ggW N. 7.000 vorwärts, fern. 


3. Adverbia temporis 
(warn ?) 
Asiı immer 
avoıov morgen 
adrirna ſogleich 
ira darauf 
eviore bisweilen. 


40 


70 


Erceve nachher 

Erı noch 

89b0 ſogleich 

70m ſchon, bereits 

vydy jetzt 

öwe |pät 

seaheı vor alters, ehemals 
core einst 

zrgiv vorher 

zegöoFev vorher 

zjuegov (v7 Huege) heute 
tote damals 

xIes geftern 


4. Adverbia negationis 
(Berneinung). 
Oddercore 

oVrrore 


| niemals 
umdezrorte 


| 


noch nicht 


WNTTOTE 
000ETEW 
ob7cW 

underco 
une 

obdauod 
undauod 
—— auf keine Weiſe 


odrerı nicht mehr 


nirgends 


5. Adverbia interrogativa. 


zcod WO? 
scörev woher? 
zcor wohin? 
zcöre wann? 
zros wie? 























24 VIII. Praepositiones. 
Adverbia correlativa. 
Indefinita Demon- 
Interrogaliva. | \(enelit.) strativa. 
N score irgend | , 
Zeit core wann? | . 3 rote da, dann 
einmal, einit 
Ev) da, hier 
zcod wo? zcoötrgendivn | vradda bier 
enei dort t 
BAUR Nen. 96 von bort 
Ort zoIev woher? gend⸗ 2,7809 von 
woher 
hier 
ia zeoi  Vrgend- 1 
or wohin? evFade hierhin 
h wohin — 
Art und cos irgend⸗ 
cds wie? ’ oVTW o 
Weiſe wie O2 


VIII. Praepositiones. 


Setz Eu, arrö, avrı und 790 zum Genitivus hin. 

Zum Accusativ jeß eis, ava, zum Dativ & und ovr. 
Zwei Casus*) liebt dıq, Xard, Örreg und auch werd. 
Drei Casus**) zroög, augpt, 7regl, Erei, Örro, 70000. 

'Exr (88) aus, jeit | 
arrö von — ber, von — an 


avsı anftatt 
co00 vor, für 
5 eig (&s) in, auf, 


ove auf (hinauf), während 


*) Genitivus und 


ovv mit 


dıd durch (Gen.), wegen (Acc.) 

10 xard von — 
(Gen.), gemäß (Ace.) 

Örreg über (hinaus) (Acec.), 

* über (oberhalb), für (Gen.) 


nach (wohin?) 


Accusativus. 


#%) Genitivus, Dativus und Accusativus. 


&v in, auf, bei (wo?) 


ET EIreN ww) 


| Relativa. 


ce 


OTE 
gay als ⸗ 
-OITOTE 

















OFEv bon 
ÖrcöIev [wo 





— 


F 


vohin 


O7TOL 





herab; gegen 


15 


10 


15 


IX. Coniunetiones. 


uera mit (Gen.), nach (Acc.) 


zeoög don feiten (Gen.), außer 
(Dat.), gegen, zu (Acec.) 
due um — herum 


25 


wegen, unter der Bedingung 
(Dat.), gegen (Acc.) 

60 unter; von (Gen.) bei 

. Passivis 

 zzaga neben; aus der Nähe 

(Gen.), in der Nähe (Dat.), 
in die Nähe, längs, gegen 
(wider) (Acc.). 


IX. Coniumetiones. 





zeege um — herum; über, 
wegen (Gen.) 

erci auf; während (Gen.), | 

— und 

te — rail ſowohl — als auch 

te — re jowohl — als 

oUTE — oVTE 


unte — unte 
de aber 
uev — ÖE zwar — aber 
oöde | und nicht, auch nicht, | 
unde nicht einntal | 
ahke jondern, aber 

7 oder, nach Komparativen: als 
7 — h entweder — ober 
öuwg dennoch, gleichwohl 

wc wie 

Wgrreo gleichwie 

ws 
iva 


| note — noch 





| Damit 
O7EWG | 


20 un nicht, damit nicht 


ste ſo daß 

oöv alſo, daher 
ovxodv alſo 
obyovv alſo nicht 
og da, weil 

örı weil, daß 

yao denn 

ei wenn, ob 

&dv (dv, &v) wenn 


Sn \ als, wenn 
ÖzeöTE j 


25 


30 


aM: I da, nachdem 

&os ſo lange als, bis 

zegiv bevor, ehe 

zrövegoov — 0b — oder 
— — an). 


35 


2 — 
Et 











Erfier Abſchnitt. 
Erfte oder A-Deklination. 


zori(v) iſt, eoilv) find; 

Tv war, joav waren; 

zer und, au; 

zal — rat ſowohl — als auch; 
od (oüx, oöy) nicht; 

alla jondern; 

uev — ÖE zwar — aber; 

oͤ uev — Ö dE der eine, — der andere; 
&v mit Dat. in, auf (wo?); 

eis mit Acc. in, nach (wohin ?); 
&r (E5) mit Gen. au; 
scoklharıs oft; 

dei immer; 

ei wenn; 

ydo denn (Stellung wie enim); 
7 — N entweder — oder; 
&4-0 ich habe, 

&y-ı5 du haft, 

&y-eı er hat, 

&x-ouev wir beide haben, 
&y-erov ihr beide habt, 

&y-evov fie beide haben, 

&4-ouev wir haben, 

&y-ere ihr habt, 

&x-ovou(v) fie haben; 

&y-0 ich führe; 


30 Erfter Abſchnitt. Erſte oder A-Deffination. 


arov-w ih höre ; 
nehev-w ich befehle, 
nohal-w ich beitrafe, 
Aey-w ich ſpreche, 
sreurc-o ich ſchicke, 
7rLoTEeÜ-@ ich vertraue, 
peo-w ich bringe, trage, ertrage, 
peiy-w ich fliehe. 
Regel: Das Prädikatsnomen ſteht ohne Artikel. 


1. 

1. H ahrdeıa agern &orıw. 2. 'H Iahacoa Anras !yeı. 3. H 
dortayı) aoyh Tv eig Adınias. 4. H urrum Eoriv  ın repahi. 
5. H dnıoria ng &4Ioag doyn Eorw. 6. Ai Ava dyogav 
&yovow. 7. Ev 17 yog& Noav ai Ennimolaı. 8. H Paoıkia Tv 
oyN ng eiorvng. 9. ’Ev veis Üheaıg eloi nofvar. 10. °H Y008- 
Beia doyr, Eorı Tav agerav. 11. H Pia oda Tv doyn wg Ehsv- 
Jegiag, dAAd ig dovieiag. 12. H Öööng Errıdvula rohhanıs 
dox 2orı ing ddınias ai ng dosßeieg. 13. H Errıdvuia Tav 
hdovav zrohlarıg airia ıng dosßelag 2oriv. 14. Ev 11) dıaßohr, 
N coxn Eng EXIaag Eoviv. 

2. 


1. Oi 70V Inogprieröv oroarıoca Örchiraı Yoa. 2. H 


Ins Nueoas vehevri) doyh 2orı ıng Eoregas. 3. H IEa ns Ia- 
Adoons Hdorr, 2orı c@v xußeovnrav. A. "Ev Ti) ayog& orgarıarar 
nal scohivaı Toav. 5. OL Örmoeraı 00 YEgovoı Tav TÜV Ödeorro- 
av adıniav. 6. 2 ÖEorora, nöhele IV YvyYv T@v oTgarıWıav. 
7. Ti voö dinaorod dinaoodm ol srokivaı sruoredovow. 8. O 
zebrıng bounv &ysı. 9. H Tov ToSorv Pvy) doyn Iv ung vinng 
10V Örchırav. 10. H 70V Iragrıarav ovuuexia oda Ev hdovn ıv 
rois Ileooaıg. 11. Teievrn tig udyng Tv d) ToV SnvIav vinn. 
12. ‘H ing ’Aorewoiag Baoıkeia Nv &v vi, Kagie 13. O oarod- 
eng zr&usteı TV Tod Öeorrörov Erriotohv. 


3. 


1. 'Q oodora Tov Irragriarov, gYegag vv vi vı) Tov 
ITeooov organıd. 2. BEoäng Nv Ösorcoıng vav Ilegoav. 3. Ev v) 
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zov Adıvav dyog& reanelaı joa. A. Oi rov Adyvav zro0014- 
ta cn Yer ohharıs Yvolas pegovow. 5. H Tod Zeokov orea- 
Tele — ‚peger Ti) voV ——— oroarıc. 6. "Ev reis rov 
wu@v oizlaug scollarız Eoviv I zrevia. 7. Ol tov Irragrıaröv 
yeaviaı TAG — 00% dei pegovoın. 8. Ex cov vegpehai 7 
Pgovey £orw. 9. H Tod inerov Yvola u] HER Ndormv peget. 
10. H rov —— — Bon aoxn Tv eng BURNE. Kl; Apudkung Mo nv 
zrgoöoeng Aswvidov zaı Tov Ran ev m ach (bei) raig 
Osouoseökaıg udyn. 12. Ev ın uayn oi orgarıwrar &yovaı Aöyyas 
zal uayXaloaS. 


4. 


1. Die Gottesfurcht ijt der Anfang der Weisheit und Tugend und 
die Quelle des Glücks. 2. Die Gerſte ift die Nahrung der Tauben. 
3. Die Tugend ift eine Säule der Freundichaft. A. Die Gerechtigkeit 
iſt eine Tugend, die Ungerechtigkeit aber ift der Anfang der Gottloſig— 
feit. 5. In Athen war ein Feſt der Göttin Athene. 6. Der Abend 
iit das Ende des Tages. 7. Die Traurigkeit ift oft die Strafe für 
die Begierden und für das Vergnügen. 8. Die Tauben haben in dem 
Walde feine (nicht) Nahrung. 9. Weisheit und Tugend tft der Anfang 
der Glüdieligfeit. 10. Der Sieg war das Ende der Ungerechtigkeit 
und der Anfang der Freiheit. 11. Während (in) der Schlacht war das 
Heer nicht in den Zelten. 12. Die Bewachung der Zelte war bie 
Kettung für das Heer. 13. Das Tranlopfer war ber Anfang, 
der Bertrag aber war das Ende der Schlacht. 14. Die Armut ift oft 
der Anfang der Ungerechtigkeit. 15. In dem Walde war eine Quelle, 
16. Dft bringt der Tag Vergnügen, oft aber auch Traurigkeit. 


2 


», 


1. Die Künfte bringen ven Bürgern Weisheit und Ruhm. 2. Die 
Fauſtkämpfer haben Stärke. 3. Die Räuber waren in den Wäldern. 
4. Das Heer der Perſer hat Schwerbewaffnete und Leichtbeiwaffnete. 
5. Die Hilfe der Schwerbewaffneten war die Rettung der Xeicht- 
bewaffneten. 6. Nirgends (oddauod) ift ein Anfang, nirgends ein Ende 
der Erde. 7. D Bürger, vertraue (rioreve) der Gerechtigfeit der 
Richter. 8. O Richter, beftrafe die Verleumdungen eines Bürgers. 
9. Die Soldaten der Spartaner haben Mut. 10. O Süngling, fliehe 
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(peöye) die Vergnügungen. 11. Die beiden Atriven ziehen nad) Troja 
(Tooie) zu Felde (oroareio). 12. Ihr Trompeter, ihr verfünbigt 
(ayyEhho) dem Heere den Sieg der Spartaner und die Flucht der 
Perjer. 13. In dem Walde waren Tauben. 14. In den Wäldern war 
nicht Nahrung für die Tauben. 15. Die Steuermänner waren entweder 
auf dem Vorderteile oder auf dem Hinterteile des Schiffes. 16. Die 
Spartaner vertrauen der Bundesgenoſſenſchaft. 17. Der Richter beftraft 
den Diebftahl der Näuber. 18. D Richter, Gerechtigkeit ift der Ruhm 
der Richter. 
6. 

1. In dem Herzen ift die Duelle der Glückſeligkeit. 2. D Yüng- 
fing, fliehe die Gottlofigfeit und vertraue der Weisheit und Tugend. 
3. Die Soldaten haben Speere und Schwerter. A. Wir haben einen 
Wald, und in dem Walde ift eine Duelle. 5. Nachitellungen bringen 
Soldaten oft Schaden. 6. Die Soldaten bringen Beute aus dent Lande 
der Schtben. 7. Die Feindſchaft iſt oft das Ende der Freundichaft. 
8. Gerechtigkeit ift Die Tugend eines Nichters, Mut aber ift vie 
Tugend eines Soldaten. 9. Die Soldaten vertrauen nicht dem Frie— 
ven; Schlachten aber und Siege find das Vergnügen eines Soldaten. 
10. Nach (usr& mit Acc.) der Schlacht waren die Bürger die Wohl- 
thäter der Soldaten. 11. Die Wünſche der Schutflehenden Hört Athene, 
die Göttin Athens. 12. Aus dem Zorn entiteht (yiyveraı) oft Feind- 
ihaft. 13. Die Tugenden der Bürger find die Stübe (Säule) des 
Königtums. 14. Der Satrap jchiet Die Soldaten in das Yand Des 
Xerxes. 


Zweiter Abſchnitt. 
Zweite oder O-Deklination. 
Regel: Steht das Subjekt im Neutrum Pluralis, ſo ſteht dad 


Verbum finitum im Singularis. 


1. | 
1. O Bios d@gov cod Jeod Zorw. 2. Tü toöraıa omusia ung 
vinng Eoriv. 3. Tood (bei) roig Adıvaloıs va AI oreyaroı Tv. 
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4. "Hypeuorog viög Tv vis Hoas. 5. Eoung rov Yeav &yyehog Ir. 
6. Bovrvdidng 6 Admvaios vöv vov ITekorrovvnoiwv zul v@v A- 
valov sröhguov ovyyodecı (beſchreibt). 7. Eorı (e8 giebt) devdon 
xal &v vais bAaıg ai Ev vois aygois. 8. Al uev vayocı eloiv E0ya 
ins Tov WwIoWrov Teyung, 01 dE zrorauoi &gya vod Heod. 9. OB 
yovoös, all” agern zchodrog v vov Irragrıarav. 10. Ob zrAoörog, 
ah agerı) rois avIgurroıg rum pegaı. 11. Trriag nal Irercao- 
x0g vioi Toav Ilsıcworodrov, od rov "Adnvalov vvgdvvov. 12. O 
äveuos srohlarız zivövvov pege volg zeotorg. 18. O Tod orga- 
enyod Errawvos rois orgarıoras dor gegeı. 14. "Ev vois r@v 
zrero@v Avrgoıg zrollanıg Imgia Eorviv. 15. "Ev ci) zrug& Noav oi 
Tov 1EgEIov umooi. 16. OL Tod zroheuov zvövor vooovg WEOOVOL 
rail Tois avdowreoıg nei volg Inmwors. 17. 'Ev Teig nwilus dv h 
tov olsulov puvharı. 18. Ol Pdoßaooı &xovoı sraga (neben) vv 
Edvnv wayaigas. 19. ’Ev 17 eioivm oı Pouaioı rag vod vaod 
Iroas nAelovov (verichliegen). 20. Tois &v 7 voun zooßdrasg Ö 
Avros Aivdvvov pEgeı. 


2. 

1. 'Ev co nedim Tv To orgavöseedov r@v Adıwalov nal Toy 
"ovuudyav. 2. Irercagyog ddehpög Nv “Irerciov, vo cov "Adıvalov 
tvoavvov. 3. Ai rov Ad9yvalov sragdEvor Tois Yeois nal Tais 
Heaig Fvolag pEgovow Erci (auf) vois Tov veov Pouois. 4. Oi 
OpFahuoi eioı nöouog Tod Toy AvIgeWrWv 7rg00W@rrov. 5. OL rov 
Ilegoöv oxoroi 1 av Adgwalov orgarorcedw nivdvvov gp£oovom. 
6. O uıoög mwolherıg vods EEvovg eig Tov zebhsuov dysı. 7. Oi 
tosoraı &yyehov zeoög (zu) vov TOV Örrhırov Orgaınyov zreurcovomw. 
‚8. Oi hvnoı voig eooßeroıg 0129009 p&oovow. 9. Oi tareoi voig 
 gaoudroıg zrolharıs peoovoı Owrngiav Tg vooov. 10. Mera 
(nad) TO &oıorov Tv orgarıwrav og) ng uayns Tv‘ wera de 
Tiv uaynv Tv vo deiswo. 11. oO öv Frvdav Ö6hos Toig Il&o- 
aus dlEI00v Yeocı. 12. Ol obuuayoı Eis To Orgavorredov pei- 
| yovoı nal oWwrmolav YEoovoı Tois vov Irragrıuarov Örchiraug. 
13. Hoodörau noav 01 obuuayoı rov Baeßeoww. 14. O uEv srhoö- 
‚Tog dGgöv zovı ig Tuymg, 1) dE Vopia dwgov Tod Heoü. 

Dftermann, Griedh. Übungsbug. 1. Abt. 5. Aufl. 3 
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3. 


Adiectiva auf 05, n (@), ov und auf og, ov. 

1. Ayadoı &vIgwror vo Je Ylkoı eiow. 2. Ob Alydrrıoı 
zov HAıov vouilovoı (halten für) Heov. 3. ’Eyyög (nahe bei) vg 
Iraktag Eoriv ı) v1oog Iinehia 4. Mingai hdovar ohlanız ue- 
noav Aörenv pEgovomv. 5. Door vöuoı volg srokiraıg wpekuuol elow. 
6. Oi Pwuoi vols Feoig tegoi eiow. 7. H xghım 'Ao&Fovoa vaic 
Movocıg Iso& Tv. 8. H Ellwır) yAocoa zahaıd 2orıv. 9. Oi 
Tod Aageiov Eraigoı Tod Erratvov ASıoı Toav. 10. O Üveuos &v a7) 
Hahadoon vois AImvaloıg Evavriog Tv. 11. TO Orgavorredov ehe EA- 
Anwırg orgarıdg 1v Ev 1o zredim ng Tooias. 12. Ti uev doeßeig 
evavria Eoriv 1 Yeoospeıa (eioeßere), v7 dE adınia d; dinauoodvn. 
13. Toig usv mohiraug h eionvn, voig dE orgarıwraıs Ö röhzuog 
pihos Eoriv. 14. Ev ro redip örmdoi Aöpoı Foav. 15. Ti) bore- 
oaie (HuEog) 01 zrıoror oluueyoı Ev TW TO Awdgeiwv Irragrıarav 
OTgaTorLEdY Nov. 

4. 

1. 'Ev 'Eyp&ow xahoi vaoı rov Jeöv Toav. 2. "H Ödög TNg 
cosıng sco@vov (zuerft) uev yaderı), Erreıva (dann) de 6adia Eoriv. 
3. OL usv ayador oineraı Ehebdegoı, ol dE Hanoi deorroraı dodkol 
low. 4. Olvog rai &orog Ev ci) Suhlvm rouscekn iv. 5. O zudvog 
horn, E2orıv ayadois avIgwrrors. 6. At Ökaı ueorai eicı dev- 
dowv. 7. Ev ro Oklurwp Noav ai av Ieöv oixiaı, 2oya Tod IeoV 
Hoeiorov. 8. Ol ala &vIowrroı roig Sevoıg Feviou Nov. 
9. H Boovr) Toig nanois Avdgwrroıs Yoßsgd Eorw. 10. Oi di- 
nanoı dınaorar ng ray rohırav ruung ASıol eioıw. 11. Oi srakaıoi 
AInvaloı tag uavreiag vouikovoı (halten für) Ielag. 12. Kaxoi 
deosröraı sioi poßog rav dovkow. 13. OL Avdowseoı 7rgsoßürau 
övres (jeiend) xoovraı (bedienen fih) vais Banrmoiaus. 14. Ob 
uövov (allein) ) Tod orgarnyod orrovVön rar Erruusleie, alla var dh 
ToV oTgaTIWray 7ooIVula OWrngolav Wege N Tod OTERTO7LEdoV 
gpvkanı). 


ne a re 


5. 

1. Ta Eihmwınd tudrıa nahe Tv. 2. Adivarov Eorı vöv 
Iavarov gyeiysıv (zu entrinnen)" Eudorw yao Wwdowrsw 6 Yava- 
Tos Avayraiös Eorıw. 3. OL dinaıoı dıraorat o7rovddLovor (jtreben 
nach) zregi ang ahmdelag rar ung dınauoovivng. 4. Ol @v Ilsgoav J 


J 
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dinaorai dıc (wegen) zr)v dixauootvnv Javusooı Toav. 5. O Idva- 
Tog Toig nanoig AvFovzroıg dewög Eotıw. 6. Kai ra zrınaa pao- 
uare owrngiav ris vocov peosı. 7. Karol Aöyoı vois @wIgWrrog 
PAapıv nal aioglivnv geoovoıw. 8. Ev A9ıivaıs oi av Jeav vaoı 
wahor Joav. 9. H row Admvalov vinn Aauroa Tv‘ 6 ydo vv 
vero@v agıduög ragd (bei) vois Bapßdooıg vun Tv unoög. 10. Al 
tov Adıpalov arorzicı Toav EhebIegaı nal zchovom. 11. H 
otev, Ödög rois Bagßagoıs Avrımoa& Tv. 12. Ev vois zav ÖAov 
öumkois Öevöooıs deror Toav. 13. Iliorn xai Peßaia yıhla End- 
oTw avdoory Heiov Öog0v Eorw. 14. Ta Örka ng Tov Pao- 
Baowv oroarıds poßeoa Tv. 15. Toig veoıg rose (giemt es) ouyıv 
&yeıv, Örrore (wenn) 01 resoßöraı Akyovow. 16. Avaynalov Eorı 
Tois Orgarıwrag Thy Tod OToaTnyod Ypwvnv anoveı. 


6. 
Contracta der 2. Deklination. 

1. O oivog mohherıs Tov av avdowrwv voöv Enrahörrei 
(enthält). 2. Ta Tov avIowrwv 6ord loyvoa Eorw. 3. ITAoörog 
üvev (ohne) vod volg wIgwrroıg 00 gegsı eidauuoviav. 4. Kai 6 
&v vois srorauoig zrAoödg xıvöivovg ya. 5. Ev u vo Ad 6 
wwBeovieng, Ev de To Pi 6 voög gYeoesı owrnoiav. 6. Mövor ot 
irtowrzor voov &yovow. 7. Ar neroaı Ügreeo (gleichjam) oord 
me yüs eiow. 8. 'O &v 5 Yaldoon srAoög seoAhanıg Auvddvovg 
pe£osı. 9. Oi Tod srhod xivövvor oda Euschhwrovoı (erichreden) zöv 
voö wußeovicov voöv. 10. 'Ev Tey&g Ta Tod "Ogeorov dord Tr. 
11. Kahoi zcAoi slow eis iv Irakiav. 12. Oi ’A9npaloı Ta 
GBownvdidov dord drrö (von) erg Oocans eis AIıivas pEgovomw. 


7. 


1, Aneas war der Sohn des Anchiſes, Askanios aber (war ber 
Sohn) des Äneas. 2. Die Zeit ift ein Heilmittel des Zorns und der 
Traurigkeit. 3. Türme und Häufer und Altäre find Werke der Wien- 
hen, der Himmel aber und die Erbe, die Sonne, das Meer und die 
Suse find Werke Gottes. A. Die Frucht der Bäume ift ein Geſchenk 
Gottes. 5. Altäre giebt e8 in den Tempeln der Götter. 6. Speere 
und Schwerter, Bogen und Pfeile find Waffen der Soldaten. 7. Das 


Setreide iſt eine Speife ſowohl der Menſchen als der Tiere. 8. Die 
3* 
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Altäre find ein Schmud der Tempel; den Göttern und den Göttinnen 
find die Tempel und die Altäre heilig. 9. Die Bürger haben feine 
(nicht) Sehnfuht nah dem Kriege. 10. Das Lob des Heerführers 
bringt den Soldaten Ehre und Ruhm. 11. Der Schlaf ift ein Bruder 
des Todes. 12. Der Tod, Das Ende des Lebens, ift das Ende des 


Vergnügens und der Traurigkeit. 13. Die Perjer führen -ein Heer in 


das Land der Athener. 14. Die Rede ift den Menfchen ein Heil- 
mittel der Traurigkeit. 15. Die Athener und Spartaner verehren (Heoa- 
zrevovor) die Götter und Göttinnen durch (Dat.) Tempel und Altäre. 
16. Die Winde find die Boten Gottes. 17. Brot ift eine Speife der 
Menfhen. 18. Um (zreor mit Acc.) die Sonne find oft Wolfen. 
19. Um die Injeln (herum) iſt das Meer. 20. Nach (uera mit Ace.) 
dem Kriege folgt (tjt) der Friede. 21. Gefahren giebt e8 ſowohl zu 
(zara mit Acc.) Land (Erde) als auch zu Wafler (Meer). 


8. 


1. In der Erde giebt e8 Gold, Silber und Erz. 2. Der Himmel 
und die Erde und das Meer find Werfe Gottes. 3. Der Wolf war 
nicht der Freund der Schafe. 4. Die Nachjtellungen des Wolfes bringen 
den Schafen Verderben (Vernichtung). 5. Oreſtes, der Sohn des 
Atriven, war der Bruder der Elektra und der Iphigenia. 6. Die 
Adler waren nicht Freunde der Tauben. 7. Die Leichtbewaffneten 
haben Wurfipeere, Bogen und Pfeile. 8. Pferde und Ejel find ein 
Vergnügen der Kinder (Kindlein) und der Jünglinge. 9. Der Be— 
fehlshaber befiehlt eine Zählung (Zahl) der Schwerbewaffneten, der 
Leichtbewaffneten und der Bogenſchützen. 10. Hirſche, Bären und 
Wölfe find in den Wäldern Afrikas (Außen). 11. Die Hochzeit des 
Phlädes und der Elektra bringt dem Oreſtes, dem Bruder der Iphi- 
genia, Vergnügen. 12. Der Himmel ift der Sit Gottes; die Sonne 
aber ift das Auge des Himmels. 13. Pfeile und Bogen waren die 
Waffen der Schtben. 14. In den Felſen find oft Höhlen, in ben 
Höhlen aber ift oft das Wild (Plur.). 15. Die Bildung tft der 
Schmud der Menjhen. 16. O Schthe, die Jagd bringt Bergnügen, 
oft aber auch Gefahren. 17. Der Schlaf bringt den Menjchen oft 
Rettung (von) der Krankheit. 18. O Herrfcher, gieb (dog) den Skla— 
ven die Freiheit. 


ee 


WE 
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9 

1. Der Anfang der griechiichen Sprache war nicht leicht. 2. Der 
Anblid des Meeres war ſchön. 3. Die Weisheit iſt ein gutes Heil- 
mittel für die Krankheiten der Seele. 4. Die Tauben waren der Venus 
(Aphrodite) heilig. 5. Der Anfang ijt zwar jchwierig, das Ende aber 
leicht. 6. Der Friede it entgegengejett (entgegenjtehend) dem Kriege, 
das Leben aber iſt entgegengefegt dem Tode. 7. Die eigen find 
eine ſchöne Frucht. 8. Die Weisheit ijt eine jchöne und des Menſchen 
würdige Tugend. 9. Wenige der Menjchen find weile. 10. Schlechtes 
Land bringt jchlechte Früchte. 11. Die Tapferkeit (Tugend) des Peliden 
war glanzuoll. 12. Die Anfänge der Sprachen und der Künfte find 
Ihwierig. 13. Das Königreich (Königtum) der tapferen Artemifia war 
Hein. 14. Der Pelide war dem Atriven feindlih. 15. Ihr Bürger, Got- 
tesfurht und Gerechtigkeit find die Zugenden eines guten Bürgers. 
16. Die Verbündeten waren den Römern oft nicht treu. 17. Die Zahl 
der Feinde hindert (wid) nicht den Sieg der tapfern Römer. 18. Die 
Früchte der Bäume find eine fchöne Gabe (Gefchenf) Gottes. 19. Der 
Schlaf iſt dem Tode ähnlich. 20. Glanzvoll war der Sieg der Athener 
in der marathoniihen Ebene. 21. Bei (sragd mit Dat.) den Bar— 
baren, den wilden Menjchen der alten Zeit, waren Menfchenopfer 
(Dpfer der Menſchen) nicht ſchimpflich. 22. Pylädes war ein Jüng— 
fing, würdig der Freundſchaft des Oreſtes. 23. Die Räubereien der 
Veinde bringen den reichen Bürgern einen nicht kleinen Schaden. 
24. Nicht jede Jahreszeit bringt Früchte der Bäume. 25. Wohlthaten 
find die Zeichen einer befreundeten Gefinnung. 26. Der Kranz des 
Siege war den griechtichen Sünglingen ein ſchöner Schmud. 


10. 


1. Zuverläjfige Freunde find eine Wohlthat Gottes; wenige der 
Treunde find zuverläffig in den Gefahren. 2. Wir haben in dem Lande 
gerechte Richter und tapfere Soldaten. 3. Den feigen Bogenſchützen 
der Perjer und den tapferen Spartanern war ein gemeinfamer Tod. 
4. In der Höhle des Felſes war das Wild (Plur.). 5. Ein enger 
Weg bringt einem Heere oft Gefahren. 6. Mannigfach find die Werfe 
der jterblichen Menſchen. 7. Schlechte Menfchen haben nicht Gott in 
den Herzen. 8. Die Zahl der Bogenſchützen war der Zahl der Schwer- 
bewaffneten gleih. 9. Die Beinde haben eine hinreichende Zahl von 
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Perden und von Stieren. 10. Die Spartaner waren nah (uera 
mit Acc.) dem Kriege der Perſer den Athenern feindlih. 11. Die 
liſtigen Schthen bringen den feigen Perſern einen fchimpflichen Tod. 


12. Die Lacebämonier waren bereit, den Athenern Hilfe gegen (Erei | 


mit Acc.) die Perfer zu jchiden (zreusteıw). 13. Der Tod ift eine 
Notwendigkeit für Menſchen und Tiere. 14. Die Gerechtigfeit des 
Atheners Ariftiveg war bemwundernswert. 15. Die Soldaten des 
Spartanerd Leonidas waren tapfer. 16. Der Sieg des Miltiades 
in der marathoniſchen Schlacht war glanzvoll. 17. Die tapferen 
Soldaten fliehen nicht den Krieg; denn ber — des Krieges iſt 
nicht klein. 


11. 


1. Der Brief eine8 treuen Gefährten bringt oft nicht geringe 
(eine) Freude (Vergnügen). 2. Die jchönen Werke Gottes find be- 
wundernswert. 3. Die Seelen der jterblihen Menjchen find uns 
jterblih. 4. Die Kunft des Pheidias aus Athen (eines Atheners) 
war bewundernswert. 5. Der Athener Lykurgos jagt: Die alten Ge— 
jege der Athener find des Xobes wert. 6. Die Feldherrn verſchaffen 
(repıazero) durch ihre (die) Siege den Athenern unjterblichen Ruhm. 
7. Beides, ſowohl die Wahrheit als der Anftand, ziemt (roerw) den 
Sünglingen. 8. Die Räuber bringen durch ihre (die) Diebjtähle und 
Näubereien den Menichen oft nicht geringen (Keinen) Schaden. 
9. Dft nötigt (dvayrdlo) der Hunger die Menjchen zur (eis) Arbeit. 
10. In dem fchönen Tiergarten des Satrapen der Berfer waren 
Hirſche, Bären, Wölfe und andere wilde Tiere (Wild). 11. Der 
Spaziergang war nicht den Sünglingen, ſondern den Greifen bejchwer- 
lich. 12. Nah (uera mit Acc.) der Schladht war die Zahl der 
Toten jowohl der Athener als auch der Perjer nicht gering (Klein). 
13. Die Orafelfprüche der Götter waren den Alten oft die Ratgeber 
zu (Gen.) tapferen Thaten (Werken). 14. Die griechiichen Kolonieen 
Aſiens waren nicht immer (in der Gewalt) der Perfer. 15. Die 
Pferde waren wegen (dıe mit Acc.) Mangel an Gerfte nicht im- 
jtande (hinreichend), den Wagen zu ziehen (EAmew). 16. In den 
Wäldern hören wir oft einen fchönen Geſang. 17. Die Schlacht des 
Leonidas bei (Ev) den Thermopylen (die bei den Therm. Schlacht) war 
des Gedächtniſſes würdig (mert). 
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12. 

1. Die Zeit ändert (uerapadlo) oft den Sinn (Geiſt) des Men- 
chen. 2. Die Stiere und die Pferde Haben ſtarke Knochen. 3. Durch 
den Verftand (Dat.) iſt der Menſch Gott ähnlid. A. Den Steuer- 
mann erichreden (exrchierw) nicht die Gefahren der Schiffahrt. 
5. Leicht ift die Schiffahrt ftromabwärts (die Strömung hinab, xara 
mit Ace.), jehwierig aber die Schiffahrt ftromaufwärts (die Strömung 
hinauf, ava mit Acc.). 6. Die Schiffahrten auf dem Meere (die auf 
dem Meere Sch.) bringen den Steuermännern mannigfache Gefahren. 
7. Die Iungfrauen der Athener halten (haben) während (in) des Teftes 
Körbe (xadveov contr. zavoöv) auf den Köpfen. 8. Die Knochen der 
Heinen Tiere find nicht ftarf. 9. Ein Korb, voll von Feigen (Gen.), 
war auf dem Kopfe der Jungfrau. 10. Der Berjtand it die Waffe 
der weiſen, der Zorn aber die Waffe der thörichten Menfchen. 11. Es 
giebt Schöne Schiffahrten auf Flüffen und auf dem Meere. 12. Die 
Brüde des Fluſſes war das Ende der jchönen Schiffahrt. 


Dritter Abſchnitt. 
Dritte oder konſonantiſche Deklination. 


A. Sudftantiva, deren Charakter ein Konfonant if. 
1. 

. Ev vois vov  Eihrvov 2yacı — mv wuodös ung 
virng. 2. Tois Maxsdöoı möhsuoı vr ae (gegen) vovs “EAAm- 
vas al 7coös rvoüg Ileooag nal ae, vodg Pouelovg. 3. Xnveg 
.OWTNDES noav todo Kanırwklov & To Tov Pouaiwv 7009 TOUg 
Tahcras (Gallier) roldup. 4. Oi Adıpaloı 2v ro av Ileooov 
scoltum owenges Toav ıns "EAhados. 5. "O Eevopav Aeysı“ Div 
- (mit) vois Yeoig nalai Eircides eioı oWwrnolag Tols orgarıaraıc. 
6. H o1yi) vols zraıoi R0ouov pegeı. 7. O Hogan N Aauısroöv 
Pos Yeosı. 8. To uEv Iucvıov „öouos &otı Tod Owuarog, Ö de 
_ voög — vng Wurs- 9. Ta verva yıleiv (lieben) za avdoc- 
zog rail ImooL zovög vöuos Eoviv. 10. Kırcowv owrno Iw eng 
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rargidog. 11. Ta Eoya Eouod, Tod r@v Ieov whovrog, zravroia 
jv. 12. Kahoı ngarmoss nai Toiscodes vadjuara Noav Ev voig 
rov Jeov vaois. 13. At öymdar zrvugauides vis Alyirrov Iav- 
ucoıai eiow. 14. Ayadoi mohivar Errıuehtiav 2yovoı ToOv Ömuo- 
olwv rgayudtom. 

2. 

1. IITavroiai eiow ai vov EAkıivov Lodnres‘ &v de To 70- 
Mup ol orgarıora yhaucdag gegovow. 2. O Yößos av ua- 
oriywv Toig Öbolhovg eis (Zu) TövV 7rovov Avaynabeı (zwingt). 3. T« 
Tov ToSorov roSevuara dıanöszrreı (durchbrechen) rag Korcidag rail 
roos Yooanas. 4. Tip srolgunn oTgaTnYW TO TOD agLoTEgoD 770- 
dög roaöua Avrımoov Eorıw. 5. Kai voig "Eihmoı yal toig Po- 
haioıg yıraves Toav“ zrag& (bei) rois Poualos TO yıravı Dvoua 
1v tunica. 6. H 706 Zevopavros avdosıdıng Ev vw Kigov 7rgög 
(gegen) zöv adehpov zrolfum Javuaola Tv. 7. O orgarnyös &v 
n udyn weheveı, vov oahrıyaryv vo scohzumov omualvev (das 
Zeichen zum Angriff geben) ©) odAmıyyı. 8. OB yaherıdv Eorı Ta 
Eihnvıra yoduuara uavdaveı (lernen). 9. Oi zeolgwıoı oivov xai 
zrgößara rar &hha yonuara Er TÜV Ayo@v Ovvayovow (bringen 
zufammen). 10. Ta Tov orearny@v Ööyuara oün dei Tols 0T00- 
tıwraıs Owrnolav pegeı. 11. Ob ra tod owuarog, alld ra ng 
WoyNig yojuara vrnud Eorıv eig del. 


1. Ayadais umrocow ot raides A0ouog Tod Plov eioiv. 
2. Ev to huutvı Tov Zvgarooiov loyvod vavuayia jv. 3. To 
oyfua ung vjoov Zinehlag Öuoıov Eotı TO OyNuaTı TOO yoduuarog 
Aslra. 4. Ayagov obußovAov voullouev (wir halten für) opeiıuov 
xrnua. 5. Ayadoi raides nal ayayai Fvyarkgsg Toig rarodor 
xal vais unrodor sreidovreı (geboren). 6. O Ilovrwv Gorcaceı 
(xaubt) Ileooepovyv, vv ns Ahunvoos Ivyarkga. 7. Eosydels, 
6 cn Artınns Baoıheis, vv Ivyareoa vi) IIegoeporm Hcı (opfert). 
8. Toig deAyiow ı) vov avdowrcwv won dor gYegeı. 9. Toig 
uEv TOv WIgWTew0v Errueheie E0Tı TNS Yaoroög, Tols de Täg 
woyns. 10. 2 Hyareg, eipgawve (erfvene) Tv TAG umroös xag- 


diav 7 oWwgoooVım N Yao oWwgpoeoodvn zroerreı (ziemt) nai Tais 








ut u U u En a Ka a a Zu u a aan fh 


| 
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ragFEvoıs zal Tols veaviaus. 11. Oi "EAlnwes nv Feav (Heov) Tod 
oirov xuhodoı (nennen) Arunroa. 


4. 


1. Der Ruhm des Miltiades, des Netterd der Griechen in der 
marathonifchen Schlacht, war nicht Hein. 2. Das Schwert verwundet 
(TırEW04W) den Körper, den Geiſt aber die Nede. 3. Die Macedonier 
waren feindjelig den riechen und den Perſern und den Römern. 
4. Der Wolf ijt ein fihlechter Wächter der Schafe. 5. Sowohl dem 
Süngling als auch dem reife bringt das Schweigen Ehre. 6. Die 
Strafe gegen (zara mit Gen.) die Verräter des Vaterlandes ift der 
Tod. 7. Die Schwerbewaffneten der Griechen haben Harnifche und 
Schilde. 8. Die Wagen haben Achjen; aud die Erde hat eine Achfe. 
9. Die Römer nennen (valocoı) den Cicero Netter des Vaterlandes. 
10. Iphigenta und Dreftes waren Kinder des Agamemnon und ber 
Klytämneſtra. 11. Die Nächte des Winters find lang. 12. Nach 
(uere mit Acc.) der Schlacht bei (Ev mit Dat.) Salami (Iadauig, 
ivog) waren die Athener die Führer der Griechen. 13. Die Wilden 
trinfen (zeivo) das Blut der Menjchen und Tiere. 14. In den Heeren 
der Griechen hören die Soldaten oft den Namen des Leonidas, des 
tapfern Führers der Lacedämonier. 15. Die feigen Soldaten find Ver— 
räter des Baterlandes. 16. Im Tode verläßt (arroAsirew) die Seele 
den Körper des Menſchen. 17. Die Körper der Menſchen und der 
Ziere find voll von Blut (Gen.). 18. Tapfere Bürger find dem 
Daterlande gute Wächter. 19. Weiſe Menſchen führen (haben) immer 
weile Reden im (va mit Acc.) Munde. 20. Durch den BVerftand 
(Dat.) jind die Menjchen von den Tieren (Gen.) verſchieden (duape- 
govow). 21. Die Sonne bringt ſowohl den guten als den fchlechten 
Menſchen das Licht. 22. Bei (in) günftigem (fchönem) Winde ift die 


Schiffahrt nicht ſchwierig. 


1. Nicht immer ift den Greifen das Leben bejchwerlih. 2. In 
Griechenland giebt es fchöne und gute Häfen. 3. Der Ruhm des 
Agamemnon und des Menelaus, der (beiden) Führer der Griechen, 


war nicht Hein. 4. Bei (rao« mit Dat.) den Tempeln der Artemis 


waren oft Ziergärten, und in den ZTiergärten war mannigfaches Wild. 


4. Des Winters bringt der Schnee den Kindern Vergnügen. 6. Die 


> 
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Diener löſen (Ado) die Pferde von (arrö mit Gen.) den Riemen bes 
Wagens. 7. Den Soldaten bringt e8 feinen (nicht) Ruhm, in dem 
Taken Wunden zu haben (Eyew). 8. Die Pfeile der Bogenfchüten 
bringen dem Heere der Macedonier einen nicht geringen (Kleinen) Scha- 
den. 9. An dem Gelächter (Dat.) erkennt man (yıyyoonouev) vft die 
thörichten Menfchen. 10. Den Delphinen bringen die Geſänge ber 
Menschen Vergnügen. 11. Es giebt Krankheiten des Körpers und der 
Seele und Heilmittel fowohl für die Krankheiten des Körpers als auch 
für die der Seele. 12. Die Soldaten marfchieren (srogedovrau) des 
Winters durch (dıd mit Gen.) den Schnee; fowohl den Tüßen als 
auch den Augen iſt der Schnee bejchwerlih. 13. In den einen Häufern 
waren jteinerne, in den andern hölzerne Treppen. 14. Mit (odv mit 
Dat.) Gelächter laufen (ro&xw) die Soldaten zu (Erei mit Acc.) ben 
Zelten des Lagers. 15. Die Barbaren bewundern (Iavualo) den 
Glanz des griechifchen Heeres. 16. Die Vögel haben Flügel. 17. Die 
Korinthier waren mächtig durch (Dat.) Schäge (Sachen). 18. Die 
Perjer bringen dem Feuer Opfer. 19. Mannigfach waren die Erfin 
dungen der Phönizier. 20. Nicht immer bringt der Beſitz des Geldes } 
(der Sachen) den Menfchen Glück. 21. Dank erzeugt (rixro) Danf. 


6. 


1. Den Müttern find gute Kinder ein ſchöner Schmud. 2. Der 
Sohn iſt oft der Mutter, die Tochter aber dem Vater ähnlich. 3. Die 
Väter des Peliden und des Ajax (Alas, avrog) waren Brüder. 4. In 
den Söhnen ift nicht immer die Tugend der Väter; die Töchter aber 
haben nicht immer den Anftand der Mütter. 5. In dem Magen der 
Vögel find oft Eleine Steine. 6. Die Nömer nennen (xaAodoı) den 
Cicero (Kırcowv, wvog) Netter und Vater des Baterlandes. 7. Die 
Griechen halten (voulw) den Homeros für (den) Vater und Führer 
der Weisheit. 8. Die Mütter der Spartaner fchiden ihre (die) Söhne 
für (örreo mit Gen.) da8 Vaterland in Gefahren. 9. Homeros jagt, 
daß (örı) ein guter Feldherr ein Hirt tapferer Männer tft. 10. Die 
einen nennen (OvoudLovo:) die Tochter des Numitor (Nourjzwe, 0005) 
Jlia, die andern Rhea. 11. Die Spartaner halten (vouilw) die feigen 
Männer für Verräter des Vaterlandes. 12. Die Triegerifchen Amazonen 
waren Töchter des Gottes des Krieges und der Schlachten. 13. Die 
Römer jagen zu (zroög mit Acc.) Cicero: D Vater und Netter des 
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Baterlandes! 14. D Bater Zeus, Apollo und Pofeidon, bringet 
Rettung (aus) der Gefahr den fterblichen Menfchen! 15. D tapferer 
Ajax, du warſt (Fade) oft in der Schlacht der Netter der Achäer. 
16. D Bater Zeus, verleihe (dos) dem Ajax Sieg und glanzvollen 
Ruhm! 17. Apollo und Artemis töten (arroxreivo) die Söhne und 
Die Töchter der Niobe. 18. Das Lob des Vaters umd der Weutter 
erfreut (edpocıvo) vie gute Tochter. 19. Den Vätern und den Müt- 
tern bereitet (sragaozevalw) der Anitand der Töchter Freude (Ber- 
gnügen). 20. Die Athener verehren (oEßw) die Demeter und die 
Perſephone, die Tochter der Demeter. 21. In den Herzen tapferer 
Männer wohnt (tt) die Liebe zum Vaterlande. 





B. Subftanfiva, deren Charakter ein Vokal (Dipkthong) if, oder deren 
| Stämme in gewiffen Formen den Endkonfonanfen abftogen und dadurd 
| einen vokaliſchen Ausgang erhalten. 


B 

1. T& vs Elladog den bumae Lorw. 2. H Agradia usori) 
Tv hzıucvov rail bowv. 3. T& rov Poualov Eiypn odx Tv ange. 
4. To Wöyog Tod yeıuovog Tov schodv EurcodiLe: (hindert). 5. Ob 
To ÜWwos av veıyav, dhh dh, cov ohırov Awdgeisens iv zeöhıy 
owLeı (rettet). 6. Ayadoi zraidss yagıw EXov0ı Tois yovedoı.. 
7. Aroeis, 6 0v Mornvov Baoıkeig, zarg Tv Ayausuvovog nal 
Mevelcov. 8. Diveos 6 uavrıs unvieı (zeigt an) Tois Aoyovad- 
zaıs vöv eis rıv Kohyida schoöv. 9. To PasIog ng yıövog Toig 
Tov oroarıwrav 7600L Auzenoöv Tv. 10. Oi Opelog Tod iargod, ei 
(wenn) um (nicht) was vooovg Er TOv owuarwv Enßahhsı (vertreibt). 
11. 'Ev 70 1200 Törw Tv Asıuwv rar &hon nal Ogn devdowv ueord, 
Irava zul 00G nal aiyas al oig ro&psw (ernähren) xai Irerrovg. 
12. Ev reis oirlaıs Tv nwuav Toav aiyes, oleg, Boss, 0ov1. IE. 
13. T& tod Ayıllog Eoya Javudoıa Tv. 14. "Ayıhheüs Toig Tod 
Anchlowos Belsoıw drosvijoreı (fällt). 15. 'H rov nolırov ore- 
‚O1: cn moheı 0LeI00v peosı. 16. Tn Owe vig Iahaoong ol Tod 
Eevop@vrog orgarıoran eipgaivovraı (werden erfreut). 17. Ev ro 

Io9uD Tv isoöv &Aoog zrırdav vo Hoosıdanı. 


2. 
1. Ayasoi mohiraı rodg Baoıhdag &v rum &xovow. 2. Iln- 
eis rar Orig yoveis )oav Ayılleog, tod r@v Mvouddorov Baoı- 
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Aews. 3. Kakoi vaoı A0ouog eioı T@v röhewv. A. To rg Mndiag 
teixog 00 zrohd (weit) orregeı (it entfernt) BaßvAw@vog. 5. Oi ; 
’Asıyeioı moei, ra Baoıkii Tov AIıwalov, nahov vaov idotov- 
oıw (bauen). 6. Ol row Aaruvov Baoıkeis Enyovoı (Nachkommen) 
joav voö Howankkovs. 7. Kai ro xadua nal To Wüxog Toig OTO0- 
tıwraug srolhanıg deıvag vooovg pege. 8. [ 6) 700K0ELOOG UEOTÖG { 
dv zıriov Hai sravrolov dEvdgw. 9. TH Tov Yilov rriore 
zrıiotevouev. 10. Oi tov Ilegoov Paoıheig yeıudvog usv dıa- 
voißonaun (halten ſich auf) &v Basen na Doboorg, Hegovs de 4 
&v ’Erßercvors. 11. Q yiyav, Üßgıg od rrgEreei (ziemt) zoig yiyaoı“ 
yoßov (fürchte) ER rov Yeov nohaow. 12. 2 Anroi, ufreo Tod. 
"Arcöhhovog nal TÄg Agreuudos ,‚ wohalcıs En UBoıv eis Nuößng. | 
13. Tıooapeovng, 6 oarodsng Baoıkewg, 76005 (ZU) voüg vov E- j 
Arvov oroarnyoös dıa (vermittelit) EQUNVERS Aeyaı. 14. Oi „Elaves 
Ev Ba olvov E&yovow. 15. "Ev 11) Angoröisı av Adıvav 
iv LEQÖG vaog AImvas, ns TOV "AIypalov ERBE EB TV avaßa- 
oıw Koioov, tod Hagelov nat Ilapvoarıdog (viod), nal ıyv Tav. 
Ehkrvov naraßaoıv Esvopav 6 Admvaiog torogei (erzählt) 17. Ao- 
yovs uev Baoıheig 7v Tijusvog, Meoonng de Kosopövrng, Aanz-) 
daiuovog dE IIgorAng al Edevodeins. 18. Ta av inrmewv Orhan 
&Ala Eoriv ) (al8) va rov zıeLöv (orgarıwrayv) Örrhe. 19. Teig 
uev zröhltsı Ta Teiyn, Tals de Wuyeig 9 er yal N zradeia 
noouog Eoriv. 20. Tois Baoıdeloıw ld nal rum ou rokiven | 
orcoveuovow (erweiſen). | 

1. Zwrodeng 6 gılöcopog vov Ileoırklea Neotogı, Tw Tv 
ITvokiov Baoıhei, arreındkeı (vergleicht). 2. Ted Tokvveirsi sroög 
(gegen) 'Ersornida Töv adehpov — jv zregi (über) eis vov 
Su Peoıkeiag. 3. Oi Ehhpes Ev 7) TOV — xcheꝙ nal 
roda nal sravroia owwia &v Sukhivoıg na Ardivorg Teiyeoıy ebgi- 
orovoıw (finden). 4. 0 orgamyög neheDeL, Todg orgarıoras Ta 
uev onen narakeireıv (zurüdlaffen) & zw loxvem orgarorıedo, va 
dE Örrha Aaußdveıv (ergreifen) wei Todg zroAsuiovg ra Beheoı nai 
Aldoıs Bahheıv (werfen). 5. Mera (nad) Osworonkea 6 Öinauog‘ 
‚Aoıorelöng Hysuov Tv cov Adıpaiow. 6. Ta xEoa Lori Roouog 
ung Ehepov nepahng. 7. Kitapyog usv va defLa Tod 1Eowg Eye, 
Mevov dE To eicvuuov (deıoregöv) nEoaug Tod EAlmwırod orgarei- 


% 
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uaros. 8. Oi Paoßagoı ν TiS orgarıds Loyiv Erri (auf) zw 
detıd oa Exovow. 9. Mera (nad) vv av Örlırav za Tov 
Inrewv 2&£taoıv Kögog voög orgarıwrag Erei (gegen) nv Baoıhewg 
oroarıcv &ysı. 10. Aid (wegen) zo Tod srorauod BdIog h dıaßa- 
gs xaheren 99. 11. Ogörung Ö Ilzgons tiv Ev Iaodeoıv AroozroAıy 
Eye KATa ur Zeit des) zöv Kroov Erri (gegen) Tov adehpöv sröhe- 
uov. 12. 0 Kögog rois orgammyois rıyv rglow Tod Ogövvov ay- 
yehkeı (nerfünigt)" "Voöveng yo zeoddeng iv. 13. Oi Adyyeioı 
uera (nah) iv Ev Iakauivı vavuaxiav rw Ozuıororhei Ta dgı- 
oreia (Preis der Tapferkeit) arroveuovow (erteilen). 14. TO oöu«a 
zyv loyiv arroßahksı (verliert) voow ai y7oR. 





4. 


1. Sowohl die Hite als auch die Kälte bringt den Menjchen oft 
Krankheiten. 2. Die Monate find Teile des Jahres, die Tage aber 
find Zeile des Monats, die Stunden (Tageszeiten) aber find Teile 
des Tages. 3. Die Fichten find hohe Bäume. 4. Sowohl das Meer 
als auch die Flüſſe find voll von Fiſchen (Gen... 5. Das Geſchlecht 
der Giganten war furchtbar. 6. Wegen (örrö mit Gen.) der Menge 
der Gejchofje verlafjen (areoAsırw) die Feinde die Türme der Mauern. 
7. Apollo war ein Sohn, Diana aber eine Tochter der Latona. 
8. Die hohen Berge hindern (Eureodıiw) den Marih (Weg) der 
fapferen Soldaten. 9. Der Ruhm des DVaterlandes bringt auch Den 
Königen Ruhm. 10. Eine Menge von Gänſen war auf der Wieſe. 
11. Agamemnon und Menelaos waren Söhne des Atreus, des Königs 
von Mycenä. 12. Wie (os) dem Körper die Seele, jo (oörw) find 
dem Stante Geſetze notwendig. 13. Anacharſis war dem Gefchlechte 
ad) (Dat.), nicht dem Charakter nach, ein Schtbe. 14. In Sardes 
waren Gejandte des Königs der Perfer. 15. Guten Eltern ift die 
Bildung der Kinder nicht bejchwerlih. 16. In dem Kriege hat der 
Soldat mannigfache Geräte; während (2v) der Schlacht aber Yäft er 
Die Geräte in dem Lager zurück (zaradsirw). 17. Meriönes war der 
Diener des Idomeneus, des Königs der Kreter (Korg, Kontos), Pas 
troflo8 aber war der Diener des Achilleus, des Führers der Myrmi- 
donen (Mvouıdov, övos). 18. Reihe Menfchen bringen (dıayw) oft 
des Sommers das Leben auf den Landgütern hin, des Winters aber 


in den Städten. 19. Des Winters find die Tage Furz‘ (klein), des 
| 


| 
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Sommers aber lang. 20. Im Anfange waren in den Städten Gries 
chenlands Könige. | 
5. J 

1. Gute Bürger find Wächter der Geſetze des Staates. 2. Die 
Bundesgenofjen der Athener haben Schwerbewaffnete, Leichtbewaffnete” 
und Reiter. 3. Durch (Dat.) ihren (den) Mut erfreuen (eipoalvo). 
die Soldaten den Feldherrn. 4A. Ein guter Hirte liebt (yıler) feine‘ 
(die) Schafe und feine Ziegen. 5. Auf (&rri mit Gen.) der Burg von’ 
Athen war ein jchöner Tempel. 6. Mandane war die Tochter des 
Aftyages, des Königs der Meder. 7. Die Kolonieen ſchicken oft Ger 
jandte in die Mutterftadt. 8. Die Athener nennen (övoudlw) die 
langen Mauern der Stadt die Schenkel. 9. Die Gejee find die Seele‘ 
des Staates, bie Könige aber find die Wächter der Geſetze. 10. Schön‘ 
und bewundernswert find die Thaten Alexanders, des Königs der Mace— 
donier. 11. Atreus, der König von Miycenä, hatte (waren) zwei (o60) 
Söhne, Agamemnon und Menelaos. 12. Die langen Mauern Athens’ 
waren zwilchen (uerafd mit Gen.) der Stadt und dem Hafen. 
13. Apollo und Diana waren Kinder der Latona; der eine tötet 
(arcorreivo) die Söhne, die andere die Töchter der Nivbe wegen (dıe 
mit Acc.) des Übermuts der Mutter. 14. In der Schlacht haben bie 
Schwerbewaffneten die Mitte (TO ueoov), die Xeichtbewafineten aber‘ 
find auf (&rei mit Gen.) dem linken, die Neiter aber auf dem rechten 
Flügel. 15. Die Perſer herrſchen (&eyw) über die Völfer (Gen.)“ 
Aliens. 16. O Rieſe Polyphemos, du erjchredit (Erzeirrzo) durch 
(Dat.) die Geftalt und Stärke des Körpers den Odyſſeus und die Ge 
fährten des Odyſſeus. 17. Die Herafliven haben die Königsherrichaft 
(Königtum) in Argos, Mefjene und Lacedämon. | 


6. 


1. Temenos, Kresphontes und Ariſtodemos, der Vater des Pro 
kles (3) und Euryſthenes (3), waren Nachkommen (Eryovos 2) des 
Herakles. 2. Nicht durch (Dat.) die Zahl und die Menge, jondern 
wegen (dıdc mit Acc.) der Breite und Tiefe der Flüffe und wegen der’ 
Höhe der Mauern waren die Feinde furchtbar. 3. Die Kinder wiſſen 
(haben) der Liebe der Eltern oft nicht Dank. 4. Die Löwen find furcht— 
bar durch ihre (bie) Kraft, die Stiere aber durch ihre (die) Hörner. 
5. Die Mauern Athens waren ein Werk des Themiſtokles. 6. Das 
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Fleiſch (Plur.) der Rebhühner ift eine Speife der Menschen. 7. Die 
Athener ſchicken Gefandte zu (reös mit Acc.) den Lakoniern wegen 
(sceoi mit Gen.) des Friedend. 8. D König, Hirt des Volfes, gerechte 
Thaten der Könige bringen den Völkern Freude (Vergnügen)! 9. Für 
Pferde und Ochſen iſt auf den Wiejen gute Nahrung. 10. Das 
Greijenalter ijt den Menjchen oft Yäftig (fchwierig). 11. Das Ende 
des Öreifenalters ijt der Tod. 12. Die Könige der Lacedämonier waren 
Nachkommen des Herakles, die (Könige) der Perſer aber (waren Nach» 
fommen) des Achämenes (3). 13. Es war (die Pflicht) der Wahr- 
jager, den Zorn der Götter anzuzeigen (umvver). 14. Die Wächter 
der Stadt jchließen (xAeiw) des Nachts die Thorflüge. 15. Die 
Hörner find die Waffen der Ochfen. 16. Der Nil, ein Fluß Agyp— 
tens, hat mannigfache Arten (Gejchlechter) von Fiſchen. 17. Der Athener 
Perikles war ein Sohn des Kanthippus. 18. Der Arzt Hippofrates 
führt fein (das) Geſchlecht auf Herakles zurüd (avapeon). 





7. 


1. Gute Kinder erweiſen (veuo) den Eltern Ehre und Achtung 
(Scham). 2. Thejeus (Onoeis), ein König von Athen, bewundert 
(FavucLo) die tapfern Thaten des Herakles. 3. Dem Herakles er- 
weiſen (veuw) die Griechen nicht geringe (Kleine) Ehre. 4. D Knabe, 
du erfreuft (eipoaivo) durch deine (die) Sittſamkeit (Scham) und 
durch deinen (den) Anftand die guten Eltern. 5. Klearcho8 ftand (war) 
auf (&rei mit Dat.) dem rechten, Menon aber auf dem linfen Flügel 


des griechiichen Heeres. 6. Die Tiefe des Flufjes hindert (wAdw) die _. 


Feinde am Übergang (Gen.). 7. Das Fleiſch der wilden Efel ift 
ähnlich dem Fleiſch der Hirſche. 8. Die Hirfche verlieren (arro- 
Bello) jährlih (zur Eros) ihre Geweihe (die Hörner). 9. Die Zeit 
des Greifenalters ift nicht immer Yang. 10. Die Ägypter verehren 
(00) den Ochſen Apis (Arcıs, 105). 11. In Gefahren haben wir 
Hoffnung auf Rettung. 12. D Führer des Heeres, du rettet (owLw) 
die Stadt von (ex mit Gen.) der Vernichtung und bringft den Bür- 
gern Rettung! 13. D Greis, unterrichte (sraideve) die Knaben in 
(Acc.) weiſen Neben; denn Weisheit ziemt (zroszreı) dem retjen- 
alter. 14. Hörner find ein jhöner Schmud für Ochfen und Hirfche. 
15. Die Hirten hüten (Bdorw) die Rinder (N 4000) und Schafe auf 
den Wiejen. 16. Der Hirih Ichlägt (Tralw) mit dem Geweih (Dat.) 
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(den Hörnern) und mit den Füßen. 17. Der Lohn (Solo) der Tha- 
ten des Themijtofle8 und anderer tapferer Männer war Verbannung 
(Flucht) aus dem Vaterlande. 


©. Anregelmäßige Deklination. 


1. 
1: “Eouns, 6 roö Jhög üyyelog, Tag TÜV verg@v Wuyag eig 4 
@dov sreureeı (geleitet). 2. Th Iyıyyi Tv neyahı) uev nai zrodswrcov 
yuvaınös, o@ua de Aeovrog % (oder) Auvög, zrr&gvyes de Ogvıdog, 
porn de avdowrcov. 3. Tov uev avdo@v eioı sröhleuoı nal udyaı, 
vov ÖdE yuvamıov va Tod oixov Eoya. 4. Kaorwg nal Ilohvdevxng, 
vod Jıög vieis, TÜV veov owrnges Toav. 5. Al Modocı hıös rail 
Mmuoobvng Ivyarges Toav. 6. Keoßiow TO zwi, tw Tod adov 
a, toeig (Brei) au nepakal. 7. 2 (wie) cn scbheı Baoı- 
Aeis, oöro (jo) vmt —— a: Zorıv. 8. Ayıhleic, 
6 vod IImA&wg (vis), ai Exrog, Ö Toö IIoıauov, Tools uanooig 
za loyvooig Öddoaoı Aauscooı Nov. 9. Ev vi, sraga (bei) Zala- ° 
uivı vavuayia aı av Ellıvov vieg Zvavriaı Toav vaig vov ITeo- 
00V vavoiv. 10. Aı Zeipfves EXov0ı OW@uara yYvvamn®v nal zrodag 
oevideow. 11. 'Ev 17 raod Sahauivı varuoyie Ta Io (zwei) 
ucon vov Ehlıwırav veov 7v (gehörten) vov. Admvalor. 12. H ° 
rcag& Tais vavoı udym rov Todov nal av Ayaucv- dewn) 
iv. 13. Toig uer avdgdoı Aaurroa E0ya noouov Kal vum WEget, 
rois dE yEgovoı 0oyoL Aoyoı. 


2. 

1. Oi sroruöves yoovraı (gebrauchen) rois wvoiv &g (als) yV- 
hadı Tov oliv xal av alyov nal rov Bow@v. 2. OL Örrhiraı rag 
vrnuldag &y0ovoı zregi (UM) Toig yovaoı, NMAf aorıida &v m 
doıoreot, ra de dögara &v ın defız yeıgl. 3. Eyouev Tag yeigag 
elevdigas nandv Eoywov. A. To rov veov sehyder or Alyıwnvau 
iv Hahaovoav nareyovoıw (beherrſchen). 5. Tod uev Aevrakiwvog 
Al9oı 2yevovro (wurden) &vdoss, ng de Ildogag yuvalzcc. 6: O 
Neihog ziorauög voig bdacı voig vig Alyirrrov dyoodg rruaiver 
(befruchtet). 7. A Nöugyaı öv Jia w ung "Auahselag yaharıı 
o&povoıw (ernähren). 8. O Neikog, ung Alybrrvov zroraudg, zrav- 
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zoia yem ov iyIlov roipe. 9. O oTrgarmyög vurrög zruotoög 
ävdoas eis Ta den eure, EvIa (WO) TE zrvod Tv. 10. 0 
usv Arcöhlwv roig vieig, 9) de Aoreuug tag Fuyarsoag vg Niößng 
arrorreiver (tötet). 11. Teig uEv xeo0ıv Eoyalousd+a (wir arbeiten), 
tois de zrooi PBadilouev (gehen), zois de Oöpsaluoig PAErcouev 
(jehen), zois de @oiv axovouev, tvais dE dıoiv 0opgawöusda (wir 
(riechen). 12. Avdgeioıg avdgaoı srofrceı (ziemt e8) Ti) rrargidı 
BorIeıav pEosıv v nıwöivors. 13. 2 Aswvida, avdgeie Äveg Tov 
Iraorıarov, Eyısııng 6 ooddeng TO orgaresuarı vov Aaro- 
vwv Iavarov xal OAEFEOV gpEgeı. 


3. 

1. Die Wölfe find den Hunden ähnlich. 2. Die Hunde find zur 
(rroös mit Acc.) Jagd und zur Bewachung des Hauſes brauchbar. 
3. Aus der Milh der Rinder (N) Boög) und der Ziegen bereitet (ra- 
000xEvELw) die Mutter mannigfache Speifen. 4. Kyros war der Sohn 
der Mandane, der Gemahlin (Weib) des Kambyſes, eines reichen Per- 
jers. 5. Die Augen und die Ohren bringen dem Menſchen Vergnügen. 
6. Die Lacevämonier vernichten (dıapdeiow) in der Schlacht vie 
Schiffe der Athener. 7. Die Griechen bewundern (ISavudlw) die 
Ihönen Weiber der Perſer. 8. In den Schiffen lag (war) die Stärke 
der Griehen. 9. Die Griechen bewundern (ISavualo) die glanzvollen 
Thaten des Herafles, des Sohnes des Zeus und der Alkmene. 
10. Homeros nennt (ovouaLo) die Schiffe Roffe des Meeres. 11. Ho- 
meros jagt: Die Wünſche der Menfchen ruhen (xeivraı) im Schoße - 
(in den Knieen) der Götter. 12. Weiße Haare find nicht immer das 
Zeichen des Greiſenalters. 13. Es war fchwierig, die Waffen in dem 
Waffer zu halten (2yeıv). 14. Die Speere der Ägypter waren Yang 
und ftarf. 15. Die Ejel haben lange Ohren. 16. D Zeus, verleihe 
(dos) dem Nejtor und den Söhnen des Neftor Glück! 17. Anftand 
und Schamhaftigkeit (Scham) ift ein ſchöner Schmud der Weiber. 
18. D Weib, auch das Schweigen bringt ven Weibern Ehre. 19. Gute 
Bäter trennen (edoyo) die Söhne von (drrö mit Gen.) fehlechten Men— 
jhen. 20. Den Männern find Kriege und Schlachten lieb, den Weis» 
bern aber die Werke des Haufes. 21. Zeus war der König des Him— 
mels und der Erbe; Pofeidon aber, der König der Meere, und Pluton, 
der (König) der Unterwelt, waren Brüder des Zeus. 

DOftermann, Grieh. Übungsbuch. 1. Abtl. 5. Aufl. A 
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4. 


1. Die Amazonen waren Männern ähnliche Frauen. 2. Dem 
Teuer iſt das Waſſer entgegengejeßt. 3. Die Hunde find den Hirten 
treue Wächter der Schafe. 4. Mund und Nafe und Augen und Ohren 
find Teile des Geſichts. 5. Mit den Augen jehen wir (BAdrrw), mit 
den Ohren aber hören wir. 6. Midas hatte Die Ohren eines Eſels 
und den DVerjtand eines thörichten Mannes. 7. Der Hafen Piräeus 
war immer voll von Schiffen. 8. Eine Hand wäſcht die andere (bie 
Hand wäſcht [vılo] die Hand). 9. Den Zeugen ziemt e8 (sro&ıreı) 
Liebe zur Wahrheit und Gerechtigkeit zu haben (Eye). 10. Die 
Griechen nennen (xaAodoı) den Zeus Vater der Götter und der Men- 
ſchen. 11. Siſyphos wälzt (uvAivdo) in der Unterwelt einen Stein 
mit den Händen und mit dem Kopfe. 12. Prometheus bildet (TAarrw) 
aus Waſſer und Erde Menſchen. 13. Der Kopf des Menſchen tft mit 
Haaren bevedt (oreyeraı). 14. Im der Seeſchlacht bei (rag« mit 
Dat.) Salamis (in der bet S. Seeſchlacht) vermag (ioyio) die Menge 
der Schiffe der Perjer nichts (oödev) gegen (7reög mit Acc.) die wenigen 
Schiffe der Griechen. 15. Die beiden Kinder der Medeia werden nicht 
erjchreckt (ExrrAnooovraı) durch das in den beiden Händen der Mutter 
(befindliche) Schwert ; das Schwert aber in den Händen haltend (&yovoa) 
tötet (arorrevw) die Mutter ihre (die) beiden Kinder. 16. Der 
Menſch hat auf dem Kopfe Haare. 17. Nach (uer« mit Acc.) der 
Schlacht bei Aigospotamoi ſchicken die Athener in betreff („reoı mit Gen.) 
des Friedens Geſandte zu (zroog mit Acc.) den Lacedämoniern. 18. Der 
Übermut des Gefandten war die Urfache eines fehredlichen Krieges. 


D. Adiekfiva der driften Deklinafion. 


1. 

1. At ayoıcı Boss uehawvar nal loyvoai eiow. 2. Ja (wegen) 
rag eigelag naı Baselag rapgovg I; dıaßaoıg voig Iserredoı yaheıın 
IV. 3. Tov Joaovv ———— ohn Enrchrereı (erſchreckt) eigeiae vapoog. 
4. H ühm sehrong Tv srayewv devdowv‘ dıa (wegen) de vov zig 
Ühng OndTov ol orgarıörar ııyv OgINV Ödöv 06% Avevgioxovoıv (aufs 
finden). 5. Od zdvra va teoeia roig Feoig yagievra I. 6. O 
usv srahaıög oivog mohhanıs ö&lg Eorıv, 6 de veog Hdic. 7. TO 
uev Poadd (uEgog) Tod orgareiuarvog Örchivar Noav, vo de vayü 
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yvuvivaı. 8. Tois yovsoıw HdU Eorıv edeıdeig scaidag &yeıwv. 9. H 
ns Fahaoong ax, roayeia 7v mwolhoig nal weyahoıg Aidoıc. 
10. H Ovus Tag Fahdoong Tolig TOoÖ Zevop@vrog OrgarıWraıg UETA 
(nach) Toös zravrolovg zeövovg nal Avölvovg Xagleooa Iw. 11. Me- 
yahc 2ori Ta dga Tod elusvoög Feod. 12. 2 TAjuov, rioreve 
(vertraue) =) Bondeie Heod, Tod Eiusvoßg rargög zravrwv TÜV 
avIoWrTWV. 
2. 

1. O rorauds, Toayds &v (feiend) ueyahoıs Aldoıg, iv vov 
inreewv dıaßacıvy Zurcodila (hindert). 2. Or Ilegoaı dıddorovan 
(ledren) zoög sraidag va almIM Aeyeı. 3. Ob zavreg or ivIow- 
or TO Erciyagı Eyovow, ala zeohloi pwvn Toayeig na yakercot 
eioıw. 4. ‘O Aıuv Teıgaueig dei sehhong ıv vecw. 5. Agıoreiöng, 
Doxriov, Zorgdeng, Erausvovdag nal srohhoi &hkoı vov hau- 
zroüv Avdg@v seevntes joav. 6. TloAlai ou uovov &v rn Edowzen, 
alla xai &v ın Acia Toav wis EhAadog aroıniarı. 7. Ev 1 
Aarsdeiuovı vois yegovoı ueyahn Tv rum). 8. Egivvioı, eig ng 
Nonrög Iuyargaoıw, & 77 Arvın) Dvoua Iv elusveis. 9. Acpa- 
es Tv TO Orgareiuarı Ev vais awucıs uevew (zu bleiben) dıc (wegen) 
‚co scho Tyg yıövos. 10. Ev Teig 70V Awuov olxlaıs oL oTEu- 
rıovar ebgiorovoı (finden) zroAöv oirov zul olvovg srahnıods Kat 
eiwdeıg al srolvreleis E0ITras. 11. Ol Tov molsulwv imseeig 
Tois Tod orgavorcedov pihası vapeis joav. 12. "Agoovog oroarm- 
yod 2orı uer (mit) Okiywv orgarıwıav rei (gegen) ueya orgarevum 
uayeo+ar (zu kämpfen). 


1. Auch die furzen Schwerter der Barbaren waren jcharf. 2. Es 
it nicht angenehm, ſauern Wein zu trinken (zrivem). 3. Mutige und 
Ichnelle Pferde find guten Reitern angenehm; langjame Pferde aber 
bringen in der Schlacht den Reitern oft große Gefahr. A. Die Ge- 
ſchenke der Götter waren den Griechen angenehm. 5. in breiter und 
tiefer Graben hindert (Eurcrodilw) die Flucht der Feinde. 6. Der Wald 
war dicht (bewachſen) mit diden Bäumen. 7. Auf dem breiten Wege 
zu marjchieren (rogeveoIaı) ift den Soldaten leicht und angenehm, 
auf dem engen aber bejchwerlich (jchwer). 8. Die Götter waren den 
gottlojen Menſchen nicht gnädig. 9. Auf vielen Inſeln des Ägäiſchen 
(Aiyeios) Meeres waren Tempel der Aphrodite. 10. Den Menfchen 
Ä 4* 
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ift vieles unfichtbar, Gott aber fieht (BAerıw) alles. 11. Nicht für 
die Menjchen allein, jondern auch für bie unvernünftigen Tiere bringt 
(piw) Gott die Nahrung hervor. 12. Die Griechen bewundern (Iav- 
ualo) die wohlgejtalteten Frauen und Jungfrauen der Berfer. 13. Der 
Hunger macht (zroıei) alle Speife angenehm. 14. Auch in großen Ge— 
fahren waren die Soldaten des Xenophon, eines des Krieges kundigen 
Führers, voll guter Hoffnungen (hoffnungsvoll). 15. Die Griechen ver- 
trauen nicht den faljchen Neben der Feinde. 16. Thörichte Eltern be— 
ftrafen nicht den Übermut der Kinder. 17. Lydien (H Avdia) bringt 
viel Wein, viele Feigen und viel Ol (hervor). 18. Oft ift es 
Ihwierig, das Wahre (Plur.) von dem Falſchen (Gen.) zu unterjcheiden 
(weile). 
4. 

1. Die Griechen waren kundig, die Schiffe zu lenken (EAavvein). 
2. Die Gefchenfe des Glücks find nicht ficher. 3. In vielen Ländern 
Europas giebt es viele große und glüdliche Städte. 4A. Nicht alle 


Menschen haben ein langes Leben. 5. Viele Städte Griechenlands haben | 


ihöne Tempel und in den Tempeln viele Weihgefchenfe der Götter. 


6. In Kelänä (Kelawvar), einer großen und wohlhabenden (glüclichen) 
Stadt Afiens, hatte Kyros (war dem Kyros) einen großen und fchönen 
Tiergarten, voll wilder Tiere. 7. Die Frömmigkeit ift die Führerin 
(Führer) aller Tugenden. 8. In der Unterwelt werden alle Schlechten 
beitraft (noAaLovraı), Könige, SHaven, Satrapen, Reiche und Arme. 
9. Nicht alle Städte haben Mauern. 10. Nicht immer find die Städte 
durch Mauern fiher. 11. Für fchwache Augen ift e8 nicht angenehm, 
in das Licht der Sonne zu fehauen (BAdrrew). 12. Die Zeit bringt 
alles an (in) das Licht. 13. Viele Fiſche (ver 3.) ſchwimmen (rAsov- 


cıw) aus dem Meere in die Flüſſe. 14. Viele Flüſſe find voll großer 


Fiſche. 15. Die großen Gefchenfe des Glückes verurjachen (haben) 
Furt. 16. Gottes Auge fieht (PAerew) ale Werke der Menfchen, 


ſowohl die guten als auch die fchlechten. 17. Die Athener haben viele 


Schiffe in dem großen Hafen. 18. D unglüdlicher Odyſſeus, nach 


(uer@ mit Acc.) langer (vieler) Zeit bift du in das Vaterland gefom- 


men (Äueıs). 19. Den Apollo nennen (naAodoıv) die Griechen (den) 


Dater vieler und großer Erfindungen. 


1 
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vierter Abſchnitt. 
Komparation. 


Regel: Im Griechiſchen ſteht nach dem Komparativ ſtatt n (als) 
mit dem Nominativ oder Accufativ gewöhnlich der Genetiv. 


1, 

1. Iwrgdıng V0pWraTog ral Öınauörarog 7v ravrwv TOV AM- 
valov. 2. ZIopia rıuıwreoa Eoviv N Aidoı ohvrekeis. 3. Zuu- 
BovAog dyadög yemoıumrarov 2orı seavrov T@v aınudıo. 4. H 
ÖbEn PBeßaıöregov vrnud Eovı Tod srAovrov, Peßauörarov dE N 
dosrh. 5. Exrwg usv avdosıörarog Tv rav vod IIgıduov (viow), 
"Ayıhleög de advrwv rav Aycaıöv. 6. Ol usv xöveg Tois avI0W- 
_ zeoıg sriovöregol &ioı scohlcv Imgav“ ol dE krerooı zıoröravoı nal 
Tois avdIgwreoıg Bgpehluwraroi eow. 7. H Ehsv$egia vovg "Eh- 
Anvas zroleunwregovg Aal vögeıorsgovg Ercoimoev (hat gemacht), 
n oi Ilegocaı Toav. 8. Al vinres Tod yaudvos uarodregai Eloı 
av od HEoovs (vurr@v). 9. Ob Admvaioı Aaurroöregoı Noav 
tov Irragrıarov Errı (wegen) ©) dgevı, m &v Toig zcoög (gegen) 
todg Il£ooas zrol£uoıs. 10. Mer& (nad) Töv Iavarov "Exrogog, 
Tod Avögeıorerov vov vi@v Ilgıduov, vod ig Tooiag Paoıkews, 
os Ayawoi Ihırov varahtovov (zerftören). 11. Tov "EAlYvwv roög 
srıovordvovg Ö Kögog zeoıei (macht) Tod owuarog pülarec. 12. Kor- 
tiag, 6 Piauörarog TOv Tugavvov, &v vn coög VgaovßovAov uayn 
anosvioreı (fiel). 

2. 

1. Tov zara (in) iv Irahlav olvwv yagıdoraroi elow Ö 
"Alßavös rail 6 Dahepvirng. 2. Oi udv Aswvidov orgarıarau 
Yoaovregoı Toav av Eko&ov. 3. Aorcaola, h Tod Ilegırk£ovg yurı), 
yagısorcen Tv vv v Adıhvaıg yuvaıııv. 4. ITeoo&rokıs, 1) untod- 
colıs this cov Ileogoov Baoıkeiag, schovowrega xaL cohvrelsotega 
za eidaıuoveorega Tv scaoav rov brro (unter) vv YAuov röhewr. 
5. Oix Eorıv Hdıov paoguanov Aörens h avdgög pilhov höyoc. 6. Av- 
tihoy0g, 6 Tod N&£orogog, sravrov Tav Ayaıav vayıorog Tv. T. Oi 
Irereoı Aaousdovros, Tod ıng Tooiag Paoılewg, ÖGgov Tod Aido, 
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FIa000v5 00V zravrwv av Trrseov. 8. Meydım Iv Ö6Sa rraod 
(bei) zois "EAAmoıw, od uövov Avdgsıdrarov Aal ioyvodrarov, ahhe 
xal Tdyıorov eivan. 9. O Basbraros Ürrvog Ndıovog EOTı Hal 
öuosrarog co Java, Gore (fo daß) Oumeos rov Ürrvov 77000- 
ayogevcı (nennt) adeApöv Tod HJavarov. 10. Havswv aloyıovdg 
&orı ig srargidog zrgodörng. ' 11. H urrun töv yegbvrov do9e- 
veorega Lori ng Tov vearıöv. 12. 0 Heog av Xoıoriavav 
(Chriſten) zöueveoregög Zorıw, N 08 Yeor vov "Elkıivov nal av 
Poueiov Toav. 13. Ol Xguorıavoi zregi (Über) z7g Tod Piov 
teheving Idlovs Ehrcidag Exovow, 9 ol EAlknves rei 01 “Poouaioı 
eiyov (hatten). 
3. 

1. Meyıoröv Eorıv Ev Ehaylorw vodg ayadog Ev AvIEWrroV 
oouarı. 2. Eh&ym, Ü od Mevehcov yuvj, sraoav r@v EAknvidov 
(Griechin) zaddtorn Tv. 3. ITeoıs, 6 vodö IIgıduov, vahıv yuvaina 
Evöuıce (hielt für) ueyıorov xrnjue Erri (auf) eng yrg. 4. °O Hegı- 
vAng iv av Adıvaiov zrohıv Eu ueydhng usyioryv xal xAov- 
oıwrdrnv Erroinoev (hat gemacht). 5. Ildavıav TÄvV venudıov 104- 
Tiorov pihog Vapig nal zrıorcs. 6. Poum, h untoörrokıg rag 
Irahias, 2 E&hayiorng röhewg ueyiorn nal Aaurrgoraen 2yEvero 
(wurde). 7. P&ov EZorı noaveiv (befiegen) av zrolsulow N ng 
voyäg nal rov Errıdvuiv. 8. H Zıdov Keyauorarn nal sehovow- 
tern zeöhıg Tv Tov Dowirnwv. 9. Ol zAeiovoı nal &gıovoı Tov 
Avrodboyov vöuov Er TÄg vjoov Koneng Toav. 10. Aouoreiöng, 
6 dinausrarog nal &gıorog seaveov AgNvalov, 7Ieveorarog NW. 
11. E Irragrn Eidooovg zrolivaı av 4 &v Agıvaıs. 12. IIol- 
koi vIowrsoı TV zreviav ueyıorov nanov vouiLovow (halten für). 
13. Tip srauöslav 6 Avnodoyog ueyıorov rar ndhAıovov &0/0v vo- 
uiceı. 14. Aoyı) avrög Eoyov usyıorov. 15. Kai vv Behri- 
OTWv Hal TOv xeıglorov avdewrewov Piov avaradsı (beendigt) ö 
Iavaros. 16. OL gihoı ig zraroidog ovußovkevovoı (raten) 
Toig zrokirang od va Hdıora, alla va Pehriova. 17. Atnaıov 
Eorı, Tov yeigova elvar Örmoeıyv Tod auelvovog. 18. Ai yrouaı 
sov yeobvrov duslvovg Eiol (TÜV yYrouov) TOv veorsowv. 
19. Ai rov Ekkivov E2Aooovg zröhsıg brcıhaooı (unterthänig) Yoav 
tais Ödvvarwreigug, Aal al N000vg Taig 108100001 Ürcoveheig 


(zinsbar). 
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4. 


1. Die Schthen waren Friegerifcher als die Perjer. 2. Die Sol⸗ 
daten der Berfer waren feiger als die der Griechen; am tapferjten aber 
waren die Soldaten der Römer. 3. Die Gefege des Solon waren 
den Athenern, die Gejege des Lykurgos aber den Laeedämoniern jehr 
nützlich. 4. Oft find die armen Menjchen weiler als die reichen. 
5. Die Soldaten des Kyros waren den Griechen feindlicher als Die Des 
Artarerxes, des Königs der Perſer. 6. Korinthos war veiher und 
mächtiger als viele Städte Griechenlands. 7. Es giebt ein Sprich- 
wort (sragoruie): Ein Freund ift notwendiger als Feuer umd Waffer. 
8. Die Freundfhaft der Eltern und Kinder tft die feſteſte von allen. 
9. Das Volk der Schthen war jehr tapfer und jehr Friegeriih. 10. Die 
Athener und die Spartaner waren mächtiger als die andern‘ Völfer 
Griechenlands. 11. Spanien (Idmoia) hat höhere Berge ald Öriechen- 
fand; die höchſten Berge aber giebt es in Ajien. 12. Die Stadt der 
Athener war jehr alt und die glanzvollſte unter allen Städten Grie— 
chenlands. 13. Die Augen find zuverläffiger (treuer) als die Ohren. 
14. Philipp, der König der Macedonier, war ben Griechen fehr feind- 
ih. 15. Der Freund der Wahrheit ijt der freifte Mann; der Feind 
der Wahrheit aber iſt auch eim Feind der Gerechtigkeit. 16. Nach 
(uerd mit Acc.) dem peloponnefiichen Kriege waren die Lacedämonier 
mächtiger als die Athener und alle Staaten Griechenlands. 17. Die 
Töchter find oft den Müttern, die Söhne aber ven Vätern jehr ähn- 
ich. 18. Rom war unter allen Städten Italiens die glanzvollite ; 
Athen aber war glanzvoller als alle Städte Öriechenlandse. 19. Die 
Eſel Haben längere Ohren als die Pferde. 20. Die Pferde find den 
Menſchen notwendiger und nützlicher ald die Ejel. 


5. 

1. Die Völker ſind im Frieden glücklicher als im Kriege. 2. Der 
älteſte Wein iſt der koſtbarſte und wohlriechendſte. 3. Die Eſel ſind 
langſamer als die Pferde. 4. Die Pferde ſind ſchneller als die Eſel. 
5. Die Menſchen find zuweilen (Zviore) unvernünftiger als Die Tiere. 
6. Venus war die anmutigſte (angenehmfte) unter allen griechiſchen 
Göttinnen. 7. Das Gedächtnis der Greife tft ſchwächer als das der 
jüngeren Menſchen. 8. Die Üthiopier waren ſchwärzer als die Agyp- 
ter, am ſchwärzeſten unter allen Völkern. 9. Die Gerechtigkeit ift ein 
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koſtbareres Ding (Sache) als vieles Gold. 10. Sokrates, der meifefte | 


unter allen Griechen, war fehr arm; die Freunde des Sofrates aber 


waren ſehr reich. 11. Der Weg der Tugend ift der ficherfte zur (eis) 


GSlüdfeligfeit. 12. Gott ift ein fehr gnädiger Vater aller Menjchen. 
13. Die Sonne macht (oe) die Menjchen ſchwärzer. 14. Der 


gerade Weg ift der Fürzere und fchnellere. 15. Die Parther waren | 
jehr jchnelle Reiter und den auf der Flucht (befindlichen) Soldaten fehr 
gefährlich (Ihredlich). 16. Gold ift fojtbarer als Silber, Silber aber 


iſt fojtbarer ald Erz. 17. Die Waffen der Römer waren fehwerer als 
die (Waffen) der Barbaren. 18. Der Weife ift glücklicher als ver 


Reiche, am glüdlichiten unter allen Menjchen. 19. Treue Freunde find 
für Könige die ficherfte Stüge (Säule); denn fie find zuverläffiger ale 


große Heere. 20. Groß und breit find die Flüſſe Indiens; der Indos 


aber und der Ganges find die breiteften. 21. Bon den Göttinnen war 


Benus, von den Weibern Helena, die Gemahlin (Frau) des Menelaos, 


die jchönfte (mohlgeitaltetite). 22. Der tiefe Schlaf ift am angenehmften 


und dem Tode am ähnlichiten. 


6. 

1. Therjites, der häßlichſte (Ichimpflichjte) von allen Achäern, war 
dem Achilleus und Odyſſeus am feindlichiten. 2. Das Leben der Men- 
ſchen iſt ſehr kurz, aber länger als das Leben vieler Tiere. 3. Der 
Tod tft gemeinfam allen Menfchen, jowohl den jchlechteften als ven 


beiten. 4. Die Athener haben mehr und befjere Steuermänner als die 


übrigen (andern) Griechen. 5. Tugend und Gerechtigkeit find der ſchönſte 
und geehrtefte Befiz des Menjchen und des größten Lobes wert. 6. In 
dem Meere giebt e8 größere Fische als in den Flüſſen. 7. Alcibiades, 
der Sohn des Kleinias (1), war ſehr jchön und ſehr groß. 8. Die 
Frau ift in allem (va zravre) ſchwächer ald der Mann. 9. Die einen 
Schiffe (ver Sch.) find langſamer, die andern fchneller; die ſchnellſten 


aber find die beiten. 10. Die Menſchen haben (ift) oft eine größere 


Begierde nach Reichtum als nach Weisheit und Tugend. 11. Die 
beiten unter den Griechen waren oft jehr arm. 12. Das Beite ift nicht 
am leichteften, fondern oft am jchwierigften. 13. Sicilien iſt größer 
als alle Inſeln Griechenlands. 14. Das Vaterland war den Griechen 
der angenehmfte Befit. 15. Die Erde ift Feiner als die Sonne. 
16. Dft werden (yiyvorrau) die Kinder der beiten Eltern jchlecht, die 
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Kinder der jchlechteiten Eltern aber gut. 17. Sehr ſchön und des Ge- 
dächtnifjes würdig find die Ihaten (Werke) des Herakles. 18. Sofra> 
tes nennt (zader) die Gerechtigfeit die ſchönſte Tugend und bie größte 
Kunſt. 19. Die Erde bringt den Menjchen jehr viele und jehr gute 
Früchte. 20. Die gottloſeſten Menſchen find oft reicher als die guten; 
die guten aber find glüclicher al8 die gottlojen. 21. Die Freundjchaft 
ift den Menfchen das ſchönſte und größte und angenehmfte Gut (das 
Gute). 
d. 

1. Die Söhne find oft nicht befjer, ſondern ſchlechter als die Väter. 
2. Es iſt hart (fchredlih), daß (Acc. mit Inf.) oft die Befjeren den 
Schlechteren dienen (dovkevew). 3. Rate (ovußockeve) den Bürgern 
nicht (u) das Angenehmfte, jondern das Beſte. 4. Alle Söhne der 
vornehmſten (beiten) PBerfer wurden mit (od» mit Dat.) den (Söhnen) 
des Königs erzogen (Erraudevovro). 5. Die meiften Staaten der Grie— 
hen waren frei; die mächtigjten und größten von allen waren Athen 
und Sparta. 6. In dem Meere giebt e8 jehr viele und jehr große 
Tiere. 7. In der Schlacht bei (zzao« mit Dat.) Salami war bie 
Zahl der griechiichen Schiffe Kleiner al8 die (Zahl) der Perfer. 8. Das 
Ende der Ungerechtigkeit ijt oft jchlechter als der Anfang. 9. Die Frei- 
beit ijt jchöner und angenehmer als die Knechtſchaft; auch der Reichtum 
it angenehmer als die Armut. 10. Zeus war mächtiger (befjer) und 
jtärfer als alle Götter. 11. Der jchönjte Teil des menjchlichen Körpers 
it das Gefiht. 12. Die Frau des Darius war die mohlgeftaltetfte 
unter allen Frauen der Berjer, Darius aber war der ſchönſte und größte 
unter allen Männern. 13. Athen war eine große und reiche Stadt; 
Perikles aber hat Athen reicher und größer gemacht (Erroinoer). 14. Des 
mojthenes führt in allen Reden jeine (die) Mitbürger (Bürger) nicht 
zum (eis) Angenehmften oder Leichteften, fondern zum Schönften und 
Gerechteften. 15. Die Gejete des Lykurgos waren das ſchönſte Befit- 
tum der Yacedämonier. 16. Die Könige haben jchönere und foftbarere 
Häufer als die Bürger. 17. Die leichtefte Arbeit ift nicht immer bie 
angenehmjte, die ſchwierigſte aber iſt nicht immer die bejchwerlichite. 
18. In Sparta waren weniger Bürger als in Athen. 19. Die beiten 
und fettejten Schafe giebt e8 in Spanien (note). 
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Fünfter Abfchnitt. 


Numeralia. 


1. 

1. Auswöv Zorıv Eva gihov Eyeıw scohhod WEıov N zrohhodg 
ovdevös dSlovs. 2. Oi Adıpaloı, Tod IIeAorcovvnotov zroAguov 
coyousvov (al8 der p. K. anfing), zultovg nal dianoolovs Ircseeas, 
ESarociovg ÖE nal yıklovg voSörag nal ToLanoolag vadg eiyov (hat 
ten)... 3. JHıoyeng 6 pılöcopog Akyeı? Dikog ia ug &v dvoiv 
owudrow Zoriv. 4. “Oumoog Aeyeı“ "Ayasov Eorıv, Eva Baoılda 
eivar. 5.0 Eöpedıng rrorauds edgog (an B.) reoodowv oradiwv 
(da8 Stadion) ori, ro de orddıov unnos EEarooiwv 7codam. 
6. Köoog 6 vewreoog Ev Kehawvais vig Dovyiag (in Ph.) EEeraoıy 
zei agıduov (Zählung) vov Eikrvov Erroinoev (veranftaltete): Joav 
dE yikıoı var mögior Örchiran ar augpı (ungefähr) voög dıoyıklovg 
yvurdvag. 7. Zeig Erromoaro (hat ernannt) roeis dınaorag Tav 
vero@v, Io usv &u inc Aclag, Mivwa al “Padauavgvv, Eva de 
eu vis Elowreng, Alanov. 8. Jagsıp, vw vov Ileoo@v Baoıkaı, 
xai Iegvocridı, ın Tod Aageiov yvvaıi, Ölo viol Toav, Aora- 
Seoöng nat Kögos. 9. Oin ayadov scolvroıoavia (Bielherrichaft) 
eis roloavos (Herriher) Zoro (foll fein), eig Paoıheis. 10. "Erog 
xoövog Eori Öwdena unvov N (oder) roınnooiwv EEinovva 7revve 
husoov. 11. Audera Toav Jeoi Okdurıoı, EE uw Yeol, Zei, 
TIoosıdav, ’Arölkov," Agng, Eguns, Hyaıorog, 85 de Jeal, “Hoc, 
"Adıva, Agreus, Agyoodirn, Anwiene, Eoria. 12. Ilölsıs Noav 
& ın 700 Koren auge (ungefähr) rag Exaröv: ueyıoraı de xai 
kaursroöraraı Noav roeis, Kvwoög, Töpruva, Kvdwvie. 


2. 

1. Kigog uev sroßrog, Kaußvong de devregog, "Aoras£oäng 
dE Errog Baoıkevg cov ITegoav iv. 2. Tip derdrw Ereı uera (nach) 
nv &v Maga9Iavı udyıw 6 Oeswororing voüg ITeooag Ev vn) raoa 
(bei) Iahauivı vevuayla Evinnoev (hat beſiegt). 3. Kaoyndaov zei 
Koöow)og, ÖVo zröhtıs hausrgdvaraı, rarehöInoav (find zeritört 
worden) Örro (von) rov Poualov TW Ext Aal TEIORERNOOTÜ Aa 
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Enarooıı Ereı cod (vor) v7g Tod INood Xgıorod yer&oewg (Geburt) 
h de Kaoyndov zarehöIn To Toirw Erct (gegen) voös Kaoyndoviovg 
roleum, tov rev Kaoyndovızıav deworaro. 
4. "Erre Baoıkeis &v 15 Poun 2Baoikevoav (haben regiert)‘ 6 uw 
zeo@ros Tv Pourkos, 6 de devregog Novuds Tloursihuog, 6 de Tei- 
tos TolAlıog “Oorihuos, 6 dE veraoros "Ayrog Meonıos, 6 de 
sreusctog Tagrivıog TToiorog, 6 dE Errog Seoodlog Tovkkuog, 6 
de EBdouos Taprivıog Novrregßos. 5. Ol Eiinwes, TO) TOLRRO- 
0100TW ai Oydcw Era roö ng Tod Imood Xgıwrod yev&ocwsg 
&v 17 rrag& (bei) Xargwveig udyn Ürro (von) @ıkisercov, Tod 
tv Maxrsdövov BaoılEwg, vırn$evres (befiegt), vyv Elevdegiav eig 
aeı (für immer) arreßahov (haben verloren). 6. Keoßeow, ra Tod 
&dov xuvi, reeis nepakai Joav. 7. To Erog reLarociwov EErhnovca 
zeevre Iusoav Zorıv. 8. H Kaoyndow Oo reitw av "Poualov 
7coög (gegen) voög Kagyndoviovg srol&um ürro Iumreiwvog, Tod vaow 
Poueiov orearnyoö, narehödn. 9. Ev 17 Erri (bei) IMlaraucis 
uam 6 aoıduös vav "EAkrvov eis (ungefähr) dera uvgıadag (die 
Myriade, eine Zahl von 10000) Tv, av de Paoßaowv eig 7rev- 
TNAOVTa. 
3. 

1. Thales war einer der fieben Weilen. 2. Die Zahl der Perſer 
in der Schlacht bei Marathon betrug (war von) 200000 Fußfoldaten 
und 10000 Reiter, die der Athener aber 9000, der Platäer 1000. 
3. Die fieben Könige der Römer haben 243 Jahre geherricht (EBaor- 
Jzvoav). 4. Drpheus war ein Sohn der Kalliöpe, einer der neun 
Diujen. 5. In der Schlacht bet den Thermopylen rettete ſich (Erw) 


einer von den 300 Spartanern. 6. Pyrrhos, der König von Epirus, 


fi 


- führte zwei Jahre und vier Monate in Italien Krieg (Errolgunoer). 


7. Der Menſch hat (dem M. find) zwei Ohren, zwei Hände, zwei 
Füße, eine Nafe, einen Mund. 8. Zehntaufend Griechen haben hundert 


taufend Perſer befiegt (Zvianoav). 9. Xenias hatte (eiye) ein Heer von 
4000 Schwerbewaffneten und 440 Xeichtbewaffneten; Sophainetos aber 
hatte 5000 Schwerbewaffnete und 550 Xeichtbewaffnete. 10. Es giebt 
(nur) einen Gott; die Welt ift das Werf eines Gottes, nicht mehrerer. 
11. Der Zempel der ephefiihen Diana hatte die Länge (war an 2. [Acc.]) 
bon 450 Fuß, die Breite (an DB.) aber von 220 Fuß. 12. In dem Heere 


Alexanders des Großen, des Königs der Macedonier, waren 12000 Mace- 
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bonier. 13. In dem Hafen von Karthago lag (war) eine Flotte (oröAoc) 
von 239 Schiffen. 14. Groß war die Tapferkeit des Leonidas (1) und ver 
300 Spartaner bei Thermophlä. 15. Ein jehr großes Heer der Perjer 
ift in der Schlacht bei Marathon von 10000 Griechen befiegt worden 
(evınddn). 16. Drei Tempel waren die jchönjten und glanzoolfiten 
unter den 400 ZTempeln Roms. 17. Die Athener hatten (den 4. 
waren) drei Häfen; in den drei Häfen waren viele taufend Schiffe. 
18. In dem Tempel der Diana waren 125 hohe Säulen. 


4. 


1. Alcibiades war im fiebzehnten Sahre (Dat.) des Peloponnefischen 
Krieges Anführer ver Athener. 2. Im zehnten Jahre des Krieges haben 
die riechen Troja zerftört (xareAvoav). 3. Der Anfang des Trojani- 
ſchen Krieges war im Jahre (Dat.) 1194, das Ende aber im Jahre 
1184 vor Chrijti Geburt. A. Im Jahre 490 v. Chr. wurden die 
Perjer in der Schlacht von Marathon von (örrd mit Gen.) dem tapfern 
Miltiades, im Jahre A480 v. Chr. von Themiftofles in der Schlacht 


beit Salamis befiegt (Evın)Inoav). 5. Die Hilfe der 500 Fußſoldaten 


war den Römern nmüßlicher als die der 1000 Keiter. 6. Neun Jahre 
haben die Griechen mit (Dat.) den Trojanern Krieg geführt (ErroAgun- 


oav); im zehnten Jahre des Krieges aber ift Troja von den riechen | 


zerftört worden (nareAödn). 7. Der Tag ift der 365fe Teil bes 
Jahres. 8. Kambyſes, der König der Perfer, zog gegen (Erri mit 


— mon 


Acc.) Ägypten zu Felde (2oredrevoe) im dritten Jahre der 63ften 
Olympiade. 9. Die Tauben Tegen (rirvovor) Eier des Jahrs zehnmal 
oder elfmal, die aber in Agypten fogar (rar) zwölfmal. 10. Mit 


(ovv mit Dat.) Kyros zogen 10000 Griechen und 100000 Barbaren 
gegen (&rrı mit Acc.) Artarerre8, den Bruder des Kyros, zu Felde 


(£oredrevoar). 11. Die Greiſe find zweimal Kinder. 12. Alexander, 
der König der Macebonier, gegen die Perjer ziehend (rogevöuevog), 
hatte (eiye) 30000 Fußfoldaten und 5000 Reiter, Nahrung aber nur 
(uövov) für 30 Tage (Gen.); das Heer des Darius aber, des Königs 


der Perfer, war größer al8 das des Alerander und hatte Nahrung für 
lange Zeit. 13. Das Jahr Hat zwölf Monate, 365 Zage, 8760 
Stunden (Bee). 
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Sechſter Abſchnitt. 


Pronomin:. 


1. 

1. Oi uev yoveig Yıkodcıv (lieben) Huds, husig dE roöo yoveag.- 
2. O Heög eluerig mario Eorı nal Luol al ui zidowm. 
3. Oidev Öuiw, & zraides, Hdıöv Eorı Tod TOV yov&wv Ervalvov. 
4. Ovdeig ue sreioeı (wird Überzeugen), mv adırzlav @gpehuuwreoav 
eivaı vg dınauoodvng. 5. Kanöv pilwv xai Euoi xal Öuiv ouder 
Ogpehog, alla PBhaßm. 6. Oideis Nußv zroodorng Tg zrareidog 
Zotiv. 7. Huäs usv ra Nuerega, Öudgs de Ta Öuerega Eipgaiveu 
(erfreut). 8. O Bios Huov uaxoöregög Eorı vod (Biov) vv zrAsi- 
orwov Imgiwv. 9. To Üuerigw zrargi dueivovg zraidtg eiow N 
srohhois vov Ally scaregwv. 10. Ta uEv Eu@ zrargi dueivovg 
viol &ioı, vD ÖE Öuereow eieideoregaı Ioyariges. 11. Yuiv rei 
zeohhois row Alk avggwreow 6 Iavarog uEyLoTov arov eivar 
dorei (ſcheint), Zuoi dE doeßrs Plos ueilov nanöv eivar donel. 
12. Oidev oörws (jo fehr) Hjuereoov Eorıv os (wie) Nueis Huiv 
adrois. 13. Husis Övvardregoi 2ousv (wir find) cov Baoßdowv* 
N) yo Tucrega ywoa uellwv nal srhovoıwrega EOTi TNG XWgag 
aurov. 14. Ovdeig noouog odre (weder) Hulv ovre (noch) dulv oure 

nräcı Tols vIowroıg nahlıwv Eori Ing agerng. 


2. 

1. Hollanıg oavro &yYıorog ei (du bilt) ravrov. 2. O Piog 
rolle Aurınoa Ev Eavıw gegeı. 3. IIoAlor &vdgwrroı ovre (weder) 
&avrois ovre (noch) &KAhoıg OpEhıuot eioıw. 4. O Kögog adrög vr 
&avrod yeıoi Aovaytgonv, vöv v@v IIeooav orgarnyöov, & vr 
uayn aronreivei (tötet). 5. OL ’Admvaioı srohkoög nal weyahovg 
zeövovg Ürrousvovor (beitehen), Toög uev Örreo (für) Tig Eavraw 
xchoug, Toüg ÖE Ürreo ıng Ehevdeolag rov Ahle. 6. "Ahhos &hhcı 
Aeyeı. 7. To ooua adro oda &oysı (herrſcht) Eavrod, aAh N wog) 
Goyeı Tod owuarvos. 8. Obdeig Ehebdegög Eorıv, Ögrıg Eavrod u 
(nit) noarei (beherricht). 9. TO rg Zyıyyös aivıyua (Rätfel) 7v 

— öde: Ti Eorı To avrö Tverodscovv (vierfüßig) za dirovv Hai 
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roiscovwv; Tis ν Todro oidev (weiß); 10. Iopwrara ade &v 
Achpois yoduuara Iv° Ivosı (cognosce) osavsov. 11. TO arg, 
0 Euol nat dulv baorov Eotıv, Uhhoıs mrohharıs yaherıırardv 
EOTWW. 

8. 

1. Oswororing nal Agıoreidng Adywaloı Ahkhhoıs 2yIooi 
noav‘ vv ÖE rcolırav ol uev scoög (auf feiten) vodrov, ol dE zroög 
&uelvov Joa. 2. Pwudkog xai Novuds TTourcihuos: av “Po- 
neiov seooroı Paoıkeis Toav“ obrog ev Eioeßhs, Eueivog de 
rokeuınög 19° TA Ev mrodyuara Eueivov Aausroorega Tv av 
robrov. 3. Koowdog % nöhıs, Mv 0 Poualoı Ta Euaro- 
070) xal TEOOAgaNoOTı nal Errw Ereı codö vig vod IMood Xor- 
orod yevcoewg narehvoav (zerjtört haben), rÄovdıwrarn zröhıs Tv 
ins "EAhadog. A. Tiva rdhıw 0 Pouaioı co adro rodrw Ereı 
narehvoav; 5. llaides TOV aürov yovewv obAR del ToVv auroV ToözLoV 
&yovow. 6. O ZöAwv Örrö (von) Kooioov, tod rg Avdias Baoi- 
AEos, 2Zowrndeis (gefragt) Tiva eides (fahft Du) eidaıuoveorarov 
zeavewv TOV AVvIEWTwWV ; arreroivaro (antwortete) TEAAov tıva 
Ayıvaiov. 7. Hoarkrg arserreıwe (tötete) N&ooov zov Kevrav- 
00v° To de aiua adrod Eueivn airia Iv Tod Javdrov. 8. Ev 
tais VAaıg rohl& Imola Eoviv, dv Ta Ödkouara Tois AvdgWrroLg 
opehuuwrard Eotıw. 9. "Ev tioı srorauoig 6 zehoög sroAhodc Awöv- 
vous peosı; 10. Oovavöldng 6 LImvaiog od uövov ovyyoageı (ftellt 
dar), zives Toav Tod IIehorsovvpoanod sroltuov alriaı, alla xatl 
are ra & roirw co colkuw rroayuara. 11. Avcyagoıs 6 Iuv- 
Ins E2owrndeig (gefragt), ri ExIıorov Eorı vois Avdowsrorg, avrot, 
Epn (inquit), &avroic. 


4. 


1. Der Vater bringt Gefchenfe für dich (Dat.) und den Bruder, 
die Mutter aber für mich und die Schweiter (adeApr). 2. Keiner 
von euch, ihr Soldaten, ijt des Xobes der Zapferfeit würdig. 3. Der 
Vater liebt (pıler) mid, und ich liebe (pılo) den Vater. 4. Ein 
jeder von ung hat (find) viele und mannigfacdhe Hoffnungen. 5. In 
Gefahren vertraue (zrioveve) nicht (u) auf Dich (dir) allein; Gott 
wird dich und mich und ung alle erretten (owoeı). 6. Das Vaterland 
iſt die gemeinschaftliche Mutter von uns allen. 7. Der Zod ift ung 
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allen gemeinſchaftlich. 8. Die Erinnerung an euch, ihr treuen Freunde, 
wird meinem Vater und uns immer angenehm fein (20700). 9. Die 
Erde ift ung eine Mutter; denn fie bringt und Nahrung. 10. Der 
Brief des Bruders bereitet (bringt) dem Vater, mir und ung alle 
große Freude (Vergnügen). 11. Nichts ijt ung angenehmer als die 
Freiheit des Vaterlandes; ihr, tapfere Soldaten, waret (Tre) die Net- 
ter des Vaterlandes und habt euch und ung die Freiheit gerettet (Eoo- 
care). 12. In mir und in dir und in ung allen ijt eine Seele, der 
bejjere Teil von und. 13. Gott liebt und wie (os) ein Vater feine 
(die) Kinder. 14. Die Erinnerung an euch (Gen.), ihr Knaben, wird 
mir immer angenehm fein (Zora). 15. Die Kälte des Winters ift 
mir und euch und vielen andern Menſchen bejchwerlich. 16. Ein furzes 
Leben bat uns Gott gejchenft (Edwzxe), ein kürzere aber den Tieren. 


2 


9, 


1. Diele Gejchenfe bringt mein Bater für dich und deinen Bruder, 
jene aber für mi und meine Brüder. 2. Die Menſchen bringen 
oft fi) und andern Traurigkeit. 3. In diefem Yeben wird niemand 
von ung immer glüclich fein (&oza). 4A. Die Seele des Menfchen 
tit beifer al8 der Körper desſelben. 5. Nicht immer urteilen wir 
(yıyvooxrouev) Über (rege mit Gen.) ebenbiefelbe Sache ebendas- 
jelbe. 6. Gott führt mic) und dich und uns alle aus dem Xeben 
in den Tod und aus dem Tode in das Leben. 7. In diefer Stadt 
giebt e8 viele reiche Bürger, in jener aber giebt es fehr viele arme. 
8. Die Arbeit unjerer Hände bringt nicht immer Früchte. 9. Die 
Guten find einander befreundet. 10. Dein Bruder tjt viefer Ehre 
nicht würdig; denn er ijt nicht ein Freund des DVaterlandes. 11. Oft 
ift nichts jo (oörwg) feindlih, wie (os) wir uns ſelbſt. 12. Des 
Goldes und des Ruhmes und der Ehren und der VBergnügungen und 
pieler anderer Dinge wegen (Ever« mit Gen.) jtellen die Menſchen 
einander nach (ErrıßovAedovow). 13. Nicht alle Völker haben diefelben 
Gejege. 14. Fliehe (peoye) die Begierden; denn diefe bringen Trau- 
rigfeit. 15. Ein guter König, welcher das Vaterland liebt, ordnet nicht 
das ihm, jondern das den Bürgern Nütliche an (rroograsreı). 16. Bon 
den Wettlämpfern (ayorıorjs 1) hat der eine diefen, der andere 
jenen Kampfpreis (hat ein anderer einen anderen Kampfpreis). 
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6. 

1. Wer iſt dieſer Knabe, wer iſt jene Jungfrau? 2. Der Freund 
meines Vaters liebt (pılei) mich wie (ws) ein Vater, und ich liebe 
(pılo) ihn, wie ein Sohn jeinen Vater liebt. 3. Die Menfchen, 
welche frei find von der Zurcht (Gen.) vor dem Tode, find glücklicher 
al8 diejenigen, welchen der Tod Furcht erregt (hat). A. Was ift dem 
Zode ähnlicher als der Schlaf? 5. Welches ift das befte Geſchenk 
Gottes, unjeres guten und gnädigen Vaters? 6. Welche Weiber waren 
triegerifcher und tapferer ald die Amazonen? 7. Wer unter den Grie— 
chen war gerechter als Ariftives, wer weiler als Sokrates? 8. Weſſen 
Werke find glanzuoller al8 die Werke Gottes? 9. In welchem Jahre 
iſt Karthago von (Örcd mit Gen.) den Römern zerftört worden (naveAdIn)? 
10. Derjenige Staat, in welchem die Bürger den Geſetzen gehorchen 
(reidovre:r), iſt glüdlih. 11. Was ift angenehmer als das Lob der 
beften Menſchen? 12. Welche Städte haben die Heere der Römer zer- 
jtört (nareivoav)? 13. Der Brief, welchen der Vater uns gejchiet 
bat (Erreunve), hat mir, meiner Mutter und uns allen eine jehr ‚große 
Freude (Vergnügen) bereitet (raosoxevaoer); denn diefer Brief meldet 
(ayyekkeı) und die Rettung meined Bruders aus großer Gefahr. 


FR 

1. Thales, einer der fieben Weifen, von irgendeinem gefragt 
(Eowrndeis), was dem Menſchen am gemeinfamften wäre (ift), ant- 
wortete (arrengivaro): Die Hoffnung; denn diejenigen, welche nichts 
anderes haben (ift), haben (ift) diefe. 2. Die Brüder deiner Mutter 
find einander ähnlich. 3. Diejenigen, welche in dieſem Leben immer 
fromm und gut waren, werden in jenem Leben glüdlic fein (Evov- 
rar); die Gottloſen aber werden in jenem Leben die verdiente (werte) 
Strafe (din) erleiden (dwoovom). 4. Nicht alles, was dem Körper 
angenehm ift, ift demſelben nüglih. 5. Was ift für den Menjchen 
beffer als Verjtand und Rede? 6. Was bringt dem Menjchen größeren 
Nuten als Weisheit? 7. Wer von euch, ihr tapfern Solpaten, 
fürchtet (poßeiraı) die Feinde? 8. Was du auch nur thuſt (Toar- 
reıg), Gott fieht (BAtrreı) und hört alles. 9. Wem find wir größe 
ven Dank ſchuldig (öpeiho) als Gott, unjerem guten und gnädigen 


Bater, welcher ung alles giebt (didworw), was dem Körper und ber 
Seele nützlich iſt? 
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Siebenter Abfchnitt. 
'Verba pura non contracta. 


Activum. 


1. 

1. Oi rahauoi voig Yeoig rragd (bei) Tvois Pwuoigs E9vor. 
2. Pouthov, cov sroorov Bacılda av Pouaiwv, rzroueveg Errai- 
devoav. 3. O orgarnyög Erehevoe Todg roßbrag eig Todg zroAs- 
ulovg vosedew. 4. TO ED uorvY zrioreve' Tolg yag AvIEWrroLg 
rıotedeıw oda Copakts Eorıv. 5. Oi Ayaıol, 0% Erei (gegen) Tooiav 
Zorodrevoav, vu Arcöhhıwyı Ibovreg Inerevoav airöv zradeıy viv 
v600v. 6. “Yrreo (für) Krgov, orgareioavrog Erri rov adehpov Ag- 
raseoänv, ol Eilawes zrohhodg Aıvdivoug Erwöivevoar. 7. H av 
seoksulwv Yvyi; voigs Pouaioıg vw via Zufjvuoe. 8. Omoeis, 6 
av Ayıpalaov Baoıkeis, vyv rrargida dewod Yögov Aloas, us- 
yalms Öösns auos iv. 9. AhtEavdoog, 6 T@v Mursdbvov Buoıheis, 
zevgi rarehvoe 1legossohıy, vv unroosolır ng v@v Ileooov Paoı- 
heias, 7 schovowrarn xar Aauregorden rar Eebbaıuoveorern Iv zra- 
oGov vov Ürrö (unter) rov Hhıov zröhewv. 10. OL & voig aydoı 
srahaioyres Ta owuara Ehalm &ygıuov. 11. OL Atdiorceg EBıdrevov 
KOLIMGS Aal 10EDV nal aluarog Xu TVo. 


der 


1. Tig tov Ayaıv av Erci (gegen) vo "IAıov orgarevodrrwv 
aloyiov Tv Qegoirov, Tis &XIav Ayıhlii ai 'Odvoosi; 2. Oi 
üyyekoı zurvvoav, Örı (daß) oL zroAkwoı ueyav Aivdvvov Exwvöv- 
vevoay dıc (wegen) vv Tov olıwv dnoglav. 3. “Eraioos Eraiowy 
zrıoteverw. 4. lade vıV doyıv, & &vIowrre, zg0 (vor) vod Eoyor. 
5. "AhtEavdgog v To zrgög (gegen) Augeiov srohfum weylorovg 
yıvöcrovg Exıvöivevoev. * 6. Iargaseng Tig Eunvvoev "AorasggEn, drı 
(daß) Köoos 6 aödehpögs airw Errußovkedoı. 7. O0 Zwrodeng oBy 
InErevos voig dinaotas, arohöoaı Eavrov tod Javarov, ah zrı- 
OTeVoas vn Eavrod agern al 17) av ÖLnaorav dıinaooivn Tov 
ueyıorov zivövvov Erıvöivevoer. 8. Kövav 6 Admvaiog voisg röv 


_ He006v yoruaoı ziw rov Aarsdaruoviov aoyıv narehvoer. 9. O 


Dfiermann, Gried. Übungsbud. 1. Abt. 5. Aufl. 
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OTgATNYÖS, Ev UV Ti) AQLOTEEE yeıgi TO ÖogV Eywv, Ev dE ıi) dekıd 
Parrnolav, Erraıe cOv orgarıwrov, dorıg Iv deıhös. 10. Ol iuraı, 
ra owuara Ehalı xeloavrsg, Errakcıov. 11. Tiooapeovng, 6 
oargaseiwv: vlg Kagiag, Eunvvos Baoıkei Tv. Köoov yroun. 
12. Ol scaga (von) PaoıkEwg roEoPBevovveg svveßoülsvoa» Toig 
GUuudgols, rois Baoıldwg höyöig ruorevoa. 13.50 Hoaukig 
xwois (ohne) Örrkwv Errahauoe Kegpeow, To «on pühanı ‚,@ Teeig 
xuvov neyaher om. | ae, 

1. Hiotevooy ν Eraiowv robro, de nehös ooL' Bu u 
Mevnsv &V9 Tolg yaherıoig zroayuaoıv. 2. O Tod Xohwvog' —— 
ds nwAlecı un) nandg dyogedcır Todg vengods, ueydhov‘ &rralvov 
Eros Eorıw. 3. AöSa Tv vois Adıpaloıs, örı (daß) Kovov, IV av 
Aarsdaruoriov agyyv narvakhvcag, 00 uıngav Tugavvida Ertereadkeı. 
4. "Ev Kekawais, ueyahn nal eddaiuorı: scöheı vHg Dovyias, Kom 
To vewreow Tv ragadsıoog uEYAag, Ayoiwv Imolwv zuaheng, & Erei- 
vos &hgevev ‘are Vrrrcov. 5. O oTgarnyög, toig Ieois Idoag, Erri 
vodg zrohsulovg Eorgarevoev. 6. Daovaßalog aa Kovwv, user 
(nach) zyv Ev Kridp vavuaylav vais vavoıv Er vos av Aans- 
daıuoviwv ovuudyovs Orgarelsavreg, iv Ton douooriv (Harmoft) 
coyyv navehvcav. 7. AhtSavdoog uera NV devregav 71005 Aageiov 
ucyıv oluoyng (Klage) oü rodow (weit) ng onmig “anovoag, Exre- 
Agvos Asövvarov uaoredoaı (erforschen) zı)v  aiviav za saure 
er. Acövvarog uEev auto a yv Paoıheiav nal Ta 
venva aurng Öangisıv dıq (wegen) rov Tod —— Yavazoy * 
AktSavdgos ÖE, TO8ToO Oroioag, aurög Erravoe TV uoyn ErEi- 
vov‘ Nyogevoe dE, örı (daß) Awgeios Cwög ein, (ei): “H 8 Baoi- 
Asıa Toig Tod AksSavdgov Aöyoıs wıotevcaoa oünerı (nicht Mehr) 
EdaRgVOEN. 


Passivum und Medium. 
4. | 
1. Oi äyoıocı Irrzoı 66 (von) Tor Agaßov aygedovraı. 2.0 
oToamyos TÜV OTgaTıwıav Tivag, uesiovrag © Ti Wvhani, 
Baxrnoia raisoIaı Euthevoev. 3. Atyovow, Ayıkhea, vov Tod 
Ink&ws, Ü7rö Xeigwvog Tod Kevravoov TO ToSeveıw radevdnvar. 
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4. Bovievous$a regt (Über) eig Tov zraidwv :raudeias. 5. Tüv 
avEuwv srerravusvov (Gen. abs), za tig :FSalaoong Höuara 
(Wellen) odx adrixa (ſogleich) raveraı. 6. Ilavreg ol rov aglorwv 
ITego@v zraides Ercı rais Baoılews Higaus Erraudsvoyro odv (mit) 
tois BaoıkEwg srauciv. 7. Kai oi seavv (jehr) Heoasrevöueror odx 
dei ig vooov arrokbovran. 8. Ol Aansdarudviıor sedhaı (ehemals) 
Toav zrohgwoı vos 'Hasiors, örı (weil) EnwAborro br Exelvov xai 
Tod Iscmınod nal Tod yuuvırod ayovog. 9. To Eevopövrog rraide, 
Tovlhog nai Abdwgog, Errerraudedvodyv &v ‚Ircagrn. 10. "Eraudn) 
(nachdem) - zo Aynoıkaw,  orgarsvoausvm eig Mavriveıav, ro 
Konrös wog Zuswipvro, örı (daf) TO Tod Erauswovdov orgd- 
tevua v7 Iredgrn Ersıßovkevoı, abdıs (wieder) Errogevgn Erst Todg 
Zvavriovg Hal Arrehloaro iv zrargida Tod xıwöivov. 11. Oi 
zaides Tov Irragrıar@v Eunzleiovro Toüg yegovrag HEgarsceveır. 
12. Tois dyzuöcı Jvoaukvorg od xald Iv va leoa (Opfer). 


5. 

1. Kooioog, 6 t@v Avdav Baoıkeig, vu Arcbhlwovı ovveßov- 
Aevoaro, ei (0b) Erri (gegen) Kügov, rov r@v IIeoo@v PBuaoıl£a, 
oroaredoaıro‘ I; de Tod Aröhhowog uavreia iv" Kooioog Alıv 
dıaßas (überjchreitend) ueyalıv aoyyv rarahvoccı. 2. Tod rov Bag- 

7 — 
Peowv oroareiuarog rarakvtevrog (Gen. abs.), ot EAAmveg eig Tö 
sreÖlov E7609EVOVTO Aal EOTORTOTTEDEVOVTO Ev Awun ueort zroll@v 
oyasyav“ coll 700 rBucaı, sehhgsıg scollov ayasav, Ev Tobtw 
to seedim Toav. 3. Tov de Eikıivov &v vadın ıf Adun oTgaro- 
redsvoauzvov (Gen. abs.), 0 zroAtuoı Edareivng (plöglih) eis To 

97 5 BL 2 2 * * m ? ’ 
zredlov Errogeugnoav, arorwÄvoovreg avroüg ng Ödod. A. Okiyor 
Tov oTgarıwrav olvov Eyeloayro, oL ÖE Ahhoı, Ürrö (vor) Avzeng 
xal sc6I00 srargidog, Yoveuv, yuvamıav, raldwv OoVdevög olTov 
yevodusvol, TObg FEOÖg IHETEVGav OWrnglav Eavrois Weges Eu Tov 
usylorov Avdivom. 


6. 

1. Mera (nad) Klgov 2v 15 ucyn Icvarov oi Eihwıroi 
oroarıoraı ovre (weder) Errogeiovro oVre (noch) EoTgaTossedeiovro 
ovv (mit) rois Baoßdooıs" Toav de zrohlag Tusgag Eyyög (nahe bei) 
ahhnhıov Zoroaroredsvusvo. 2. Ol &v 17 Oodan Ehkmves, voö 

5* 
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rov Ooaröv gYößov arsolvdevveg üro Dıkiszov, Tod rov Mea- 
nedovov PaoılEwg, TN Ovuuayia avrod Erriorevov. 3. OL Tod 
a NEN 5 ” 
Köoov Pdoßagoı vois EhAmoı zvoleuweooı Noav iv roö Ag- 
, 3. DU > ‘ c ‚ * 
vasEosov, Ep 0v Eoroareicavro. 4. Ol vewuregoı 7) Tov yeodv- 
c 
zov oopie raıdeveodwoav. 5. O oToarnyös 7ug6 (vor) vg uayns 
oyogevcı 7roös (U) Tobg orgarıwrag‘ Momuovedere ig ÜÖuere- 
005 dosıng Hal zrıotedere Euol, TO avdgeiw orgammyo. Taöra 
ÖE abTod Ayogsvoavrog, 7uavvres ETormor Noav Ertl ToDg 7roht- 
Klovg 7rogeVveo+aL, zuuoTeVovreg TI), vov Iecv PBomdeige. Mera 
de vv uayıp, &v 1) zcohhoi T@v rrohsulow Lrogebdnoav, Ta onv- 
Aevdevra Örche gYEoovves Eis TO OToavörsedov Ercogeugnoov. Ti 
- 2 p 
de orgarnyw wer OAiyov Xoövov Eumwign Örr eyyehov Tiwög, TO 
’ 7 o — ee} > 
Toy rolzuiwv OTgarevua narahvdivar nal Ev pvyr eivar. 6. E- 
xheiöng 6 Meyageos uangdav Ödov Errogevero, Kmovoöuevog Todg Tod 
Sun / [4 
Swroarovg Aöyovg. 


Activum. 


7. 


1. Das Beſte opfern die Griechen den Göttern. 2. RXerxes der 
Zweite ift fünfundvierzig Tage König gewejen, Darius der Zweite aber 
neunzehn Jahre. 3. Wir haben den Worten der Freunde immer ver- 
traut und werben (ihnen) immer vertrauen. 4A. Die Ithafer hörten 
auf Odyſſeus (Gen.) wie (wg) auf einen Gott. 5. Ihr Knaben, höret 
die Reden der weilen Männer; denn die eben berjelben erziehen 
euh. 6. Die Wahrjager befehlen den Göttern zu opfern. 7. In 
Lacedämon befiehlt das Geſetz, daß (Acc. c. Inf.) nad) dem Tode des 
Königs der Sohn des Königs die Regierung erhalte (König jei); wenn 
aber ein Sohn nicht (u7) vorhanden ift (Eozw), fol der Bruder 
König fein. 8. Die Knaben zu unterrichten ift den einen fchwierig, 
den andern leicht. 9. In dem Peloponnefifchen Kriege haben die Spar- 
taner den Frieden gebrochen (gelöſt). 10. Ihr Bürger, vertrauet ber 
Gerechtigkeit eurer Nichter. 11. Die Flucht hat das Heer der Schwer- 
bewaffneten aufgelöft. 12. Den treuen Freunden haben wir immter 
vertraut, den untreuen aber werden wir niemals (oVrroze) vertrauen. 
13. Die Athener unterrichteten die Nömer in vielen Künften (Acc.). 
14. Die Freunde follen vertrauen den Freunden, die Gefährten den 
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Gefährten. 15. Viele taufend Barbaren (der DB.) zogen gegen bie 
Athener zu Felde; diefe aber bejtanden die große Gefahr bei Ma— 
rathon für (örreo mit Gen.) die Rettung des DVaterlandes und für 
die Freiheit von ganz Griechenland. 


8. 

1. Wer hat diefe Baume in diefem Walde gepflanzt? 2. Die 
Räuber haben vieles Wild in dem Walde gefangen. 3. Es iſt (Die 
Sacde) eines braven (jchönen und guten) Mannes, jeinen Mitbürgern 
nicht das Angenehmfte, jondern das Beſte zu raten. 4. Laßt uns 
den Freunden immer das Beſte raten! 5. Durch die Geſetze des 
Lykurgos waren die Lacedämonier ſtark; als fie aber diejelben auf- 
gelöft Hatten (Partic.), waren fie weder (ovre) tapfer noch (ovre 
mächtig. 6. Der Feldherr befahl den Soldaten die Feinde der Waffen 
zu berauben. 7. Nicht immer iſt die Wahrheit (das Wahre) denen, 
welche fie hören (den Hörenden), angenehm. 8. Der König der Perjer 
war den Athenern ſehr feindlich, weil jie Sardes und die Tempel 
diefer Stadt zerftört (aufgelöjt) Hatten (Part... 9. Wir gedenfen 
euer, o Freunde, und werden immer euer gebdenfen. 10. Gott hat 
piele8 Gute in unferen Seelen gepflanzt, wir aber pflanzen vieles Böſe 
in denjelben. 11. D daß doc (erde) die Menjchen immer Gott ver- 
trauen möchten (Opt.); denn den Menſchen zu vertrauen ift nicht ficher. 
12. Der Zod wird das Leben von uns allen beendigen (aufhören 
machen) und und von (Gen.) allen Mühſeligkeiten (Arbeiten) befreien. 
13. Die Griechen pflegten in den gymnaſtiſchen (Yuuvındg) Wett» 
fümpfen die nadten Körper mit DI zu jalben (Imperf.). 14. Laßt 
uns Gott anflehen und ihm allein vertrauen! 15. Der Teldherr des 
griechiichen Heeres machte der Herrichaft der Barbaren ein Ende 
(machte die Herrichaft aufhören). 


9. 


1. Die tapfern Soldaten werden das Vaterland von (arrd mit 
Gen.) den Feinden befreien, nachdem ſie diefelben von (Gen.) 
unjerer Stadt abgehalten haben (Part.). 2. Ein Bote (irgendein 
Dote) zeigte dem Anführer an, daß (örı) die Feinde dem Heere 
nachitellen würden (Opt. Fut.). 3. Bon den Achäern, welche gegen 
Zroja zu Felde zogen, war der Pelive Achilleus der befte. 4. O ihr 
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Knaben und Jünglinge, ehret (pfleget) die Greiſe jo (odrwg), wie (@g) 
die Knaben und Sünglinge der Spartaner die Greife ehrten. 5. Die 
Perſer haben folgenden (diefen) Göttern allein geopfert: der Sonne und 
dem Monde (oeAryn) und der Erde und dem Teuer und dem Waffer 
und den Winden. 6. Von (zaoa mit Gen.) Tiffaphernes, welcher 
Karien (Gen.) als Satrap beherrichte, hörte (der) Großkönig (König) 
den Kriegszug feines Bruders Kyros. 7. Unter allen Griechen, welche 
gegen Troja zu Felde gezogen find, war Therſites am häßlichſten 
(ſchimpflichſten); Odyſſeus ſchlug ihn, als er den Agamemnon, den 
Heerführer aller Achäer, ſchmähte (nung ayogeveıw Part. Aor.). 
8. Die Menjchen jollen Gott allein vertrauen, dem gnädigen Vater 
aller Menſchen. 9. Die Athener haben für (örreo mit Gen.) die Söhne 
des Herakles gegen (roög mit Acc.) Eurhitheus, den König von Tiryns, 
eine große Gefahr beitanden. 10. Stille (Schweigen) ſoll fein (Eorw), 
damit (va mit Coni.) alle Soldaten die Worte des Befehlshabers 
hören. 11. (Aea) Habt ihr alles gehört (Aor.), ihr Knaben, was 
der Vater zu (zroödg mit Acc.) euch. gefprochen hat? Ja (wir haben 
gehört), antivorteten (arrexoivavro) die Knaben. — 


Passivum und Medium. 


10. 


1. Die von (örrd mit Gen.) dem Feldherrn geopferten Tiere 
waren den Göttern angenehm. 2. Über (szeoi mit Gen.) ſchwierige 
Dinge fragten die Griechen den Gott (Dat.) in Delphi nm Rat. 
3. Bei (srapa mit Dat.) den Lakoniern wurden die Jüngeren durch die 
Weisheit der reife erzogen; die Greiſe aber wurden von den Jünge— 
ven geehrt (gepflegt). 4. Die ſchnellſten Tiere werden von den 
Hunden erjagt. 5. Die Feinde werden Durch die Tapferkeit der Bürger 
von der Stadt (Gen.) abgehalten werden. 6. Nachdem die Feld— 
herrn geopfert hatten (Part.), zogen (marjchterten) fie in den Krieg. 
7. Viele der jungen Nömer wurden in Athen gebildet (unterrichtet). 
8. Die von dem Vater gepflanzten Bäume tragen viele und fchöre 
Früchte. 9. Als die Griechen fich in der Ebene gelagert hatten (Gen. 
abs.), wurde von einem Boten die Flucht der Feinde angezeigt. 10. Nach 
(uera mit Acc.) dem Siege bringen die Reiter die geraubten Waffen 
in da8 Lager. 11. Den Barbaren wurde, als fie in den Thermo- 
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pylen von Leonidas und den dreihundert Spartanern von Öriechenland 
(Gen.) abgehalten wurden (Part.), von einem gewifjen Ephialteg, 
dem DBerräter der Griechen, der Weg nach Griechenland angezeigt. 
12. Nachdem die Brüde von den Feinden abgebrochen (gelöft) worden 
war (Gen. abs.), waren die Römer in dem Lager nicht ficher. 13. Der 
Wahrſager Chryjes ging (Teifte) in das Lager der Achäer, um feine 
Tochter für vieles Gold (Gen.) loszufaufen. (Part. Fut.). :: 


* — N m: erg ng 
+ ‚1. Die von den Arabern gefangenen Pferde waren wild. 2. Der 
Befehlshaber ſprach zu (zroös mit Acc.) den Soldaten, ‚welche auf 
dem Poſten (Bewahung) trunfen gemwejen waren: Ihr alle. follt mit 
dem Stode gejchlagen werden, damit (Tva mit Coni.) ihr diejer Strafe 
gevdenfet. 3. Als der Wind aufgehört hatte (Gen. abs.), waren alle 
Schiffe in dem Hafen. - 4. Die Tochter, welche von der Mutter lange 
(viele) Zeit gepflegt worden tft, iſt von der fchredlichen Krankheit 
befreit worden. 5. Xenophon ließ feine (die) beiden Söhne in 
Sparta erziehen (Med.), da er wahrnahm, daß in Sparta befjere 
Bürger erzogen würden, als in Athen. 6. Kritias, der gewaltthätigite 
unter den Dreißig, tft in der erſten Schlacht gegen Thrafybulos, 
welcher fein (das) Vaterland von der Herrichaft der Dreißig befreit 
bat, getötet worden. 7. Von den Alten wurden den Göttern mannig- 
fahe Ziere geopfert, Ochjen, Schafe, Ziegen. 8. Wir haben gehört, 
daß Alcibiades von Perikles, dem erſten Manne der Athener, unter- 
richtet worden fei; auch Sokrates ſoll (Aeyeraı) ihn unterrichtet haben 
in der Weisheit (Acc). 9. Nicht alle, welche von Sokrates unterrichtet 
worden find, haben immer dem Staate gut (fchön) geraten. 10. Pau- 
ſanias wurde, als er dem Staate der Lacedämonier nachjtellte (Part.), 
von einem gewiſſen Argilios ven Ephoren (Epooog 2) angezeigt. 
11. Die Böſen (Schlechten) werden den fchlechten Gewinn (Gren.) nicht 
genießen, jondern werden der Strafe ihrer (ber) Ungerechtigkeit ge- 
denken. 
— | | 12. 
1. Romulus ſoll (Aeyeraı) von Hirten erzogen worben fein. 
2. Der Sieg der Griechen war durch die Flucht der Barbaren ange 
zeigt worden; nach der Flucht derjelben ftanden die Griechen von dem 
Kriege (Gen.) ab (hörten auf). 3. Nach der Seejchlacht bei Knidos ift 
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die Herrihaft der Harmoften (Eguooung, 1.) aufgehoben (aufgelöft) 
worden. 4. Die Feinde, am dem Übergange (Gen.) des Fluſſes ge- 
Hindert, lagerten fi) drei Tage lang in der Ebene; nachdem fie fich 
drei Tage lang gelagert hatten (Part.), marjchierten fie am vierten 
Tage (Dat.) auf die Berge. AS aber der Befehlshaber der Griechen 
diefes gehört hatte (Part.), befahl er den Neitern ihnen nachzuftellen. 
5. Laßt uns überlegen, wie (örewg) wir die Feinde verhindern werben 
uns nachzuftellen (Inf. init u). 6. Als Agefilaos nach Afien zu Felde 
gezogen war (Med.), waren die Perjer in großer Gefahr; von (Gen.) 
diefer Gefahr aber wurden fie befreit durch den in Griechenland (ent- 
itandenen) Krieg; denn wegen (dıd mit Ace.) dieſes Krieges marfchierte 
Agefilans mit (ovv mit Dat.) dem Heere aus Aſien nach Griechenland. 
7. In ſchwierigen Berhältniffen (Sachen) follen die zuverläffigiten und 
treueften Männer Gefandte fein; denn wenn diefe Gejandte find, werben 
mannigfache Gefahren von dem Baterlande (Gen.) abgehalten werden. 





Achter Abſchnitt. 
Verba pura eontraeta. 


Activum. 


1. 

1. 'Q real, oubrra* srohh& yag Eyeı cry) nahe. 2. Mi (nicht) 
Öulhsı roig nanois. 3. Ag) Tod vırdv To Yaddeiv. 4. Oi Po- 
uatoı zroAlarıg voig Kapyndovioıg Erroheuovv. 5. Mn pIoveı voig 
eurvyodow. 6. Od dinaiog (mit Recht) pIovoing &v volg (odyuaoı) 
Toy Tvgdvywv‘ oVdEv Yag adınodvregs oda ElelIeg0L Eivı PORov Aal 
zıwöivov. 7. AhtEavdoog Ev vov Ayıhlkwog Tapov Lorepdavwoer, 
Hoyauoriov dt, 6 Ahssavdgov plAog, röv Tod ITaroörnkov. 8. Oi 
srAovoıı nal ol Baoıkeig, Tıuovresg Todg Yıhoodpovg, Euvroig TE 
xo0uoBoı nal Erelvovg. 9. Nöuog Eoriv, ob uovov Toüg Adınodv- 
tags Inuiodv, alla na voüg Ömeatovg wepeleiv. 10. Tov Ilvkıov 
Neoroga dia yraunv al yhoag srdvrov Tov hysuovov uahıora 
(am meiften) Zriua "Ayausuvov, 6 ung Öhng orgarıds av Ayaıov 
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orearnyös. 11. O8 & roig ayooı VEVLANAOTES OTEPAVOVg Erri Tag 
zegpahcis Eyöoovv. 12. "Aolorısczeos 6 Qerraklös Kögov Töv vew- 
r 7 u ’ “ey \ 
Teoov nınoev eis (ungefähr) duogıklovg Sevovg za TeLOv umvov 
uosIbv, cs (damit) xoarjoue rov oinoı (zu Haufe) Evavrım. 
\ cu — 
13. Oi zol&woı, AIovg Hal srergag &ig vobg EAAnwag KvAıvdodr- 
TEs, zrohloüg T@V Ircrrewv Erarolgyovv. 14. Kvgov Tekevrijoavrog, 
— J c 
Baoıheos Erci (wegen) cn viam usya goorjoag Toig Ehlnvas va 
Orcher neyoev. 15. Karıorov ai aloxıoröv Eorı vo vov Heöv Aor- 


dogeiv. 16. Mndeva Aodöger, wre (weder) tobg gpihovg wijve N 
(noch) toig &yYooVg. 17. Ol Mesvuvaioı udvoı av Acoßıov — — SE 
Ahmœiois EBeßondjueoar. SR : & 

2, RN 


1. Nixiag 6 AImveiog vov eövov uch (jehr) Eypiheı, Wore 
c 
(fo daß) roAlaxıs Yewra voüg oineras, ei (0b) Noiorjueı. 2. Oorıg 
3 67} , \ , —— ce ca. Ve 
voöv E&yeL, TIuaTw Tag TOVv yovewv eügag. 3. O1 EAlnwes Eriuwv 
\ Ar, G « 
tois eos vaoıs, Wwasrjuaoı, HJvoiaıs. 4. O0 are Imuuoi 
nd ww c \ 
toös raidag, ol Ahhovg adınodow. 5. O oTVaınyög Toig OToa- 
tıoras, 08 Hrreiimoav Gν abrw un) OTgaTevocodaı, Eu TÄg TasEwg 
” \ \ > = 
&WFEL" WETO YAo, alroog oVderög aStovg eivaı. 6. Meyaha Tv 
t& vöSa va ITegoıza‘ or de Ileooaı sroAlanız Zusletov To To- 
Eedeıw. 7. TO Basos TÄgS yıövog ueronoavreg ol jlstreig eig 1a 
oon Errogeidnoar. 8. Ol woIwIEvreg oroavıorar sohldrıs Av- 
dosıöraroi eicw. 9. Tov Paoßdowv voSevodvrov xal ueydhovg 
c 
Aidovg ogyevdovovrov, 0 EAlmves eis To OTgavörredov aveywgovr. 
10. Tod orgarmyod tags Taseıg Tod OTgRTEÜUARTOg E7610X07T00VTOG, 
zeavres 01 oroarıovan ueyalm gpwvn EBßöwv‘ Ninn za owrnoiea! 
11. Oi &vdowaseor, ESareivng (plöglich) rAovrjoavres, srollarıg Tov 
zrevitov zarapoovodoıw. 12. Kövwv, ın &v Kridw vavuayia 
\ ’ ’ / , ’ 7 \ 
toüg Aarsdaıuoviovg vır)oas, ueyalmv Fvoiav Jboag 7ravrag TOüg 
"AIpailovg eiori 13. 0 veu 7 vre 
AInpalovg eiotiaoev. 13. O venreoog Ti) r0EOBvr&ow OVyYWOELTW. 
14. Toö Imrrews Eori Tov Lrercov yahıvoöv. 15. Ol zoA&woı 
c \ * 
Groloarresg, voug Eilmvas Tolumoaı Tov srorauov zregdoaı, Eig 
Ta von weywonoav. 16. 2 oliraı, un) Onvjonte Öreeg (für) vig 
zeavoldog roveiv naı zıvdvvedeıw' &0v (wenn) Ydo OWgpgovTite, 00% 
- Örvioere Erci voüg scohgulovg srogeveodan. 17. Od To [mv zeeoi 


74 Achter Abfchnitt. Verba pura contracta. 


sehelovov (am höchiten) zroıyreov, alla vo xalog mw. 18. Ilos 
(wie) & voAuwmp Tov ptkov adınEiv; 


Passivum und Medium. 


3. 

‚1. Toüg uev adınoövrag TIuwooß, Tois de adınovusvoıg Border. 
2. Ausivov 2orw adıneiodan N adıneiv. 3. Ol udvreıg oörws (fo). 
Eruuovro, Gore (fo dak).nai ung Baoıdelag NSıodvro. A. Oi "Okurrıe 
(in den olympifchen Spielen) vIn@VTES Eozepavodvzo. 5... H zödıg 
109 Zvgarooiov hıufoıw Erendounso ueyioros. 6. O Iaboav ov 
gpoßeiraı Ev TD xırdivd Aal Harapoovei Tod Yoßov r@v deham. 
7. Hohawjöng dıa ooplav &p$oveiro br "Odvooews. 8. Ta rov 
vırwusvwv (xoruara) gorı (ift ein Eigentum) zov vırwvrwv. 9. Ba- 
oıleig Edwonoaro vo Oezuoronkei seoleıg Toeis, Mayrnolav wev 
iv Errı (an) To Maukvdgw ‚sroraum eig -Agvovg, Mvoövra de 
eis dwov (Zufoft), Aduwaxov de eig olvov. : 10. O Ilv$aydoag 
toa FEoig zragd& Tois Koorwwiaraug Eriudro. 11.. Iahumveig, 6 
ıns "Hudos PBaoıkeig, Eavrov co Au oov zroiv Bovköusvog 
(wollen), dia radıyy iv aosBerav Eimwosn. 12. Oi edepyerar. 
Tig röhewg dei Öno Tov nolırov Tuudoswv. 13. AnAöv Eorı, 
Acgsiov br’ " AhsEavögov ob tw zehhFeı Tod orgaveduarog, ahhd 
To Iadbeı TOV OTEATIWTOV xaL N Tav hyzudvoav yroun vummIT- 
var. 14. Dikoövres uev gılodusda, wuuiooövres dE wooVuesda. 
15.°H urlun dei donelo9w. 16. 'O Toö7L0g Tod AvIgWrroV udhıora. 
(am meiften) dnAoiro &v odr.2r zav Aöyav, ahh 24 Tv Zoywm. 
17. Oi zov "EAhrvwv Hysuöves, voroavveg voög sroleulovg Erri (auf). 
Ta dom rrogevdevrag, Ev Ti zredim EOTORTOTTEÖELOAVTO Aal: En&hev- 
cav vods Zvoinodvrag. 0lrov nal oıria Th orgavık peosıw. 18. Ecv 
(wenn) zıg zreıgäraı voüg ng roAewg: vöuovg  narahveıv, Iavarı 
CnuoVoIw. 19. "Rgrreg (wie) ol raveoeg vodg zraidag dyarıoow, 
odrw (fo) zravrss ol &vdgwreoı brrd vod HEod Ayarrövrau. 20. Ob 
Aymvaloı &v To rcohtu zragd (von) TOv Ovuudywv uarga choic, 
rınoavro. 21. Tov Tervov . dosevoivrwv., ol yoveig Avzroövran. 
22.: Toıc — —— — D— en & —— roĩs xon- 
uaoıy, & 6 scarıyo dulv Edweeiro. nn AST ee 


u u BE De 


Achter Abſchnitt. Verba pura contracta. 75 


4. 

1. Mourenlog, v7 Ev Dagoalı udyn ürrö Kaioagog vınmdeis, 
ercheı eis AEOBov' uera (nad) dE OAlyag Nhusoag odv (mit) 7 
yvvaıni arco AEOBov Arrorchewv Eis Alyvrsvov Ervegaoev, od (wo) 
tod Baoılewg Hehedoavrog Epoveidn. 2. Zevdov, tod Ooanov Ba- 
oılEws, roia nahı Ledyn euro Öwoovusvov (ſch. wollte), Zevopav 
&pn‘ Mi); Öwgoö Zuoi radra, alld Tovroıg Tois orgammyoig, 0 
odv Euol Trohobdmoar. 3. Xeigioopog nal 08 rosoßiraroı TÜV 
orgarnyav Eevopovra Trıavro, Örı oBrög TE Euwölveve Aal Todg 
zroheuioug obdEv Ndivaro xanovoyeiv. Anovoag de 6 Eevopav 
Eheyev, örı boIag (mit Recht) mrıovro xai airo To 2oyov adroig 
uaorvooin. AAN 2/0, Epn, Todro ÖgIÜg Erroinsa. A. Aapeiov 
za Ilagvodrıdog yiyvorraı (jtammen ab von) zzaides dVo, zresoßv- 
Teg0g uEv ’ Soraktoäng, veoregog dE Kögog. "Errei (al8) dE YogEveı 
Acosios nal Hyeico, vHv vehevrmv vod Blov Eyyög (nahe) eivar, EBod- 
Aero co sraide duporeow rrageivar (zugegen fein). O usw oüv 
(nun) seosoßöregog sraofv, Kögov de uerarseureraı (läßt er fommen) 
70 (von) zig doyns (Statthalterichaft), Jcg sargesunv avToV Ertoimoe. 
Aageiov de en. ErtEeLN) (achdem) Aorostoſns —E— 
—— Tıiooapeovng, ORTE Kagias — Kooor yrıdoaro, 
os (daß) ErrıßovAedoı Baoıkei. O uev odv Agrastoäng Ihyoduevog, 
Tavıyv vv aiviav almIN eivar, vov adehpov Iavarp Emurodv 
&ßovhero. Iagvoarız de 7 uno, Yılodoa Kögov udhhov (mehr) 
7 cöv Baoıkedovra Agrvastoknv, adrov Eömrioaro. "Er (feit) de 
Tovtov Tod yoövov Ö Kögos, ueyav vivdvvov nıwövveioas, Bovksverau, 
örrws (wie) Baoıhevosı avrı (anftatt) Exeivov. 5. Topyias &leye, 
Kiuwva Ta yxonjuara xraodaı udv, og (damit) xowro, xorodaı 
ÖE, og rıumro. 6. Oi dyooi, odg oi sroAtuor Errdg$ovv, 7700 
(vor) ÖAlyov zoövov aorgovraı. 


_  Activum. 


| rd 
1. Die Menſchen wohnten in den älteften Zeiten in Höhlen. 
2. Alexander belagerte Tyros fieben Monate lang. 3. Die Menfchen 
jolfen Gott fürchten und lieben und ihm allein vertrauen. 4. Die Ge- 
jege beitrafen diejenigen, welche Unrecht thun (die Unrecht Thuenden). 
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5. Ihr Knaben, gehet nicht (ur) mit Schlechten (Dat.) um. 6. Sokra— 
tes vernachläjfigte felbit feinen (den) Körper (Gen.) nicht und riet auch 
anderen, den Körper nicht (ur) zu vernachläffigen. 7. Wenn du 
die Glücklichen (glüdlich Seienden) beneiven wirst, wirft du Unrecht 
thun. 8. Die Athener haben die Perſer zu (nard mit Acc.) Land 
(Erde) und zu Wafjer (Meer) befiegt. 9. Die Griechen befränzten 
diejenigen, welche in den Wettkämpfen geftegt hatten (Part.). 10. Die 
Griechen würdigten den Themiftofles der größten Ehren, indem fie ihn 
in den olympijchen Wettkämpfen befränzten (Part... 11. Schweiget, 
o Knaben; das Schweigen bringt euch Schmud. 12. Ehret die guten 
Bürger, die jchlechten (Gren.) aber verachtet. 13. Die Mütter follen 
die Kindlein nicht (u) erjchreden (verſcheuchen), damit fie nicht 
(u) mit Coni.) biejelben feig machen. 14. Welche Menjchen vor (7zoö 
mit Gen.) dem troiichen Kriege Griechenland bewohnten, hat Homer 
offenbart. 15. Bei Marathon haben 10000 Griechen 100000 Berjer 
befiegt. 16. Die Frau foll Schweigen in der Verſammlung der Män— 
ner, die Sünglinge aber jollen jchweigen in den Verfammlungen ver 
reife. 17. Wer möchte (wohl) nicht feine (die) Kinder lieben (Opt. 
mit &v)? 18. Alexander hat das Grabmal des Achilleus befränzt. 


19. Die Griechen würbigten den Herakles als (ws) Wohlthäter der 


Menjchen ſehr großer Ehren. 20. Wer Weisheit und Tugend übt 
(Part.), ift ®ott lieb und angenehm. 


6. 


1. Das Wagen ift ver Anfang des Siegend. 2. Sofrates ſprach 
zu (sroös mit Acc.) allen, welche ihm begegneten (zu allen Begegnen- 
den); die einen fragte er, was fie machten (Opt.), den andern antwor- 
tete er (auf das), was fie ihn fragten (Opt.). 3. Gott liebt die Guten, 
die Böſen aber bejtraft er. 4A. Kimon hat die Perjer an einem Tage 
(Dat.) zu Land und zu Waffer befiegt. 5. Laßt ung guten Muts fein; 
denn das Glück unterftügt (nützt) die Mutigen (die guten Muts 
Seienden). 6. Wer auch nur die Weisheit ehrt, wird fich ſelbſt ehren. 
7. Du offenbarjt deine (die) Gefinnung nicht allein durch Reden, jon- 
dern auch durch Thaten. 8. Strafe micht (m) die, welche dich be- 
leidigen (Unrecht thun); Gott wird fie ftrafen. 9. Die Soldaten des 
Xenophon riefen (jchrieen), nachdem fie einen weiten Weg durch (dia 
mit Gen.) feindliches Land zurücgelegt (marjchiert waren) und viele und 


* 
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große Gefahren bejtanden hatten (Part.), plötzlich (eSareivng): D Meer, 
o Meer! 10. Als die Soldaten in dem Xager zu Abend gegejjen 
hatten (Gen. abs.), ſchrie plößlich ei (irgendein) Bote, daß die Feinde 
da feien (regeivaı). 11. Während die Mutter Brot buf (Gen. abs.), 
war der Vater in dem Walde, um Hirſche zu jagen (Part. Fut.). 
12. Die Barbaren zogen, die Ader (Landgüter) und Städte der Grie- 
chen verheerend und überall (ravrayoö) Schaden zufügend, durch das 
Land derſelben. 13. Die Feinde wälzten ſchwere Steine und Felſen 
von (“are mit Gen.) den Bergen herab auf die Griechen. 14. Als 
(öre) die Griechen die in der Schlacht befiegten Barbaren zurüdweichen 
(Part.) fahen, waren fie in großer Sreude. 15. Es iſt befjer, ruhm- 
voll zu fterben als jchimpflich zu leben. 16. Wenn (ei) ihr Hungert 
und dürftet, ihr Knaben, werde ich euch bewirten, wie (ws) ich euch 
Ihon (Hdn) oft bewirtet habe. 


Passivum und Medium, 


7. 

1. Diejenigen, welche Unrecht thun (Part.), werben beftraft. 2. Die 
Perjer wurden von den Griechen oft befiegt. 3. Möchteft du immer 
von den Freunden geliebt und von allen Guten geehrt werden! 4A. Laßt 
uns verjuchen denen zu nützen, von welchen wir geliebt und geehrt 
werden! 5. Gegeißelt zu werden (da8 eg.) war für die Knaben ber 
Spartaner nicht jchimpflih. 6. Fürchte mehr (udAAov) die Verleum— 
dung als den Zorn des Menſchen. 7. Die Verräter des Vaterlandes 
jolfen beitraft werben. 8. Die Römer glaubten, daß es für einen 
freien Dann fchimpflich jet, die Flöte zu blafen oder zu tanzen (Inf. 
mit Artikel). 9. Als die Soldaten des Xenophon nach (uer« mit Acc.) 
vielen Anjtrengungen und Gefahren das Schwarze Meer fahen (zufchau- 
ten), tiefen jie mit lauter (großer) Stimme (Dat.): Meer, Meer! 
10. Die Wohlthäter der Stadt find mit einem Kranze befränzt worden. 
11. Ahme nach den Charakter eines gerechten Richters. 12. Die Berfer 
find an demjelben Tage (Dat.) in Europa und in Aſien von den Grie- 
hen befiegt worden. 13. Der Arzt heilt oft die gefährlichiten (ſchreck— 
lichiten) Krankheiten. 14. Sehr viele, welche dem Vaterlande zu Hilfe 
eilten, wurden des Dankes gewürdigt und erwarben fich großen Ruhm. 

- 15. Zehn Jahre wurde Ilion von den Griechen belagert; im zehnten 
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Jahre (Dat.) aber ift diefe Stadt zerftört (aufgelöft) worden. 16. O 
Knabe, ahme die guten Werfe deiner (der) Eltern nad. 17. Liebet 
die Menfchen, damit (ve mit Coni.) ihr bon Gott 'geliebt werdet. 
18. Nach (xara mit Acc.) den Geſetzen des Lykurgos wurde derjenige, 
welcher Silber oder Gold hatte, beitraft. 19. Bei (zaod mit Dat.) 
den Perjern wurden die dem Könige Widerfprechenden (Widerſtrebenden) 
gegeifelt. 20. Die Reichen werben oft von den Armen beneibet. 
21. Wenn du mit Schlechten (Dat.) umgehft, werben die Menfchen 
glauben, daß dur jelbft Schlecht jeieit. 22. In Lakedämon wurden die 
Greife am meijten (uaAıora) geehrt. 23. Gehet um mit den Weifen, 
ahmet das Gute nad, und die Menfchen werden euch immer ehren 
und lieben. 24. As -(öre) die Schiffe der Athener gegen (Zrri mit 
Ace.) Syrakus jegelten (Ichifften), Fam das jalaminifche Schiff, welches 
dem Alcibiades befahl nach Haufe (oinade) zu fchiffen, damit (dva 
er, von jeinen Mitbürgern der Gottlofigfeit angellagt (rarnyoosiv) 
ſich verteidige (drroAoyeiodaı Opt. Aor.). 


8. 

1. Die Barbaren, in vielen Schlachten befiegt, wurden von ben 
Griechen verachtet. 2. Jedes Land wird am meiften geſchmückt vurch 
wohlhabende (glücliche) Städte. 3. Wenn du zu Felde ziehit (Part.), 
fürchte nicht (ur) die Schlacht, Damit dich nicht (ve un mit Coni.) 
deine (die) Mitbürger (Bürger) für feige halten (glauben). 4. Niemals 
(urcore) mache (Med.) den feigen Mann zum Gefährten. 5. VBerachte 
nicht (u) die Freunde, welche Unrecht thun, ſondern verjuche, fie beſſer 
zu machen 6. Thörichte Menſchen halten (glauben) den Reichtum 
für ſchätzbarer (geehrter) al8 die Tugend. 7. Der treue Freund betrübt 
(Erankt) fich, wenn fein (der) Freund geftorben ift (Gen. abs.), und 
möchte ibm das Xeben fir (Gen.) alle Schätze (Sachen) Taufen 
(Opt. mit &v). 8. Die Ärzte Heilen nicht alle Kranken (voo&w). 
9. Der Jüngling ahme die fehönen Thaten der Väter nad. 10. Die 
Soldaten hatten binreichendes Getreide, welches fie auf dem Marfte 
gefauft hatten. 11. Sofrates fagte (295), es jet beſſer Unrecht leiden 
als Unrecht thun. 12. Nicht mit Necht (dineiwg): beſchuldigſt du den 
Bater, die Bildung (Gen.) der Kinder vernachläffigt zu haben (Perf.). 
13. Der Feldherr fragte, nachdem (Part.) er die ©ejandten begrüßt 
hatte, ob (ei) fie Krieg oder Frieden brächten (Opt.). 14. Die Feinde 
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verfuchten des Nachts den Römern .(Acc.) Schaden zu thun.. 15. Die 
Perſer wichen aus Griechenland zurüd, zu Land und zu Waſſer (Meer) 
bejiegt.. 16. Du wirt dir gute Freunde erwerben, wenn. (&dv) du 
andern zu Hilfe eilft (Coni. Aor.). 17. Erwerbet euch treue und 
brauchbare Freunde, welche euch in Gefahren zu Hilfe eilen. 18: Was 
iſt bewunbernswert an (in) dem Manne, den du wie (wg) einen Gott 
anjchauft. (zufchauft)? 19, Wenn ein Teil. des. Körpers: Frank. ift 
(Gen. abs.), find oft auch die andern Zeile krank; der Arzt. heile. aljo 
(odv) nicht den einen allein, jondern beachte (jpähe), den einen: heilend, 
auch die übrigen (andern). 20. Wenn du den ‚Guten widerſtrebſt 
(Part.), bift du (ei) wert, gejtraft zu werben. .21. Als Lykurg gefragt 
wurde (2. gefragt), warum (die Ti) die. Lacedämonier (nur) wenige 
Geſetze hätten (haben), jagte: diejenigen, welche nicht (45) viele. Worte 
gebrauchen, bedürfen auch nicht (oüde) vieler Geſetze. va 


Abweihende Formafion der Verba pura auf dw, &w, dw, vw. 


1. Die Diener der 30 (Tyrannen) zogen den Theramenes bon 
(76) dem Altar, damit (va) er zum (Erei c. Acc.) Tode geführt 
werde (Opt.). 2. Groß war der Nuhm des Perikles, welcher in 
jeiner (der) Baterftadt viele und fchöne Werke vollendet hat. 3. Die 
von den Altären gezogenen Sthußflehenden fetten (hatten) ihre Hoff- 
nung (Plur.) auf Rettung auf (2ri mit Dat.) die Hilfe der Götter, 
welche jie in den Tempel fliehend angefleht hatten. 4. Als Agefilaus gehört 
hatte, daß die Feinde, den Zorn ber Götter nicht ſcheuend (Aor.), den Ver— 
trag gebrochen (geräft) hätten, fagte er: Ich aber werde die Götter ſcheuen, 
und der Sieg wird auf unſerer Seite (unfer) fein (Zora). 5. Lachet 
(Coni. Aor.) nicht (ur), ihr Knaben, über (Dat.) das Unglüd (bie 
Übel) anderer. 6. Vielen Soldaten (bet ©.) find in der Schlacht Die 
Schenkel zerbrochen (gebrochen) und die Leiber zerqueticht (gequetjcht) 
worden. 7. In den Dörfern war viel Brot (Plur.), da (Gen. abs.) 
das Getreide bereits (Hdn) gemahlen war (Perf.). 8. Bon Ninug, 
dem eriten König der Aliyrier, find große Werke vollendet worden. 
9. Zittert (Coni. Aor.) nicht, ihr Soldaten, wenn (örav) ihr das 
Schlachtgeſchrei (Gejchrei) der Feinde höret (Coni. Aor.); denn tapfere 
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Männer werden niemals (oVrrore) in der Schlacht zittern. 10. Die 
der find gepflügt worden, damit (Tv) fie gute Früchte tragen (Coni.). 
11. Nachdem (Part.) der Anführer die Soldaten zur (eis) Verſamm— 
fung berufen (gerufen) hatte, gedachte er ihrer früheren Thaten und 
riet ihnen, auch in diefer Gefahr den Göttern zu vertrauen. 12. Dur) 
die Anftrengung der Mienjchen iſt vieles vollbracht worden, was zu 
vollbringen (Aor.) vielen unmöglich fchien (patvouaı). 13. In Attika 
befanden fich (waren) die laurifchen Bergwerfe (ueraAkov), aus wel- 
chen die Athener großen Neichtum gejchöpft haben. 14. Auf (rei 
mit Dat.) den polierten (gejchabten Perf.) Tiſchen der Neichen be- 
finden fich oft viele ſehr koſtbare Sachen, vergleichen (mie beichaffene) 
Die Armen nicht haben. 15. Als (Gen. abs.) das Feuer gejhürt wor- 
den war (orakeveıw), fing das Wafjer nach (uera mit Acc.) kurzer 
Zeit zu fieden an (fievete Aor.). 16. Als (Part.) die Athener gehört 


— u — 


hatten, daß die Perſer gegen (Zei mit Ace.) die Griechen zu Felde zögen, 
befferten (heilten) fie auf den Nat des Themiftofles (da Th. geraten 


hatte) in Furzer Zeit die Schiffe aus. 17. Nachdem ſchon viele ge- 


ftorben waren, ließ die Heftige (Schwierige) Krankheit nah. Den Ärzten | 
genügte e8 aber nicht, die Krankheit zu heilen, ſondern fie überlegten 


auch bei fich, was die Urfache (aizıov) der Krankheit ſei (ein). 


Zufammenhängende Teſeſlücke. 
‘O0 zav Aoyovavröv oröhog. 
r 


'Icowv, 6 tod _Atoovog (vids), Ov Ilehiag 6 adelpög ig 


ev Osooalıa Goyns Eor&onoe!, bwun TE OWuarog al Woyxfig 
Aaurroörmti sravıov Tv vewv dıapegwv ? ErredVunde ? zroLeiv TU 


urung &Eıov. "O de Ilehiag die uavreiav ıva Yoßovusvos, un 
(daß) Ürr avrod oreondein ing Baoıheiag, Erehevoev abröv zrheovra 
eis cv Kolyida Er To xovoöuakdov * Öegua dewov ayava 
zroıroaodaı. Ileoi ÖdE Tovrov Tod Öfguarog Tade uvnuoveveran. 





1) oreoen berauben. 2) dıapeow rwvos ſich auszeichnen vor einen. 


3) Ezrıdvuco begehren. 4) golden. 
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‚DoiSog 6 A$duavros did Tas ig unrgvuag? ErsıßovAdg iv vi 
adehp) "EAlm Aveyaonoev 2x vis Eihadog. Ilegivrwv d° airov 
2u vis Edowreng eis Aolav Erei ngıod® ygvooudkkov, h uEv rag- 
HEvos Arıö Tod AgLOd zarapsgeraı T eis tiv Jalaooav, N dr 
&reivng EAhrgreovrog zahsiran, 6 de Doifog eis mv Koiyida 7ro- 
gEVFEIS zar& uavreiav Tıva Töv xoLöv EIVCE Hal TO degua avrod 
to "Aocı legöv Erroinoev. 


2. 

Mera de vaüra Ahinm, vo rg KoAyidog Baoıkevovrı, uavreia 
Eheyev, Örı velevriosı, örav FEvoı TO yovoöuakkov Öegua ATrowvraı. 
'Iaowv oÖv, Toörov röv ayava dewov uEv, oda Adivarov de Nyov- 
usvog, stäoav Errıusheiav Tv Öeovrwv Erroueivo. Kai sre@rvov uev 
vadv Zvavımyhoaro!, N Agyo rrgosnyogedin ? dreö "Agyov ob 
vavrınynoausvov aürıv, uer& ÖE Toro Ovvendleoe Toüg dvögeiord- 
tovg Övdgag tig "Ehlcdos, Gore ? werfyeıv * ig oTogareias. 
“Erowuoı Ö’ Noav srohloi oiv adıw rrieiv, &v Aauroöraroı Nav 
Kaorwg at IloAvdevung, zrgög ÖdE ToVroıg nal Hoanlng wat Te- 
haucv ai 'Oggyeös al rohhoi &hhoı. °Ereei de eig iv Koyida 
Tuov 5, ’Icowv 7a 8 rag& Tod ITeklov AEywv röv Alyınv To deoue 
ınoev. O dE Euehevoev abrov zroötegov Ivo Ayglovg radgovg, 0% 
yahlrods rrödag Eiyov nal sög Eu TÜV oroudıwv Epbowv T, Örro 
Lvyöv ® aycır ar dyoov Tiıva dgodv, uera ÖdE Tadra gYvrevew dod- 
zovrogs Ödovrac. 

3. 

Arcogoövrog ! dE Tod Idoovog, tivi Toörw dv Öivaıro Toöro 
eoıeiv, Mydeıa, 7 vodö Ayrov IJvydrng, Eowueım ? avvod @uohd- 
Ynoe Ovveoynosıy ? aürd xal YPaouaxov aürd Öwonoausrn EHEhEVoE 
Tovcw yoloaı vv TE Aorclda Hal TO bögv nal TO OOua‘ TOÖTO Yag 
zromoavyra OoVTE Üro 7rvogög adınndNosodaı ovre Ürro yalnod. 
"Eörhwoe de Hal air, ypvrevdevrov av ödovrav dvdoag Örckoıg 


5) Stiefmutter. 6) Widder. 7) berabfallen. 

1) veuanyeoucı ein Schiff bauen. 2) benennen. 3) um zu. 4) teil- 
nehmen. 5) izo ich bin gefommen. 6) die Aufträge des Peliad. 7) Yvodw 
ſchnauben. 8) Luyov das Joch. 

H 1) anogew in Berfegenheit fein. 2) Zodouaf ziwos fi in jemand verlieben. 
3) owveoyew helfen. 
Dftermann, Griech. übungsbuch. 1. Abt. 5. Aufl. 6 
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nErooumuEvovg Eu ING yig avadvoeodaı * Er adrov. °Eneidiv de 
avroüg adodovug ? HYedonvar, EnEhevoev adrov ES uEoov Bahksıy © 
Ai$ovg, Örav dE uayıv zcoı@vrar sroög ahlmhovg, TöTE adroig Yo- 
veveıv. Tehtoavros de od Iaoovog Toirovg Todg ayavag, 6 Al- 
uns duwg! To deoua Öwgeioda adrı oin EBovkero, aAh 1, Midsıa 
xoipa ® vo Icoovı sroög vo degua Iyhoaro ai vöv dodnovre, üg 
To Öegua 2v puharı, Eige, Pagudnoıg Koıuoaoa ? aaıpöv ragsiyev 1 
adro nrijoaoFa. Kımosuevog de adro 6 Idowv ebIbg! usre rg 
Mmdeias eis viv Ehhada arrercheı. 


Neunter Abfıhnitt. 


Verba mut. 


1. 

1. Zeoöng 6 devivegog Erehzurnoe, TIEVTE KA TEOOAQAAOVTE 
husoag Godas. 2. Tov Iwrgdrn did Tyv 00piav dei TEedavudna- 
uev. 3. O IMhcrwov Akysı, ToEis Orgarelag orgareivaodaı Iw- 
nodın, cv uev eig Tloridarav, ziw de eig Aupirokıv, vv de eig 
Bowroög. 4. Tis oin Av udhhov (mehr) zeegi vg VoWlag O7oV- 
Ödosızv N regt schovrov zal rıufs; 5. Tig 00% Av Javudosız Tag 
av Aarsdaıuoviov agsras; 6. Rs (wie) Ta owuara gıriorg, ob- 
wg (fo) ai Woyar oopois Aoyoıs To&yovran. 7. Nivog, 6 tig 
"Aoovoias Baoıleds, seöhıv (wrıoe nal dp Eavrod Nivov @vöuaoer. 
8. Evayöoag, 6 tig Kiroov Paoıheig, mroAlag vaog NIg0L0EV, 
"Aorafioän zroheuroov. 9. "AgyeoIE redvra Go Tod Yeol. 
10. 0O roic uUWgolg 7EIOTEÜGEg AiTÖg UMEOg vVvOLosNoErTKL. 
11. ITooivog, 6 rg Tievvdog Baoıheig, Enehevoe vov Beilsgoporv- 
ınv rouioaı Errıovohv zcoög (zu) Ioßaryv, vov ung Avniag Baoıkka, 
&v 7 EyEyoasıro‘ & Baoıled, ww) Onrhong Behhegopövenv gpovedcaı. 
12. T& Ovöuara Tov vı)v srarglda 0WOArTWv Eis OTHAnv EyEyoazcro. 
13. Tov veavısv ai tiv ivdocw orgarevoausvov (Gen. abs.), ot— 


4) avadvoucı hervorkommen. 5) 400606 verſammelt. 6) werfen. 
7) dennoch. 8) heimlich. Neinſchläfern. 10) darbieten. 11) ſogleich. 
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yEoovres ν sröhıy Erregpvlaysoav. 14. Ol Tyv agernv orrovdaoev- 
tes srdvra nahög srgafovow. 15. OV reiyeoıw, alla vi T@v nohı- 
av Ggsıı Avnodeyog Tv Irragıyv Ereiyıoev. 16. Amuoosevng 
Zrreıoe todg Admvalovg Tois "Okvvsioıs Bondeiv nal owLeıw Tag 
zröhsıs. 17. Ilv$aydoag 7rg@rog Eavröv Yılöcopov Wvouaoev, OL 
dE scahaıöreooı @voudLovro 00poi. 18. Marataıg EArrioı nıeıodeig 
6 ZeoEng ueya u2gos ryg orgarıäg &v vı, EAladı Ehırrev. 19. Oi 
sraides yvuvaleoIov" Avöges yao Ovreg (jeiend) Od Yuwvaodrnoorrau. 
20. TO srög Örrö v@v IIego@v datuwv Evevduıoro. 


2. 


1. Oovrvdidng Akysı, Tag alarag röheıg dia vv Amoreiav 
070 (fern von) zig Faldoong oinıoITvar. 2. Ozworoning Baoıkei 
Zrriorolw Ereunvev, &v 7 &yeygarıro‘ 'Eyo, 6 Osworoning, Ög 
udlıore (am meiften) e@v "EAkrvov iv Üuerigav oinlav ERharya, 
zroög (zu) 0E Errogevgnv, voüg Ileooag wgyeilloww. 3. AtSavrög 
tıvog, wg (daf) dei og Yılooopovg apa vais vov schovotwv IÜ- 
ou Bhkrcoı, Agiorısızeos Ehese“ Kal Toüg largoög dei rag Teig 
av voooivrov Hıgaıs Pherreıs. 4. Rs (wie) Osworoning xai 
"Aoıoreidng, obro (fo) Tegınmng nei Kiuwv zreoi (Über) 7ov xo1- 
voy zroayuctov nguoaıyv. 5. Amuoogeng Erreive Tos AIMvalovg 
roeoßeıg reudar srgög Bacıhea, iva zreioeıav adrov Dıktsıreow, 
tw r@v Marsdövwv Baoıkei, reoleufoaı. 6. Oeuioronkiig Erreioe 
toos Adıpalovs 2x TOv xonudewv Tv drro T@v doyvosiov (Sil- 
bergrube) z@v Aavoıwrın®v naraoneveoaodaı vadg Errt (Zu) Töv 
egög Alyın)vag eöleuov. 7. Tov Ev ın Koren AaßögıwIov Kare- 
orevdreı Acıdahos. 8. Meyıoröv Eorı Tö ıll$og rav vg Mıkr- 
rov Orroınıdv" Ö ve yao EvSewog srövrog Örrö Tov Mihmoiwov Karw- 
zıoraı rar 1) IIooscovrig var &hkoı Törcoı. 9. Tv aoyıv (anfangs) 
To srög 00x Tv Erei vi) yn‘ 6 dE Ilooumdedg airo &4 Tod olgavod 
whewag Tois vdowrroıg Erduioev. 10. Vò Tov Mıilmoiov zeohhei 
arroıriar wrıousvaı eloiv. 11. Kögog 2v Icodeoı ulya oredrevun 
N900108v, Erct Töv adehpov Orgarsvoöuevog. 12. ITehlav, töv ITo- 
oeıdavog zaı Tugodg viöv, irrrrog EIgeıev. 13. Toklanıg &Ial- 
uaoa, tioı Aöyoıs ol yomyausvoı (med. anklagen) Iuroden Ereioev 

roüg Adıwalovg, ds (daß) wEiog ein Iavarov. 


6* 
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3. 

1. Ol maides r@v IIeoo@v Ercaudevovro dei vo ahmdes Aeyeır“ 
To yo wevdeodaı aloxıorov Evoullero. 2. Kügog 6 vewregos, Ev 
pvhanr PBaoıhewg Iv° arrohvdeis dE nal Örrö TÄg untoög owäeig 
Erst (gegen) röv adehpov orgareveoda EBßovAevoaro. "Ns (als) de 
Erei vöv Adehypöv Eorgarevero, Kieapyov, Ög voig Ooasiv Errohltun- 
oev, &u vis Ogdung uerereumaro. 3. Oi Adıvaioı &v roig My- 
dınoig (rrohzuoıg) roll nal nahd Erroadav. 4. Todro naAlıorov 
Aeyeraı nai Aeleferaı, ıdvrav TOV vrnucrwv Behrıorov eivan vıv 
ageriv. 5. Iumgaeng, TÜV Eralowv PovAousvwv adrov arcohdoau 
zov deoucv, oöy eircero. 6. Zeig röv Eoufv Erreuwe sroög env 
Kahvıvo, nehevoovra drrorrtuaı vov Odvoosa eis IIanyv. T. Ka- 
Aög modses, Ev Tov HEebv Fegarrevong Aal Toig yoveag Tuu)- 
ons. 8. “Hoödorog dvaytygape zıavra ra EIm, & oiv Heofn 
EOTgaTEVGaVTO, Aal TOodg oTgamyoig, ot avra Erafav. 9. Mn) 
voulons, & umge, dıc (wegen) Töv zcAodrov Ev ÖbEn elvar rag” 
&hhoıs. 10. IlAarow, Öoyıodeis score (einftmals) rırı @v dovkwr, 
En£hevoev adröv ydgıv Eyeıv voig Heoig, Örı (daß) vpyilerar‘ xoAa- 
ogmvaı yag öv, ei wi) weyikero. 11. Töv Oeuioronken oi A9M- 
yaioı Erreuvav usrd (mit) veov &re’ (nach) "Aoreuioıv, ta oTeve 
pvAdsovra. 12. Zeig deiwörara Enbhaoe öv IIpounsea, Og nAdıdag 
To rrdg Erduuoev eig Todg avIgwrrovug. 13. Mn dinaong, & dınaord, 
zegiv (bevor) &v Töv Adyov dupoiv drodong. 14. Oi 'Admvaioı 
zcohöy xo0vov Eorsovdanaoı Taig TNG "Aoias viooıs iv Ehevdeglav 
rgdbaı. 15. Oi Aarsdaıuuörıoı Arovoavreg, Tag "AYrwas teıyile- 
odaı, Erreudav ‚srg&oßes, nwAöoovrag vv zcdhıw un) veıxileodaı. 


4. 

1. OgaovßovAog al 01 00V aurW vunTög Todg TOv TOLEAoVTA 
intrreag roeWduervoı EdiwSav &E N Errra oradıa. 2. Ol rohguoı, 
ing Tod rorauod dıaßaoewg dıa (wegen) TO BaIog aürod uwAvdEr- 
reg, ueydkovg AldYovg Eig ToV rorauov Ehbererov: aosausvov ÖdE 
zıvov ıng dıaßdosws, or &hhoı Ercovro. 3. O Amuoogeng Eeye, 
Dihırereov Baoıhei poßegoregov Eivaı N Toig "Admveloıs, Gore (ſo 
daß) roös zroAirag Erreide 7rggoßeıg räume zroög Baoılea, ovu- 
BovAsloovras adrın roig Maxedöoı srohsueiv. 4. Osuıoroninig Erreioe 
ToVg "Adnvalovg naraonevaoaod+aı vadg Eret Töv zrgög Alyırjras 
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seöheuov. 5. Ev Hasegyadaıs Tagpos „ Kögov, toö — 
Ileooöv BaoılEwg, Ev Ww Tade Ervey&ygarcro‘ Q ee, Ey0 
Köoos eiw, 08 tiv Aoyıv roig Ilegoaıg xareonevaoa nal Tg 
’Avias Hoka’ wi) odv (daher) ragdäng nor Töv vayorv. 6. "Ev vois 
Aparovrog vöuoıg uia Tıuwgla sr&oı vois adırodoıv WeLoTo, Iava- 
tos, dore (fo daß) dıa aiuaros yeygapsaı Akyovraı. 7. OL & 
adov dizaorai Tods uev ayadoüg nal dinalovs TÜV Avdgwrrov 
Erreurcov eis To HAvoıov zrediov, os (damit) röoy &gıorov Blov Bıo- 
tevoeıav, Tobgs ÖE Haxodg eig TO Tov Qoeßov Xwolov, WG noAe- 
09Eiev dıc ras adızias. 8. Aymoikaos, Öre (al8) 01 Epogoı airov 
Herterreunvavso &r tig "A0las, —— dıa (durch) erg Ooaung 
eis, cv Marsdoviav Kai —— zroög TV cov Moaxrsdovwv — 
NoWenoE, Euren (ob) zwogeünrau (m. folle) dia vg yboag &s (wie) 
gıhlag 9 (oder) os zroAsulag. "Ensivov dE podoavros Bovkeioeodat, 
6 Aynoihaog Ehe&e" BovAsv&odw volvvv (alfo), hucis de zrogsvoöusde. 
Oavucoas olv To Iagoog 6 Bacıkedg EöEEaro abrov &g Yikor. 


5. 

1. Ei zıs Akyoı usv Ta &gıora, srgdıror dE Ta nakhıora, 
Öızalws 01 Üvdgwrcoı voulLoısv iv avrov ivdga nahöv al ayadör. 
2. Tov 'Agcßov TıvEg Arronreivovoı vobg Ehipavras olorois yoM] 
(Galle) zov Opewv Beßauuevors. 3. Eigvoseig tw "Hoankei &hhovc 
TE zeovovg Errevage rar To Tag Srvupakidag vgvıFag Erdıogau 
(verjagen).. 4. "Aoiova, eis ziv Idhaooav Eavrov dlwavra, ob 
Ödehgpiveg zrgög (an) vv yiv Endwoav. 5. Osuoroniig ai  Agı- 
oreiöng zrolld var nald Ev sroheuw nal Ev eigivn ErrgaScodnv. 
6. Aöyıoaı soo (vor) Tod Egyov‘ ro de &gyov &ofaı Arrd (mit) Tod 
9800. 7. Anchkov, naradıraoFeig Erri (wegen) vo av Kunk- 
rov Iavaıy nal 24 Tod oVgaVOO zreupdeis eig Tv yw, &v m 
Oerrahie Aduftov na &v vi) Dovyia Acousdovrog Örenoeıng Ir. 
8. Aht£avdgos, Aaoeiov vırnoag, Ertevade Tolg Ehimou Unpioa- 
Fat, "AhtEavdoov Heöv eivar. 9. 0 oTgarnyög ueuderau Toüg 
&p derayıv Tosscouevovg orgarıwras. 10. O Kögog iv roig 
ESaxooioıg Ircrredoıw Eviamoe Toüg roö (vor) Baoıkewg Terayusvovg 
wol EIS puyıv Erosive vodg EFaxıgyıhlovg, nal Örro TNG Xeıgög adrod 
rehevrjoaı heyeraı Agraytgong, 6 Iysuov abr@v. 11. 0 Baoı- 
 heis, Toig Tov reoheulwv rro&oßeıs Aorcaoduevos, TAGS O7ovddg 
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EorreloaTo, ag O7LELECHAL adroig Epoaoev. 12. Holloi rov "EA- 
Arvwv, co oradıov (in der Rennbahn) aywvıoduevor, oOrepawoıg Eore- 
pdvwvro. 13. OL Khedeyov orgarıoraı, Waypıodusvor eis iv 
"Eihada rrogeveodaı, oria NyogaLovro' h de dyoga Tv &v ro 
Bapßagırw oroarsiuarı. 14. Mndeis rav avdowswv 08 7veion, 
nanov Üvdoa TIufocı. 

6. 

1. "Ooa (alles, was) &v «7 Kioov dvapdosı 2yevero (geſchehen 
it) uexou (bis zu) eig udyng, rar Öva Eyevero uera Tv uaynv Ev 
(während) reis orrovdais, üg Baoıheig var or ov Kögw “Ehhmves 
Eosreicavro, nal 00a, Avoavrog Tag Orrovdag Baoıhewg nal Tiooa- 
peovovg, Erroleundn 7Ug0g Todg "Elinwvog, ev co Bevopavrog Aöyw 
dedylwraı. 2. Or zrohzuoı ogpevdovavres nal Omovrilovreg TOdg 
"Eihawas Nvdynooav vov Aöpov naraksisceıw‘ vois de EAmoww oi 
Inseeig EBomInoav, Elhıv Oovuudywv oin brragyovrov (Gen. abs.). 
3. Ol "Ehinwes tiv Hvoclav, N ElEavro, eagsonevdlovro‘ Toav de 
arois Inavoi Boss Iöocı Ai vo Zwrägı nal vo Hoariei xal 
rois &hhoıg Heoig‘ Ercolinoav ÖbE nal ayava yuvuvınöv Ev TW OgEL, 
ZvFIarıeo (gerade da, WO) ai onyvai Toav. 4. "Agıciog, 6 ıav 
Ileoo@v orgarnyös, nal or av  EAhhvov orgammyoi Ög%ov Erroin- 
cavro, Odumeaxoı Ovreg (jeiend) um) adınnoew alhnhovg‘ Tod de Ögnov 
yıyvousvov (ftattfinden), oĩ uev "EAAnwes Eipog, oi de Paoßaooı 
Aöyynv eis To alua cov vedvusvov Imolov EBawav. 5. Baoıkeig 
cokhoös vov "Ehhrwov vav Ev 17 Aocla olnobvrov EZßıaoaro, oDv 
&avro Oorgaredoaı Erri vodg Admwalovg, 08 Toig & 7) Aoia 
"Elmow 2BeßonIhneoav Erri Baoıhda* oi de oda ebEavro, eiruyf- 
caı aürov &v Tadın vn oroaveia. 6. Tod oroarmyod Errırgswavrog 
To orgarsduarı coıziv, Örı Bovhorro, ol oAhAor TOV OTgaTıwrav 
olrade (nad) Haufe) zrogeveodaı EßovAovro‘ zeAoia dE rogLodusvoL 
— OLNAÖE ErtOGEIINOAV. 


2: 

1. Miltiades, welcher in der Schlacht bei Marathon gefiegt hat 
(Part. Perf.), wurde der Netter Griechenlands genannt. 2. Dionyſios, 
der Tyrann der Syrakuſaner, war durch feine Furcht genötigt (gezwun- 
gen) worden, immer einen Harnifch zu tragen. 3. Themiſtokles über- 
vebete die Athener, ihn mit (uera mit Gen.) Schiffen gegen (&ri mit 
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Acc.) die Perfer zu ſchicken (Kor.). 4. Die Athener beſchloſſen auf ven 
Rat des Alcibiades (nachdem A. geraten hatte [Gren. abs.]) 60 Schiffe 
nah Sicilien zu jehiden (Aor.). 5. Die Bogenjchügen der Barbaren 
haben die Schwerbewaffneten der Griechen verfolgt und (ihnen) ge- 
fchadet. 6. Der Statthalter ſchickte die Soldaten nach Karten, um mit 
Ageſilaos (Dat.) Krieg zu führen. 7. Die Menjchen werden von Gott 
aus vielen Gefahren gerettet. 8. Ptolemaios, der König von Ägypten, 
bat dem Homeros einen Tempel eingerichtet. 9. Prometheus ſoll (Aeye- 
zaı) das Feuer aus dem Himmel gejtohlen und den Menſchen gebracht 
haben. 10. Kröfus hoffte das Reich (Königtum) des Kyros zu zer- 
jtören (aufzulöfen Fut.). 11. Die Fußſoldaten und die Keiter find vor 
(zco6 mit Gen.) der Schlacht von dem Befehlshaber georbnet worden. 
12. Nach (uer« mit Acc.) dem Kriege der Peloponnefier und Athener 
errichten (befehligten) die Lacedämonier über alle Griechen (Gen.). 
13. Die Griechen hielten (glaubten) es für die jchönfte That, das 
Baterland aus Gefahren zu retten (Aor.). 14. Antigone begrub heim- 
lich (jtehlend Aor.) den Körper ihres Bruders. 15. Ihr habt durch 
eure Reden der Stadt (Acc.) mehr (u@AAov) geſchadet, als die Feinde 
durch ihre (die) Waffen. 16. Euripides tjt in Macedonien begraben 
worden (Perf... 17. Bulcan ift von Jupiter aus dem Himmel geworfen 
worden. 
8. 

1. Die Könige der Lydier follen viele und fojtbare Weihgefchenfe 
dem Apollo nach Delphi geſchickt Haben, um dem Gott gefällig zu fein 
(Part. Fut.). 2. Prometheus it, weil er das Feuer aus dem Himmel 
gejtohlen und den Menſchen gebracht hatte (Part.), von Zeus bejtraft 
worden. 3. Die Göttin Latona, der Niobe zürnend wegen ihres (des) 
Übermuts, trug dem Apollo und der Diana auf, die Söhne und Töchter 
derſelben niederzuſchießen (vararoseveıv Aor.).. 4. Im Frieden, fagt 
Herodot, begraben die Söhne ihre (die) Väter, im Kriege aber bie 
Väter ihre (die) Söhne; oft aber haben auch im Frieden Väter ihre 
Söhne und im Kriege Söhne ihre Väter begraben. 5. Die Römer 
Ihidten die Jüngeren in den Krieg, die Greife aber Liegen fie zu Haufe 
(orr0ı). 6. Die Athener begruben den Philofophen Plato fehr glanz- 
voll und jchrieben (Zrruyoayw rıvi) auf das Grabmal desjelben folgen- 
des: Apollo erihuf (gio) den Asklepios und Plato, den einen, damit 

_ (iva) er die Körper, den andern, damit er die Seelen heile (Opt. 
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Aor.). 7. Kalypſo entließ auf Befehl des Zeus (Gen. abs.) den Odyſſeus 
nach Ithaka. 8. Solon hat den Athenern die beiten Geſetze gegeben 
(geichrieben). 9. Die guten Bürger werden den Staat frei und glüd- 
lich bewahren (bewachen). 10. Ptolemaios, der Sohn des Lagos, ſoll 
den Leichnam (Körper) Aleranders entwendet (geftohlen) und in Aleran- 
dria begraben haben. 11. Gott hat alles ſehr gut und fehr weiſe ein- 
gerichtet. 12. Als Kodros das Baterland durch jeinen Tod gerettet 
hatte, jtritten feine Söhne über (zregi mit Gen.) die Königsherrſchaft; 
die Athener aber jchafften dieſelbe ab (löften auf). 13. Die Römer 
follen anfangs (TO wuev sro@rov) bei dem Anblide der Barbaren (die 
B. jehend) gezittert haben, jpäter aber, an (oör) den Anblick derſelben 
gewöhnt, guten Muts gewejen M und gehofft haben, diejelben zu be- 
fiegen (Inf. Fut.). 
9. 

1. Pyrrhos Hoffte, wie (os) Alexander fi in Afien eine große 
Herrichaft erworben habe (Opt.), jo (oörws) in Italien fi) eine große 
Herrihaft zu erwerben (Inf. Fut.). 2. Kyros der Jüngere fammelte 
fi) ſowohl viele Barbaren als auch Hellenen, um gegen jeinen (dem) 
Bruder zu Felde zu ziehen (Part. Fut.). 3. Herakles fol ſowohl viele 
andere Thaten ausgeführt als auch mit (adv mit Dat.) den Göttern 
den fehredlichen Krieg gegen die Giganten geführt haben. 4. Das Lügen 


ift von den Perjern für jehr Schimpflich gehalten worden (Perf.). 


5. Von wen find jchönere und glanzvollere Thaten ausgeführt (betrie- 
ben) worden, als von den Hellenen in den Kriegen gegen die Perfer ? 
6. Nicht alle Eltern werden den Kindern einen großen Reichtum hinter- 
Yafien. 7. Lykurgos bat den Lacedämoniern jehr gute Geſetze hinter- 
laffen. 8. Die Gejege werden zwar immer befehlen das Gute zu thun, 
die Schlechten Menjchen aber werden das Schlechte thun. 9. Der Rich— 
ter, welcher dich Losgefprochen hat (Part.), wird die Gerechten nicht 
ftrafen. 10. Die Hoffnung hat ſchon (Yon) viele Menjchen getäuscht 
(betrogen). 11. Du wirft am beiten Necht jprechen (richten), wenn 
du die Wahrheit (das Wahre) hören willit (EIEAw) und dich nicht (ur) 
der Schlechtere überreden wird. 12. Wer follte nicht eingeftehen (Opt. 
Aor. mit &), daß von Themiftolles nicht nur Athen, jondern ganz 
Griechenland gerettet worden fei (Perf)? 13. Die Beltaften find be— 
nannt (genannt) worden von (arrö mit Gen.) den Schilden (sceirn), 
mit welchen fie bewaffnet waren. 14. Philipp, der König der Mace— 
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donier, iſt mit Recht (dıxauws) für einen guten Feldherrn gehalten (ge 
glaubt) worden (Perf.). 


10. 


1. Die Barbaren, welche jchwere Steine jchleuderten und mit den 
Speeren warfen, bejiegten die riechen und verfolgten (jie) auf (erxi 
mit Acc.) die Berge. 2. Da das Erz der Waffen geblitt hatte (Gen. 
abs.), war e8 den Feinden unmöglich, fi) vor den Griechen (Acc.) zu 
verbergen (Aor.). 3. Kyros, beichimpft von feinem Bruder, überlegte 
bei fich), wie (örzws) er fi an dieſem (Acc.) rächen werde. 4A. Als 
die Perſer nach Griechenland zu Felde gezogen waren, um (Part. Fut.) 
Athen zu vernichten, haben die Athener allein fich zur (eis) Schlacht 
gerültet, und 10000 Athener haben 100000 Perſer befiegt und in vie 
Flucht geichlagen (gewendet). 5. Die Barbaren verwüfteten, wo (r) fie 
gingen, die Äcker (Landgüter) und Städte der Griechen; in der Schlacht 
aber wurden fie, wegen der Mienge einander hindernd (Aor.), von ben 
Athenern bejiegt; diefe aber verfolgten fie bi8 zu (eis) den Schiffen 
und retteten jo (oörws) Griechenland aus großer Gefahr. 6. Der 
König verfammelte die Anführer und befahl ihnen, ohne Zögern (nicht 
zögernd) zu marjchteren und den ganzen Weg zu beichleunigen (eilen). 
7. Cheiriſophos hörte, als er die fih zur Schlacht rüftenden Feinde 
erblidt (zugejchaut) hatte, auf zu marjchieren (Part.), damit (dva) er 

ſich nicht (ur) den Feinden nähere (Opt. Aor.). 8. Nachdem Kyros 
gejtorben war, hörte der Feldzug auf; die Griechen aber marjchierten 
lange (viele) Zeit durch (dıe mit Gen.) feindliches Land. 


11. 


1. Die einen der Solvaten hat der Feldherr bereichert, die andern 
aber hat er um (zeeoi mit Gen.) den Sold betrogen. 2. Für die 
Sieger (Part. Aor.) waren Kränze von den Jungfrauen geflochten wor— 
den. 3. Nicht mit Recht (deixaiwg) beſchuldigſt du deinen (den) Bru- 
der, den Knaben mit dem Stode gejchlagen zu haben. 4. Warum (dıc 
ci) haft du gelogen? 5. Der König bat die fremden Gefandten gait- 
freundlich bewirtet; al8 er aber gehört hatte (Part.), daß der, melcher 
fie abgejchidt hatte (Part.), nicht bereit fei, einen Vertrag zu fehließen 
_ (Aor.), entließ er fie, ohne fie zu begrüßen (nicht begrüßt Habend). 
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6. Die Barbaren fchleuderten Steine auf die Griechen, um die Spiten 
der Speere (Speeripiten) abzufchlagen ; nachdem aber viele Speerjpiten 
abgejchlagen worden waren, wichen die Griechen zurüd. 7. Kyros glaubte, 
dag Abrokömas (1) den Engpak (die Thorflügel) Syriens bewachen 
werde ; Abrofsmas aber that dieſes nicht, jondern, als er gehört hatte, 
daß Kyros in Cilicien jet, fehrte er um (Part.) (und) eilte mit (habend) 
feinem großen Heere zum (sraoa mit Ace.) Großkönig. 8. Die Bar- 
baren, in (durch) einer Seejchlacht befiegt, befjerten jehr fehnell ihre 
(die) - Schiffe aus, damit (iva) fie nicht (49) gezwungen würden (Opt. 
Aor.), den Feinden das Meer zu überlaffen; nachdem die Schiffe aber 
ausgebefjert worden waren (Gen. abs.), ftarb dar König, und ver Krieg 
hörte auf. 
12. 

1. Sofrates ift wegen jeiner Weisheit von den riechen bewun- 
dert worden; dennoch (öuwg) aber haben ihn (Gen.) die Athener zum 
Tode (Acc.) verurteilt. 2. Alexandria, die Hauptftadt Ägyptens, ift 
von Alexander, dem Könige der Macedonier, gegründet und nach (arro 
mit Gen.) ihm benannt worden. 3. Alle Schiffe, welche in dem Hafen 
waren, find in kurzer Zeit ausgebefjert worden. 4. O Vater, mit 
Recht (divarwg) haft du die Knaben getadelt und beitraft, welche ges 
Iogen haben. 5. Gott wird uns bewachen und für ung (Gen.) jorgen, 
wenn uns auch alle Menjchen verlafjen werden. 6. Tadelt (Coni. Aor.) 
nicht (u) die um (zreoi mit Gen.) Weisheit metteifernden Jünglinge, 
welche einen großen Ruhm von fich (Gen.) hinterlafjen werden. 7. Alte, 
welche in der Rennbahn (Acc.) gefiegt haben, jollen mit den fchönften 
Kränzen befränzt werben. 8. Ein Land, von allen Seiten vom Meere 
begrenzt, wird Infel genannt. 9. As Olynth von Philipp, dem Könige 
der Macedonier, belagert wurde (Gen. abs.), überredete Demofthenes 
Die Athener, den Olynthiern zu Hilfe zu eilen. 10. Der Feldherr befahl 
den Neitern, die in der Schlacht befiegten Feinde zu verfolgen, damit 
fie nicht (1) ſpäter (dorveoov) (wieder) geordnet dem Lager fich näher- 
ten (Opt. Aor.). 11. Sparta war befeitigt nicht durch Mauern, fon- 
dern durch die Tapferfeit der Bürger. 12. Die Athener, zu Land und 
zu Waffer belagert, fchloffen mit (Dat.) den Lacedämoniern einen 
Ichimpflichen Bertrag. 13. Als Alexander den Darius befiegt hatte, 
ſchrieb er den Athenern: Befchließet, daß ich ein Gott fei. 14. Cyrus, 
von feinem Bruder Artarerres bejchimpft, wurde von feiner Mutter 


— 
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Paryfatis, welche den jüngeren Sohn mehr liebte, al8 den berrichenden 
Artarerres, aus großer Gefahr gerettet. 


Bufammenhängende Lefeflüke. 
I. 'H ı@v Enıa Ihysuövov Erri Olßag orgarela. 


1. 
> Er ee \ * > 
Ereoring ai Tokvveirng, ot rvoö Olöiscodog za ig Iond- 
orng viol, Tod srargög Televrijoavrog wuoAoynoav zroög ahkımlovg 
> > * 5 
sag Eros! ügsew. Erveoring de srosoßiregog &v sro@rog Nose. 
Pr > \ I - 
Tod 6 Erovg ESınovvos? Ö uev Ereoning obn EBovhero dvaywgeiv 
Pr * (@ \ ’ x \ c — 2*— 
tnig PBaouleias, 6 de IloAwerang nara To wuohoynusvov TTNOEV 
— m u 
auröv vv aoyıw. Toö de adehpod od sreıFousvov, Eis A0Yog 7coÖg 
7 
Adoaorov rov Baoılca Errogeidn. Kara vov aörov xoövov Tudevs, 
6 Oivewg, Errei &v Kalvdavı Toog oinelovg Epovevoev, & ing Al- 
* 077 
twhlag eis Aoyos geiyaı. Adoaovog dE Auporegovg Yıliwg desa- 
\ 7 8 ⸗ 3 ri \ 7 
UEVOS TAG Yvyarsoag avrois OvvwnıoEe’. Toy dE veavıov Ev UE- 
— ” 
yalım vun nal doEn Ovrov, 6 Adoaoros wuohoynoe naraseın * 
> \ > \ ’ \ 2 > [4 x 
aurolg Eig TAG Trargidag, Aal roWTov Üyyehov arvereude TOV 
> 3 > 
Tudea zroög Ereorhta regt vg Tod TIohvveinovg Xasodov?. Ereo- 
JE \ > —* \ 4 C \ > [4 6 ! > 
+l20vg ÖE airw ara vnv Ödov Evedoav‘ srevrinovra avdo@v rom- 
—2* 
oausvov, Ö uev Tvdeig Äravrag gpovedoaı Aeyeraı, Adoaorog de 
TaÜTE ArOVGAG 7TAGAOKEVAOAOFAL TU 790g oOTgareiav nal Üvdgag 
Hgaodig nat avögelovg zreloaı Eavrw Ovurcohsueiv, Karravea TE zul 
< - 
Irrousdovra var Ilaosevorcaiorv. 


2. 

O0 de& Iohvveiung Erreigäro zesigeıw 'Aupıdoaov Tov udvrw 
ovorgareveıv aurm Erri Oßas. Tod de uavrewg 7rgovooÖVrog }, 
Tavııv TIv oToareiav arm VAEIEOV 7ragaorsvaoeır, Kal da ToOTo 
00 ovyywooüvrog, Ilokvveiung ndhhıorov nal zrohvreltotarov dOgoV 

1) ein Jahr um das andere. 2) 2&nxw werflofjen fein. 3) owvorxilw 
vermählen. 4) zurüdführen. 5. Rückkehr. 6) Hinterhalt. 

1) noovoew worherfehen. 
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> ⸗ — 
EoM, v1, Tod Augpragdov yvvarkı, EÖwonoaTo, Örewg Tov ivdga 
et 
zreion Oluuaxov eivaı. Egıpihng de Töv üvdga zreioaong wereysw ? 
Ing Orgareiag, OL Errta Iyeuöveg Orgdrevun AIKOLOAVTES Kal ragu- 
7 > x \ ‚ > ’ 2 \ \ * 
orzvaoauevor Erri Tag OmPag Errogsugnoav. Erei de Taig ng 
2 
sröhewg eihaug, al Era Toav, Errhmolabov, Ereoning loovs Nye- 
R 3, m — 3 de = ’ < 7 
uövag adrois avreragev?. Ev de Tr udym or Omßatoı pedyovreg 
i j | 
ueygı* Tov rveıyav edıwyInoav. Evraöda? Karaveog Gprıaoag 
„hluara eig To veiyog aveßaıvev ®, 6 ÖdE Zeig aüröv negavvw Eßku- 
B} \ mo 
wev. EveonAng de nal IIoAvveinng uovouayodvreg? sregi tig Baoı- 
> \ 
Asiag ahhhhovg Epbvevoav. Erei de nat Todsog nal Irrcousdov 
\ - ce» m 
nal Ilaosevoraiog uayousvor Ereleirnoav, ol _Aoyeloı zrgög pvyıv 
ETGETTOVTO. 
3. 
> N 
Augıdoaos de Öıwrousvog brro Ilegırkvusvov pevyeı 7ragd 
\ I \ , c \ \ ad 1 \ \ 
rov Joumvov srorauov. O de Zevg negavva EoxXıwe! iv Tv nal 
—— \ 270 2 
Erelvog Oiv TW Äguarı NpavioIn. -_Adoaovov de uövov Ö krrreog 
&owoev. Erei de 0 Omßaioı vevınyaöveg iv TÜV vergdv Avalge- 
ow? od OVVvEXWENEAV nal TA OWuara TÜV TEerelevrynotwv, OVdEvög 
r u b) 
roAuovrog aira Iarıteıv, on EIapINoav, Adoaorog rois AIN- 
valovs Inerevos Todg vergodg Iarreıw. Ol de Adıyaloı vv &l- 
Awv eioeßeia dıapeoovreg ? uera Omoswg Tod BaoıkEwg EoTgarev- 
cavro nal vırjoavres Toöbg Omßalovg zedvrag Tobg &v Ti uayn 
rerelevrinörag EIaVar. 


II. Ilsgı ing vod ZöAwvog srag& Kooiow arrodnulag!. 


43 
Kooloov rav Avdav Paoıheiovrog Errogedovro Eis Daodeıg, 
rıv chovowwrarnv zeöhıy vg Avdiag, zrohloi Te @AAoı 00YoL Av- 
does Ex tig Ehhadog nal Zöhwv, Ave "Admvalos, Og Tois AIM- 
valoıg vöuovg roı)oag 4 TNg zravgldog Avexwonoe dena Ern, iva 





2) teilnehmen. 3) auzırarrw entgegenftellen. 4A) bis. 5) bier. 6) ava- 
Belvo binauffteigen. 7) im Zweikampf fechten. 
1) oziio fpalten. 2) das Aufheben (Beitattung). 3) duagpe£osıw Tivös 
fih vor einem auszeichnen. 
1) Aufenthalt in der Fremde. 





i 
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un avaynaodein br T@v nolırav Tov vouwv viva Aöoaı’ aüroL 
yüg obA Edivarro Todro sroıjoaı, Örı ueyahovg ÖgROVg Erronoavro 
dena Ern rovroıs Toig vouoıg xoY0s0Iaı. Ha Toöro Zohwv Erro- 
gevIn zig Zdodeıg rag& Kooioov, Üp od ESevilero &v voig Baoı- 
Aeioıs?. Tr de rein 7 Teragrn husoa neheicavrog Tod Baoıkdwg 
Iegareovreg vöv Zöhlwva zregiiiyov? nard Todg Imoavgovg t, Ev oig 
xehlıora nal srohvreläorara yoyuara Tv. 


2. 
Osaoausvov dE aüröv Ta zavra nowrnoev Ö Kooloog rade* 
> - 3 4 
Eeve Asnpale, droloag, vov ZöAwva eivaı 0opWrarov Avdga zrav- 
c 2/ ’ s) „ 2 ©y ’ 
zov rov EAkrvov, evyouaı 08 Eowräv, EU TIıva NON Ewpanag ravrwv 
c & 
eödauuoveorarov. O uev Baoıheüg HArcıoev abrög Elvaı ravrwv TÜV 
3_ ’ > ⸗ 2 *7* \ [4 
vIoWrrwv ebdaıuoveotarog, Zölwv dE O0 XoNO«UEVog Tolg 7ugög xdoıv 
Aöyoıg Ehebev: Q Baoıheö, TEehAov AImvaiov srdvrav eüdaıuoveora- 
rov voullw. Oavudoag de Kooioog vo AsydEv aödıg Nowrnoev 
5 c 
aurov" Ara vi Tehhov ebdaıuoveorarov eivaı voulles; O de Zölwv 
Ehede* Tehhlm ev Tig sröhewg Ed Exodong zealdes joav nakoı Te 
xoyadol, Aal avroig Ewgane räcı Terwva yearımdevra! nal sravra 
Örcöhoırca ? Ovra, EÜ dE zegarrovrı? velevon tod Piov Aauroorern 
> S ns > 
iv. Tov yao Asyıpalwv srohsuoivrwv Toig Meyagsdoıw Ev Ehev- 
[4 \ \ [4 [4 > 14 / 
oivı BonInjoag nal Toosemv roınoag Tov sroleuiwv Ereheirnoe Aal- 
p c 3 — — HEN er N DIET 
Juora’ oı de Adımvaioı EIaıdav abrov Ömuooi«* xar Eriunoav 
ueydhaıg Tıucis. 
3. 
u - > 
Mera de raöra nowrnoev 6 Kooioog tov Zölwva, Tiva uer 
Eueivov vouiloı Eidauuoveorarov, ruoreiov Ta Öevregela‘ yoov? 
- c 
Zohowa aöra. öuokoyrosw. O de Zöhuw Ehefe KiEoßiv ve naar Bi- 
2 ⸗ — 3 
zova” odroı yag Aoyeioı Ovres To yEvog Plov ve dgroövra Eixov 
nal 705 Toirw bwun OWuarog adroig Tv roıdde. Atyeraı yüg 7regi 
c —— — 
tovcew Öde ö Aoyog. Eooriig ovong v7 Hon rraga rois Aeyeloıs, 
2 
edeı ν unr&ga avrov Leiyeı nouoIMvaı eig vöv vaov, ol de Boss 


2) ra Paolleın das Töniglihe Schloß. 3) zeoıdyw herumführen. 4A) 97- 
oevoöos Schatzkammer. 

1) yevvan erzeugen. 2) Unoloınos am Leben bleibend. 3) EU noatrev 
in guten Berhältnifjen Leben. 4) auf öffentliche Koften. 

1) der zweite Preis. 2) wenigſtens. 
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En TOD dyg00 o0y Taov Ev bog. Tg dE umvoög did Toro Ev ohlr 
b) ‚ 2/ ’ 2 ——— \ cr R c \ ’ —— 
&7cogL« 0VOng, OL veaviaı advol Eihrov Tnv äuasen, ı) de uyeno Erei α 
duaäng eig Töv vaov wyeiro3. Taöra dE roıjoaoıw adroig Tehevrn) 
m ’ 37 DIRT, \ >07 > ’ C ’ 2 
tod Plov Tv agpiorn, na EiNAwoev Ev rovroıs 6 Heög, &usıwov 
5 2 m 
eivaı avdgwrew To Terehlevrnreva N vo [Tw. Aoyeioı uev yao 
c I 6 
Zuandgıkov * vv veavıdv ıyv bwunv, ar dE Aoyelaı tiv unreoa 
c 
abdrov dıa Tıv Tov Tervwv eioeßeıav. H dE wine, sregiyaong 
o00va Tw TE Eoyw nal Ti), ayadın ÖoEn, & v Jeö / 
r 0Y« ı Tr), ayaym O0SN, EUXETO, Tnv JFEOv TIUufoae 
Ta Eavıng TEwa ToiTw Tw Öwew, 0 ArIEWsEW Ügıoröv ori. 
\ ’ \ \ N c ’ > N. 2 m - 
Mera tavrmv ÖdE TNV Eügyv 01 veaviaı, Ervei EIVOaV, &v TO vaw 
[4 6 2 ag) \ ’ 2 —X \ 
naranoıundevres® Ev TW ürvw Tov Biov Erehevinoav. ZD6Awv ev 
roiroıg TA Ödevregeia ing eidaruoviag wuoAoynoev, 6 de Kooioog 
< 3 =) 6 et o_ x rn 
ooyıodeis Ehesev: 2 Eive AdImvaie, Od odv vis Eung eddauuoviag 
odrw narayooveis, iv WdıwrovT eidauuoviav regt rehelovog rom- 
8 De £ n 
oduevog® ing Eufs; O de ZöAwv Ehefev* Ei nal srÄovreig nal 
Baoıkeveıs srolAov ivdowrewv, od Akyw 08 eddaluova eivaı, zroiv? 
öv anodow, Tov Blov 0E nahög rehevrjoaı" ravrög Yag Xonuarog 
ııv Tehevrnv onoseliv dei. Tovroıg de voig Aöyoıs tw Kooiow ob 
xagıodusvog I0Awv oün Eluevög rd od Baoılewg arterteup. 


III. Ileoi wg voö dvdowreivov (YEvovs) aoeßeras. 


> 
Eresi 10 avdowruvov (yEvog) doeßes Ov Tov HEeov narepod- 
veı, Zeis, 6 Baoıkevs TÜV Te WIEWrWv Kal Tov Ieov, w Ta 
Tov avIowrwv AoeßT Eoya Eumvign, abvög AvIowWreov Oxhuu na 
eldos Exwv ara Tag röhsıs rogedeodar EBovAsdoaro. Avndwv 
> 
de, 6 rov Agnddwv Baoıkeis, AvIowscog Aygıwrarog nal a0EßE- 
ker A \ > A ’ Ö \ — \ c 7 2 
oraros, tw Au ErcıBovAevoag dıa Tauryv Tyv VPoıw usyahn Tıuw 
ola Elnwogn‘ 6 yao Feög abrov Erroimoe Avnov. Mera de roöro 
ovußovAevoausvov Tod Arög Toig &hloıg Feoig zregi Ting T@v aoeßov 
AwvIoWBrWv Tiumwglag, oL „eoi EBovieicavro edv TO wIEW- 
zrıvov apavioaı. ad Toöro usv eavres ol wIowreoı eyahe 


3) öykoucı fahren. 4) uaxcolio glücklich preifen. 5) hocherfreut. 
6) zaraxoıudouc einjchlafen. 7) 2dıwrns Privatmann. 8) regt sıAslowos 


rorsioreı höher ſchätzen. 9) bevor. 
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- N 
xararkvoun' NpavioInsav, Aevrahlwv dE xai Ilioga h yuvn, 0% 
uövor 17 eiosßeie TıVv TOv Ieov yagıy Exrjoavro, EIOIMNEAn. 


Behnter Abſchnitt. 
Verba liquida. 


1. 


1. OL Oktvsıoı, bo Dikinzov, Tod @v Maxrsdovov Baoı- 
’ 2 
AEwg, zrologrouuevor rgsoßeıg arveoreılav sroög voig _AImvarovg, 
— — 8 ⸗ \ ‚ 
aitnoovrag Tayıora avvois BonIMoaı. 2. Ogeoris, Tv unveon 
J D GER wo > ’ / 3 ’ NS, y 4 
Grrorteivag, Grrö Tod _Ageiov sıdyov Eroidn. 3. Zeoöng, ayeioag 
, , > / VEBEN Ne 7 A \ 
ueyalıv Oroarıav, Errogsdero Er vnv EAAdda, TIuWonoöusvog Toüg 
> ⸗ —2 2 
Asıpelovug, ot rois & ın Aoia Iwow EBßeßondimeoav. 4. OL 
a 
Elimves voüg seohsulovg disorraguivovg Ediwsav nal sroAlovg wü- 
Tov Grerrewav. 5. AnuoogIevovg Akfavrog 7roöog Doxiwva, 
Orrortevovoı 08 01 Adıvaloı, Eiv uavöcı, val (ja), arrengi- 
5} \ * N \ [4 DEN N 
varo, Zus uEv, 20V uavooı, 08 de, &dv Owepgoroocıw. 6. Mera 
civ udynv 6 Alcavdoos zıs Aaredaluova Üivöoag drreoreikev Erri 
— ’ [nd [nd 
TNS AERTIOTNg veog, arcayyekoövrag Tıv vinyv, Koounoag vv vadv 
toig sohvreleorerog Örchoig. 7. HÄreveiuavro vyv aoyıv Zeig zul 
\ ” 
Hoosıdav zaı Illovvov. 8. Avdoss dinaoral, Erreudav (ſobald als) 
zeavra GroVonte, rolvare. 9. Tig Üusıvov Tod 00poÖ Agıvei Ta 
c — er - x ’ m 
öizaue; 10. O Zevopav Tois orgarıwraug uelivaı Erci (bei) tod 
zrotauod sraghyyeıhev‘ Erceidav dE 6 oahmıyarng onujvn vo role- 
x Fr ?) 
uırov, sravras TAXıova Tov scovauov regäv Erkhevov. 11. Ev 
ti Ersi Saklauivı vavuozia dıepIaonoav vres vov uev EAkılvav 
Lu > 
TE000gGroVra, v@v ÖE I1leooov ürreo (Über) rag dıaroolag. 12. Ev 
ti Srceorn oriim Eovı va Övöuara &yovoa Tovrwv, ot zrgög Mn- 
dovg Tov Ev Oeguorsikaıg ayava Örreusıwav (beſtehen). 


1) überſchwemmung. 
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2. 

1. ZöAwv, Örrö Kooioov Eowrndeig, Tiva sravrov Tv vIoW- 
zeov ebduuuoveorarov voulloı, arserngivaro‘ Tehhov vov "Admvaior, 
örı (weil), vig rölewg eb zrgarrovong (fich wohl befinden), raides 
noav aurw xahoi TE xayadoi (nal ayadoi), xal ravra Tadra 
Zueive uExXgQL (bis) rehevrng Tod Piov Maurugoueicne. 2. Ev Advn, 
7rohel BG ra eudetuor tig Karereadoriag, Eueiwe Kügog — 
gas Tgeig‘ 2v (während) H (zedvo) areeurewev ivdgn Iloonv, ds 
adra Erveßovlevev. 3. —— — Arceoteıle PBaoıkevs, 
iva (damit) Aal xıhov (Futter) vı &Ado xenounov Div duapdel- 
geıav nal zregi (Über) Tod Tov rrolsuiwv orgareduarog Eavra 
ayyelkeıav. 4. Oĩ orgarıora xahlıora Eovahusvor eig Töv röle- 
uov orslodvraı. 5. ZEVOopyov EIGCATO, KapLoduEVvog TolIg Oveıgov 
arm Drveor HEoig. 6. Aorudyus Meran vov Aorcayov 
NEurnoEV ‚ el (ob) aroxreiveıe Töv Oo os (mie) Erreraser. 
“Ode EN Toörov Tov zroıusva Erehevon Tov ralda 
Arronreivan, og (wie) od Errerafag. 7. EreornAig xai TIokvveinng, 
zeegi ıhg Baoıheiag Eoilovres, aAlmhovg arıerrewar. 8. OL moAe- 
wioı Tobg Eorragusvovg aygoog Erröodmoav. 9. Tov veov Ev m 
yavuayia dıepdagusvov, oı Paoßagoı Erravoavro zrolguodvreg. 
10. Aswvidag voig Irraprıdraus sragmyyeılev agıordv, wg Ev adov 
deuevroovow. 11. Q Eeiv’, dyyehhsıv Aansdaıuoviors, Örı vnde 
(hier) Kelus+a (liegen), voig xeivwv (Ereivav) öruaoı (Befehl) zreıI0- 
uevoL. 

3. 

"Ehsinovro Tov orearıwrav ol dLepIagusvor Örrö Tng yuö- 
vog Todg Öpsahuodg nal ol Örrö Tod WÜyovg Todg danrvhlovg T@v 
zod@v ' or dE Ahkoı zrogsvöueroı dıd vg roleulag (XWgag) zedvrag 
rodg Ayoodg Epdeigav. 2. Ol "EAhnves Evdukov, vodg Heodg Toig 
AVIEWTLOLG Oyelgovs prvaı, iva utya vı adroig omuiveav. 3. 0 
orgarnyög 700 (vor) ar uayng EheSev‘ Avdgss orgarıorar, Pd- 
vnre avögeıöraroı nar “Sıoı TOV Üuereowv sraveowv. 4. Tod zrvoög 
erri ToOv 6g0V par&vrog, 6 orgaınyög zraghyyeıle vw oakmıyarı 
onualveı co orgareiuarı, vodg zrolsulovg oTeiAaoIaı Erri Ta 
von al vurrög adrod (dafelbit) ürroueivaı dv, wg avauevoöv- 
Tag rı)v cov ovuudywv Boryeav. 5. Mydeın, Ewgarvia dımaovra 
vov srarega, vov adehıpov Are&nvewev. 6. Todg ITeooag, Erri cıv 
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"Elhada oreılausvovs, ol "A9ypaloı Öegaodaı ToAunoavres Evimm- 
cav‘ edädusvor de 7  Aordudı, Örcboovg (wie viele) &v drrourei- 
vwoı ray molsulov, rooavrag (fo viele) aiyas Idosım 7 Hel, 
Zumgpioavro, Errei (da) oix Eiyov inavas, rar Eros (jährlih) rev- 
taroolag Hbosıw. 7. Zeoäng ayelgag ueydiyv oroarıav Erst Tv 
Eih.ada Zorgarevoaro‘ ot de "Ehhmveg rovg Ilegoag Evinnoav nal 
zard yiv nal ward Iahaooav. 8. Ilsgırhäg "Admvaiog, & oM 
zrargidı zald xar ueyaha E0y@ 7regdvag, — toig srokiraıg &v 
ueydin ruun Ir. 
4. 

Dakivos, zraga PaoılEwg rreupdeis, ©s (damit) weleigeıe 
tobgs "Ellmvas 1a Örka ragadodver (ausliefern), ovußovkevo- 
usvors ovveßovhevos vade‘ "Eyo, ei usv Tv uvoiov Ehrridwv wie 
tıs Öuivw Eovı scoleuodcı Paoılei 0WIN0EoFaı, ovußovkeio dulv 
un sragadoövar va Önka‘ ei dE umdeuia owrngiag Eorviv Ehrrig, 
ovußovieiw dulv owLeoFaı, Ören Övvaröv (wie e8 möglich ift). 
Khtaoyos dE, 6 cav "EAkhvwv oroamydg, 7roög Tadra O7TENQL- 
vara‘ Taöra uev od Aeyaız, mag Nuov de andyyehhe, Örı Ihueis 
hyolusda, ei uev deoı Baoıkei plhovs eivar, suheiovos div io 
eivaı gpihoı Eyovrss a Örcha N scagadovres (wenn wir ausgeliefert 
haben) Alm" eu dE dEoı srohsueiv, &usıvov &v rrohsusiv Eyovreg 
ta Örla » ühhı rragadovres. - O dE Dahivos Ehefe‘ Tadre 
uev arayyehodusv' alla rar vade Öuiv podoaı Enehevos PBaoıkevg, 
örı Üuiv airod (hier) uevovor orovdal eicı, orehkousvog dE 7röhe- 
uos. Aeyeve oiv (alfo), zeövegov (ob) weveire xai orrovdal eioıv, 
n (oder) anayyeıo, Öuds zvolsueiv Bovheodaı Paoıkei. Kheagyog 
Ö° dreergivaro‘ " Ancayyekısz volvvv (alſo), drı vei Nulv vadra (vd 
avra) dorei (gut ſcheint), & zai Baoıhei. Ti oöv radıa Eorıy; Epn 
(fagte) 6 Dahivos. "Arengivaro 6 Kh£aoyos‘ "Ecv (wenn) uev 
usvousv, orcovöat, ovehhouevorg de seöheuos. O dE srahıv (wieder) 
Nowenoe‘ Srrovdag 1 zröheuov orcayyelö; Khtagyog de Tadrd 
zeahlıv Orveroivaro‘ Ircovdar usv uevovor, orehhousvos ÖE röhe- 
wos. 0, zı dE onjoo, 00% Eonunvev aucw. 


>. 
1. Zhejeus, von den Athenern nach Kreta entjandt (Perf.), tötete 


den Minotauros. 2. Antworte mir, was ift neues gemeldet worden ? 
Dftermann, Grieh. Übungsbug. 1. Abt. 5. Aufl. 7 
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3. Apollo befahl den Athenern, mit einer hölzernen Mauer fich zu ver- 
teidigen (Aor.). 4. Die Feldherren Alexanders verteilten unter ſich 
(Aor. Med.) die Herrichaft über die Länder, welche jener befiegt hatte. 
5. Unfere Stadt wird fich gegen die Feinde (Acc.) würdig verteidigen. 
6. Antworte mir (auf das), was ich Dich fragen werde. 7. Anazago- 
ras jagte, es ſei zwar jchwierig, Schäge (Sachen) zu fammeln (ver- 
jammeln Aor.), ſchwieriger aber (fie) zu bewachen (Aor.). 8. Nach 
der Schlacht bei Aigospotamoi entjandte Lyſandros den Milefier Theo— 
pompo8 nach Lakedämon, um das Ausgeführte (Betriebene) zu melden 
(Part. Fut.); Konon aber jchidte ein Schiff nach Athen, um vasjelbe 
zu melden. 9. Achilleus ertrug (trug) den Tod des Patroflus fo ſchwer 
(Schwierig), daß (Bore) er allen Troern zürnend gelobte: Ich werde 
einen jeden töten, welchen (dozıs) mir ein Gott in meine (die) 
Hände geben (Eußaideır) wird. 10. Pharnabazos, überredet von dem 
Lacedämonier Lyſandros, entjandte einige (is) Männer, welche den 
Alkibiades, der in einem Dorfe Phrygiens verweilte, töten folften 
(Part. Fut.). 11. Die Griechen erwarteten die Perfer bei (errU mit 
Dat.) Salamis und befiegten das große Heer verjelben. 12. Wenn 
etwa (E&av) Alexander als der größte Feldherr erjcheint (Coni. Aor. II 
Pass.), jo wird er nicht als der größte Mann erjcheinen. 13. Peri— 
ander, gefragt, was das Gößte jet (it) in dem Kleinjten, antwortete: 
Ein guter Verſtand in dem Körper. des Menjchen. 14. Die Troer ver- 
teidigten fich lange (viele) Zeit durch die Mauern der Stadt. 15. Kad— 
mos tötete einen Drachen und jüete Zähne desſelben; als dieje geſäet 
worden waren (Gen. abs.), gingen aus der Erde bewaffnete Männer 
hervor (avareiiw Aor.); dieje aber töteten einander außer (zeAy/v) fünf, 
mit (odv mit Dat.) welchen er die Stadt Theben gründete. 


6. 

1. Die Griechen töteten die von dem Könige der Perjer abge— 
ichieften (entfandten) Geſandten; der König aber, erzürnt hierüber (über 
dieſes Errı mit Dat.), rüftete ein großes Heer aus, um ji an den 
Griechen (Acc.) zu rächen (Part. Fut.). 2. As Ariftippos gefragt 
worden war (Part.), wie (srög) Sokrates (wohl) gejtorben jei (Opt. 
mit &v), antwortete er: Wie (os) ich zu fterben wünſchen möchte (Opt.). 
3. Gin Bote wurde von Marathon nach Athen entjandt, um den Athe- 
nern den Sieg des Miltiades zu melden (Part. Fut.). 4. Das ganze 
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Heer der Feinde ift in der Schlacht zu Grunde gerichtet worden. 5. Mit 
(oCv mit Dat.) Gottes Hilfe (mit Gott) werden wir die Feinde ab- 
wehren (uns verteidigen). 6. Herakles tötete im Wahnfinn (rafend 
Part. Aor. H) jeine Kinder. 7. Die Richter Haben entjchieden, daß der 
Vater im Wahnfinn feine Kinder getötet Habe. 8. Als die Griechen 
gehört hatten, daß die Feinde von dem Wege (Gen.) ausgebogen jeien, 
blieben fie zurüd, um diejelben zu erwarten (Part. Fut.). 9. Nachdem 
die beiden Atriden, Agamemnon und Menelaos, ein großes Heer ver- 
jammelt hatten (Part.), zogen fie gegen Troja zu Felde. 10. Kyros hoffte 
jeinen (den) Bruder zu bejiegen (Fut.), da die Streitmacht desſelben 
zerjireut war. 11. Bei den Spartanern bejammerten die Mütter nicht 
den Tod der Söhne, welche für (örrco mit Gen.) die Rettung des 
Baterlandes kämpfend in der Schlacht geftorben waren. 12. Die 
Mauern Athens find, während die Lacedämonier (e8) zu verhindern 
juchten (verhinderten), daß Athen mit einer Mauer befejtigt werde, in 
furzer Zeit vollendet worden. 13. Mein Bater wird nicht lange (viele) 
Zeit in Rom bleiben; nachdem er zwanzig Tage dort (exel) geblieben 
iit (Part. Aor.), wird er nad) Athen reifen. 14. Dft ift es fehwierig, 
das Wahre von dem Falſchen (Gen.) zu unterjcheiden (entjcheiden Aor.). 


4. 


1. Die Barbaren werben, durch das feindliche Land marjchierend, 
die bejästen Landgüter zu Grunde richten. 2. Melde (Aor.), o Fremd— 
ling (S&vog), den Lacedämoniern, daß (örı) wir den Gejegen des Vater- 
landes gehorchend geftorben find. 3. Kyros befahl den Anführern, die 
Beute unter die Soldaten (Dat.) zu verteilen (Aor.). 4. Der König 
wird denen, welche das Vaterland gerettet Haben (Part.), die verdiente 
(würdige) Ehre zuteilen (teilen). 5. Die Athener haben nicht immer 
den Männern, welche fich für (örreo mit Gen.) die Rettung des Vater» 
landes als die beiten bewiejen hatten (erichienen waren), die verbiente 
Ehre zuerteilt. 6. Ein von Miltiades entfandter Bote meldete in 
Athen ven Sieg der Athener bei Marathon. 7. Die Erde joll zuerjt 
von Zriptolemos beſäet worden fein. 8. Nicht alles, was Dir gut und 
ſchön erjcheint, wird auch andern gut und ſchön erjcheinen. 9. Der 
Weife wird dem Thoren nicht immer antworten. 10. Apollo befahl 
den Athenern mit einer hölzernen Mauer fich zu verteidigen. 11. Als 
die Mauern Athens vollendet waren, zeigte Themiſtokles den Ephoren 

7* 
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(£pogos) der Lacedämonier an, dap Athen durch eine Mauer befeitigt 
worden ſei. 12. Nach der Schlacht verfolgten Die Reiter die befiegten 
Feinde, welche auf den Adern zerftreut fich verborgen hatten. 13. Die 
Mütter der Spartaner [hielten (entjandten) ihre (die) Söhne auf das 
befte und ſchönſte ausgerüftet in den Krieg; wenn fie aber gehört hat- 
ten (Part.), daß diejelben tapfer kämpfend in der Schlacht gefallen 
(gejtorben) jeien, bejammerten fie nicht den Tod der Gefallenen. 
14. Wir werden verfuchen, und zu verteidigen (Aor.) gegen diejenigen, 
welche uns verlegen (Part.). 15. Antwortet (Aor.) denen, welche euch 
gefragt haben (Part.), weichet aber nicht (unde) von der Wahrheit 
(dem Wahren Gen.) ab (aus). 16. Wenn (Edv) ihr fehöne und gute 
Werke, welche dem Vaterlande nügen, zuftande bringt (Coni. Aor.), 
werdet ihr von den Mitbürgern mehr geehrt werden, al8 menn (edy) 
ihr euch großen Reichtum erwerbt (Coni. Aor.). 


8. 


1. Phalinos, welcher als Gefandter von dem Perjerkönige abge- 
Ihidt zu den Griechen des Kyros gereift war, forderte die Griechen 
auf (befahl) die Waffen zu jtreden (agadodvar), wenn fie fich vet- 
ten wollten (Opt.). Als die Griechen aber dieſes bei fich überlegten 
(den überlegenden Gr.), riet er (ihnen), diefes zu thun, da (Ever) 
ihnen, wenn fie mit dem Großkönige (Dat.) Krieg führten (Part.), feine 
Hoffnung auf Rettung wäre (Opt.). Klearchos aber, der Befehls— 
haber der Griechen, antwortete: Im Beſitze der Waffen (die W. habend) 
werden wir dem Könige (Acc.) mehr (ud@AAov) nützen als (7) ohne 
Waffen (die W. nicht [ur] habend); wenn wir aber genötigt find 
(gezwungen werben), mit dem Könige Krieg zu führen, wird es (für) 
uns befjer jein (Opt. mit &»), die Waffen zu haben, damit (iva« mit 
Coni.) wir ung gegen bie Feinde (Acc.) verteidigen. Dieſes melde 
dem Könige ald Antwort (zurück). AS Klearchos dieſes geantwortet 
hatte (Gen. abs.), jagte Phalinos: Ich werde dem Könige dieſe Ant» 
wort melden. Hierauf (Erreıva) aber fagte Phalinos: Noch (Erı 
etwas andere8 bat mir der König aufgetragen euch zu jagen: Wen 
(edy mit Coni.) ihr hier («urod) bleibet, habt ihr Waffenſtillſtand (ift 
euch ein Vertrag), wenn ihr aber marjchieret, wird der König mit euch 


Krieg führen. As Phalinos dieſes gejagt hatte, offenbarte ihm 


Klearchos nicht, was er thun werde (Opt.). 


— ——————— 
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Elfter Abſchnitt. 
Particulae 


A. Adverbia. 


112 

1. Irreöde Boadews. 2. Obdeis ner doyng dopahlas Bovkev- 
oeraı. 3. Dikovg un) ray&wg To‘ oüg d iv arron, gihaooe. 
4. Oelng Eowendeis, üg iv Tıs Tv Arvylav 6aora W£oot, 
&, Eon, Todg 2xI000g yeigov rrodooovras (fich befinden) PAdror. 
5. Aageiog rail Zeoöng Yırcılov, ei Tag "AIhvag naraovo&ılaıyro 
(fi unterwerfen), bediog rov &hhıov “Ehhivov &ogew. 6. ITög & 
Tıs aahlıov ai EVVEBEOTEgo9 Tuuom YJeov N oUTw zroı@v, @g 
alrög Nhuds roreiv neheveı; 7. H Zworm rereiyuoraı naAog zul 
xer0ounraı Aaussgorara yvuvaoim zal 07008 rar orocis (Süulen- 
halle). 8. Maoddvıos Erreive Zoäyv naraorgevaodaı voüs EAAm- 
vas, ei scoleumg Eyovrag 7roög (gegen) voög ITeooag. 9. Tüv 
r00u0v al scdvra Ta Ev avıw Ö Heög AdhloTa AATEONEÜAAEV. 
10. O0 ir’ Iourwv 00% 00905 ngıdeig Öro Feod rote deI@g 
zgıIioeraı. 11. TO Tösov, O8 08 urmornges (Rreier) eng ITevelö- 
zens eivaı oda 2ölvavro, üre’” "Odvooewg 6adinos Era. 12. "Ov- 
tıva alm$Og gyılzis, oÖrog xai 08 yılloa. 13. H Baßvkov Öro 
Zeuigauidog vereigiosaı na Aaursoorara 1Er00ufosaı heyerar. 


2. 

1. Aoy&vns Eowrndeis, rod ung EAAcdog Eioiv ayayoi üvdopes* 
"Avdgss udv, &ym, obdauod, raides dE &v Aansdaiuorı. 2. Adu- 
oreiöng EgwrnFeis, Ti uahıora avrov &v 1, gvyn (Verbannung) 
Ehörseı, TO rargidog Wweıdos (Schande), Eyn, randg anovodong (in 
üblem Aufe ftehen) Zrrt (wegen) z7 Yuyi) adrod. 3. H Alyvsıvog 
zcavrayoFEv pvoındg (von Natur) rereiyuora. 4. Obdauod adhkıov 
zei dirauöregov ai Öinaı 2dındlovro N Ev co Ageiw cayw. 5. Ob 
üvFowzroı Tore udhıora wiuobvraı Tov Ieov, Örav (wenn) ed Aal 
vahög zcoıwow. 6. OL Iovdaioı xal sedhaı rail vöv &v rdoı Toic 
ywotoıs ıng yis dıeroıßov. 7. Erde (wenn doch) umdercore or rroht- 
mo viv argida srogFoisv! 8. Oi "Ehhnves udhıora Eriumv Todg 
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Oldurıa verinyröras. 9. Mndev äyav. 10. 2 pille, u6Iev nal 
ol; 11. Toig xaAdg rroarrovow 6 Heög dei EÜuEVNg 7ravro 
&orw. 12. Hön moAlanıs 01 &vIowreo sregi (um) erg doyns Yoıcav 
nal Erı mohldrıg rregi aorhg Eoioovow. 13. Acswvidag, puhdäag 
 mcohöv xoovov rag Oeguorrikag, Orcoı 01 Irragrıdraı aörov Erreudar, 
rods Iltooag ıng EAhados Awhloovre, 7rg6 tig rarvordog Avdgeıd- 
Tara ayıwıoausvog Ereileirnoev. 14. Mn yiyvov (jet nicht) Taxds 
eis 0oyıv, allcı Boadis‘ Em yo voynis eds vg V0pWrEgog. 


3. 


1. Cäſar hat nach der Befiegung (Part.) der Feinde die Gefandten 
der Gallier freundlich (roospılrg) aufgenommen. 2. Die Welt 
(Schmud) ift von Gott ſehr gut und fehr weile eingerichtet worden. 
3. Ihr habt nicht gerecht gehandelt, ihr Richter, daß (özı) ihr den 
Sokrates (Gen.), den meileften Mann der Athener, verurteilt habt. 
4. Diejenigen, welche jchlecht gehandelt haben (Part.), fürchten fich vor 
einem gerechten Richter (Acc). 5. Mein Bruder hat jein (das) Haus 
ſehr ſchön eingerichtet, das Haus des Bruders tft ſchöner eingerichtet 
worden ald das des Baterd. 6. Lykurgos glaubte, daß Sparta bejjer 
durch die Tapferkeit der darin mwohnenden Bürger als durh Mauern 
und durch Gräben befeftigt fei (Perf). 7. Noch nicht ift aller Tage 
Ende erſchienen. 8. As Alexander einft feine Freunde bewirtete, 
tötete er jeinen tapferiten Feldherrn. 9. Die Soldaten, welche mutig 
und tapfer gefämpft hatten, find durch viele und große Gejchenfe von 
den Anführern bereichert worden. 10. Die Ejel gehen langjamer, aber 
ficherer als die Pferde. 11. Freunde werden Freunden gern (ange 
nehm) gefällig fein; auch ich werde dir, o Freund, ſehr gern gefällig 
fein. 12. Du haft fehr einfältig gefprochen, o Knabe; überlege (erwäge) 
vor (zrod mit Gen.) dem Sprechen; wenn (edv) du dieſes thuſt (Coni. 
Aor.), wirft du niemals einfältig fprechen. 13. Gott blickt jehr gnädig 
auf alle Menſchen. 14. Was von den Menſchen gefammelt worden ijt 
(Part.), wird von Gott leicht wieder zerftreut, und was von ben Men— 
ſchen zerjtreut worden tft, wird von Gott leicht wieder gejammelt. 
15. Bezeuget das, was ich gejagt habe, der Wahrheit gemäß (wahr), 
damit (Tva) die, welche falſch gezeugt haben (Part.), als Lügner (gelogen 
habend) erjcheinen (Coni. Aor. II Pass.). 16. Wen die Menjchen un- 
gerecht (&dınog) gerichtet haben, den wird Gott einft gerecht richten. 


— 


Sr en in _ > eh ee. 


— 


——— 


ET 
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4. 

1. Nachdem Kyros von allen Seiten Söldner geſammelt hatte, zog 
er gegen feinen (den) Bruder zu Felde. 2. Viele Städte, welche ehe— 
mals geblüht haben (axudLo), find nachher zerjtört (aufgelöft) worden. 
3. Der Blitz (zeogavvös 2) jchadet bisweilen Bäumen (Ace.), Häufern, 


Menſchen, der Donner aber niemald. 4. Die Stadt Maſſilia war 


gut befeftigt. 5. Gott wird einft die Menjchen richten; oft aber hat 
er fie auch ſchon im diefem Leben gerichtet. 6. Alle Mienjchen werben 
einst von Gott gerichtet werden. 7. Nicht die, welche viel fprechen 
(Part.), jondern die, welche gut und weile prechen, find des Lobes 
würdig. 8. Mein Vater hat mir gefagt, daß du nach Griechenland 
reifen werdeſt; warn wirt du dorthin reifen? 9. Die Schlachten wer» 


den mehr entjchteden durch die Tapferkeit der Seele (Plur.) als durch 


die Stärke des Körpers (Plur.). 10. Ehemals wurde die That geübt, 
jeßt aber die Rede. 11. Die Lacedämonier haben den Ageſilaos am 
meijten unter den Königen geehrt. 12. Die damals (Lebenden) waren 
nicht befjer als die jett (Lebenden). 13. Wer hinterliege (Opt. Aor. 
mit &v) nicht gern (angenehm) ein gutes Anvenfen von fi) (Gen.)? 
14. Gott wird immer (als) derfelbe erjcheinen; die Menſchen aber find 
bisweilen heute und morgen nicht diefelben. 15. Einen fchlechten Mann 
werde ich (mir) niemals zum Freunde machen (Med... 16. Es war 
ihon jpät am Tage (Gen.), als (zei) der Bote meldete, daß die 
Barbaren, von den Griechen befiegt, zu (rei mit Acc.) dem Meere 
zurüdgewichen fein. 17. Bor alters haben die Griechen viele Städte 
in Sieilten gegründet. 18. Die Barbaren, welche auf (Erri mit Acc.) 
die Berge marſchiert waren, jchleuderten von oben (Steine) auf die 
Griechen; darauf aber marjchierten die Griechen hinauf und ver- 
folgten fie; am folgenden Tage (Dat.) aber erjchienen die Barbaren 
wieder und fchleuderten von allen Seiten (Steine) und warfen mit 
Speeren. 


B. Praepositiones. 


5. 

1. Oi dugyi vöv Aswvidav Örreg TOV ueyiorwv nal nakkiorwv 
ayasGv uıvövvevoavres vöv Blov nahag Ereheirnoav. 2. AhtSavdoos 
To yeveı roög srargög 1v Hoaxhsidng, zegös de unvoög Alanidng. 
3. Ziv co He &0yE0.IE zcavrög Eoyov. A. Niößn, h Tavrahov Ivya- 
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no, dia vv Üßgw brrö vg Amrodg nolaoInvaı Aeysraı. 5. Ereo- 

wAig nal Ilokvveinns, ol od Oldizeodog (viot), Eoikovreg zregi Ting 

Baoıkeiag, ahlyhovg arsenrewvov. 6. Ta toria Yon Teraraı' uer’ 

ob srohöv xgövov 6 srhoüg zeegavdjoeraı. 7. Iarıpw, Ör Eowrog 

uaveioa, Kara rergag Eis Tıv Hahacoav Eavenv Ebounber. 8. Ol 
eo —⸗ c 

IIEooaı, &v vn scaga Illaravaig udyn bmo vov EAkıwow vırndEv- 

F c 
TEg, Eu Tovrov Tod yoövov Errı vnv EAlada obnerı EOTgarsloavro‘ 
c 
uerd de vavıyy vyv udynv ol Ehlmveg Ersi vobg Ileooag sroAhds 
orgareiag Eorgareiovro. 9. OL oluuaxoı, ueydim orovVön zara 
m c m 

Tov Öo@v rogevousvor, N rov EAkıvwv orgarıa NAoAovdovv, &v 
—⸗ 2 € - 

To Aıwdivw avroig Bonsrjoovres. 10. O ssloög 6 xara srorauov 
bcwv nal hdlwv Eovi Tod srhod Tod Ava zrovaudv. 11. Aswvidag 
\ , x ER | — J > ’ 
uerd TgLaxooıwv Irragrıarov Örreo ng mrargidog naldg Ereleirn- 
c r ⸗ 2 ge 
oe. 12. O Piog voig zrleiovoıs röv AdIyvaiwv aro ing Iahco- 

3 Dia 2 x 1 ’ 2 ’ \ M DEN 7 
ons Tv. 13. ZIwroarng Beirtiovg Erroleı Toüg rolivag Avri XEıod- 
c 
vaov. 14. Oorıg &oyerar Üno rov Erıidvunov rar dıa Tavrag u) 
divaraı zrgarreıw va PBehrıora, u) vöuıle, vodrov EhevFegov eivaı. 
’ \ \ ’ 3 OT. \ ‚ x 
15. OoaovßovAog uer@ Tv udymv Er 100g Hal dinaioıg 70008 
(mit) zoög Augpi (regt) voög Teiarovra O7ovdag Ereooaro. 


6. 

1. Aswvidas, vois &hhoıs vov  Ehkrvav oWLE0Faı zragayyei- 
Aa, airög uera TOv Irragrıarav xaı Tov GeomıEwv Ev vais Qeg- 
uorrbheug brroueivag 7190 TÄg srargidog aahlıora Erehedrnoev. 2. OL 
sraga Baoıhewg 79EoßeVvovresg Kara TA seaonyyehusva Tov Yögov 
nınoav. 3. Vrèo vig Ödod Aöypos Tv, rag” @ ol roltuoı Loven- 
torcedeioavro‘ vov de Ehkıvov pavevzwv, Erri vov Abpov 7cogevFEvreg 
kiFovg Envklvdovv Pageis nal ueyahovg, ArronwÄvoovreg ALTOÜg TG 
ödod. A. 0 orgammyög rg ING Mayng 7rgög Todg Orgarıdras 
Ehebe' Oadbeire, @ Avdges Orgarıarar, Olv Tolg Jeoig Toüg rohe- 
ulovg THUEgov vır)oousv' uera dE Tıv vinyv Ereı helav Enrcogedcose. 
Tadra de anoioavresg rravres avdgeıörara Nywvioavro‘ YArcılov 
yco ueydim heia srhovrioeodaı. 5. TO xweiov, &v w 06 zrol&uor 
EITOWRTOITEGEVORVTO, Loxvoov Tv‘ Hal Yig Tapoog Tv zregi abro 
evoeia zai rigosıg Evhivag Erronjoavro, na dw Erößsvor, dorıg 
10 orgaroredw zeimoıdLoı. 6. Ob "Ehlmwes zragd& zrohlv xoovov 
700% TOV 7rovauöv 7rogevöusvor Erreie@vro Tyv Tod zrorauod dıq- 


— re — 
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Bacıy“ zreigwusvors dE TO ÜÖwg Greg TOv uaorov (uaoros Bruſt) 
> ’ \ \ 5 c \ I ’ g \ Ne 

Epaivero, zul Toayis zrorauög ueyahoıg ArYoıs' va dE Örcha 
rei TOv repahöv YEgovres yvıuvoı N0av rgög Ta Toseluara Hau 
ralla (ta ühhe) Belm‘ dia ToßTo aveywonoav Aal EOTOATOTTEDEÜ- 
cavro airod raga Tov zroraudv. 7. Ol srahaıoı Evöudov, Orte 
(daß) ot HsoL Toög rad ToÜs vöuovg 7ronjoavrag Tıuuwgoörrau. 


t. 
c \ x 

Oi Eilnes, uera Kioov Errı Baoılea oTgarevodusvor, &v 

- = F = ie) 5 
ın rarapßdosı Inov eig awuag, Ev aig Olrog al olvog zohög Tv. 

"Evreöde jugoac tosis' zaı sraod Baoıkews Tue Tıiooapeov 
vradda Eusivav Husgag Toeig Q E05 1) peovng 

ee \ [4 - 
za 6 rug Baoılewg yuvannög adehpös ar ülkoı Ileoocı Toeis, 
\ ’ 2 \ - 
doöloı de zrolloı eircovro. Erei (al) de arıyenoav avvoig 
c c E09 ⸗ e)/ ! 2 
0: Tov EAkıjvoov oTO«TnYOL , ‚eheye zeoorog Triooapeovng du 

E 1 ’ 5 >) 
Eounveog vade' Eyw, & üvdoes Ehimves, yeirov (benachbart) oin® 
2 c \ m X 
5 Ehhadı: var Errei Yrovoa, Ovra scohla dewa dulv, sragd 

AEws 1,0104 ⸗ oa Öuds eis tiv “EAAdd 
Baoılewg rnodun, Errırgedar uoı 00001 Üuds eis Tv ada. 

c x er DIR , > m Co Ö \ — 

O de yagılousvog ErEhevVoE uE Eowräv Öudg, dia TI EOTOATEÜGATE 
I — — Kl — 
&rr aörov. Ai roöro ovußovieiw Üulv uergiwos (gemäßigt) 

’ —⸗ > m - 
errorglveodaı, iva ayayov Tı Üuiv ag airod dıasrodäwuar 


‚ (auswirken). Kizdoyov ÖdE usroiwg arcoreıvausvov, ö Tiooagpeovns 
> 


&lefe* Tadra 2y0 arayyelo Paoıhei, rar Üulv reahıvy Ta rag 
Exeivov‘ 89 ÖE Toirw au Orovdaı uevövrwv. Mera de Tadra 
zregıeusvov (erwarten) Tıooapeovnv ol ve Ellmves ra Agıalos, 6 
tov Kvoov Paoßaowv oroarnyög, Eyyios (nahe bei) aAldAwv Eoroa- 


IN 


D NE n 77 
Torredevusvor, Husoag zrAeiovg N EURO0W. 


8. 


1. Solon, von Kröjus gefragt, wen er für den glüclichiten halte 
(glaube Opt.), jagte, daß niemand vor dem Tode glüclich fei. 2. Die 
Richter haben ven Gejeten gemäß den Verräter des Daterlandes 
beftraft. 3. Gegen den Tod, melcher allen Menſchen gemeinfam ift, 
haben wir feine (nicht) Waffen. 4. Über uns erbliden wir den Him- 
mel, unter und die Erde. 5. Es ift angenehm und ehrenvoll (glanz- 
voll) für das Vaterland zu fterben. 6. Wenn Gott mit uns ft, 
werden wir überall ficher jein (Eoousda). 7. Die Perjer zogen aus 
dem Lager gegen bie Griechen; diefe aber für Nettung und eben 
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kämpfend, töteten 3000 Feinde. 8. Bias, einer der ſieben Weiſen, 
ſagte: Alles Meinige trage ich mit mir. 9. Die Feinde ſchickten Geſandte 
wegen des Friedens zu Cäſar. 10. Unter der Erde iſt eine Menge 
nützlicher Dinge. 11. Die Erde hat das Licht von der Sonne her. 
12. Die Phönizier wohnten um ganz Sicilien herum. 13. Kyros wollte 
(aSıoöv) ſelbſt anſtatt ſeines (des) Bruders König fein; deswegen (wegen 
dieſes) 309 er gegen diejen zu Felde. 14. Die Achäer kämpften bei 
Troja nicht von den Pferden, jondern von den Wagen herab. 15. Um 
Griechenland herum giebt es viele Injeln, welche von Griechen bewohnt 
werden. 16. Das Heer des Kröſus wurde um den Fluß Paktolos 
herum verjammelt. 17. Zeus beitrafte den König Salmöneus wegen 
feines (des) Übermuts und feiner Gottlofigfeit; denn diefer ahmte den 
Donner und den Blitz desjelben nah und jagte zu den Menfchen: 
Bringt mir die Opfer, denn ich bin (eimi) Zeus. 18. Die Barbaren 
warfen Geſchoſſe und Steine über die Mauer und verwundeten viele 
bon den Weibern und Kindern, welche die Häufer verlaffen hatten, 
damit (va) fie fih durch die Flucht retteten (Opt. Aor. Pass.). 


9 


1. Statt der Schiffe lieferten (raosyw) die Bundesgenoſſen den 
Athenern Geld. 2. Seit dem Peloponnefiihen Kriege herrichten (befehlig- 
ten) die Yacedämonter über die Griechen (Gen.). 3. Die Mütter der 
Spartaner bejammerten nicht die Söhne, welche rühmlich (Schön) 
fümpfend für das Vaterland gejtorben waren. 4. Wegen des Neich- 
tums werden die Menfchen oft für glücklich gehalten, Solon aber hielt 
den Kröfus, den König von Lydien, wegen feines (des) Reichtums nicht 
für glüdlih. 5. Antalkidas war von den Lacedämoniern wegen bes 
Triedens zum Großkönige entjandt worden. 6. Herodot jagt, daß 
Kröjus, als er gegen Kyrus zu Felde ziehen wollte (Part.), viele 
Weihgeſchenke nach Delphi geichiet Habe. 7. Die Frommen bliden im— 
mer auf Gott; jeitend der Gottlofen aber wird Gott nicht geliebt. 
8. Die Griechen glaubten, daß die Menjchen, welche den Göttern (Acc.) 
unrecht gethan haben, in der Unterwelt beftraft würden. 9. Mit Hilfe 
der Götter (mit den ©.) werben wir und gegen die Feinde (Acc.), 
welche den Vertrag gebrochen (gelöft) haben, verteidigen. 10. Themi- 
ftoffes fagte zu Eurybiades: Bei (in) dir fteht (it) e8, Griechenland 
zu retten. 11. Wenn (2iv) wir immer den Geſetzen gemäß handeln 
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(Coni. Aor.), werden wir niemals beſtraft werben; wenn (edv) wir 
aber gegen (srao« mit Acc.) die Geſetze handeln (Coni. Aor.), werben 
uns die Richter oft ftrafen. 12. Als die Griechen durch das feindliche 
Sand marjchierten (Part.), waren fie wegen Mangeld an Getreide 
(Gen.) oft in großer Gefahr, jo daß (Wore) fie außer dem andern 
Unglück (Übeln) auch durch Hunger bisweilen in großer Verlegenheit 
waren. 13. Nah dem Siege marfchierten die Griechen mit den Bun— 
desgenofjen in das Lager, welches neben dem Fluſſe war. 


O. Coniunctiones. 


10. 

1. Mavreia Tv, örı "Eosy ses, ö Tng "Arrınng Baoıdkers, 
vırzosı TOÖg EXI000g, Eav Tv rosoßvraryv TÖv Fvyarcowv Ilon. 
2. O1 Aorsdaıuövioı 00 rrododer Erradoavro zroleuodvres TOIg 
"Adıvaloıs, sroiv rräca dh, zröhıs GuoAdynos, voög Aaredauuoviovg 
hysuövag eivaı. 3. Ilohög Ürvog oVre Toig oWwuaoıy ovre Taig 
Woyais opehıuög Eovıv. 4. Mi) dındong, zroiv &v Aupoiv udFov 
(Rede) anovons. 5. Mavkluos, 6 r@v Pouelov oTgarmyds, Tv 
viöv Grcerrewev, ÖTı 89 vw zroög Toüg Taldrag zrol&um 7raga 
(gegen) TO sragmyyehusvov vo sroleulo Nywvioavo. 6. Mn weudeose, 
® sraides’ Ieög yYao zrdvra droveı, EL na umdeis Tv AvIonruv 
droboeren. 7. Dahivög score Erreupdn zragd Baoıldws, Aehslowv 
toös Ellmvag a Örcha rragadoöven (ausliefern)‘ Kieagyos de roög 
adrov Eheke. IE ve Elhmw ei (du bift) ai Hsusis‘ ovußodkevoov 
odv juw, Ö, vı 001 paiveraı xahhıorov nal Ügıorov eva & 0 
&v julv ovußovkedong, ÖmAooouev &v 17 EhAcdı, Ivan ueyaang 
ÖbEns dEiWwIns N eavres oe ucudovraı. O de Kiagyos vadra 
&leEe, BovAdusvog, Aal adröv Tov sragd BaoıhlEwg roeoßedovra ovu- 
Bovkedoaı, un rragadodvar va Örha, Örws edehrrides uähhov eiev 
ol Ehlmves. "Ouwg de 6 Dakivog brreovgeivev (liſtig ausweichen). 


11. 

1. 'O Z6Awv zroög Kooioov, vöv ing Avdiag Baoıhea, Ehesev" 
Ovdeis rov avdomrewv 7rgö tig Tod Plov Teheving eidaluwv Lori‘ 
dıa Todro 08, nalsceg (obgleich) zrAovoıwrarov Ovra (jeiend) zrav- 
 cov Tov WwIoWrWv, eidaluova oBy Tyio iv &v töv Pi 
| ( - u 4 nynooucaı, zroiv av Tov Piov 
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ed rehevryons. 2. Kögog roig sraga PBaoıhewg 71005 adrov drre- 
orahusvoıs Baoßaooıg odrwg Eyaoılero, Wore uähhov plhovg zivaı 
&avro ı) Baoıhkei... 3. Kögog Erthevoev Agiorırzcov vov OsrraAov 
un 7ro00IEv narakücaı Tov sröhsuov 7UOög TOüg EXI00Ug, zrgiv Üv 
aörıp ovußovkeioyrau. A. "Ev Kehawvaig, ıng Dovyiag zrölsı us- 
yaln zaı eidatuovı, Kiow Tv sragadeıoog ueyag, aygolwv Imolov 
selrong, & Enelvog EINgEvVEv Oro Irercov, Öreöre (fo oft) Yyuuvaoaı 
Bovkoıro Eavröv ve nal vodg irrrovg. 5. Kögog, Erı reis @w, 
ÖTe Ervaröziero na oiv rw adeAyp nat obv Tois Ahhoıg rrauot, 
edvroy scavra 4g0TL0Tog Evouilero‘ srdvreg ag 01 TÜV dglorwv 
Ileooöv raides Erri rais BaoılEwg Figaug zraıdedovraı, EvIa 7rol- 
Av usv Owgpgoolvnv, aloyoöv de oBdEv OUT dnovovow oVre Jeovraı. 
Osovraı dE ol sraldeg Hal Todg rıuwusvovg brrö Baoıkews nal üh- 
Aovs arıualousvovg, dor eidög aldeg Ovres raıwdedovraı To Te 
Goyesıv var TO GgyEoFaı. 
12. 

1. Wir wiffen (haben) euch fehr vielen Danf, weil ihr uns zur 
Zugend erzogen habt. 2. Der Feldherr fagte zu den Soldaten: Ihr 
werdet weder dem Vaterlande (Acc.) nüten, noch den Feinden (Acc.) 
ſchaden, wenn (zav) ihr die in der Schlacht Befiegten verfolgt (Coni. 
Aor.); ich rate euch aber, in dem Lager zu bleiben und zu warten, bis 
die Feinde wieder erjcheinen (Coni. Aor. mit &v). 3. Als Agefilaos in 
Aſien mit den Perfern Krieg führte (Gen. abs.), waren die Athener, 
obgleich fie von (srao« mit Gen.) den Perjern fein (nicht) Geld empfan- 
gen (aufgenommen) hatten (Part.), doch zum Kriege gegen die Lakedä— 
monier bereit (reöFvuog), da fie glaubten (Part.), daß fie ven Ober- 
befehl über die andern Staaten (Gen.) erhalten (befehligen) würden. 
4. Die von den Römern abgeſchickten Gejandten fagten: Wir fra- 
gen euch, ob ihr mit uns Krieg führen oder Frieden haben wollt; 
wenn ihr Frieden haben wollt, fo befehlet eurem Feldherrn, unjere 
Bundesgenofjen nicht (u) zu verlegen. Die Karthager aber antworte 
ten: Alfo wird fein (nicht) Friede jein (Eorvau), weil wir nicht aufhören 
werden, eure Bundesgenofjen, welche ung verlegt haben, zu beitrafen 
(rächen Part). 

13. 

1. Dem Kyros fchenkte, al8 er wegen des Soldes feiner (der) 

Soldaten in großer Verlegenheit war, Epyaxa, die Gemahlin des Königs 
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der Cilicter, viel Geld, jo daß er Sold auf vier Monatte hatte. Darauf 

aber reiten fie, ſowohl er ſelbſt als auch Epyara, nach Tyriaion. ALS 
aber Kyros daſelbſt auf Bitten (aSıo0v Gen. abs.) diefer Frau eine 
Muſterung des ganzen Heeres veranftaltet (gemacht Med.) Hatte, befahl 
er den Griechen, fich jo aufzuftellen (ordnen Aor. Pass.), wie fie es zu 
einer Schlacht gewohnt waren (wie e8 ihnen Geſetz war). 2. Als Age- 
filaos mit einem großen Heere nach Aſien marſchiert war, ſchickte Tiſſa— 
phernes, der Statihalter von Karien, Geſandte zu ihm und ließ (ihn) 
fragen (fragte), in welcher Abficht (was wollend) er von den Lakedä— 
moniern nach Afien entjandt worden wäre (Opt.). Agefilaos aber ant- 
wortete, daß er abgeſchickt worden fei, damit die in Aſien (liegenden) 
Städte der Griechen von der Herrihaft (Gen.) der Perſer frei würden 
(wären Opt.). Als die Geſandten diefes zurückgemeldet hatten (Gen. 
abs.), glaubte Tiſſaphernes, daß e8 am bejien für ihn fei, mit Agefilaos 
(Dat.) einen Waffenjtillitand (Vertrag) zu fchliegen (machen Aor. Med.), 
damit er während (in) diefer Zeit ein großes Heer vor dem Großkönige 
fommen lafje (Opt. Aor.). Als aber Tiſſaphernes den Waffenftiliftand 
gebrochen (gelöjt) hatte, ſagte Ageſilaos, daß er jenem viel Dank wiffe 
(babe), weil er (dadurch) die Götter fich zu Feinden, den Griechen aber 
zu Bundesgenofjen gemacht habe (Opt.). 


Bwölfter Abſchnitt. 


Zuſammenhängende Lefeitücde mit regelmäfigen 
Verbalformen. 


J. Cyrus und ſein Großvater Aſtyages. 


F 
Hlorvoös uev ö Koooc Atyerar eivaı Kaußvoov, Ilegoov Baoı- 
Aews, unvoögs de Mavdayns' 5 de Mavdarn adın "Adovvdyovg iv 
Fvyaryo, tod Midwv Baoıldws. Kögog uev ueygı! dudena Erov 
zn c@v IlE000v srawdeig Erraudevero Hai ravrov vov Ihhiaov? 


1) bis. 2) AAıE Altersgenoſſe. 
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5dıepege? nal eig? TO Tax&wg uavdavew? nal eig TO ralög xal 
avdoeiwg Eraora zroeiv. Kara de ToÖrov Tv y0Övov uererreundaro 
> =, — = 
Aorvayns TIv Eavrvod Jvyariga nal Töv raida aurng" Ögdv yüg 
a u” > 
erredüueı ®, Orı Nrove nalov nayasov avrov eivar. Eoyerar! Ö 
> [4 C 2 \ > Ve * x EN 24 
aut ve 1) Mavödvn sroög Tov rarega na Kögov Tov viöv &Xovoa. 
ı0 Kögog de, sg Taxıora® Ewganeı TV TAG umrgög arega, EbHÜG 
> ’ BD A \ ah / ‚ IN > 
NorvaLero airov" Öo@v dE aürov naAlıora AEenoounusvov Eheyev Eu- 
- 3 3 
Pkirrwov auto‘ 2 unveo, wg nahdg mor Ö zearıog!? Egwrnodong 
\ / , 10,rE ’ Da a c \ 2* 
bE umobés, 7U0TEYOG nahkiov aürw done! eivar, 6 vario N 
’ 28 3 
odrog, Arrergivaro 6 Kögog‘ 2 unreo, Ileoo@v uev rohb naAlıorog 
c 2) N 72 ’ [4 c EN \ 2 - € - x 
156 Euög zrarie, Midwv de, 600vg Ewoaxa nal Ev Taig Ödols Kai 
&rei Teig Högaıg, oÖrog 6 Euög earırrog roh nahlıuovög Eorvw. 
2. 
> 
Aorraoduevog ÖE 6 sedrercos adrov Evedvoe! orohiv? var undk- 
> ’ 
kıora Erdoueı, nal & zrov Ebehaivor?, Ep Vrescov Xovooyakivov * 
c =, \ o 
zreginyevd, Ügrreg nal adrög Errogevero. O de Köogog Hdero® zu, 
ste oTolı, nal TwW Irereeveiw‘ &v ITegoaıs yao naı (au) nur) Öodv 
3 
Irereov Oravıdv? Eorı dia To xaherıov elvarı na ToEpev Vrcsrovg 
NIC ’ b) 2 m m ’ Wuco 7 \ 
nal irrredeıw Ev ögewi Ti xwoa. HAeırıvav de 6 Aovvayıg Olv 
- En - ’ 
cn Ivyargı nal 7w Kiow, PovAöusvog Tov zcaida wg Hdıora der- 
22 c \ 2 ’ 8 , 9 ge) 24 AA 4 " x 
seveiv, iva um olmade zrodoim°, zroogayeı? auıw rolle TE nal 
⸗ — — — Bu ’ 
10 ravroia oıtia. Taöra de Ewoanwg 6 Kögog Eehefev‘ 2 mrarııee, 
m ’ > 2 
600 srodyuara Eysıs!! Ev vw deisıvp, EL dvayam 001 Eovıw Erei 
nn = ’ y 
savra Tadra diarsivew ! Tag xeigag Hai yevcodaı Tovrwv TÜV 
7TavTroLWwvy OLTIWv. 
3. 
> ’ 7 
Erei ö£ 1) Mavödın ragsorevalero, @g 7rogevoouevn 7rakıy 
\ \ 2/ In» 1 2 < 4 4 ; A / ToV 
zrgös Tov Avdga, Edeiro! auıng 6 Aorvayıg naraheisıeıv 
\ N D2 — 
Kögov. "H dE drrexgivaro, Örı Povloıro uev Ärrayra Tip rargl 


3) fih auszeichnen. 4) in Beziehung auf. 5) lernen. 6) Zrıdyvueiv 
Begehren. 7) geben. 8) ös rayıor« fobald als. 9) Großvater. 10) welcher 
von beiden. 11) ſcheinen. 

1) »dvo anziehen. 2) Kleid. 3) ausreiten. 4) mit goldenen Zügeln. 
5) rsoıdyw umherführen. 6) jdoues ſich freuen. 7) felten. 8) oizade no- 
Feiv ſich nah Haufe fehnen. 9) vorjeßen. 10) rodyuaro Eye Mühe 
haben. 11) ausjtreden. 

1) deiodas bitten. 
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I * 4 \ SI \ = 2. 2 
yaoileoIaı, vο dE yakerıov eivaı Töv calda ürovra? narva- 
2/ b) — J 
leisceıv. Evda de 6 Aorvvdyng Akysı oög ν Kögov' 2 ai, 5 
2 — & - 
Eav ueyng rag Euol, Erri TÜV Eußv Irezewv Irerevgeıg Aal &v Ti 
zragadelow en Ta Imgier Üorreg or ueydhoı oe nal Ta 
ahke — ols Ben "Enei d8 vadra ENefev 6 Aovvayns, 
h uneng NoWenoe vov Küoov, sröregov PBovkoıro ueveıv rad TW 
- c 
zeasere NM O0v Eavri zedkıy srogeicodaı zrgög Tov rareged. Os 
> 
dE TayEws artergivaro, örı usveıv Bovhoıro. Eowrndeig dE zrahıv 
EIN 8 \ ’ , , b) —— SE —— 2 8 
ir TNg untoös, dıa Ti usveıv Bovkoıro, Arcergivaro‘ Orı olnoı 
usv cov Hhiawv roavıorög eu, @ uNTeo, nal Arovrilwv nal To- 
< ’ 2 m € ’ a VAN cn! \ FT 
Seiwv' evradda dE Iserreiwv HoOWwv elul TOv HAıawv, Aal TOÖTO us, 
& unteg, zravv Avscei. Toraöra ucv dn volle Ehdheı* 6 Köoog' ı5 
2) 5 de F = 4 7 —* Ö > ) \ Sa 7 RN 
tehog? dE N) uev unmo zwahıv olnadE Ervogeviero 7005 ToV Üvdon, 
Köogos de Eueve ragd Ti) rare Hal abTod Erospero. 


II. Des jüngeren Cyrus Feldzug gegen jeinen Bruder 
Artarerres 


4. 
Acgelov za Ilaovoarıdos Noav sraides dlo‘ 7rgsoßöregog uEv 
3, — > — 
Aoraseoöng, vewregog de Köoog. Enet de NosEveı Aagelog nal 
c — 1 \ \ ne ’ = % 1} N [nd 2 
Üresereve! cv Tehevrnv Tod Bıiov, Eßovlero Tw zraide auporsow 
7 2 < \ = ‚ m \ ⸗ 
mageivaı?. O uev ν 7r0E0ßÜregog scaonv, Kögov dE ueresseudaro 
7 en F > S 
arrö ıng deynis?, Hg oargasınv aurov Erroinoev. „Avaßalveı* oöv ; 
Po mw 5 > 
ö Küoog o0v Tiooapeoveı, Ov Eaurp yilhov eivar vouile. Era) 
2 
dE, Acociov vehevrioavrog, Agraseoäng EßaoiAevoe, Tıooapeovng 
dıaßakheı ? vov Kioov roög Tvov adehpöv, wg Ersıßovkecor adcın. 
c 
O de neiderai ve nal ovAlaußaveı® Kögov, BG arronterav‘ O 
x (4 
unmo ESarrnoausvn abrov Arvorreusteı eahıw Erct vv aoyıiv. O1 
de zıvöuveioag zal arıuaodeig Bovleisraı, ÖOrrws avri Ersivov Baoı- 
Aeiası. Ilaovoarız de dh ufeng Örnoge! vo Kiow, yılodoa adrov 
m > : = 
udk)hov 7 vov Baoıhkeivovrae Aorasioäiv. Tois de rragd Baoıkewg 
\ 5 N > ’ c/ y "= co —6 m w } 
7005 avrov Orreorahusvors oVrwg Eyagilero, GI Eavrıd udhhov 


2) dzov wider Willen. 3) zu Haufe. 4) Aoheiv ſchwatzen. 5) endlich. 

1) ünonteivo vermuten. 2) zugegen fein. 3) Statthalterfhaft. 4) hinauf- 
gehen von dem Küftenlande nach dem Binnenlande. 5) verleumden. 6) ergreifen 
laſſen. 7) behilflich fein. 
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’ 5 a w \ — —— w ’ 2 
is plkovg eivan N Paoıkei. Kar Tov rag Eavio Baoßdowv Epodv- 
- c x 4 — m 
tılev, &g rohsueiv ve Inavor Eimoav nal pıhlmg &yoıev adro. To 
c 
de EAkıvov orgarsvua 7Ig01Lev, wg udhuora Edivaro Artongvrtö- 
usvog, iva un Baoıkeis, droicag Tov OvÖAor, Avrızragaorevatoıro ®. 


5. | 
Iloörov uev obv raghyyeıhle vois Ygovgdoyoıs! vov Ev valg 
Iwvıneic rökcoı pvlarov, &r t@v IIekorcovvnoiwv üvdoag @g 
cheiorovg nal Behriorovg aYoollew, @g Ersıßovhevovrog Tıiooapeg- 
vous taig sröheoıw. "Ahho d8 oroarsvua auro ovvelese KAeaoyos, 
5 Aarsdauuorıog Yvyag, arro Tov yonucov, & Kögog aürw Edwen)- 
caro, nal Todro TO Orgdrevua Eywv Ercohäueı vois OgaSı voig Ürreo 
"Eihorcovvov olrodow, 0% vodg &uei Eilmvag Hdinovv. 'Aolorur- 
cos de 6 Oerralös, Stvog Wr vw Koiow, zrıuelöusvog ? ino Toy 
olnoı? 24IE@v, nenosv arov dısyıhlovg EEvovg Aal TeL@v unvav 
10 0I0V" 0dTW yag Yarcıle vov &4IoGv nearnoeıw. “O de Kögog dwgei- 
raı wur rergarısyıhlovg Fevovg nal &5 unvov wiosoV, na Ovußov- 
Aevsı eur wu) 7rg00IEv rarahdocı Tov reoheuov 7EO0g TOÖG EXI00VS, 


zrgiv &v adıı ovußovisdonrau. Oörw de vo &v v Ocrralia orvod- 


revua adv Ergäpero. IlgöSevov de Töv Bowwrıov, &Evov Ovre 
15 aörı), Enehevoev aIgoileım &vdgag Örı rheiovovg, WG Erci Toüg 

ITıoidag Bovköusvog orgarsicodaı, randg zrorodvrag Tv Euvvod 

xooav. Zopaiverov de vov Irvupahıov aa Iwrgaen vov Ayaıov, 

Stvovg Övrag nal vodrovs, Er&levosv &vdgag ovAhesau Örvı srheiorovg, 

og rohsunowv Tiooapeoveı obv tois pvydoı v@v Mılmoiwov. Kai 
20 &7t0L0Vv OUTWS 0BTOL. 


6. 
O uev Köoog olv YAmıls, Bacıhza drragaouedaororv! Av eivan“ 
6 de Tiooapeorng, Ta srerrgayucva Ewgandg Aal Örrorceveigag, Ott 
Kioos obn Emmi robg Ilıoidas, ahA Erri Baoıkda orgaredoaıro, @g 
veyıora srogsveran rragd Baoıkea, Irerreag EXwv Trevraro0lovg, nal 
sumvösı ade) Tov Tod ddehpod oröhov. Kai Baoılevg ev, Errei 
Yrovos srag& Tıooampegvovg Tov Kögov OTöhov, aAvrızragsonsvalero. 


8) fih dagegen rüfteır. 
1) Befehlshaber einer Beſatzung. 2) bebrängen. 3) zu Haufe 
1) ungerüftet. 





en —— 
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O de Kögos, Zrreudi) Todg uEv TOv orgarıwrav eig Iagdeıs 100108, 
roos dE og Tayıora srageivaı? En£hevoev, WS? Obv abrolg Erei TOÖg 
Ihoidas orgarevoöusvos, ESehaiveı * dia ig Avdiag oraFuodg ? 
toeis zragaoayyag® Eirooı rail Ölo Erri vov Maiavdgov srovauör. 10 
Mer& de ciw didßaoıw vobrov Tod rorauod (yEpvga dE Tv Er. 
aid) EEehavverı dia ig Dovyiag oraguov Eva ragaodyyas ÖnTW 
eis KoAooods, ze6kıv olnovusıyv, ebdaluova nal ueyahnv. "Evradde 
Zusivev Husgag Era‘ war Tue? Mevov 6 Gerrakög Örchivag Eywv 
yıllovs rail srehraordg® srevranooiovg. "Evrsödev 2Eshadveı 0TaI- 15 
uodg ToEis sragaoayyag Eirooıw £is Kelawag, tig Dovyiag reöhıy 
otxovusınv, ueydiyv rei eidaluove. "Evradde Kom Paoikeıe ? 
Tv xal sragddsıog uEyag, aygiwv Imotwv zehlong, & Enewog &IN- 
gsvev CH Irrreov, Örröre yvuvaocı Bovkoıro Eavröv nal vodg Irr- 
zcovs. Evraög” Zusıve Kögog Nulgas teıdrovra‘ nal Ins Kle£aoyog 20 
6 Auarsdauuöviog, &xw0v Örchirag xıkiovg nal sreiraoras Oodnag 
Örraxoolovug nal to&örag Kofirag dienoolovs. Auc!? de nal Iw- 
oiag sragfiv 6 Zvoaroorog, &ywv Örrhirag ToLaroolovg, na Iopai- 
veros 6 Aoras, &4wv Örchivag xıhlov.. Kai Zvradda Küoog 2EE- 
racıy nal agıduöv v@v EAkıvov Erroinoev &v ıW rragadeiow, nal 25 
noav 08 ovuzravves!! Örchivaı usv wögıor nal ylAıoı, srehraotai 
de Öisyihuoı. OL de orearı@rar, dıa ng Dovylag 7rogevöuevor, 
ob4 Eiyov, Örov (oÖrıwog) va Enırydea ? wrioovraı. Kügos ydo 
Weiher ?? airoig Töv uıoFoV Toıß@v umvöv‘ zeolhoi de Tov uohöv 
ncovv, üore Kögog Ev usyaım arrogie Tv. 'Evradda de Erria&a, 30 
N Zvevväouog yuovy, vod Kıliaav Baoılewg, Kiow rolle yoruara 
Öworoaosaı Atyerar, Gore uuoFoV Eiye TETTdgwv uvam. 


7. 
c — * ⸗ 
O Köoos, dıa vg Baßvkwviag zrogsvöuevog, EEeraoıv Errosico 
c - 
tov Ellrvav rar cov Baoßaowv Ev TW reöiw regt uEOag vünTag' 
2 ⸗ 
zvöouıle ydo, BaoıhEa uer Ohiyov Xoovov Odv vi Orgarsüuarı H&cıv* 


2) da fein. 3) angeblih um. 4) marſchieren. 5) Tagemarfh. 6) rao«- 
odyyns, ov ein Wegemaß von 30 Stadien (Stab. 600 griech Fuß), drei Viertel 
einer geographifchen Meile. 7) mo ich bin gefommen. 8) eitaoris, od ein 
Leichtbewaffneter mit einer rein (ein feiner halbmondförmiger Schild, mit Ziegen- 
feder überzogen) und Wurffpeeren. 9) ra Puaolleıo das königliche Schloß. 
10) zugleih. 11) im ganzen. 12) Lebensmittel. 13) Syeiio ſchuldig ſein. 

Dftermann, Griech. übungsbuch. 1. Abt. 5. Aufl. 8 
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var Erehevoe Kheagyov uEv Tod Öefıod AEgwg hyelodaı, Mevava 
sdE vöv Oerrahöv vod edwriuov (Kgıoregod), aüurög de Todg Eavrod 
> \ 3 [4 — * 7 
erafe. Mera de rip ESeraoıv Äua TH boregaig (Husoe) Trov adrö- 
uoloı! sragd PBaoılEws var archyyehkov Kigw zregi vis Baoılewg 
orgarıdg. Kögog de ovAhkfag Toüg oroarnyodg nal Aoyayodg? tüv 
c - 
Elhhvov ovveßovieiero, zrög &v Tyv udynv zroıoiro. Dvußovkevod- 
ı0 uevog dE avroig ESehlaiveı oTaFuov Eva Terayusvw TO orgareluarı 
wo C — w m V mw 
wayri na vw EAlyvırw xaı co Baoßagıny" WwEero ydo, vadın Ti) 
husoa Igeıw Baoıkea. Todro de Kögog Ewevogn" Baoıheüg yag oUn 
— — anna ’ ——— —— 3 — 
Epdvn, hl Mvaxwooivrwv paveoa Iv molla in? nal irescov 
rar vIowrwv. ZFıd voöro Kögog, ws Paoıkewg Avayworoavrog, 
15 vOv roleuiwv Nulheı, nal TO OTEATEVUR aÜTod E7r00EÜETO 00 TE- 
[4 \ \ cr \ - ’ > ae di c 21 
rayusvov, war svolia Tov Orchwv Tols OTgATIWTALS Erri Auasov Tv. 


8. 

Kai H0n ve Tv aupi ayogav zehihdovoar! var seimolov? Tv 
ö orayuög?, Evda Kögog zuehle narahvcew*, na Ilarayvag, 
ovno IlEgong cov aupı Kögov zuuor@v, arrayyehleı, Örı Baoıheüg 
cv orgaredsuarı roll) Epdım, @G EIG UAYNV TERGEOHEVAOUEVOGS. 
5 Tovrov ÖdE arrayyeldevrog, seavreg edvv TEeragayusvor Noav, voui- 
Covres,, Baoıkea aörina YSew. Kai Kögog nererımdnoag? drrö Tod 
9 \ / — 6 “8 ’ 5 Nach m 
&guaros Tov Iogara Evdverar® nal avaßaiveı Erri Töv irezcov, Toig 
de &hhoıg rdoı sragayyehlsı &S Taxıora ÖrchileoIaı nal TErte- 
% Er Ev 61 
o9aı. EvIa de 00V roll Oorovdi Erarvovvo. Kai Yon Te Tv 
’ C [4 \ 37. > ’ c [4 2 a ’ 7 de 
10 UE0OV Tusgag, Aal olrw Epaivovro oi mohzuloı” ESaseivng! de 
Re) vg na) ’ ‚ \ 29, ’ 
par novıoorög® Worreg vepein Aevuy, wuerd de OAlyov xoövov 

c > w ’ ’ \ x ————— 
Worreg uehaıve Ev m zreöiw. Taxewg dE nal yahnog NOToazeTE, 

> m 
wa ai Aöyyaı nal ai vaseıg Epalvorro. Ev tadın vr udym ol uev 
a 
Eiimves, To defıöv nEgag Eyovreg, rodg Paoßagovg Evinnoav nai 
1586 puyıw Ergewav, 6 de Kögog, TÜV Aupi aürov ESanooiwv dıe- 
> m 

orragusvwv Eig TO Todg pedyovrag dıwusıw, Ereheirnoev. Evradda 
Kigov Grror&uvera? h nepahı) nal xeio h defıd. Buaoıkeüs ÖdE Hal 


1) überläufer. 2) Hauptmann. 8) Zyvos, z6 die Spur. 

1) &yoo& nAnFovoa die Zeit, wo der Markt voller Menſchen ift (10—12 Uhr). 
2) nahe. 3) der NRaftort. A) zararveım (Tv mropelev) den Marſch beendigen, 
d. i. Halt maden. 5) zarannddo herabfpringen. 6) anziehen. 7) plötzlich. 
8). Staubiwirbel. 9) abfchneiben. 
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ol 00V ara dıuwaorreg eigreiserovow! eig Tö Kugeiov orearo- 
zeedov" nal 0L Ev era Agıalov, Tod Kigov orgarnyoo, odaerı 
uevovow &£v OTgaToredw, AA gYevyovoı dıd Tod OTEATO- 20 
zeedov Eis Tov oraducr, WIE! Öpumro!2* rerragss d Eheyovro 
zragaoayyaı eivar vg Ödod. Baoıheüg dE nal ol 00V aiıo vo 
orgaröredov dıagrsealovow®. 


9. 

u - c 

Aud de 17) huſoe ol orgarnyoi vov EAkıvow ‚ovhheyöuevo 
> ’ c me e7/ ER Le ne c 
EIaluclov, Orı Köoog ovre ÜAkov zreursoı Omuavoövra, Orı 
sragayyellaı, olrE alrög Yaivorro. Ha Toöro odv Eilnploavro 
orrlıousvor Eis TO 7r000IEv zrogeicodar, &wg Kigiw aravrıiosıar. 

— 

Ioocvoußot de MYyyeılav ÖVo Üvdgeg, Agıatov sreupsEv- 5 

ca pe \ ’ u * 2 7} \ 
tes, örı Köoog uev vehevrnocıev, Agıcios ÖE Ev puyn Ein werd 

2 ⸗ \ ⸗* c , \ \ c [4 > 
tov Gllıv Paoßdowv rar Aeyoı, Örı Tavrmv uEv Tv Tjusgav ava- 
ueiveıev Bv airoig, ei uehhoev HSew, 77 de All rogedocodau 
—— 2 ’ mw p) ’ c \ \ — 
ercı Tg Iwvias. Tadra droVoavreg ol oTgaTnyoL nal ol aAkoı 
U / 
Ehhwes Paoswg Epegov. Kikagyog de Greexgivaro‘ Ilavv uevıo 
Aumovusse, öOvı Köoog Erehedwnoev” Ervei ÖE verehleiinnev, drvay- 

> - 
yehhzre Agıalo, örı Husig yet vırdusv Paoıkea, oüdeig de, @g 
Öo@re, Erı hulv uayeraı ?* nal ei u) Öueig vadra Nyyelkare, Erro- 
> a >) 

gevöusda üv Erri Baoıhcea. Arayyähhere ÖE nal voöro Agıaiw, 
c c - —* — ⸗ 2 \ [4 
örı husis, Ev Orreionrar huiv scoheunosıw Baoıkei, Eis Tov 00-15 
vov vöv Baolheıov nadilerv ? Boviöusda aürov" TOV yag vıravrwv 
zar TO ügyeıv Eoriv. Taöva de AkSag aroorehheı obs ayyehovg 
za o0v arois Xeigioopov vov Adrwva nal Mevova vov Oer- 

[4 \ \ > I [4 2 — 3 \ 7 \ [4 
tahöv* xal yao aurög Mevwv Eßovkero‘ 79 yao wyilos rar Zevog 
> 
Agıclov. 20 

10. 
\% «| — [4 2) \ x BL X 
Kaı 170n TE 1v zuegi scl)I3oVoav dyogav nal EoXovraı 7rapc 
c 

Baoılewg Hal Triooapeovovg urovrss, 08 usw ükloı Paoßaooı, 
© > — co 2 * 
eis 0 aörav, Dahivos, Elimv Tv. Oöroı de zıgög Toig To 
c Lu 
Elhrvov orgarmyois Aeyovow, örı Baoıleüg neheieı vovg EAkınwag 


10) eindringen. 11) von wo. 12) öouaodaı aufbrehen. 13) plündern. 


1) wenigſtens. 2) kämpfen. 3) feßen. 
8* 
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5 vagadodvaı !' va Örchka, Eiv ayadov Tı Eirıilwow. Tadra uev 
c 
Eheyov or BaoılEwg Arhgunes‘ ol de Eiimves Papswg Ev Yaovoov, 
cr \ [4 > / c > 2 ya 
öuwg de Kicagyog arveroivaro, Otı 00% Em TOV vırwvrwv Ta Orche 
zragadodvau. IToösevog de Onßalos‘ AAN yo, Epn, &® Dalive, 
EOWTO 08, 7röreov DS nearov Baoıkevg airei va Orhan N @c did 
io pıllav Ö@ga. Ei usv yao @s noarav, Ti OEL? adrov aireiv, & 
ER \ ’ ‚ ı u > N 
de @g dıa gıllav ÖGoa, Aeyerw, TI E0TaL Toig OTgaTıWraıs, 
Eiv airw Taüra yagiowvraı. IToög vadre Dakivog arrergivaro‘ 
Baoıheüg vındv Nyeiraı, Errei Köogog Ereheivrmoe. Tig yao adıw 
E&orıv, dorıg TG agyng Avrimorsivaı ’; Nouile dE nal Öuäg Eavrod 
15 —* A Co» > ’ STE w 4 \ —* — 
eivaı *, &X0v Vudg &v uEOn Tr) Eavrod Xwoax. Mera Toörov Zevo- 
> - 5 w w — * 
pow AImvaios Ehefe vide: 2 Dahive, vöv, ©g 00 Öoas, Huiv 
ovdev AAho Eotiv ayadöv, ei u) Örcha war Ügern. Mn oüv otov, 
Baoılda Tudg zreioew Ta Örnha rragadodvar. Hevopovrog de 
radra htSavrog, Dahivos, ® Kheaoye, Eyn, obror uev Ahlog Ahhe 
20 1) [4 \ > ce» > ’ 5 \ Fr N c * 
eyovoı, 0b 0 dulv ανον Tv 0ERvrod yroumv. O 
> 3 PT} * 
Orrergivaro‘ Eyo o Dahive, dousvog® Ewgana, orouaı ÖdE nal 
cu / 4 ’ Sl =] —————— cr STE SE, 
or ühhoı seavreg‘ 00 ve yao Eiiyv Ei! var Nusis, 000v5 O0 Ö60XG 
2 \ 2 Ye y [4 A ’ 8 
Ev ToLoVroıg dE Ovreg 7roayuaoı ovußovAsvöusdd 00L, Ti on 
zroısiv. Id 00v OvußovAevoov huiv, ö, vı 001 donei? nallıorov nei 
3 B) * / 
25 ioıorov eivar. Eaw ÖE Todro zromong, zedvreg ol EAlmves usyd- 
Aaıs Tıucis 08 Tıuroovor al AtEovow, Örı Dakivog zreupdeig 
/ —* 
core sragd BacılEwg, nehedowv vobg Eilmwag ta Örha ragadod- 
‚ 2 — AA Fr ‘o 
vor, ovußovksvousvoıg &gıora al dAlıora ovveßovkevoev. 
de Kitaoyog adröv Todro Nowınoe, BovAöusvog, war alrov ToV 
9 zraga Paoıhewg 7egsoßevorra ovußovkedoaı u zragadoövaı Ta 
— J 2 
örcha, Örtwg edehrıdsg udhhov eiev 08 EhAmves. Dadivog de Öro- 
oroewag 1 rag !! iv Ödgav advod Elede Tade. 


11. 
"Evo, ei us Tov uvolov Eiridwv ula Tıg Öulv Eorı, 0W- 
Invaı srohsuodvrag Baoıkei, ovußovieim un zragadodvaı va Örcha“ 


1) ſtrecken. 2) e8 ift nötig. 3) avrınossiodel tivi Twvos einem etwas 
ftreitig machen. 4) eivoi rivos jemandes Eigentum fein. 5) erflären. 
6) gern. 7) du Bift. 8) es ift mötig. 9) fcheinen. 10) liftig aus⸗ 
weichen. 11) gegen. 
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&i dE undeuia owrnolag Eoriv Ehrrig inovrog ! BaoıklEwg, ovußov- 
kei buiv owLeoFsaı, Ören ? Övvaröov. Kizapyog dE zroög Taüra 
drrexgivaro‘ "Alla vaöra uev od Myas' ag ıuov dE arcayyehhe 5 
tade, örı Nucig olöueda, Ei uEv Öko Baoıhei pihovg eivar, zuhelo- 
vog &v &Eıoı eivar pihoı Eyovres va Örcka M agadövreg Allem‘ ei 
de deoı zohsusiv, Kusıvov &v reoleueiv Exovrss va Örha N Ahlıv 
srapadovres. O0 dE Dahivog Eee‘ Tadra uEv drrayyehodusv Pa- 
oılei alla xar ade dulv Aeyeır Enehevoe Baoıkeig, Örı uEvovoı 1 
usv Öulv alrod Orovdar einoav, ei dE un, reöheuog. Atyere odv 
wal sregl To'tov, 7röTegov ueveive nal Omovdar Eoovran? N eig To 
7000IEv 770g8V0809E nal eöheuog Eoraı. Khcagyog 6 drrergi- 
vero‘ Arnayyshke olv nal sregi Toirov, örı nal Hulv vaira donel, 
& nal Baoıkei. Ti odv raörd Eorıv; Eyn 6 Dakivos. "Arengi- 5 
vero 6 Kleuoyos’ Eav usv uevwusv, orrovdal, &iv dE rogsvo- 
usda, scöleuos. O de cahıv Howrnoe* Ireovdag N reöhguov 
orcayyel®; Kheagyog dE vavra srdhıv Orvengivaro‘ Ircovdai uev 
ugvovor, srogevouevorg de srohsuog. O, Tı de zrouoor, oön Zorhum- 
vev aurw. 20 
12. 

Teöra de amıyysılav Baocıkei Dahivog na ol Ooiv avıw. 
Oi de zag& Agıalov Tuov, Ioonifg nal Xerpioopos‘ Mevov 
dE adrod Zuswe agd Agıalw odroı de Eheyov“ "Agıalog Öuiv 
Grayyehhsı, scolhovg IlEooag &avrod Pehriovg eivar, ol iv AwAv- 
osıav adrov ul) Paoıhkeöcaı‘ ahh £i BovleoIe abend drokovdeiv, 5 
ueheveı Üuds Hom vurvög Tmew, EL dE un, aurög zrewi! eis Tö 
ro60IEv srogedoera. O0 de Kietagyos oVdE robroıs Eorunver, ö,rı 
zcoıj001. Mera de Tadra ovAheSag Toig orgarnyodg nat Aoya- 
yobs ovveßovkleioaro avrois, Ti xon zeoeiv‘ avrög de ovveßov- 
hzvosv Arohovdnoa Agıaiv. Taira de dunodoavres 01 0Tou- 1 
zuyoı war 0L Aoyayoi ErreiIovro adrw. .IIogsvdevres de ragd 
"Aoıciov Zorıeioavro ol ve "Ehhnves nal 6 Apıciog nal 0i ned- 
TLoToL Tv Obv adrı), Obuuaxoı Ovres ahkhhovg un adırjaeır. 


1) dzwv, ovros nicht wollend (wider Willen), Gen. abs. 2) auf melde 
Weiſe. 3) ſein wird. 
1) frühmorgens. 
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13. 
4 ° 
Mera de ökıyov xoovov vage Baoılewg Aue‘ Tiooapeorng nal 
6 ig PBaoıhlewg yuvamnös adehposg na &NAoı ITEooaı Teeig‘ 
‚ > J 
Öodloı de zeoAloi Eiscovro. Ervei dE Arcıvınoav adroig ol av 
c > 
EMAvov orgarnyol, Eheye sroßrog Tiooagyeoyns dı Eoumveos 
2 = ec _ 
5roıdde* Eyb, & üvdges EAhmves, yelrıw! oin® cn Elhadı“ nei 
=) N. c m e 74 \ {4 mw \ 
Ertel 140v00, Öuägs ndm zvoAkovg nıvddvovg Aıvdvvedoaı, zragd Baoı- 
> * c 
AEwg nryodunv, 00001 Öudg eis nv Ellada. Baoıkeig de, yagı- 
* ce 8 au Nr, 2 * 
Couevög uor, örı Kögov Orgaredovra Er wirov oWrvog Yyyeıke, 
3) ’ Gy > m \ 3 7 2.10 Dr \ 
Erälevoe ue Öudg Eowräv, dia Ti Eovoareioare Er avdrov. Kai 
10 gvußovAelio Tuiv ueroiwg ? Ororglvaodar, va ayasov vı duiv 
2 >) w / 3 \ \ 8 2 ’ ‚ 
zrag aürod dıarrodswucı ?. Iloös de Taürae armenoivaro Kieag- 
> = er 
x0g* Erseı Küoog Ereleuryoev, ovre BaoılEi Avrıroiovueda * Tng 
GoyNg obre vv PBaoıkewg xwgav nandg 7roımoouev, ei un Nudg 
Aurzeei® vos dE adırnoövrag 7reigaoöusda O0v Tois „FEoig Auv- 
15 yaoyaı. Kisagyov dE Tadra Arsorgıvaustvov, ö Tiooapeovng Ehese* 
⸗ — > 
Teöta 270 anayyelo Baoıkeı, var Öulv zahl Ta rag Exelvov‘ 
er 8 DEN cı c \ \ > \ \ 
Eng 0 iv E90 Taw, ai orovdar uevöovrwv. Kar eig uev Tmv 
7 > <o w 
boregalav oöy Tunev, SF 00 EAAnwes Epoövrılov‘ um) de Tele 
husog inwv Eleyev, Örı diasrersgayusvog Yaoı sraga PBaoılEwg, 
c 
20 0wLeıv vodbg EAlmvas, nalsceg ® srdvv zcolAöv avrıhleyovrov ®, @g 
F 
oda &ıov ein Paoıkei, vodg Ep Eavröv OTgaTEVoauEvoVS 00 TIuW- 
w c 
oN0a0Faı. Tadra ÖE anovoavres or rov EAlıwwv orgaımyoi nal 
Aogayol, zuuoredovres Tıooapeoveı, E07EL0ayTO avıa TE nal Tu 
tig Baoıkewg yuvaınög adelpa, un adınnosıv ahkmkovg. 


14. 


€ 

Oi de orearıöra av Eikrwwv, xairreg oreıodusvoı Tıo- 

‚ er > 21 DLR Whg c Pd Da 5 
oapegveı, Öuws 00% Erriovevov adro, all ürodia! aöroig Tv, 
örı Tiooapeovng avrodg dıap9elge. Tıa de voöro KAeaoyos 
EBovlero eis Aoyovg Eoyeodaı ? Tiooapeoveı, iva Tag zroög aAlı)- 
c n n 2 / er > 

5Aovg Ürrowiag sravoeıe, nal Erreude viva dyyehoövra, Orı Eis 

w c 
Aöyovg Eoysodaı adrı PBovhoıro. O dE Eroluwg Euehevoev Tuer. 


1) benachbart. 2) gemäßigt. ° 3) auswirken. 4) ftreitig machen. 
5) obgleich. 6) dagegen ſprechen. 
1) Verdacht. 2) zur Unterredung mit jemand kommen. 
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’Evradda 6 Kitaoyos Aeysı vade On 00905, @® Tiooageoves, 
Grrıoreis® tois EAAmoı, poßovuzvoıs Te Tv TOv Iedv Tıumolar, 
Ev cov 6grwv Auehöcı, zal voulLovor, 08 Nuiv Ev TOLOVTOLg 7rg4Y- 
uaoıv olcı u&yıorov dyadöv eivar‘ aAAd usyailm rgoFvuia Eoriv 10 
Suiv zeoıeiv, & üv Bovhmose‘ Njusis Yag duwvaliusda &v Toüg MvooVg 
xal voog Ilıoidas, ot Öuiv Avrımgoi eioı, vıroaı 1 Toig Alyı- 
eriovs, ois udhıora vöv Opyileode, noAlaocı. Tiooapegvng de 
öde drrergivaro‘ IIoorov uev oliv Hdouaı * dnoiwv 00V pooviuovg ? 

‚ Wr m \ c ’ NER ’ EA Ue, > 
Aöyovs rail Errawo® Tv Üusreoav regt huds roogvulav alk 15 
o0d” Susis dızalos oVre Baoıkei oVr Zuol arrioreite‘ sroAAov yo 
&hlcv zrögwv T Hulv Örcagyövrwv ® eis TO dıapdeigaı buds, 7eösg 
&v roötov aigolusFa ?, 0 uövog uev zroög TOV Jewv Aoeßig, uö- 
vog dE sroös TOVv AvFgwWrewov aloyods; KAcagyog de raüra droloas 
Evouılev, abrov aAmIN Aeyeır. Kai 2y0 ulv, Epn 6 Tiooageg- 2° 
vns, &i BovheoIe Ol TE orgarnyor Aal oL Aoyayoı eig Aoyovs wor 
Eoyeodaı, OmAwow Toüg roög Eu£ Atyovrag, wg 00 Ersıßovkeveug 
Zuoi Te xal vi olv Zuoi orgarıc. Eyo de, äyn 6 KAdagyos, 
&Ew sravvag nal InAwWow 001, Örrödev E&/W reg 000 Aroiw. 


15. 
— NT 7 c ’ > x \ [4 c > ’ 
Tr) de voregala ö Kieaoyog Errı TO OToaTöredov Hawv Arıny- 
Y% 
yeıhev, & Eheyev ErEivog, Hal Erreios TIEVTE UEV OTEATNYoÜg, EIROOL 
2 — I 

de Aoyayoig euro aroAovdfocı sraga Tiooapeovnyv. Erer de 
Hoav Erri vais Tıooapeovovg Higaıg, OL Ev OTgaTNYyoL 7raga- 
wahoövraı * eig vv Ounviv, ol dE AoyayoL Erri Taig Idgaug uerovor. 5 

> mw u 
Mer 6hlyov ÖE yoÖvov Areö Tod adrod onuslov ol uev Evdov ovl- 
kaußavovraı ?, oi dE Em nararörtovraı 3. Mera de Taöra Tv 
Baoßdowv Tives Irseewv, dıa Tod zrediov Ehavvovrest, wrwi 

m (4) 
Orcavıpev Ellıpı 4 dovlm 9 Ehevdigw, zeavrag Enrewov. OL 

c/ —* 
de Ellmves iv Inmaoiav? adrcv Eu Tod orgavorsedov Öglvreg 
> ’ * > J \ ’ I \ T ’ \ 
edavuasov, O,Tı Ercoiovv, sroiv Ninaoxogs Aoras Tine pEeiywv Aal 
P x ’ > f > \ N a. & 

zrayra Ta serrgayusva Orınyyeıhev. Er de Tovrov ol EAAnweg 
c ’ / [4 \ » > JEW c > 
&rchiLovro eavres Teragayulvor nal vouibovres, aurina NEE aü- 


— 


0 


3) mißtrauen. 4) ſich freuen. 5) verftänbig. 6) loben. 7) ögos 
das Mittel. 8) zu Gebote ftehen. 9) aioerodaı wählen. 

1) herbeirufer. 2) feftnehmen. 3) niedermetzeln. 4) reiten. 5) das 
Reiten. 
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Todg Erei vo orgavörredov. Oi ÖE sedvreg yEv oöy Arov, Agueios 
1508 nal Aoraolog xai Mıidgiöcing, 08 Toav Klow zuovöraroı ‘ 
adroig de NnoAoddovv ai &hkoı IIeooov eig ® Toianoolovg. Odror 
ÖE, Errei Eyyös Noav, eig Aöyovg avroig Eoyeodaı Erehevoav, Ei 


2 IN 


rıs ein ov EilYvow Y orgarnyös N Aoyayds, va daayyei- 


Acıav va zraga Baoıhewg. Mera raöra ESEgyovrar ! puharröusor 


20 v@v "Ehkıhvov orgarnyoi uev Kiedvog "Ogyousvios rai Zopaive- 
rog ZIruugahuos, odv adroig de Eevopav AInvalog. IToög dE 
rovrovg Agıaiog Ehebe vade‘ Kiagyog tv, & Övdgss "Ellnveg, 
Ertei TÜg Orovöag EAvoev, Eyeı Thv Ölayv nal Erehevrnoe, Iloösevog 
de nat Mevwv, örı narııyyeıhav ® aurod rıv Errıßoviiv, Ev weyahn 

3 run) eioıw" budg de Baoıhleig va Örcha aivei‘ heyeı ydo, va Orche 
adbrod eivar, Errei Kigov Toav, vod dovkov Paoıhewg. Ilgös de 
radra Bevopav EheSe vade‘ Kitaoyog uEv oöv, ei Elvoe Tag 07r0V- 
Ödg, vhv Ölanv &yeı" TIoögevov dE nal Mevwva , Ereei low üÖuere- 
001 Ev evegyErar, husregoı dE orgarnyol, sräudare Öedoo ?* Ömhov 

30 ydo, Örı gihor Ovreg Auporsgoıg zreuedoovran nal bulv nal hulv ve 
Behrıora ovußovkevew. IToög de vaöre oi Pdoßaooı oVdEv aro- 
xowauevor arı)havvov !. 


Dreizehnter Abſchnitt. 
WVerba auf u. 


1. toravaı. 

1. In jedem Staate werden Nichter eingejeßt !, damit diejenigen, 
melche (Part.) unvecht thun, beftraft werben (Aor.). 2. Delos war vor 
alters 2 eine umberirrende ? Injel; al8 (Part.) aber Poſeidon gerufen 
hatte; Stehe (Aor.), o Injel, jtand die Injel. 3. Marbonios, der 
Anführer der Perfer, bewog * einige von den im Peloponnes (gelege- 





6) gegen (ungefähr). 7) herauskommen. 8) anzeigen. 9) hierher. 
10) fortreiten. | 

1) nadıoravaı. 2) rahaı. 3) Aavdodaı. 4) dyıoravar 
tıvd TIvos. 
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nen) Städten zum Abfall * von der Bundesgenofjenichaft der Griechen; 
die Städte aber, welche abgefallen waren, find, nachdem der Krieg 
beendigt ° worden war, von den Lacedämoniern beftraft worden. 
4. Es geziemt & denen, welche (Part.) dem Staate vorjtehen ”, immer 
die Gejete zu beobachten; denn wenn (ev) die Borjteher (Part. Perf.) 


des Staates die Gefege nicht (m) beobachten (Aor.), werben auch 


die übrigen Bürger nicht den Gejegen treu bleiben ®. 5. Als der Pelo- 
ponneſiſche Krieg beendigt ° war, wurden in den meilten Staaten Grie— 
henlands Dligarchieen ? eingerichtet ! (Imperf.), in Athen aber wurden 
dreißig Männer eingejegt * (Aor.), welche dem Staate vorftanden ”. 
6. Die Athener errichteten 1 dem Demẽtrios 300 Bildſäulen Y und 
verwandelten dadurch (jo) die Ehre der Bildſäule in Schande. 
7. Diejenigen, welche (Part.) in die Herrichaft eingefett ! find, follen 
die Gejchäfte1? des Staates? gut bejorgen!*. 8. Nachdem Dareios 
geitorben und Artarerres zur Herrihaft gefommen!? war, verleumtdete 


Tiſſaphernes den Kyros bei (zroos mit Acc.) feinem Bruder, indem 


er jagte, daß jener ihm nachſtelle. 9. Ws vie Volfsverfammlung be- 
rufen! war, trat der Redner Demofthenes auf!‘ (Part.) und riet 
jeinen Mitbürgern (Bürgern), den Olynthiern auf das fchnellfte zu 
Hilfe zu eilen, damit nicht (u) Philippus, der König der Macebonier, 
dieje Stadt in feine Gewalt? befomme!? (Opt.). 10. Herafleitos jagt, 
daß alles aus Teuer beitehe1? und in dieſes fich auflöfe 10. 


2, rı$Eevaı. 


1. Solon hat den Athenern, Lykurgus den Spartanern gute und 
nüßliche Gejege gegeben. 2. Die Griechen haben in Delphi dem 
Apollo viele Weihgejchenfe aufgejtelt *, um fich die Gunft ? desſelben 
zu erwerben (Part. Fut.). 3. Wer würde (Opt. mit &) nicht dem 
Berräter des Vaterlandes die größte Strafe auferlegen * (Aor.)? 


5) zarahveıv. 6) noise. 7) zroolioravar rıvöos. 8) Eu- 
ueveıv wi, 9) ökıyagyia 10) wioraosaı. 11) avdougs, 
Evrog, Ö. 12) uedıoravaı. 13) ca ıng re. 14) zrodtrew. 
15) xasioraodaı (Med.) eis. 16) dviordvar. 17) öp davıo 


 zoiodaı. 18) owvıordvenı. 19) avahveır. 


| 


1) riIeodaı. 2) varıdEova. 3) eivom. 4) Enırıde- 
vat. 
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4) Odyſſeus hat oft fein Leben (Seele) auf das Spiel gefegt 
für die Nettung feiner Gefährten. 5. Agefilaus fette, da er das Heer 
üben wollte, Kampfpreiſe aus 6 fowohl für die Reiter als für die 
Schwerbewaffneten. 6. Es ziemt 7 den Richtern gerecht (als gerechte) 
ihre Stimmen ® abzugeben 1; denn wenn (Edv) fie ihre Stimmen un» 
gerecht (als ungerechte) abgegeben haben werden (Aor.), werden fie dem 
Staate (Ace.) unrecht thun, die übrigen Bürger aber werden ihnen, ° 
da (Part.) fie meinetdig geworden ? find, nicht mehr vertrauen. 7. Nach» 
dem (Part.) der Feldherr das Heer in Schlachtordnung 1% aufgeftellt ! 
hatte, griff er die Yeinde an!!. 8. Parmenton riet dem Alexander, ° 
die Berfer bei Nacht!? anzugreifen !! (Aor.), denn er werde fie unvor- ° 
bereitet 3 und verwirrt!t angreifen. 9. AS die Lacedämonier die Mef- 
jenier befiegt Hatten, weihten? fie von (4x6) der Beute in Amyklä 
dem Gott eherne! Dreifüße. 10. Nachdem Achilleus den Yeichnam 
(Toten) feines Gefährten Patroflus verbrannt 7 hatte, veranftaltete!: 
er Wettkämpfe und fette ® mannigfache Rampfpreife für die Sieger 
(Siegenden) aus. 11. Nachdem die Athener die Berfer bei Ma- 
rathon befiegt hatten, richteten fie ein Siegesdenkmal auf! zur (eis) ° 
Erinnerung an den fo (fehr) berühmten? Sieg, welchen fie dafelbft 
erfochten (gefiegt) hatten. 12. Die Schlacht bei Marathon war ber ° 
Anfang der Rettung für die Griechen, die Seefchlacht bei Salamis 
aber fjeßte?° der Gefahr, in welche die Perferfriege?! die Griechen ° 
gebracht 13 hatten, ein Ende. 


3. dıdövaı. 

1. Hefiodus jagt, Daß die Götter den Menſchen nichts Gutes 
(de8 Guten) geben ohne (&vev mit Gen.) Anftrengung und Sorge ° 
(Sorgfalt). 2. Die Athener gaben (Imperf.) denjenigen, welche (Part.) 
in den olympifchen Spielen ! gefiegt ' hatten, fünfhundert Drachmen ?. 


5) sragariIeoIaı. 6) reorıderan. 7) roesreı. 8) wigpog. ° 
9) Erriogneiv. 10) dıerarrem. 11) Zumurideogei Tırı. 
12) vönrwe. 13) arragaonevog. 14) raoaooeır. 15) va Aa- 
pvoa. 16) yaAneog (gadmoög). IT) narapkeyev. 18) fora- 
o%cı (Aor. Med.) 19) &vdogog. 20) Emmridevar. 21) va 
Mmdına. i 

1) Oldurcıa vındv. 2) deaxu). 
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3. Dem Kyros fol, als (Part.) er wegen (eos mit Gen.) des ©ol- 
des der Soldaten in DVerlegenheit war, die Königin der Kilifier viel 
Geld gegeben haben; von dieſem Gelde bezahlte ? Kyros den Soldaten 
den (ſchuldigen) Sold von vier Monaten. 4. Die Epidamnier ſchickten 
Geſandte nach Delphi und fragten den Gott, ob (ei) fie ihre Stadt 
den Korinthiern übergeben * follten (Opt. Aor.); der Gott aber riet 
ihnen, die Stadt zu übergeben (Aor.). 5. Man fagt, daß Kyros viele 
Gejchenfe unter (Dat.) jeine Altersgenoffen ? verteilt © habe; zulett ? 
aber babe er ſogar ein medilches Gewand ®, welches ihm Ajtyages 
gegeben hatte, einem der Altersgenofjer gegeben. 6. Ihr Knaben und 
Sünglinge, fchreitet ? immer zum Befjeren fort; denn wenn ihr nicht 
(ur) fortichreiten werdet, werdet ihr das Ziel!0 verfehlen!!. 7. Laßt 
ung denen, welche (Part.) ung (Ace.) Wohlthaten!? erwiejen 1? haben, 
Dank abjtatten ?, damit wir nicht (u) für undankbar? gehalten 
werben. 8. Als die Befehlshaber der Griechen den Kyros gefragt 
hatten, was für ein (wie bejchaffen) Gefchenf er, wenn (örav) er eis 
nen Bruder befiegt habe (Aor.), einem jeden (von ihnen) geben werde), 
jagte er: Wenn (Ev) ich fiege (Aor.), werde ich meine Freunde nach 
Berdienjt!? belohnen !?; einem jeden von euch aber werde ich einen 
goldenen !° Kranz aufjegen!. 9. Es iſt gerecht, daß diejenigen, welche 
(Part.) das Vaterland verraten‘®, bejtraft werden (Strafe geben). 
10. Ephialtes fol die Spartaner, welche unter der Anführung !? des 
Lesnidas bei den Thermopylen ſehr tapfer Fämpften, dem Perſerkönige 
verraten haben. 


4. Gemiſchte Beispiele über ioravaı, rı$yEvaı, dıddvaı. 


1. Die Lacedämonier haben dem Lykurgus, weil (Part.) er (ihnen) 
gute Geſetze gegeben ! hatte, ein Heiligtum errichtet ?, wie einem 
Gotte. 2. Als Philippus, der König der Macedonier, von den Grie- 
chen als Führer aufgeitellt? war und dem Krieg gegen die Perjer 


3) armodıdavar. 4) zragadıdöovar. 5) HAunıwens(1) 6) dıe- 
dıdöovar. 7) velog. 8) oroll. 9) Errididöver. 10) onoreös(2). 
11) zagahkarreıv Tivög. 12) eveoyereiv. 13) dydeıorog. 
14) vouilew. 15) dsciov yaoıy arvodıdövan. 16) XoVosog 
(yovooög). 17) zegırıdevar. 18) zroodıdövar. 19) Hyeiodaı. 

1) ri9eoIaı. 2) loraodaı. 3) nadıoravan. 
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begonnen * Hatte, jchidte er den Attälus und den Parmenion nach 
Aften voraus ?, nachdem (Part.) er (ihnen) einen Zeil feiner Macht 
gegeben und aufgetragen ® hatte, die griechiichen Städte zu befreien '; 
er jelbft aber fragte, da (Part.) er den Krieg mit dem Willen ® der 
Götter führen ? wollte, die Pythia, ob (ei) er die Oberhand? über 
den König erlangen!? werde (Ind.). 3. Alle Athener, welche (als) 
Richter beftellt * worden find, haben einen Eid geleiftet (gegeben), daß ; 
fie den Gefegen gemäß (vera mit Acc.) entſcheiden (richten) wollen 
(werden); die Richter des Sofrates aber haben, obgleich (nairreo mit 
Part.) fie diefen Eid geleiftet hatten, dennoch den beiten Mann (Gen.) 
der Athener zum Tode (Ace) verurteilt. 4A. Diejenigen, welche 
(Part.) ihr (das) Baterland verraten!! haben, werben die verbiente 12° 
Strafe erhalten (geben); denn die Vorfteher 3 des Staates haben ven 
Verrätern des Baterlandes den Tod (als Strafe) bejtimmt“. 5. Kir 
108, von jeiner Mutter ausgeſetzt (Euzridevar), wurde von einem Hir- 
ten aufgezogen (ernährt); nachher aber, von feinem Großvater 3 wie⸗ 
dererfannt 16, wurde er mit den Söhnen der Vornehmften!? erzogen; 
zulegt '® aber gelangte!? er zur (eis) Herrihaft von fait? ganz Aſien. 
6. Der Aderbau?! würde mehr Fortſchritte? machen?? (Aor.), wenn 
(ei mit Opt.) Preife (Rampfpreife) ausgefeit* würden für diejenigen, 
welche das Land am fchönften bearbeiten 3. 7. Als Arhivamos, der’ 
König von Sparta, gefragt worden war, wer (Plur.) Sparta vorſtehe, 
antwortete er: Die Geſetze. 


5. pnui und andere Verba mit Stämmen auf a. 


1. Den Achilleus, den tapferjten Mann unter den riechen, be— 
wunderten! (Aor.) alle Achäer wegen (Gen.) feiner Tapferkeit und 
ehrten ihn, weil er feinen Freund Patroklus ſowohl im Leben (Iebend) 
als auch nach dem Tode (gejtorben) jehr hoch jchägte?. 2. Achilleus 


4) &vioraodaı. 5) zrooaroorehleı. 6) zre00rTarTewv. 
7) &hevdegoöv. 8) yraun. 9) zosiogeı. 10) wann Tivog. 
11) sroodıdovan. 12) &Sıog, a, 0v. 13) sroolioravaı vıwög (Perf.). 
14) srgosıdevaı. 15) searzos(2). 16) vayvwgilew. 17) edye- 
vis. 18) velog. 19) aadıoravarı. 20) öAiyov deiv. 21) ye- 
woyia. 22) Errıdidövan. 23) Eoyalsodaı. | 

1) iyaodaı. 2) regt zrheiorov sroLeioHat. 
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jagte, als Patroflus von Heftor getötet ? worden war: Ich werde nicht 
“aufhören, den Tod meines Freundes zu bejammern (Part.), bevor 
(oliv &v mit Coni. Aor.) ich den Hektor getötet haben werde. 3) So— 
frates fagte, es fei nötig *, daß die Menjchen mehr für (Gen.) vie 
Seelen als für die Körper jorgten; denn der Körper fei jterblich‘, Die 
Seele aber unfterblih?. 4. Wenn ihr dem Sokrates folgen ẽ werdet, 
ihr Knaben, werdet ihr Nuten haben ?, wenn aber nicht (u), jo werdet 
ihr nicht glücklich fein Fönnen. 5. Wer follte (&v mit Opt.) nicht 
bewundern * (Aor.) die Weisheit jenes Mannes, welcher durch feine 
Reden vielen Sünglingen (Acc.) der Athener genütt $ hat? 6. Den 
Lacedämoniern genügte? e8 nicht, die Hegemonie!% über den Pelo— 
ponnes zu baben!‘, fondern fie begehrten! auch über die übrigen 
Staaten Griechenlands zu herrihen ?. 7. Der Befehlshaber fagte vor 
(szg6) der Schlacht zu den Soldaten; Soldaten, kämpfet wie tapfere 
und der Freiheit würdige (werte) Männer und erfüllet 3 meine Er- 
wartung (Oefinnung); den Siegern (Siegenvden) aber jollen viele und 
große Gejchenfe gegeben werden. 8. Als die Feinde die Stadt erobert !* 
hatten, verbrannten ® fie den größten Zeil! der Stadt und töteten 
piele der Einwohner. 9. Wenn ihr die griechiihe Sprache (Stimme) 
verjtehen 1° werdet, werdet ihr an (Dat.) den Gedichten? des Home- 
ros Gefallen ?° finden ?°. 10. Wer würde nicht gern?! feinen Neben- 
menfchen ?? (Acc.) nügen ®? Auch dem Baterlande genütt zu haben 
it angenehm und des Lobes wert. 


6. inuı. 

1. Nachdem die Spartaner verjprocen ! Hatten (Aor.), daß fie 
den Athenern in dem Krieg gegen die Perfer zu Hilfe eilen würden, 
wurden die Gejandten der Athener entlaffen . 2. Die Richter haben 
den Sofrates, welcher wegen Gottlofigfeit angeklagt ? war, nicht frei- 


3) relevräv nö Tıvog. 4) yon. 5) d9dvarog, ov. 6) zrei- 
JEoFaL. 7) öovivaosaı (Med.). 8) Ovıravaı. 9) drogen. 
10) Nyeiodai vıvog. 11) E0aoIaı. 12) oyeıw vwös. 13) Eu- 


eırehavaı. 14) Errcoluogreiv. 15) zeiusodven.. 16) TO schei- 
oTov (Ta rolle). 17T) Evorreiv. 18) Erriovaodaı. 19) E&rcos, 


To. 20) ndeosaı (Pass... 21) Hdews. 22) 6 zeAmotov (Adıv.). 
1) öyioraodaı. 2) opızvaı. 3) dımasıv viva Tivoc. 
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gejprochen ?, obgleich (naisreo mit Part.) er ſich auf das fchönfte ver⸗ 
teidigt * — 3. Die Feinde, auf (&ri mit Gen.) den Bergen auf— | 
geftelft °, warfen © Steine und Felſen herab, um bie riechen an (Gen.) 
dem Sitanfriekhen ° zu hindern; die herabgeworfenen Felſen aber töte- 
ten viele der Griechen, jo daß diefe die Hoffnung aufgaben ?, daß fie 
die Berge erftürmen ® würden. Daher wichen fie, nachbent fie ihre 
Pfeile auf die Barbaren abgejchleudert ? hatten, zurüd, indem fie hoff- 
ten, daß die Feinde, Durch Hunger gezwungen, nach nicht Yanger (vie 
ler) Zeit die Berge preisgeben würden. 4. Man jagt, daß Kad- 
mus die Zähne eines Drachen! gejäet (Perf.), daß aber die Erde 
von (orrd) den Zähnen Männer hevaufgefandt ? habe (Perf). 5. Es 
ift nicht (Die Sache) des Tapferen, im der Schlacht den Schild meg- 
zuwerfen ? (Aor.) und fich zur (eis) Flucht zu wenden. 6. Gott hat 
den Menjchen die Freiheit 13 gewährt 3, gut (ſchön) und fchlecht zu ° 
handeln; die Guten wird Gott nach Verdienſt“ belohnen, den 
Schlechten aber wird er die verdiente Strafe auferlegen. 7. Philip ° 
pus führte, indem (Part.) er die gelegene Zeit zur Unterwerfung! der 
Griechen nicht vorbeigehen 3 ließ "3, Krieg gegen (Dat.) die Phofier 17; ° 
nachdem er aber die Phokier fich unterworfen ? und die Städte der- 
jelben zerftört 1? Hatte, entfandte2° er Gefandte nach Athen, indem er 
verlangte?!, daß die Athener befchliegen follten (Aor.), daß Philipp 
Amphiktyone 22 fei. | 


7. elui und eiuı. 3 

1. Xanthippe fagte, daß fie bei allen Veränderungen des Stantes das 
Geficht des Sokrates, fowohl wenn (Part.) er aus dem Haufe (orxoIer) 
fortging !, al8 auch wenn er nach Haufe ? zurüdkehrte ®, immer gleich 
gefehen habe (Perf.). 2. Als Perjephone von Pluto geraubt worden 
war, ging Demeter mit Fadeln tags und nachts auf (Xar« mit 


4) anohoyeioyaı. 5) rerrew. 6) nadızva. 7) avaße- 
os, d. 8) Pla aigeiv. 9) zrooiiver. 10) zrooieodaı. 11) doa-° 
nwv (ovrog). 12) @wıvar. 13) zragıevaı. 14) ev afiav gagıw 
arodıdovar. 15) vv asiav din Errıridevan. 16) xaradod- 
Awoıs. 17) Dwneis. 18) naraoroipeodaı. 19) naraorarırewv. 
20) srooiiver. 21) aSıoöv. 22) Augnvlov (ovog). 

1) zrooıevaı. 2) olinade. 3) Erravızvan. 





Dreizehnter Abſchnitt. Verba auf u. 127 


Acc.) der ganzen Erde umher, ihre Tochter juchend®. 3. ALS die 
30 Tyrannen in Athen von Thrafybulus geftürzt® worden waren, 
fehrten 3 die Verbannten nach Athen zurüd?. 4. Du wirft geehrt fein 
bet allen guten Menſchen, wenn du dich immer der Tugend befleißi- 
gen? wirſt. 5. Die Menjchen jollen immer der Wohlthaten Gottes 
eingevenf® fein. 6. Wenn du König bijt (König ſeiend), jet (darauf) 
bedacht, daß (örrwg mit Ind. Fut.) die Beten in den (obrigfeitlichen) 
Ämtern find, die Übrigen aber in nichts (under) beeinträchtigt ? wer- 
den. 7. Keiner ſoll bei euch jo mächtig 1% fein, daß (&ore mit Inf.) 
er nicht (u), wenn (Part.) er gefetwidrig 1! gehandelt 1! hat, beftraft 
werde (Strafe gebe). 8. Soldaten, jett greift ? die Barbaren an, 
die ihr fchon oft als feige (feige jeiend) in vielen Schlachten erprobt 
(verjucht) Habt. 9. Altyages hatte eine folche Freude 1° an der Jagd, 
daß (Öore) er oft mit Khyros auszog!t. 10. Die 10000 Griechen, welche 
mit Kyros gegen den König Artaxerxes zu Felde gezogen waren, fehrten 3, 
nachdem Kyrus in der Schlacht gefallen (geftorben) war, in ihr Vater— 
land zurüd?. 11. Die Menge der Perjer iſt zwar groß (viel) und fie 
rüden? mit vielem Gefchrei!? heran ?, in der Schlacht aber werben fie 
jehr feige fein; deshalb wird der Sieg nicht zweifelhaft!‘ fein. 12. Ky— 
108 hielt (zoioIaı), da er glaubte, daß der Groffünig, zur (eis) 
Schlacht gerüjtet, an (Dat.) dem folgenden (bevorſtehenden) Tage mit 
dem Heere kommen werde, eine Mufterung feiner Soldaten. 13. Der 
König Alkinoos legte 8, jelbjt Durch das Schiff hingehend, die Ge- 
ſchenke, welche dem Odyſſeus gegeben worden waren, forgfältig (wohl) 
unter (ör0 mit Acc.) die Ruderbänke ? des Schiffes. 


8. Verba auf vvuı mit Konfonant-Stämmen. 


1. Die Athener haben durch die Schlacht bei Marathon bewiefen !, 
daß Die Griechen auch in geringerer Anzahl (wenige feiend) viele Bar- 


4) zreguievaı. 5) Inveiv. 6) diakver. 7) orrovödlew 
zuegl TI. 8) urjuwv (0ovog). 9) adınEiv. 10) zmAınoörog. 
11) zagavoueiv. 12) Errıevan vıwi. 13) 7deoFal vıwı. 14) ovV- 
.esıevar vıvi. 15) zoavy7. 16) dupißohog, ov. 17) Erruvan. 

18) zararıdEvaı. 19) Cvyor. 
| 1) anoösınvivaı. 
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baren zu befiegen imftande gewefen find (gefonnt haben). 2. Demo- 
ithene8 riet den Athenern Krieg zu führen mit Philippus, dem Könige ° 
der Macedonier, indem er bewies?, daß diefer König dem Staate der 
Athener viele (vieles) Unbilden ® angethan? Habe. 3. Schon viele Staa» 
ten (viele der Staaten) find zu Grunde gegangen durch die Eroberungs- 
jucht * der Herricher, und viele werden noch zu Grunde gehen. A. Nach⸗ 
dem die Athener gefchworen > hatten, daß fie den Frieden ® Haltens 
würden, ſchwur? auch Philippus ſeinerſeits“, daß er Frieden ® halten ® J 
werde. 5. Xerres jeßte?, nachdem er über den Hellespont eine Brücke 
geſchlagen (den H. mit einer Brücke verbunden) 1% Hatte, ein Heer von 
100000 Mann über, um gegen (Dat.) die Hellfenen Krieg zu führen. ° 
6. Demodofos, der Sänger !! des Könige Alkinoos, rührte? durch 
feinen Gefang *? fo (jehr) das Herz des Odyſſeus, Daß (Öore) er die 
TIhränen 1% nicht zurüchalten 5 konnte; als der König aber bemerkt 16 ° 
hatte, daß jener fih mit den Händen die Wangen !T abgetrocdnet 13 © 
hatte, fragte er ihm nach (Acc.) der Urfache der Traurigkeit. Darauf 
aber öffnete Odyſſeus jein Herz und erzählte?° ihm alles, was 
(oa) ex erduldet ?* hatte. 7. Mifcht ? euch nicht, ihr Knaben, unter ° 
die Schlechten,; denn wenn (Part.) ihr mit Schlechten umgeht, werbet 
ihr euren Charakter (Plur.) verderben (zu Grunde richten). 8. Das 
Neih (Herrihaft) Aleranders, des Königs der Macedonier, tft nach 
dem Tode feines Gründers (deffen, der es gegründet 2? hat) untergegan- 
gen. 9. As Kambyſes gegen die Äthiopier 2° zu Felde zog, iſt eine 
große Menge der Perjer in ver Wüſte?s umgelommen?*. 10. Der’ 
eine der Fauſtkämpfer ift an (Acc.) dem Kopfe und an den Ohren 
zerichlagen 27 worden, der andere, welcher ihn zerichlagen hatte, ift nicht 
verwundet ?° worden. | 





2) dsınvivaı. 3) adınEiv vıva. 4) zeheovefia. 5) Öuvd- 
vor. 6) Zumivew vals omovöais. 7) dvrouivar. 8) eionvnp 
äyeıv. 9) sregaıodv. 10) Levyrivor. 11) doudög. 12) Ogvi- 
var. 13) wir. 14) ddugvor. 15) xareyeır. 16) naravosiv. 
17) srageıd, h. 18) arrouopyrivar. 19) avoryvövarı. 20) dıs- 
Sıevar. 21) drrousvew. 22) ovuuiyvvodai vwı. 23) nad 
oravaı. 24) arröllvo9aı (Med.). 25) Ayo (07205). 26) va 
Eonue. 27) narayrivaı. 28) roavuariıke. 
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9. Verba auf yyvuu mit Bofal-Stämmen. 


1. Wenn (Part.) wir das Gedächtnis üben, werden wir (dasjelbe) 
ftärfen!. 2. Nicht immer haben die, welche mit (Ace.) jchönen Kör- 
pern umkleidet? find, gute Seelen; deswegen (wegen dieſes) urteile 
nicht nach (aus) dem Körper, wie bejchaffen die Seele ſei (tft). 3. Die 
Griechen tranfen® (Imperf.) den Wein mit Waſſer gemifcht *; auch 
andere Völker mijchten (Imperf.) den Wein mit Waffer, wir aber 
miſchen ihn in der Regel? nicht, jondern trinken (ihn) ungemijcht ©. 
4. Lebe wohl!, lieber Freund; ich hoffe, daß du bald? in das Vater— 
land zurüdfehren® wirft. 5. Aſtyages legte? dem Kyros ein jchönes 
Gewand an und z0g? mit ihm aus auf (Erri mit Acc.) die Jagd, 
da er wußte, daß diefer an (Dat.) der Jagd Gefallen finde (fich freue). 
6. Als Batroflus von Heftor getötet worden war (geftorben war), 
weinte Achilleus lange (viele) Zeitz nachdem er ſich aber fatt geweint 
hatte (weinend fich gefättigt 10 Hatte), ging er wieder im die Schlacht, 
um fih an Hektor (Ace.) zu rächen (Part. Fut.), welcher ihm ven 
liebſten Gefährten getötet hatte. 7. Die Könige der Perjer waren mit 
(Acc. jhöner Kleidung befleivet?. 8. Als die Feinde die Thore (TIhor- 
flügel) der Stadt durchbrochen ! Hatten, legten !? fie Feuer an und 
verbrannten 3 fogar die Heiligtümer und die Tempel der Götter; als 
aber die Feinde abgezogen !* waren, bemühten 5 fich die Einwohner 16, 
das Teuer zu löſchen “ (Aor.); an (Dat.) dem dritten Tage aber erft 
(d7) erloſch“ das Teuer. Als aber das Teuer erlojchen war, ver- 
ſchloſſen 1° die Einwohner die geöffneten (Perf.) 1? Thore; das Heer ber 
Feinde aber wurde jpäter von den Bundesgenofjen, welche der Stadt 
zu Hilfe geeilt waren, zeriprengt ?°. 


10. oida. 


1. Us Richter jollen diejenigen in den Staaten eingefet ! wer- 
den, welche die Geſetze kennend (wiffend) Gerechtigkeit üben. 2. Die 


1) öwvvivaı. 2) dugyıswivan. 3) seivew. 4) negavvivar. 
5) ög va srohlc. 6) ünparos. 7) vayewg. 8) Erravıvaı. 


-9) eSıevar. 10) xoosvwivan. 11) önyrivar. 12) evimu. 13) Eureı- 
 rgavar. 14) drroywgeiv. 15) orreldew. 16) Evorneiv. 17) oßev- 
‚vivaı. 18) vavankeieıv. 19) avoıyvivar. 20) dıaonedavvivaı. 

E. 1) zadıoravaı. 

| DOftermann, Grieh. Übungsbudg. 1. Abt. 5. Aufl. 9 
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Griechen, welche mit Kyros Krieg gegen (Dat.) Artarerres (1) führten, 
wußten nad der Schlacht nit, daß Kyros gefallen (geftorben) jet. 
3. Wir wiſſen, dag Gott die Frommen nad Verbienft? belohnen ?, die 
©ottlofen aber nach Verdienſt? betrafen? wird. 4. Wiſſet wohl, fagte 
Kenophon zu den Anführern der Griechen, daß ich die Freiheit allem, 
was ich habe, vorziehen * werde. Damit (örrwg mit Coni.) ihr aber 
wiffet, in was für einen (oios) Kampf ihr gehet5, jo werde ich, der 
ic) (e8) weiß (Part.), (e8) euch fagen. inige von den Anführern aber 
wünjchten zu wiſſen, was der König ihnen geben ® werde (Ind.), wenn 
(Eav) er die Feinde befiegt Haben werde (Coni. Aor.). 5. Thue nichts Böfes, 
auch wenn feiner (umdeis) der Menſchen (e8) wiffen wird; denn Gott 
fieht alles und weiß alles. 6. Wiſſe, daß alles, was dur haft, dir von 
(sage mit Gen.) Gott gegeben worden iſt; diejenigen, welche (Part.) 
dieje8 wiljen, werden Gott Danf wiſſen. 7. Alle, welche (00.) fich 
bewußt waren”, gelogen zu haben (Part. Perf.), find bejtraft worvden 
(haben Strafe gegeben). 8. Oft jprechen diejenigen, welche viel wiſſen, 
wenig, diejenigen aber, welche wenig wiffen, viel. 9. Kyros hielt® 
eine Muſterung jowohl der Schwerbewaffneten. als auch der Neiter, 
damit er wiſſe (Opt.), ob (ei) das Heer zum Kampfe wohl gerüftet | 
jet (Opt.); denn er wußte, da (Part.) Überläufer ? (e8) gemeldet hat- 
ten, daß der Großkönig bis zum (eis) folgenden 1° Tage mit dem Heere 
fommen werde, um eine Schlacht zu Tiefern ® (Part. Fut.). 


| 
11. xeluaı und Zuaı. | 

1. Als (Part.) die Freunde des Sokrates in das Gefängnis * 
eintraten?, ſaßs Xanthippe mit (habend) einem Kindlein neben ihm. 









2. Heftor, der befte und tapferfte Sohn des Könige Priamus, lag 
(als Leiche) in dem Zelte des Achilleus, ſchmachvoll“ behandelt * von 
dem Peliden, welcher ihm jchredlich zürnte wegen des Todes des Pa- 


troflos. 3. Mannigfache Kampfpreife waren ausgefegt? jowohl für die 


2) ev aslav yagıy arsodıdaeı vw. 3) 77» asia Öianv 
zrrırıdevar vıvi. A) udkhov aigeiodai vi rıvog. 5) Eoxeodaı. 


6) Arrodıdövar. 7) ovvorda Euaveo ich bin mir bewußt. 8) zroı- 
ode. 9) avröuokog. 10) Errıivan. 

1) deouwrnguor. 2) eigıevan. 3) ragmaINoIai Tivı. 
4) Üßollew. 5) zrooneiodeı. 
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Reiter als auch für die Schwerbewaffneten, damit fie fich in den Waffen 
übten. 4. Als die Geſandten in den Palajt 6 eintraten ?, jaß der Kö— 
nig auf dem Throne; als er aber gehört hatte, daß dieſelben da jeten ?, 
Yieß er (fie) fommen und befahl, daß ihnen Speiſen vorgejekt ® wür- 
den (Aor.); diefe aber freuten ſich über (Dat.) die vorgejetten Speijen. 
5. Bei den alten Perſern fette fi der Sohn nicht in Gegenwart feiner 
Mutter (wenn die Mutter anwejend war” Part... 6. So lange (Ewg 
& mit Coni.) mein Freund Trank ijt und in dem Bette? Yiegt, wird 
er nicht unterrichtet werden fönnen; wenn (Part.) er aber gejund ge- 
worden 1° iſt, wird er, nicht mehr in dem Bette Tiegen (bleiben). 
7. Während (Part.) die Gejandten der Olynthier in der Verſammlung 
faßen, erhob !! fich Demoſthenes und jagte, daß es nötig jei!?, den 
Dlynthiern zu Hilfe zu eilen (Kor.). 8. Bei den Athenern waren die 
Bildfäulen 1? des Harmddios und Ariftögeiton, welche die Tyrannen ges 
tötet hatten, auf dem Markte aufgejtellt *. 9. Die 300 Bildſäulen ", 
welche dem Demetrius Phalereus in Athen aufgejtellt 1 worden waren, 
find jpäter (Üoreoov) umgeftürzt ? worden. 10. Achilleus meinte, neben 
der Leiche 16 jeines Gefährten Patroklus fitend 17; nachdem er aber lange 
(viele) Zeit geweint hatte, legte 18 er den Toten auf einen Scheiterhaufen 
und verbrannte !? (ihn). Als aber der Tote im (durch) Feuer verbrannt 
war, oronete 2° Achilleus Wettfämpfe an und feste ? Kampfpreije aus. 


12. Verba auf w, weldhe den Aor. D. Act. und Med. nad 
der Konjugation auf A bilden. 


1. Als (Part.) Klearchos eingejehen hatte!, daß er die Soldaten 
nicht werde zwingen (Aor.) können, verfammelte er diejelben und über- 
zeugte (iberrevete) fie, daß e8 befjer jei, ihm zu folgen als nach Haufe ? 
zurüdzufehren?. 2. Wer kennt (weiß) nicht jenen Ausipruch (jenes) des 
Apollo: Lerne! dich ſelbſt kennen (Aor.), Sich felbft aber kennen zu 


6) za Baoikeıa. 7 ageiver. 8) moorıdivar. 9) Ah. 
10) avaoowvvvosaı. 11) wıoravaı. 12) xor. 13) awdeudg, 


avrog, ö. 14) wareiodaı. 15) naraorosgew. 16) venodg. 
17) zaganaInosal vw. 18) errırıdevar Erri Ti. 19) Eumı- 


zrodvaı. 20) nadıoravaı. 21) zroorıdevaı. 
1) yıyywoneıv. 2) oinade. 3) Erravenu. 
9% 
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Yernen (Aor.) ift ſehr ſchwierig. 3. Odyſſeus beitieg *, nachdem (Part.) 
die Phäaken > (ihm) viele Gejchenfe gebracht hatten, das Schiff, welches 
der König Alkinoos ausgerüftet hatte. A. Die Soldaten, welche während 
der Schlacht entlaufen® waren, find von dem Befehlshaber ſtreng? be» ° 
ftraft worden. 5. Troja ift im (Dat.) zehnten Jahre des Krieges durch 
eine Lift erobert ® worden. 6. Herodot jagt, Daß Homer um (Dat.) ' 
400 Jahre früher? als er (Gen.) gelebt! Habe. 7. Mannigfache 
Bäume find in den Wäldern gewacjen!!. 8. Als die Sonne unter- 
gegangen war, hörten die Soldaten auf zu kämpfen !® (Part.) und 
fehrten 1* in das Lager zurüd. 9. Prüfe (verjuche) oft dein (das) Herz, 
o Menſch, damit du Dich (Reflex.) Termen Yerneftt (Aor.); denn bevor 
(sroiv &v mit Coni.) fich die Menfchen nicht kennen lernen (Aor.), wer⸗ 
den fie fich auch nicht beſſern ®. 10. Befteiget * das Schiff, ihr Ge- | 
fährten; die Segel find bereit8 gefpannt, morgen werden wir wieder ' 
aus dem Schiffe ausjteigen 1°. 11. Wenn (Edv) einer Die Gejeke über- 
tritt 17 (Coni. Aor.), fo foll er beftraft werden (Strafe geben); feiner (um- 
deis) aber ſoll jo 13 mächtig !® fein, daß (Ware mit Inf.) er, wenn 
(Part.) er die Geſetze übertreten hat, nicht (u) gejtraft werde (Strafe ! 
gebe). 12. Der Feldherr befahl den Römern, fi auf das jchnelfite 
gegen die Feinde zu rüften (Aor.); die Feinde aber waren eher da 
(kamen zuvor ? da ſeiend 2%), al8 (7) fich die Römer gerüftet hatten. 


Gemifhte Aufgaben über die Verba auf uı. 


1. 


Xenophon, von den Soldaten zum Befehlshaber erwählt!, ftand 
auf? (Part.) und fagte folgendes: Wie alle Menfchen fich freuen, wenn‘ 
(Part.) fie geehrt werden, jo Habe auch ich mich gefreut (Aor.), daß. 
(örı) ihr mich zum Befehlshaber gewählt habt. Wenn aber ein lacedä— 

smontiher Mann da ift?, der als Feldherr (Zeldherr ſeiend) eich (Acc.) 


4) Ersıßalveıw vıwöog. 5) Daiad, anog. 6) Armodıdodonem. 
7) xaherıös, 9, 6. 8) ahioneodaı. 9) zeooreoov. 10) Bıoöv. 
11) gVew. 12) xaradvem. 13) uayeodaı. 14) Erravızvar. 
15) Zrıdıödvar. 16) &ußaivew. 17T) ragapaivew. 18) tnkı- 
xoörog. 19) PIavew. 20) rageivaı. | 
1) yeıgoroveiv. 2) Wiordvaı. 3) zrageivaı. 
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mehr nüten * würde (Opt. mit iv), als ich, jo mwählet (Aor.) dieſen; 
denn ich habe oft wahrgenommen, daß die Lacedämonier ſehr ehrgeizig ® 
find (Part.). Denn wer weiß nicht, daß (özı) die Lacedämonier nicht 
eher? aufgehört haben, Krieg mit meinem Vaterlande zu führen (Part.), 
bevor (eoiv) fie bewirkt (gemacht) Hatten, daß (Ace. c. Inf.) alle ıo 
Athener eingejtanden (Aor.), daß die Lacedämonier die Führer feien. 
AS aber die Athener diejes eingeftanden hatten, hörten die Lakedämo— 
nier fogleich auf, die Stadt zu belagern (Part.). 


2 


An (Dat.) demjenigen ! Tage, an welchem Sofrates ftarb, gingen ? 
viele von feinen (den) Freunden in das Gefängnis’, um Abjchied * zu 
nehmen‘ ALS diefe eintraten?, freute ſich Sokrates über (Dat.) ihre 
(die) Anhänglichkeit ?. Sogleich aber forderte (befahl) er einen von ben 
Freunden auf, die Kanthippe, feine Frau, welche weinend umd weh⸗5 
Hagend € neben ihm faß?’, nah Hanfe® zu führen. Mit (Dat.) den 
Freunden aber unterhielt ? er fich, indem er zeigte !%, daß Die Seele des 
Menjchen unfterblih fei, und daß das Leben nach dem Tode für ihn 
ein bejjeres jein werde als Das (Xeben) auf (&rri mit Gen.) Erben. 


3. 


Da (Part.) Ihifjaphernes wußte, daß der Großfönig den Griechen 
zürne, jo erbot! er fich, den Untergang der Griechen, welche mit Kyros 
binaufgezogen ? waren, herbeizuführen (daß er töten werde), wenn (2dv) 
er ihm Streitkräfte ® gebe (Coni. Aor.), mit Ariaios aber fich ausfühne *; 
denn bon diejem, jagte er, würden die Griechen auf dem Marjche® ver- , 
raten ® werben. Der Großkönig, erfreut” über diefen Vorſchlag (Rede), 
gab ihm die beiten Soldaten, nachbem (Part.) er (fie) aus feiner ganzen 

4) ovıvavan. 5) ovvinu. 6) gıldrıuos. 7) zro6oFev. 

1) oörog. 2) eisıevar. 3) dsouwriewv. 4) defuodogeı. 
5) zivoia. 6) Ödvgeoda. 7) naITogaı. 8) oinade. 9) dıa- 
Aeysosaı. 10) Errideinvivan. 

1) erayyelleo$aı (Med.). 2) avaßaiveın. 3) dvvauıc. 
4) diahhavreodar zeods rıwa (Aor. II. Pass). 5) xard& sroosiav 
oder durch zrogeveodaı. 6) roodıdavan. 7) Hdeodai rırı. 
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Streitmacht? ausgewählt® hatte. Was aber Ziffaphernes zu thun (Fut.) 
veriprochen ? hatte, konnte er nicht erfüllen (vollenden Aor). | 


4. 

Als die Perjer mit 500 Myriaden! gegen Griechenland zu Felde 
zogen, ſchickten die Lacedämonier 300 tapfere Männer nach den Ther- 
mophlen, nachdem fie ihnen den Leonidas als Befehlshaber gegeben 
Gatten. Als (Part.) diefer die heranrüdende? Menge der Feinde be» 

strachtet ? hatte, jagte er zu den Spartanern und den anwejenden * Bun» ° 
desgenofjen: Frühſtücket jo, als ob (og mit Part. Fut.) ihr in dem 
Hadesd zu Abend effen würdet. Da die Griechen tapfer Widerftand® 
leifteten ®, fo konnten die Perfer in die Thermopylen nicht eindringen”. 
AS aber ein Grieche, namens 3 Cphialtes, den Perjern einen Fuß⸗ 

1 pfad 9 entdeckt 1% und fo die Griechen verraten !! hatte, fielen (ftarben) ° 
Leonidas und die Dreibundert, nachdem fie auf das tapferite gefämpft 
hatten. Bon den Bundesgenoffen aber waren die meilten vor der 
Schlacht von Leonidas jelbft nach Haufe ? entlafjen ? worden. 


5. 


Kodrus. 


Als Kodrus in Athen König war, beſchloſſen die Peloponneſier, 
da Mißwachs in? ihrem Lande war, gegen die Athener zu Felde zu 
ziehen und nach Vertreibung 3 derjelben das Land untereinander 
zu verteilen (Aor. med.). Und zuerjt entfandten fie (Part. Aor.) ° 

5 Boten nach Delpht und befragten * den Gott, ob fie Athen erobern® 
würden (Ind.); nachdem aber der Gott ihnen geweisjagt * hatte, daß 
fie die Stadt erobern würden, wenn? fie nicht den Kodrus, bem 
König der Athener, töteten, zogen fie gegen Athen zu Felde. Ein 


8) Zrrıhkyew. 9) Öpioraodaı. | | 
1) uvgudg, ados, N. 2) Erıevan. 3) Jedodaı (Med.). 
4) srageivaı. 5) &v adov. 6) Öploraodaı. 7) eisßahheıy. 
8) Dvoua. 9) argarös, . 10) omuaivew. 11) zroodıdovan. 
12) oixade. 13) ayızwaı. | 
1) agpooie. 2) ara mit Acc. 3) arıordvaı (Part). 
4) &rr-egwräv. 5) aioev. 6) edv. 7) &av mit Coni. Aor. 
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Delphier $ aber (irgendeiner der Delphier) plauderte ? den Orakel— 


jpruch den Athenern aus’. Dieje aber gaben! nicht das Land, welches 10 


(fie) ernährt Hatte, und die Tempel der Götter den Feinden preis 10, 
Sondern hielten ! von den Feinden belagert aus !!, obgleich (naizreo) 
es ihrer wenige waren (wenige feiend). 


6. 
Sortjegung!. 

Und jo evelmütig? war der damalige (damals) König, daß er 
lieber ? für die Rettung der Bürger fterben, ald das Vaterland verlaffen 
wollte ® (Impf.). Nachdem Kodrus den Athenern befohlen hatte *, (darauf) 
zu merfen®, wenn‘ er jterbe, jammelte er in Bettlerkleivung " (B. fich 
angezogen habend), damit er die Feinde täufche (Coni. Aor.) 8, Reiſig? 
por der Stadt. AS ihm zwei Männer aus dem Lager begegnet waren, 
Ihlug er den einen mit der Sichel 1% und tötete (ihm), der andere aber, 
hierüber (Dat.) erzürnt, zog das Schwert und tötete den Kodrus, im 
dem Glauben (glaubend), daß es ein Bettler !! fer. ALS die Athener 


dieſes gehört hatten, fchieten fie einen Herold ab und verlangten 1? ihnen 10 


den König zu geben (Aor.), um ihn zu begraben (Inf. Aor.), indem 
jie ihnen die volle (ganze) Wahrheit fagten; die Peloponnefier aber 
gaben biejen zurüd 3 und zogen, ba fie einfahen (jahen), daß es ihnen 
nicht mehr möglich 1* fei, das Land zu behaupten ’d, von Attika weg 18. 


7. 

AS die Dlynthier gehört hatten, daß Philipp, der König der 
Macedonier, gegen ihre Stadt zu Felde ziehen werbe, fehieften fie jogleich 
Gejandte nach Athen, welche die Athener um Bundesgenofjenihaft bit- 
ten ! jollten (Part. Fut.); denn fie hofften, daß diefe als Bundesgenoffen 


8) Jehpöos. 9) eSayyelleıw. 10) zragadıdaverı. 11) dıa- 
+a0TEgENV. 5 

1) 7& £yöusva vod Aöyov. 2) yervoiog. 3) uählov zrooaı- 
0Ei0Iaı. 4) vaoayyehheıw. 5) 7roogeyeıv. 6) örav mit Coni. 


Aor. 7) zrwyıRn ovoh. 8) anarar. 9) gYoÜiyavor. 
10) dgersavor. 11) ruwyös. 12) a&ıod. 13) arcodıdovaı. 


14) Övvoros. 15) zareyeıv. 16) drro-ywoeiv. 
1) aizeiv wa rı. 


Qi 
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5(B. jeiend) ihnen jo fchnell als möglich zu Hilfe eilen würden. Als 
nun eine Bolfsverfammlung gehalten wurde ?, trat? Demofthenes auf? 


(Part. Aor.) und viet feinen Mitbürgern (Bürgern), fogleich die Hilfe 


zu bejchliegen (Aor.) und auf das jchnellite ein Heer auszurüften; er 
riet aber auch, Geſandte abzuſchicken, um den Beſchluß der Athener den 

10 Olynthiern zu melden. „Endlich (jet bereits), ſagte er, „iſt euch eine 
günftige Gelegenheit (gelegene Zeit) zu einem Kriege (Verb.) mit Philipp 
dargeboten *, welche begierig ? zu ergreifen? Pflicht iſt 6.“ 


8. 


„Denn nicht von andern (dazır) überredet werden Die Olynthier 
diejen Krieg führen, jondern durch viele umd große Ungerechtigkeiten 
verlegt werben fie für ihre Zreiheit und Rettung kämpfen. Philipp 
aber Hat in furzer Zeit an? Größe fo zugenommen’, daß*, wenn ihr 

;die Dlynthier preisgeben werdet?, zu fürchten (Furcht) iſt, daß‘ er 
nach Eroberung? jener Stadt Griechenland und Attika ſelbſt angreife ®. 
Wenn ihr aber entjchlofjen jein?, Die günftige Gelegenheit nicht unbe» 
nutzt 1% vorbeigehen 1% zu laſſen 1°, jo erwäget, daß die Sache der Eile 
bedarf !, da ihr e8 zu thun haben werbet (ba eich der Krieg jein 

10 wird) mit einem ſehr jchredlichen Zeinde, dem eure Sorglofigkeit ? am 
meiſten genütt bat 13.’ 

9. 

Als dem Cyrus gemeldet worden war, daß! der Großkönig mit 
einem großen Heere heranrüde?, um eine Schlacht zu Tiefern?, vief* 
er die Anführer der Griechen zujammen* (Part.) und fragte (fie) um 
Rat, wie er die Schlacht am beiten Tiefern werde; er jelbjt aber ſprach 
5 fie anfeuernd ® folgendes: „Nicht aus Mangel (Dat.) an Barbaren habe 
ich euch al8 Verbündete mir erworben, jondern weil ich glaube (Part.), 


2) nadıoravaı. 3) avioraoyaı (Med.) 4) Evöidovaı. 
5) derdlew. 6) dei. | 

1) srölguov roleuewv. 2) eig. 3) Ersı-didövaı. 4) Ügze. 
5) nayvgp-ıever. 6) ur mit Coni. 7) euzeologneiv. 8) Emrı- 
ti9eoIal (Med.) zırı. 9) EIEdeıw. 10) zapimu. 11) deiodaı. 
12) auehcıa. 13) Öviwavar Tıva. | 

1) örı. 2) Err-euı. 3) zrorsioyaı (Med.). 4) ouy- 
nakeiv. 4 








Dreizehnter Abſchnitt. Verba auf us. 157 


daß ihr beifer und tapferer feid als viele Barbaren. Deshalb Hoffe 
ih, daß ihr Männer fein werdet, würdig der Freiheit, welche ihr euch 
erworben habt, um derenwillen ich euch glücklich © preife®. Denn wiſſet 
wohl, daß ich die Freiheit allem vorziehe 7.” 10 


10. 

„Damit ihr aber auch wiljet, in was für einen Krieg ihr gehen 
werdet 1, jo werde il), der ich (e8) weiß (wiſſend), e8 euch jagen. Die 
Menge der Feinde iſt zwar groß (viel), und fie rüden heran? mit 
vielem Gefchrei; wenn? ihr aber diefes ausgehalten Habt *, werdet ihr 
einjehen, daß dieſe Menſchen nicht furchtbar find (Part.), denn fie wer- 5 
den euch nicht lange (viele) Zeit Widerſtand 6 Teiften 6. Wenn ihr aber 
tapfere Männer fein werdet, jo werde ich zwar jeden von eich, welcher 
nad dem Kriege nah Haufe zurüdfehren ? will, weggehen ® Iafien®, ich 
glaube aber, daß viele (e8) vorziehen werden ?, bei mir zu bleiben.‘ ALS 
die Soldaten dieſes gehört hatten, wurden 19 fie guten Muts 1° (Aor.). 10 


11. 


Die Platäer eilten allein von den Griechen den Athenern nad) 
Marathon zu Hilfe, als der Befehlshaber des perfifchen Königs Darius 
nach der Unterwerfung! Euböas aus Eretria abzog? und mit großer 
Streitmacht in Attifa landete’. Später (üoreoov) aber, als Xerxes gegen 
Griechenland z09*, fielen? fie nicht von den Athenern ab?, wie die 5 
Thebaner, jondern die einen von ihnen ftellten fich 6 mit den Lacedä— 
moniern und Leonidas bei Thermopylä den Perjern entgegen® und fielen? 
für die Freiheit Griechenlands, die andern beftiegen ® Die Trieren der 
‚Athener und Tämpften? in Gemeinjhaft mit den Athenern zur See? 


5) Erriggwvvivaı. 6) eidauovilev tıva Tıvoc. 7) 7700- 
augeiodai Ti TIvog. 
1) ievaı. 2) Er-ıvaı. 3) &av mit Coni. Aor. 4) öro- 


uva. 5) ovvimu. 6) öp-ioreodeı (Med.). 7) w-euuu. 
8) ay-ızver. 9) rrooaıgeiodeı (Med.).. 10) Iaogeiv. 

1) zara-oro&peodur (Med.). 2) ar-ıevaı. 3) arro-Baivew 
eis. 4) ievaı. 5) dyıoravan rıvö. 6) zagararreodaı (Med.). 
7) ow-anollvoseı. 8) Zußalvew eıc. 9) ovv-vavuayeiv 
ruvi. 


ee 
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10 bei 1° Artemifium und bei Salamis. Auch bei Platää jtellten *! fie fich 
mit den Athenern dem Mardonius entgegen ! und halfen 12 io ©riechen- 
land befreien 1. | 


12. 


AS aber Pauſanias, der König der Lacedämonier, ſtolz! auf diefe 
Thaten (Werke) und neidiſch (beneidend) auf die Athener (Dat.), zu? 
denen viele Bundesgenoffen abzufallen (Aor.) willens waren, auf? ven 
Dreifuß in Delphi, welchen die Griechen nach jenen jo (jehr) glanzvollen 

5 Siegen dem Apollo geweiht hatten *, (die Worte) ſetzen ließ’: Paufa- 
niag, der Anführer ver Griechen, hat, nachdem er das Heer der Berfer 
vernichtet °, diejesg Denkmal” dem Apollo geweiht, Eagten ® die Platäer 
nameng? der Bundesgenoffen die Lacevämonier bei!! den Amphik— 
tponen an und zwangen fie, Die Berje '! auszumeißeln '? (Part.) und 

sodie Städte, welche am jenen glanzoollen Thaten teil gehabt hatten 13, 
Darauf zu ſetzen ®. | 




















13. 

Als die Griechen gehört hatten, daß ihre Befehlshaber bei ihrer ° 
Ankunft in das Lager der Perfer gefangen genommen? und die Be- 
gleiter derjelben (die ihnen Folgenden) umgefommen® feien, waren fie ' 
in großer (vieler) Verlegenheit, va (Part.) fie nicht mußten, was fie ber ° 
sFeldherren beraubt + in Feindeslandd anfangen (thun) follten (Opt.). ° 
Denn ringsherum ® gab es viele feinpliche Völker, welche ihnen viele ° 
Schwierigfeiten bereiteten”, und 10000 Stadien von Griechen» ° 
land entfernt ® hatten fie weder einen Wegweiſer (Führer des Weges) ° 
noch konnten fie ſich Lebens mittel vom (Ex) Markte Holen? Als” 





10) &rrı mit Dat. 11) &9-ioraoIcı (Med.). 12) ovwv- 
ehevdegod. F 

1) ueya gooveiv Erri vıvı. 2) zroög mit Acc. 3) ↄAl mit? 
Acc. 4) @arıdevar. 5) Erri-yodpew. 6) Oliver. .T) urnua, 
z06. 8) dıwmeıw. 9) Örree mit Gen. 10) eis. 11) va Edeyela. 
12) eu-nörsrew. 13) xoıwwveiv Tıvog. | 

1) zroogıevaı (Part.). 2) akloroucı (Aor.). 3) OAAvoIaı. 
4) or&gsoIaı beraubt fein. 5) Y «Adorgia.: 6) nurdm. 7) zroay- 
uara sragsyeıv. 8) Arreyeıw vıvög entfernt fein von etwas. 9) Errı- 
oırileodaı. 


— u en EEE 
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fie diejfes erwogen !%, waren fie mutlos +! und verfluchten 1? den Artatog, 10 
der fie verraten hatte ?3. 
14. 

Bei dieſer Lage der Dinge (als dieſes jo beſchaffen war Gen. abs.) 
famen ! die Strategen, jo viele (ihrer) noch am Xeben waren?, zu 
einer Beiprechung zufammen!. Während fie über die gegenwärtige Lage? 
bei fich überlegten (Gens. abs.), erhob * fih Xenophon und ſagte fol- 
gende: „Wer von euch, Strategen, ſollte nicht willen?, daß der 5 
Großkönig die einen von unferen Befehlshabern bereits (fchon) zu Grunde 
gerichtet bat, den anderen aber nachitellt, damit er auch diefe zu Grunde 
richte (Aor.)? Deswegen laßt und alles aufbieten (thun), daß (damit) 
wir nicht von dem Könige gefangen genommen werden (Aor.); denn 
wenn (2dv) ihm diefeg gelingt * (Coni. Aor.), werden wir, die Strategen, 10 
alle zu Grunde gehen, von den Soldaten aber wird feiner jemals (nie- 
mals) in jein Vaterland zurüdfehren?. Wiſſet aber, daß das, was 
wir jest bejchliegen werben, ſowohl für die Soldaten als auch für ung 
jehr wichtig ® fein wird.‘ 

15. 

Datis und Artaphernes jchifften (Impf.), nachdem (Part.) fie 
Eretria unterworfen hatten, gegen Athen und landeten! bei Marathon. 
Die Athener aber marjchierten ebenfalls (auch ſelbſt) nah Marathon 
unter Anführung ? von zehn Strategen (Gen. abs.), unter (in) welchen 
auch Miltindes, der Sohn des Kimon, war. Vorher aber hatten fie 5 
einen Herold nach Sparta entjandt mit der Bitte (bittend), ihnen zu 
Hilfe zu eilen (Aor.), damit nicht die ältefte Stadt der Griechen von 
Barbaren unterworfen würde. Als (Part.) die Lacedämonier erfahren 
hatten?, in wie großer Gefahr die Athener feien (Opt.), waren fie zwar 
bereit (ihnen) zu Hilfe zu eilen, nach * den Geſetzen aber war es ihnen 10 
unmöglih, vor dem Vollmende? auszuzieben® Die Platäer aber 


10) &wosiodaı. 11) Öpleodaı (Med... 12) Erraodosai vıvı 
(Impf.).. 13) zroodıdivaı. 


1) ovwrıevaı eig Aöyovc. 2) zregıeivan. 3) Ta sragpovre. 
4) wwıoravaı. 5) Opt. mit @. 6) raAög ovußalvew. 


7) Erravıdvaı. 8) Orovdaioc. 
1) anoßaivew eig (Aor.).. 2) Hyeiodaı. 3) yıyvworeıw (Aor.). 
4) zara mit Acc. 5) N zravoeımvos. 6) Eau. 
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rücten mit ihrer ganzen Macht? Heran®, und jo haben diefe allein 
von den Griechen an der Seite? der Athener in der marathonifchen 
Schlacht gekämpft. 

16. 

Die zehn Strategen aber waren geteilter Meinung; denn die 
einen vieten ab? den Kampf zu wagen?, da fie glaubten, daß fie 
die Feinde nicht befiegen würden, die andern aber, und am meiſten 
Miltiades, forderten (dazu) auf‘. Als (Gen. abs.) aber die Meinung 

5de8 Miltiades die Oberhand gewonnen batte?, wagten fie es, den 
Kampf mit den Feinden zu beitehen®. Die Athener nun waren jo 
aufgeitellt (geordnet): Den rechten Flügel führte der Polemard) Kalli—⸗ 
machos, wie es damals Geſetz war (bei) den Athenern, dann aber 
ſchloſſen? fi die 10 Stämme? an? auf dem linken Wlügel aber 

so wurden die Platäer aufgeftellt. Die Athener, weder durch den langen 
Lauf verwirrt noch durch die mediſche Kleidung (erſchreckt), kämpften 
jehr rühmlich (ſchön). Von den Barbaren fielen (jtarben) ungefähr 1 
6400 Mann, von den Athenern aber 192. Durch dieſen Sieg wurde 
ganz Griechenland von (Gen.) einer großen Gefahr befreit *.. 


7) navönuei. 8) zroögeım. 9) zcaoa mit Dat. 

1) diya gooveiv. 2) oin EM. 3) dtanwövvevsw (Aor.). 
4) sraganaleiv. 5) noaveiv. 6) Öpioraoder (Med.) rıva. 
7) zcol&uagxos. 8) QuA. 9) Endeyeodaı. 10) ec. 
11) arı-aAAaooesır. 
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A. 

Ayasos, 7, 0v gut 

&yav ehr, zu ſehr 

ayarcaw Yieben 

 ayyehkco. melden 

&yyehog, ov, 6 der Bote 

aysiow verjammeln 

ayogd, ds, H die Berfammlung, 
der Markt 

ayooaLo taufen 

ayogedo Iprechen (in der Verſamm⸗ 
lung) 

ayoeio fangen, erjagen 

&yoıog, @, ov wild, roh 

ayoös, od, 6 das Land (Ader), 
Landgut 

&yo führen 

ayov, Gvos, 6 der Wettkampf 

ayoviloucı fampfen 

adehpös, od, ö der Bruder (Voc. 
Gdehpe mit zurücdgezogenem 
Accent) 

adns, ov, 6 die Unterwelt 

adınzo unrecht thun, verleten 

dduiq, as, 1; die Ungerechtigkeit 


&dınog, 09 ungerecht 

advverog, ov unmöglich 

dei immer 

detöc, oö, Ö der Adler 

andov, övos, 7 die Nachtigall 

017g, deoog, 6 die Luft 

asavarog, ov uniterblich 

IAov, ov, To der KRampfpreis 

4900i verſammeln 

aldeouecı ſcheuen 

ardwg, oög, ) die Scham, das 
Ehrgefühl 

aido, Eos, 6 der Äther (vie 
reine obere Luft) 

alu, aroc, vo das Blut 

aus, aryög, die Ziege 

aloyoös, a, dv ſchimpflich 

aloyivn, 5, 1) die Schande 

aloyuvo beichimpfen, Pass. fich 
ſchämen 

arreo fordern, bitten 

altia, as, 5 die Urſache, Be- 
Ihuldigung 

atrıcoucı beſchuldigen 

aimv, Gvog, 6 das Zeitalter, die 
Lebenszeit 
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areouaı heilen 

arohovdeo folgen, begleiten 

arovriiw (mit einem Speere) 
werfen 

Grövrıov, ov, To der Wurfipeer 

arovw hören 

anooreohıs, &ws, ı) die Burg 

artn, Mg, das Ufer 

Orwv, ovros, 6 der Wurfipieß 
(Klein und leicht) 

ünwv (aus dErwv), &rovoa, drov 
G. irovsog unfreiwillig 

ale mahlen 

ahzıpw ſalben 

alygeıa, as, H die Wahrheit, 
Wahrhaftigkeit 

almig, Es wahr 

aka fondern, aber 

@Ahog, 7, 0, ein anderer 

ahhoroLos, a, ov fremd 

&100g, ovs, To der Hain 

&ua zugleich 

&ucse, ns, 5 der Wagen (Pad- 
wagen) 

aueh vernachläffigen 

auvvouaı fich verteidigen 

Gupi um — herum 

Augpogeig, Ewg, 6 das Gefäß, der 
Eimer 

dupöregog, &, 0v beide zuſammen 

ova mit Ace. auf (hinauf), wäh- 
rend 

waßaoıs, E05, ) der Marſch hin» 
auf (nach Hochafien) 

ovayrıdlo zwingen 

avayralog, a, ov notwendig 

vayın, 15, 7) die Notwendigkeit 
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avayoapw beſchreiben 

vasmua, aros', vi6 das Weihge⸗ 
Ihent 

cvausvo zurüdbleiben, erwarten 

avaorospgw umkehren 

avaxwosw zurückweichen, fich zu- 
rückziehen 

avdgeiog, a, ov mannhaft, tapfer 

avdosıörns, Örnros, I die Mann- 
haftigfeit, Tapferkeit 

üveuog, ov, 6 der Wind 


‚Avjo, Avdgös, 6 der Mann 


avIowzeıvos, n, or menjchlich 

vIowsrog, ov, 6 der Menfch 

avri mit Gen. anftatt 

avrirragaonevate Gegenrüftungen 
treffen 

üvroov, ov, vo die Höhle 

avio vollbringen 

vo hinauf 

vodev von oben 

&ıos, a, 0v wert, würdig 

asıco würdigen, für würdig halten 

aEwv, ovog, 6 die Achje 

arcayyekıo zurückmelden 

örcaıg, ürcaıdog (6 und h) inder- 
108 

arcavrdao begegnen 

arreıheo drohen 

Ö&reıgog, ov unerfahren 

Grrıoria, as, h da8 Mißtrauen 

ärrıorog, ov untreu, unzuverläffig 

076 mit Gen. von — ber, — 
von — an 

arvoınia, as, dh die Kolonie 

areonkivo ausbeugen, ausweichen 

arcordrero abichlagen 
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Errorgivoue. antworten 

artorgörrto verbergen 

Errorteivo töten 

arcorwito abhalten 

arcoltw losſprechen 

errorsteuro fortſchicken 

ereogeo in Derlegenheit jein 

Greogia, as, die Berlegenheit, 
der Mangel 

errootehkn entſenden 

goyigıov, ov, ro das (Silber) 
Geld 

&oyvg0g, ov, 6 das Silber 

eoerh, Ns, N die Tugend, Tapfer- 
keit 

aoıduög, oö, Ö die Zahl 

coıozeo frühjtüden 

agıovegög, a, 0v linke 

&gıorov, ov, ro das Frühftüd 

CorEw genügen 

Goxros, ov, 6 und 7) der Bär, der 
Norden 

&gua, arog, TO der Wagen 

co0w pflügen 

dorcayn, Ns, 7 die Räuberei 

corralo rauben 

&orcaf, ayos (6 und 7) plündernd, 
räuberiſch 

Gorog, ov, oͤ das Brot 

coco ſchöpfen 

Goyalog, a, ov alt 

oyN, Ms, hH der Anfang, die Herr- 
ſchaft 

Goyw befehligen, med. anfangen 

coeßeıa, as, H die Gottlofigfeit 

aoeßrig, &g gottlos 


dobeved ſchwach fein 
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aoFevns, &s ſchwach 
or Üben 
aoscalouaı begrüßen 
aoreis, 1dos, der Schild 
corgasen, Ns, h̊ der Blitz 
coroasero bliten 
copakrs, Es ficher 
erıualo beſchimpfen 
ad wieder 
adFıc wieder 
avkew die Flöte blajen 
avgıov morgen 
adrirna ſogleich 
adrög, 7%, 6 ſelbſt 
aörod dajelbit 
acyıv, Evo, 6 der Naden 
aparıs, Es unfichtbar 
aparilw vernichten 
üpowv, ov unvernünftig. 
B. 

BadıLlw gehen 
Basog, ovs, co die Tiefe, Höhe 
Basis, ea, © tief, Hoch 
Parrnola, as, 7) der Stod 
Bahhe werfen, treffen 
Barrro eintauchen 
Baoßaoos, ov, 6 der Barbar 
Baovs, eia, © jchwer 
Baoıkeia, as, h̊ das Königtum 
Baoıkeıa, as, h die Königin 
Baotheıa, wv, va der königliche 

Palaft (Schloß) 
Baoıkeig, Ews, 6 der König 
Baoıkeiov König fein 
Beßauos, a, ov feſt, zuverläffig 
Behog, ovg, To das Geſchoß 
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Bia, as, I die Gewalt 

Bıcloueı zwingen 

Btauog, a, ov gewaltthätig 

Bißhog, ov, das Papier, Buch 

Bios, ov, 6 das Leben, der Unter- 
halt 

Bıoredo eben 

Blapn, ns, 5 der Schaden 

Biesero ſchaden 

BAereo bliden 

Bodo jchreien, rufen 

Bor, ns, H das Gefchrei 

Bone, as, h die Hilfe 

Bondew zu Hilfe eilen 

BovAedo finnen, med. bei ſich über- 
legen 

Bovkouaı wollen, wünjchen 

Boös, Boög, 6 der Ochs 

Bowdvs, ia, © langjam 

Boayvs, &ia, kurʒ 

Boovrr, Mg, H der Donner 

Bwuös, od, ö der Altar. 


I 
Tale, yahanros, v6 die Milch 
yauos, ov, Ö die Hochzeit, Heirat 
yao denn 
YaoTno, Yyaoroos, H der Unterleib, 
Magen 
yehcao lachen 
yehog, Wwrog, 6 das Gelächter 
yEvog, ovg, TO das Geichlecht 
yeoaıos, a, alt 
yEoas, yEowg, To das Ehrenge- 
ſchenk 
yE00V , 
Greis 


ovvog alt, subst. ber 
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| yevouaı Eoften 


yEpvoa, as, h die Brüde 
yEwoyög, od, ö der Landmann 
vn, vis, H die Erde 
yoas, ylowg, vo das Greifen- 
alter ? 
yiyas, avrog, 6 der Rieſe 
yhoxös, ee, © JüR i 
yA0000, 5, d die Zunge, Sprade 
— die Geſinnung 
yoveög, éco, 6 der Erzeuger, plur. 
die Eltern 
yövv, yövarog, TO das Knie 
yoduue, aros, TO der Buchſtabe 
yoads, yoaös, I die alte Frau 
yedꝙgo ſchreiben, malen, med. an- 
Hagen ; 
yvuralo üben \ 
yuumieng, ov, 6 der Leichtbe- 
waffnete 
yvuvög, 7, 0» nadt i 
yon, yuvaınds, 1 das Weib, die ) 
Frau. 












4. 


Aciuwv, ovog, 6 die Gottheit 

darodn weinen 

danrvhog, ov, Ö der Finger 

daovs, Ei, © Dicht 

de aber 

deıkög, 7, 0v feig 

deivög, 7, ov ſchrecklich 

deireveo zu Abend efjen 

deirevov, ou, TO Die Heauptmahl⸗ 
zeit — Abend) 

dehpis, ivog, 6 der Delphin 

ÖEvdgov, ov, TO der Baum 
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deSıdoucı die Rechte geben, bes | dose, ns, H die Meinung, der 


grüßen 

Öefuös, &, ov rechts 

degua, aros, TO das Fell 

Öeouös, od, ö die Feſſel 

Öeosrorns, ov, Ö der unbeſchränkte 
Herricher 

Öeyouaı aufnehmen 

O7Aos, n, 0v offenbar 

Önkoo offenbaren 

Ö7uog, ov, 6 das Bolt 

Ömudorog, , ov öffentlich 

dıe mit Gen. durch, mit Ace. 
wegen 

dıcßaoıs, &ws, der Übergang 
(über einen Fluß) 

dıiaßolr, 75, h die Verleumdung 

Jıaröscero zerſchneiden 

dıeroivo entſcheiden 

dıa)erros, ov, H die Unterredung, 
Sprechweile (eines Volkes) 

Jdıaveum verteilen 

 dıaosreiow zerjtreuen 

 dıaroißw verweilen, zögern 

ÖsıaypIeiow zu Grunde richten 

 dınako richten 

Öiraıog, a, 0v gerecht 

 Öizauoocvn, ns, ı die Gerechtig- 
keit 

dıraovng, od, 6 der Richter 

diem, 09, H das Gericht, die 
Strafe 

dia durſten 

dıarw verfolgen 

Ööyua, aros, vo der Beichluß 

Öohuog, a, ov liſtig 

-döhos, ov, 6 die Liſt 





Dftermann, Griech. übungsbuch. 1. Abt. 


Ruhm 

dögv, Öooarog, TO der Speer 

dovAsia, as, Y die Knechtſchaft 

doölog, ov, 6 der Sklave 

dovAdeo unterwerfen, (zum Sfla- 
ven machen) 

doöuos, ov, Ö der Yauf 

dog, dovög, 5 die Eiche, Fichte 

Ovvaucı fünnen 

dvvanıs, &ws, 1) die Kraft, Streit- 
macht 

Övveorng, ov, 6 der Gewalt- 
baber 

Övvarög, 7, ov mächtig, möglich 

Öweeouer ſchenken 

Ö@gov, ov, vo das Geſchenk. 


E. 


Ech wenn 

ea laſſen 

Eyyis nahe 

Eysiow weden 

edıLlv gewöhnen 

EIvog, ovc, To das Volk 

2906, ovs, TO die Sitte 

ei wenn, ob 

eidos, ovs, Tö die Geftalt, das 
Ausjehen 

er weichen 

elorvn, 15, N) der Triebe 

eis mit Acc. in, auf, nach (wo— 
hin)? 

eirta dann, darauf 

&x (25) aus, jeit 

&400T05, 7, 0v jeder 


| Exei bort 


5. Aufl. 10 
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eneivog, n, 0 jener 

ereioe borthin 

exnimota, as, h die Berfammlung 

EroV, Er0DOR, Erov, Gen. EXovTos 
freiwillig 

Exrogedoueı ausziehen 

Ehcıov, ov, To das DI 

Ehagpos, ov, 6 der Hirſch 

ehevdegia, as, die Freiheit 

EREUFEOOS, a, ov frei 

ehepag, avvos, 6 ver Elefant 

Elloow Winden 

Eiro ziehen 

eArcilo hoffen 

eAzeig, IÖog, h̊ die Hoffnung 

zuso ſpeien, fich erbrechen 

eußkereo einem ins Angeficht ſehen 

Euög, 7), 0v Mein 

euzcodıLo hindern 

ev mit Dat. in, auf, bet (wo?) 

&vavriog, a, 0v entgegenftehend, 
feindjelig, 6 der Gegner 

evavrioouaı widerſtreben 

Evdov innen 

EvIa da, wo 

eviore bisweilen 

evoıreo darin wohnen 

&vradIa daſelbſt 

evreödev von da, deshalb 

eSaıteoucı — 

£eraoıg, &06, die Mufterung 

&&o außerhalb 

eSoIev von außen ber 

og, Ns, H das Felt 

&7raıvog, ov, 6 das Lob 

Errei da, nachdem 

reed da, nachdem 


| 


| Ezriotnun, NS, 
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Erreıca nachher 
&eı auf; mit Gen. während, mit 
Dat. wegen, mit Acc. gegen 
Eertıßovleco nachſtellen 
Errıßovk), 76, h die Nachſtellung 
&rrıdvula, as, die Begierde 
Erruueheıa, as, h die Sorafalt 
Errıouevalo ausbeſſern 
ErrLox07rEen muſtern 
7 die Kenntnis 
Erriorhuwv, ov Tundig i 
ErrıovoAn, Mg, der Brief 
Errirarro auftragen 
errıvgereo Überlaffen 
ereigagıs, ı gefällig 
Errouer folgen 
eoyaloueı arbeiten 
&oyov, ov, vo das Werk 
zonuog, n, ov menjchenleer 
Eoilo ftreiten 
Egumveig, &0g, 
ſcher 


—— 






6 der Dolmet⸗ 


kriechen 


F 


WTOg, Ö 


E70 
&00g , 
Liebe 
cowrao fragen 
E09, Nros, H die Kleidung 
Eorceoa, as, 1) der Abend 
gorıco bewirten 
Eraloos, ov, 6 der Gefährte 
Et noch | 
Eroıuog, 7, 0v bereit 
ET0G, Ovg, TO das Yahr 
ed wohl, gut 
eodaıuoria, as, 7 dad Ölüd, bie 
Glückſeligkeit 


die Begierde, 


. 
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 eidaiuwv, ov glücklich 
 eveudng, Es wohlgejtaltet, ſchön 


evehrcıs, ı boffnungsvoll 

elegycoia, as, ı) die Wohlthat 

elegyErnsg, ov, 6 der Wohlthäter 

eunIng, es thöricht, einfältig 

8960 ſogleich 

eöuevng, éc günſtig, gnädig 

evonue, arog, vo die Erfindung, 
der gute Fund 

E00, Ovg, TO die Breite 

elovs, Ei, © breit 

evoeßis, Es fromm 

eirvyeo glücklich fein 

eürvyis, Es glücklich 

eiryyla, as, ı das Glück 

eüyn, D6, 5 der Wunſch 

evgouaeı wünſchen, beten, 
(oben 

eiwöng, €s wohlriechend 

eioovvuog, ov links (eig. von gutem 
Kamen) 

84900, as, H die Feindſchaft 

&43005, d, & feindlih, 6 der 
Veind 

&40 haben 


ger 


os ſo lange als, bis. 


Z. 


| Zao leben 


Cedyog, ovg, To das Geſpann 
leo fieden 


 Imwıow beftrafen 

Inreo fuchen 

Covn, ns, H der Gürtel 
Cmös, 7, öv Yebend 
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"H als, ober, 3 — 9 entweder — 


oder 

Hyeuov, Ovog, 6 der Führer 

Hyeouer vorangehen, führen, glau- 
ben 

nön ſchon, bereits 

rdouar jich freuen 

ndovn, Ns, H das Vergnügen, die 
Freude 

hövs, eia, © angenehm 

1,$0g, ovs, To die Sinnesart, der 
Charakter 

ao kommen, gefommen jein 

YAuos, ov, 6 die Somne 

jusoa, as, h der Tag 

NWEregog, a, ov unſer 

Novyos, ov ruhig 

740, oög, h der Schall, Wieder- 
ball 


0. 


Ochaooe, ns, h̊ das Meer 
Havarog, ov, Ö der Tod 
Yarıro begraben 
3a0005 (Id0005), 0vg, To ber 
Nut 
Fagocw guten Muts fein 
Javudlo fih wundern 
Favudoıog, a, 0v bewunderns⸗ 
wert 
JEa, as, der Anblid 
Yed, ds, h die Göttin 
Jecouar zuſchauen 
Yelog, a, 0v göttlich 
9e60, od, 6 Gott, 7 Göttin 
10% 
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Yeooeßeua, as, H die Gottesfurcht, 
Trömmtigfeit 

Hegazreio pflegen 

Hegorıov, ovrog, 6 der Diener 

98905, OvS, TO der Sommer 

90, Imoos, 6 das Tier 

Iroa, as, 7 die Jagd 

INoaw jagen 

Imoeiw jagen 

Imgiov, ov, TO das Wild, Tier 

Ic quetichen 

Irnrös, 9, 09 fterblich 

Joaovs, Ela, d mutig 

IglE, Toıyos, I) das Haar 

Hooövos, od, oͤ der Sitz, Thron 

Yvyaryo, Fvyaroös, ı) die Tochter 

Yvuög, od, h das Herz 

Hcoa, as, H die Thür 

Ivoia, ag, N das Opfer 

io opfern 

YIwoas, aros, 6 der Harniſch, 
Panzer. 


"Jeoucı heilen 

Laroös, od, ö der Arzt 

tdoıs, ı fundig, erfahren 
LeoElov, ov, TO das Dpfertier 
1E08U5, &0g, 6 der Priejter 
1EgÖg, a, ov heilig | 
inavög, 9, 0» hinveichend, tüchtig 
irereio anflehen 

incung, ov, 6 der Schußflehende 
ugs, dvvog, Ö der Riemen 
Iuatıov, ov, To das Gewand 
iva damit 

Irtzteig, E08, 6 der Reiter 
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irereinös, 3, 6v zur Neiterei ger 
hörig 

1717008, ov, 6 das Pferd 

1006, n, ov gleich 

iotiov, ov, To das Segel 

10xDoög, &, ov ftarf | 
ioyvs, vos, H die Stärke 
II, vos, 6 der Fiſch 


K. 
Kasarveo gleichwie | 
rei und, auch, zaı — va ſowohl 
— als aud) 
naıvos, 7, 0v Neu 
xauods, od, ö die gelegene Zeit 
xaros, 9, 0v Tchlecht 
xar0v, oß, co das Übel, Unglück 
raroo Schaden zufügen 
nonovoyeo Schaden thun 
nahsw rufen 
xahhog, ovS, To die Schönheit 
nahög, h, 0» ſchön 
xarcvös, od, 6 der Rauch 1 
ragdie, as, H das Herz, der Mut 
nagrrög, od, 6 die Frucht | 
nore von — herab; mit Gen.S 
gegen, mit Acc. gemäß | 
naraßaoıg, wg, % der Marih 
hinab 
naraksirceo hinterlaffen 
rarahio auflöſen 
naraorevaio einrichten 
xarapoorew verachten (Tıvös) 
xaroırıLo gründen 
xero hinab 
raduc, @vos, vo die Hitze 
neheleo befehlen 


| 


| 


h 
% 
| 
t 
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#Evög, 7, ov leer 

xEQaG, arog UNd xE0wg, TO dag 
Horn, der Flügel 

rEgdaivo gewinnen 

#Eodog, ovg, rö der Gewinn 

zepalı, Ns, der Kopf 

ng, #M00s, TO das Herz 

#10, #mo0s, 1 das Todesgeſchick 

wnovS, vros, oͤ der Herold 

zwdvveio eine Gefahr beftehen 

wivdvvog, ov, 6 die Gefahr 

+1.40 brechen 

#4£og, ovs, To der Ruhm 

+hereto stehlen 

“hiucd, axog, N Die Treppe, 
Leiter 

+hiveo beugen 

#hozeh, NS, h der Diebitahl 

xynuis, Tdos, H die Beinſchiene 

#0LAos, n, 0v hohl 

+0v08, 7, 09 gemeinschaftlich 

rolelo züchtigen 

woha&, arog, 6 der Schmeichler 

#0ha0ıg, &0S, dh die Züchtigung 

zoulo führen, bringen 

xörero hauen 

+00u&, #öoaxos, Ö der Rabe 

z00vpN, NS, h der Gipfel 

x00uEe0 Ihmüden 

+00u0g, ov, 6 der Schmud 

r0ögos, n, ov leicht 

00180 fiegen, bejiegen 

00770, Moos, ö der Milchkrug 


404705, ovg, vo die Gewalt 


| 
F 


40E0S, 40805, TO das Fleiſch 
zonvn, 5, H die Duelle 
x0.37, 76, 1 Die Gerſte 


| 


| 
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zoivo Yichten, urteilen 

xgloıg, &wg, das Gericht 

“gurhs, od, Ö der Nichter 

roizetw verbergen 

xraoueı fich erwerben 

xreivo töten 

“rnuc, avos, vö der Beſitz 

“tilo gründen, bauen 

xußeovieng, ov, Ö der Steuer⸗ 
mann 

xunhos, ov, 6 der Kreis 

rvlıvdeo wälzen 

xuwv, Kuvös, 6 der Hund 

wii hindern 

xwun, 8, h das Dorf 

%d7n, NS, 7. das Ruder. 


ZB 


Aauseds, adog, H die Fackel 
Aauzeoös, a, 0v glanzvoll 
Aauzeodeng, Öemtog, h der Ölanz 
Aäs, Adog, 6 der Stein, Felsblock 
Aeyo veden, ſprechen 

lei, as, ı) die Beute 

Aeıuov, Gvosg, 6 die Aue, Wiefe 
heirco verlafjen 

Aevnos, 7, öv weiß 

Aewv, 0vrog, Ö der Löwe 

Anyo aufhören 

Amoveia, as, ı) die Räuberei 
Anovig, 00, ö der Räuber 

Aiav ehr, zu jehr 

ArIwwog, n, 0» fteinern 

At$og, ov, 6 der Stein 

Auurv, Evos, ö der Hafen 

Auuös, 00, ö der Hunger 
koytkouaı erwägen 
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Aoyos, ov, 6 das Wort, die Rede uelos, ovs, Tö das Lied 


löyyn, ns; H der Speer (Speer- 
ſpitze) 

Aowdog&w ſchmähen 

Aoızeög, 7, ov übrig 

Aöpos, ov, 6 die Anhöhe 

Avnog, ov, oͤ der Wolf 

Avrcew verlegen, kränken 

Avzen, ns, die Traurigkeit 

Avremoös, d, 6v befchwerlich 

Avorrel&w nüten 

it Yöjen, med. loskaufen. 


M. 


Meivouaı raſen 

uaxroög, d, ov lang 

ucke ſehr, uälhov mehr, udhı- 
ora am meiften 

uavreia, as, h der Orakelſpruch 

uavrıs, &w5, Ö der Wahrfager 

uagvvosw bezeugen 

uagrvg, vo0oS, Ö der Zeuge 

ueorıyöo geißeln 

ucorıs, Yos, H die Geißel, Peitjche 

udrarog, a, ov eitel, nichtig 

uoyaıa, as, H das Schwert, 
Schlachtmeſſer 

uayn, 98, H die Schlacht 

ueyas, ueyalm, u&ya groß 

usyeFog, ovS, TO die Größe 

ueIco trunten (bevaujcht) jein 
(nır Praes. und Impf.) 

usıgarıov, ov, TO der Jüngling 

uekas, awa, av ſchwarz 

ueheraw fich üben 

ueklo vorhaben, 
ſein 


im Begriffe 


uꝶvruno, untoög, H die Mutter 





| mueoucı nahahmen 


ueugpouer tadeln 

uzvog, ovS, To die Kraft, der 
Mut 

uevo bleiben 

uE00S, OvS, To der. Teil 

uEOoS, 9, ov Mitten 

uEoTög, D, or voll 

uere mit Gen. mit, mit Ace. 
nach 

uerorveurcouer kommen laſſen 

uerosw meljen 

UETEOV, ov, TO das Maf 

un nicht 

unde und nicht, auch nicht, nicht 
einmal 

umdeis, undeuie, undev feiner 

undercore niemals 

undersw noch nicht 

ufxos, ovS, TO die Länge 

un, umvös, 6 der Monat 

unvio anzeigen 

unooös, od, ö der Schentel 

une — wire weder — noch 


U — 


unvıs, uncı Teiner 
untoörrolis, wg, H die Mutter- f 

jtadt, Hauptitadt | 
wıngös, d, ov Hein 


wıoew hafjen N 
wiosos, od, ö der Solo, Lohn 
uoIon für Sold werben 
urjun, ng, H das Gedächtnis, die 
Erinnerung 4 
urnuoveio gedenfen 
uövog, n, ov allein 
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uvdokoyew erzählen 
uds, uöös, 6 die Maus 


uwgös, a, or thöricht. 


1,1% 
Neös, oö, ö der Tempel 
vavuazia, as, 7 die Seeſchlacht 
veös, vews, das Schiff 
veavias, ov, 6 der Süngling 
ver00s, od, Ö der Tote 
veuo teilen 
vEos, a, 0» jung 
vepein, ns, H die Wolfe 
vN0os, ov, N die Inſel 
vırco jiegen, befiegen 
virm, 5, % der Sieg 
voew wahrnehmen 
vour, #6, 1) die Weide 
vouilo glauben 
vouos, ov, 6 das Geſetz 


voog (voög), ov, 6 der Geift, Ver | 


ſtand 
vooEo krank ſein 
v0005, ov, H die Krankheit 
vöv jetzt 


"vos, vurvos, die Nacht. 


— 
* 
— ⸗ 


Esvilo gaſtlich bewirten 

Eeviog, a, 0v gaſtlich 

Sevos, ov, Ö der ©aftfreund, 
Söldner 

Sipos, ovs, rö das Schwert 

Em ſchaben 

&noös, ad, ov troden 

SvVhıvos, n, ov bölzern 

&vhor, ov, vo das Holz. 
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O. 
"Ode, jde, ode der da, die da, 
das ba 


dei marjchieren 


dos, od, 9 der Weg 

odovs, övrog, 6 der Zahn 

olneiog, a, 0» befreundet, ver- 
wandt 

olxerng, ov, Ö der Hausgenoffe, 
Sklave 

oineo wohnen, bewohnen 

oinia, as, h das Haus 

oiriko gründen 

olrodou&o bauen (Häufer) 

oixog, ov, 6 das Haus, die Hei- 
mat 

olxreiow bejammern 

oluwyn, ng, h die Wehklage 

oivos, ov, 6 der Wein 

otouaı glauben 

0105, a, ov wie beichaffen 

15 (ois), Duos (olos), 6 und 6 
das Schaf 

olovos, od, 6 der Pfeil - 

örveo fich ſcheuen, fürchten 

0h29005, ov, 6 die Vernichtung 

Oklyog, N, 0v wenig 

0405, N, 0v ganz 

Öungos, ov, Ö der Geifel 

öuıheo umgehen (mit einem zul) 

Öuouog, a, ov ähnlich 

öuokoyeo eingeftehen 

öuwg dennoch, gleichwohl 

Oveıgos, ov, Ö der Traum 

ovouc, avos, TO der Name 

ovouaLo nennen 


152 


OvoS, ov, ö der Eſel 

0&ig, dia, © fauer 

özchilo bewaffnen 

Öörchirng, 0v, 6 der Schmwerbe- 
waffnete 

örchov, ov, to die Waffe 

Örcöstev woher 

örcoı wohin 

öreore als, wenn 

Örrov wo 

Orca dörren 

Ö7TWG damit 

öoco ſehen 

ooyiloueı zürnen 

day, 16, ı der Zorn 

00E1v0S, N, 0v gebirgig 

80960, 7), 0v gerade 

ögrko begrenzen 

00x05, ov, ö der Eid 

oprıs, ıdos, 6 und der Vogel 

0005, ovg, TO der Berg 

oor0ow (VedrTw) graben 

oppavös, verwaiſt 

ooxeouaı tanzen 

ös, 7, 6 welcher 

00105, &, ov gewiſſenhaft 

0005, n, 0» wie viel, wie groß 

doris, Hrıs, ö ve wer auch nur 

00TE0v (00Todv), ov, To der Kno-⸗ 
chen 

öre als, wenn 

örı weil, daß 

od, 00%, 00x nicht 

obdauod nirgends 

ovdauas auf feine Weife 

ocde und nicht, auch nicht, nicht 
einmal 
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| ovdeig, oVdeuie, odcy keiner 
 oödEzrore niemals 


odxoöv aljo; ovxovv aljo nicht 
obreore niemals 

oöxerı nicht mehr 

oöv aljo, daher 

our noch nicht 

obgavös, od, 6 der Himmel 
os, @Tög, T6 dag Dhr 
ovrdLw verwunden 

oUTE — oVre weder — noch 
ovrıg, ovrı feiner 

odrog, aörn, todro dieſer 
oörw (oörwg) ſo 

Opehog, ovg, TO der Nutzen 
öpIaknos, od, 6 das Auge 


| Ogpıs, &ws, 6 die Schlange 


öwe Tpät 
oyıs, &ws, H der Anblid. 
IT. 

IIaJos, ovs, To das Leiden 
srawdeie, as, 7 die Bildung 
reaudeco erziehen, unterrichten 
zcaıdiov, ov, vo das Kindlein 
cas, seaıdöog, 6 das Kind, der 

Knabe 
scalo ſchlagen 
seaheı vor alters, ehemals 
scahauös, a, öv alt 
scahaio Yingen 
seakıv wieder 
seaurtav gänzlich 
zravrarcaoı gänzlich 
scavrayı) überall 
scavrayod überall 
zcavraxoIev von allen Seiten 
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scavre),ös gänzlich 

scavrolog, a, ov mannigfach 

zcavros auf alle Weije, durchaus 

seavv jehr 

zcaoc neben 

sragayyEhhc befehlen 

zragadEı00og, ov, Ö der Tiergarten 

sragaorevaLo rüjten 

zagFEvog, ou, 1) die Jungfrau 

sag, doc, zräv Gen. zravrog 
jeder, Plur. alle 

rraraoow ſchlagen 

zracng, sravoög, 6 der Bater 

scargig,, idog, ı das Vaterland, 
die Vaterſtadt 


scale aufhören machen, med. auf | 


hören 

stayls, Ela, V die 

stedlov, Ov, TO die Ebene 

sreLög, 7, ov zu Fuß, 6 der Fuß⸗ 
joldat 

rei überreden 

sreidouaı folgen, gehorchen 

zreıvao hungern 

reıgcouaı verjuchen 

sceureo ſchicken 

zrevng, NTogs arm 

seevia, 5, h die Armut 

7rescev, οσ reif 

sregaivo zuſtande bringen, voll— 
enden 

sregce überſetzen 

regdız, 1705, 6 das Rebhuhn 

zcegi um — herum; mit Gen. 
über, wegen 

sregLzaTos, ov, 6 der Spaziergang 

‚reg 0TEeo«, As, h die Taube 


| zeeroa, as, der Fels 


zeijyvg, Es, 6 der Unterarın 

srıaivo fett machen 

zeır008, d&, 0» bitter 

scıoteio vertrauen 

seiotıg, écoc, 1) die Treue 

zuıovög, 7, 0v treu 

zeivvg, vog, 5 Die Fichte 

zeiwv, ovos fett 

schartvs, &ia, © breit 

scher Flechten 

che Schiffen 

zelmyn, Ds, n der Schlag 

zehljF0og, ovg, Tö die Menge 

zehnons, &s voll 

sehnoıelo ſich nähern 

scholov, ov, To das Fahrzeug 

schoog (sehodg), ov, 6 die Schiff- 
fahrt 

schoVoLog, &, O0v reich 

schovreo veich ſein 

zechovriio bereichern 

schodroc, ov, Ö der Reichtum 

schövo waſchen 

sevedua, aros, To der Wind 

scoFev woher 

70308, ov, 6 die Sehnjucht 

or wohin 

zcorso machen 

zeouNv, Evog, 6 der Hirt 

zeohguınög, %, ov kriegeriſch 

zroleuıog, a, ov feindlih, subst. 
der Feind 

scoheuso Krieg führen (mit einem 

' wi) 

sröleuos, ov, 6 der Krieg 

eohı00r2w belagern 


s 
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zeölıs, &05, Y die Stadt, ber 
Staat 

zcohtung, ov, 6 der Bürger 

scollarıs oft 

zvohös, 7roAln, zvoAv viel 

rolwrehng, &s Foitbar 

zovew Beſchwerden bejtehen 

zcovnoÖS, d&, 09 böfe 

cövog, ov, 6 die Arbeit, Anjtren- 
gung 

zcövrog, ov, 6 das Meer, die hohe 
See 

zcogevouaı (Dep. Pass.) mar» 
ſchieren, reiſen 

zooHEw verheeren 

rooico verſchaffen 

srorauös, od, ooͤ der Fluß 

score wann 

zcove einst 

zeövegov, — G 0b — der 

zcod wo 

robe, 70005, Ö der Fuß 

zroöyue, avos, vo die Sache 

zrodrrw betreiben, thun, handeln 

zrgeoßela, as, H die Geſandtſchaft 

zrgsoßevrig, od, 6 der Geſandte 

rgeoßeiw Gejandter jein 

rg&oßvg, &05, 6 der Alte, Plur. 
rggoßsıs die Geſandten 

zrgE0ßdrng, ou, Ö der Greis 

scotv vorher; bevor, ehe 

coö mit Gen. vor, für 

sroößara, wv, va die Schafe 

zrooddrng, ov, 6 der Verräter 

zrgosvuia, as, 1) der Eifer 

zroös mit Gen. vet. feiten, mit 
Acc. zu, gegen 
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eo00.Iev vorher 

zroooraung, ov, 6 der Vorſteher 

zrodow vorwärts, fern 

7100007E09, Ov, TO das Geficht 

zoVuve, 15, H das Hinterteil des 
Schiffes i 

rewoa, as, 7 das Vorderteil des 
Schiffes 

er&gvs, vy0g, I der Flügel 

rÜnTng, ov, 6 der Fauſtkämpfer 

evlm, 8, d der Shorflügel 

zvdg, 7uvO0g, TO das Feuer 

rvoa, As, Y der Scheiterhaufen 

zevgauig, tdog, N die Pyramide 

zuioyos, ov, 6 der Turn 

zvvo0S, 08, 6 der Weizen. 


RER 


"P&ßdos, ov, #; der Stab, Stod 
ögdıos, a, ov Yeicht 

darrero zujammtenfügen 

ÖNTWO, 0005, 6 der Redner 
ölzerw werfen 

öls, dwvög, H die Naſe | 
66og (Sog), ov, 6 die Strömung 
dwun, ng, H die Stärke. 


— 

Sakrıyarıs, od, o der Trompeter 
odlaciyſ, uyyos, h die Trompete 
varoarceiw als Satrap beherrſchen 
varodseng, ov, 6 der Satrap (ein 
perfiicher Statthalter) | 
oagprs, &s deutlich 
oEßo und oEßouaı jcheuen, ehren 
onuaive anzeigen | 
onusiov, ov, TO das Zeichen 





% 
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09Evos, ovs, To die Kraft, Stärke | orepavog, ov, ö der Kranz 


oıyaw ſchweigen 

oıyY, 78, d das Schweigen 

oıriov, ov, to die Speife 

oiros, ov, 6 das Getreide 

oıwrrdw ſchweigen 

orEhos, ovs, To der Schenfel 

orevalo ausitatten 

Oxelog, ovs, TO das Gerät 

rn, 76, h̊ das Zelt 

ororcew ſpähen, darauf bebacht 
ſein 

0xrö7c0g, ov, 6 der Späher 

0x0r05, ov, ö die Dunkelheit 

orvleio berauben (der Waffen) 

00, 7, Ov dein 

copia, as, 7 die Weisheit 

0opös, di, 0» weile 

orcaw ziehen 

o7relow ſäen 

orrevdouaı einen Vertrag fchließen 
(Fut. orseioouaı) 

orreidw eilen 

orovön, As, 5 das Zranfopfer, 
Plur. der Bertrag 

orrcovdaLn die Sache eifrig be 
treiben 

orcovdalog, a, ov eifrig 

07000N, ng, die Eile, der Eifer 

orddıov, ov, To eine Strede von 
600 griech. Fuß 

orasuds, od, Ö die Tagereife, der 
Raſtort 

OTEOLS, &05, h die Zwietracht 

orel)o ausrüften, Med. reifen, 
marjchieren 

orevos, 7, w eng 


orepavow bekränzen 

oryim, ns, H die Säule 

otoAos, ov, Ö der Kriegszug 

oTdur, aros, Tö der Mund 

orgaveia, as, h der Veldzug 

orodrevum, arog, To das Heer 

oroareio zu Felde ziehen 

oroarnyös, od, oͤ der Befehls⸗ 
haber, Heerführer 

orgarıa, üs, h das Heer 

oroarös, od, 6 das (gelagerte) 
Heer 

orgavıwuns, ov, ö der Soldat 

oroarorredeiw lagern 

oroarörredov, ov, TO das Lager 

oTOEPW wenden 

Fvyywosw nachgeben 

0dxov, ov, TO die Feige 

ovAlcyo verfammeln 

ovußovAeio raten, Med. um Rat 
fragen 

ovußovkog, ov, 6 der Ratgeber 

ovuuayia, as, 1 die Bundes- 
genoſſenſchaft 

oluueyxos, ov, Ö der Verbündete 

ovv mit 

coE 000, 6 
Schwein 

opahıo zum Fallen bringen 

opevdovaw ſchleudern 

OpEreoog, a, ov ihr 

oyNue, arvog, vo die Geſtalt 

oyokr, ns, ı die Muße 

ooLw Yetten 

our, arvog, vo der Körper, Yeib 

oWwr7o, Moos, 6 der Netter 


und 7 das 
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OWrngie, a6, n die Rettung riuwgeoner ſich rächen, beitrafen 


oopoovew vernünftig fein 
WPE00ÜM, 15, H der Anftand. 


1". 
Tahes, vahaıva, vahav duldſam, 


unglüclich 
Talag, ov, 6 der Schatzmeifter 


ra&ıc, &08, h die Ordnung, Stel 


lung 

ragdoow verwirren 

rerro (Ta00w) ftellen, ordnen 

radoog, ov, 6 der Stier 

rapos, ov, 6 das Grabmal 

Tapg0g, ov, H der Graben 

rayvis, ea, & ſchnell 

te und, TE — xaı jowohl — als 
auch, ve — re jowohl — als 

teivo ſpannen 

reırilo mit 
feſtigen 

telXos, ouc, TO die Mauer 

TEXVoV, ou, TO das Kind 

vehzw vollenden 

vehog, OvS, TO das Ende 

relevrao enden, jterben 

relevrn, ng, ) das Ende 

TEoNV, TEgEIVa, TEOEV Gen. TEgE- 
vog zart 

TEeDX0G, OvS, TO das Gefäß 

Teyvn, 18, N) die Kunft 

rnkırodrog, rnAınavrn, vnAınodro 
jo alt 

tiueoov heute 

rıudo ehren 

run, 96, H die Ehre 

Tiuios, a, 0v geehrt 


einer Mauer be- 


rıuwola, as, H die Strafe 

Tig, Ti (civog) wer, was 

Tig, Ti irgend einer 

thruwv, ov unglüdlich 

ToLoÖTog, ToLadrn, Toro (Tor- 
odrov) fo beichaffen 

roluco wagen 

rösevua, arvog, To der Pfeil 

rosedw mit dem Bogen jchießen 

to&ov, ov, To der Bogen 

rosörng, ov, 6 der Bogenjchüte 

TO70G, ov, 6 der Drt 

TOOOÖTOS, ToGavrn, Toooöro (To- 
coörov) jo groß 

rote damals 

rodrcele, ns, h der Tiſch 

roadua, aros, vö die Wunde 

roayis, Ela, © rauh 

Tossew wenden 

roepw ernähren 

ToEw zittern 

roißw reiben | 

toımong, ovg, Y die Triere (ein 
Kriegsſchiff) | 

Toizcovg, 000g, 6 der Dreifuß i 

roöscaıov, ov, TO das Sieges- ü 
denkmal Bi 

TooscH, N, 7) die Flucht 

roöscog, ov, 6 die Art (Weile), 
der Charakter | 

roogN, ng, Y die Nahrung 4 

rigavvog, ov, 6 der Alleinherricher, 
Tyrann 

rvods, od, 6 der Käſe 

TVg0LS, &0g, N der Turm i 

ruyn, ns, 9 das Schickſal, Glück. 
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Yy 

"YBoilo übermütig behandeln 

EBeus, &wg, h̊ der Übermut 

Öyuis, &s gefund 

Üdwe, Üdarog, vo das Waſſer 

viög, oö, 6 der Sohn 

Um, ns, D der Wald 

ÜUETEIOS, &, 09 euer 

öreagyo vorhanden jein 

örceg Über, mit Gen. für 

Örengeeng, ov, Ö der Diener 

evog, ov, Ö der Schlaf 

örro unter, mit Gen. von (bei 
Pass.) 

brrousvo zurüdbletben 

Ög, Öös, 6 und H das Schwein 

toreoatog, a, ov folgend 

ümkös, 7, ov hoch 

Uos, ovs, TO die Höhe. 


B. 


on 


(ai 


Daivo zeigen 

patvouaı ſcheinen, erſcheinen 

pavegog, a, offenbar 

paguaxov, ov, ro das Heilmittel, 
die Arzenei 

p9eiow zu Grunde richten 

pIovew beneiden (Tıvi) 

gılco lieben 

gıkia, as, h̊ die Freundſchaft 

pilıos, a, ov befreundet, lieb 

pihog, n, ov befreundet, Tieb 

gihog, ov, ö der Freund | 

pılooopos, ov, 6 der Philoſoph 

poßeoög, ad, öv furchtbar 

poßew verjcheuchen, Med. 
fürdten 


ſich 


poßos, ov, ö die Furcht 

gpoveio töten, morden 

pogew tragen 

p000g, ov, 6 der Tribut 

poaLw anzeigen, jagen 

porw, poevös, ı das Herz, Gemüt 

poovew denken, ueya poovew ftolz 
gefinnt fein (Tue) 

poovri£w ſorgen 

puyas, «dog verbannt, ö der Slücht- 
ling 

pvyY, Ns, H die Flucht 

pvkann, ns, 5 die Bewachung, Be⸗ 
jagung 

pihes, aros, 6 der Wächter 

pulareo bewachen, Med. fich hüten 

pvreio pflanzen 

pwvn, Ns, 7 die Stimme 

pwoaw heimlich aufjuchen, Pass. 
ertappt werden 

p&g, pwrösg, vo das Vicht. 


X. 


Xalco nachlaſſen 

yahercös, 7, 6» Schwierig 

yalıyov zäumen 

yalnosg, od, 6 das Erz 

yagleıs, 000, ev, angenehm, lieblich 

xaogtLoueı gefällig fein 

yaoıs, wog, h der Dank 

yeıuov, Dvog, 6 der Winter 

xeio, XEıoös, 7 Die Hand 

yıv, xıwös, 6 die Gans 

Es geſtern 

yırav, wos, 6 das Unterfleiv 
(ohne Ärmel) 

yıov, övos, 7 der Schnee 
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xhauvsg, Übog, I) das Kriegskleid wngptkouar beſchließen 
xedouaı gebrauchen (vıvi) Vngpos, ov, n der Stimmitein, die 
xonue, arvog, TO die Sache Stimme 
xoroıuos, n, 0v brauchbar woxn, 70, N die Seele 
xolo falben wöxog, ovg, To die Kälte 
400vog, ov, 6 die Zeit 
4gvotov, ov, TO das Gold (Gold⸗ 2 

münze) 
xovoös, od, 6 das Gold "Rode fo 
yoga, as, I das Land wor, Ms, h der Geſang 
wos weichen | @IEw ftoßen 
wetov, ov, vö der feite Plat @uog, ov, 6 die Schulter 
18008, ov, 6 der Ort wveouer faufen 

wor, od, To das Ci 
Fr. “on, as, N die Jahreszeit, Tages- 

Pelle ein Saiteninſtrument [pielen zeit, Stunde 
weyo tabeln og wie; damit; da, weil 
wevdrs, &s lügenhaft, falſch ügrreg gleichwie | 
wevdoueı Lügen, betrügen Öste jo daß 
wevoris, od, ö ber Lügner, Ber | @perlsw nüben (Tıve) | 

trüger wpeltuos, ov nützlich. | 


aller, alle, alles räg, zräoa, zräv 





A. | ale öre, Örrore, ws, nah Kom- 
Abend Eosrege, ag, dein, 18, 9) par. 7 
aber de, aAka alſo odv, ovroöV 
abhalten arronwAde alfo nicht odrovv 
abbauen arronortw alt deyaiog, a, ov, yegaıöc, d, 
abſchicken arrorrzuro ov, zrahaıds, Ed, 09, YEowv, 
abjchlagen arrordsrrw yEg0VToG | 
Achſe dEwv, ovos, Ö Altar Pwuög, od, Ö 
Ader ayodg, od, 6 Alte (der) rosopvg, Ewg, Ö 
Adler derds, 08, 6 ältere (der) 6 7rgsoßdreoog 
ähnlich Öuouos, a, 0v vor alters sralaı 
allein uovog, n, 0v Amt (obrigfeitliches) doyr, Ns, 9) 


Alleinherricher zuoavvog, ov, 6 Anblid Ida, as, N, Owıg, wg, ) 
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anderer @AAog, hl, &hho, Eregos, | 
@, ov (von zweien) 

anders (Adv.) @Alws 

Anfang doyn, 76, 1) 

anfangen (etwas) Goyouaı (Tivös) 

anflehen ixereio 

anführen (einen) Hycouaı (Tıvög) 

Anführer Hyeuv, Ovog, Ö, &oywv, 
ovros, Ö 

angenehm dcs, eia, ©, xagieıs, 
E00G, &V 

Anhöhe Aopog, ov, Ö 

anffagen Jyoapouaı 

Anfiand owpoooven, 15, 9) 

anjtatt avri mit Gen. 

Anjtrengung rövos, ov, 6 

antworten arroxolvouar 

anzeigen umvio, poaLo, onualvo 

Arbeit Eoyov, ov, Tb, zrövos, ov, Ö 

arbeiten zoydlouas 

Arhont Goywv, ovros, 6 

arm zrevng, ntog 

Armut revia, as, h 

Urt Toosrog, ov, 6 

Arzt tarods, od, Ö 

Äther aiIhe, Zoos, 6 

auch zai 

auch nicht oude, unde 

Aue Asıucdv, Gvog, 6 

auf eis, va (mit Acc. wohin?), 
&v (mit Dat. wm?) 

aufhören ravouaı (Tivög), Anyo 

aufhören machen (Tıva 
Tıvog) 

auflöfen zarakltı, dual 

aufnehmen Öfyouaı, sigdeyounu 

aufjuchen (heimlich) yooaw 








al) 
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auftragen Errırarro, zroogrdrro" 
Auge öpIakuös, od, Ö 
aus Ex (2) mit Gen. 


ausbeſſern Erruorevalo 


ausbeugen arroxkıivo 
außerhalb &Iw 

von außen her ESodev 
ausrüften oreiio, orevdLo 
Ausfehen eidoc, ovs, To 
ausftatten anevalo 
ausweichen arzoxktvo. 


B. 


Backen (dörren) drrrdw 


Bär dorrog, ov, 6 und 5 

Barbar Baoßaoog, ov, Ö 

bauen zılo 

bauen (Häufer) oirodousw 

Baum Öevögov, oV, TO 

bedacht fein oxorrew 

beendigen xazaAlı | 

befehlen neielo, zragayyellw 

befehligen &oyw (Tuvos) 

Befehlshaber oroarnyös, od, 6, 
Hyeuov, Övog, Ö 

befejtigen (mit einer Mauer) zeı- 
KiCo, 

befreien 
(Tıvös) 

befreundet gilog, n, ov, wikuog, 
a, 0v 


(von etwas) arroAiw 


begegnen arravraw 

Begierde ErrıIvula, ag, ı), E0ws, 
(WTog, Ö 

begleiten auroAovdEw 


begraben Iarrrw 


| begrenzen öorlw 
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im Begriffe fein ueAAw 

begrüßen deSıooueı, dorrakouaı 

beherrihen xoarew, &oyw (Tıvög) 

beherrichen (al8 Satrap) oaroa- 
7tEÜW 

bei &v mit Dat. 

beide zufammen augporeooı 

Beinfchiene vunuis, Tdog, 9) 

bejammern oixreigw 

befränzen orepavow 

belagern zroAuooxew 

beleidigen adındv 

beneiden pIovew (tivi) 

beobachten pularrw 

berauben (der Waffen) orvAeio 

beraufcht fein uedco (nur Praes. 
u. Impf.) 

bereichern rAovrilw 

bereit &rouuog, 7, 0v 

bereiten sragaoxevalo 

bereit8 70m 

Berg 0005, ovS, TO 

Beſatzung pularn, Ns, 9) 

befehimpfen arıualo, aiogivo 

bejchließen BovAsloueı, UmgeLouaı 

Beihluß doyue, arog, To 

beichreiben avayodypw 

beijchuldigen aizıcouaı 

Beihuldigung airie, as, )) 

Beſchwerden beitehen zovew 

beichwerlich Auzenoösg, d&, ov 

befiegen vındo, noarew 

Beſitz xrnue, arog, TO 

Befonnenheit owpoootvn, 8, 9 

beitrafen Inuudo, ruuwocouaı, X0- 
—* 

betreiben rodırw 
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| betreiben eifrig orrovdeLw 


betrügen wevdouau 

Betrüger Wevorig, od, Ö 

beugen xAıvo 

Beute Asia, as, i) 

bevor zroiv 

bewachen gpularcow 

Bewachung pulenn, Ts, 9 

bewaffnen örrkılw 

bewirten gaftfreundlih Sevilo, 
orido 

bewohnen oixew 

bewundernswert Iavudoıos, a, 0V 

bezeugen uagrvosw 

Bildung raıdela, as, ı) 

bis Eoc 

bisweilen &viore 

bitten airew 

bitter zrızoog, &, 0v 

blajen die Flöte audew 

bleiben usvo, Grrousvo 

blicken BAgrıo 

Blitz aoreaseı, Tg, ı) 

bliten doredırro 

Blut aiua, aros, To 

Bogen roSov, ov, TO 

Bogenfchüge zoSorng, ov, ö 

bös 7rovmoög, d, Ov, AaXog, 7, 0v 

Bote Ayyehog, ov, Ö 

brauchbar yorjoıuos, N, 0v 

brechen Ad 

breit evors, 
Ela, Ö 

Breite edoog, ovg, TO 

Drief Errıorol), 6, 9 

bringen zowdo 

bringen zum Ballen opallo 


ec, ©, niaris, 





| 


| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
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Brot &oros, ov, Ö 

Brüde yepvor, as, 9) 

Bruder adeApos, od, Ö 

Buch Pißkos, ov, ı), 
ov, TO 

Buchſtabe yoruua, aros, To 

Bundesgenofje oduuexos, ov, Ö 

Bundesgenofjenihaft  ovuuayie, 
a6, N 

Burg aroörrolıs, &wS, 9 

Bürger roAlrng, ov, Ö 


C. 


Charakter rodrrog, ov, Ö, —Mo, 
ovS, TO. 


Pu BAto v, 


D. 
Da Errei, Erveidı, 
da (dajelbft) EvI9a, Evradda 
von da Evreüdev 
daher odv 
damals zöre 
damit ws, va, Orrwg 
damit nicht un, iva un, örws un 
Danf ydoıs, ıros, ı) 
dann (darauf) eiza, Erreıra 
dajelbft evraüda, airod 
Daß Orı 
Dein 00s, 7, öv 
Delphin deAgpis, ivog, 6 
denken gpooveo 
denn ydo 
dennoch Öuws 
der da, die da, das da öde, dde, 
töde | 
deshalb zvreödev 
deutlich aagıis, &s 


DOftermann, Griech. übungsbuch. 1. Abt. 
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dicht doc, ela, Ü 

DIE zrayüs, dia, Ü 

Diebſtahl AAoren, Ns, 9 

Diener Ürryosrng, ov, 6, Fegdrrım, 
ovrog, Ö 

dieſer oözog, adrn, Toöro 

Ding zofjue, arog, vo 

Doch Öuws 

Dolmetiher Eoumveis, Ews, 6 

Donner Boovrn, Ns, ı) 

Dorf zoun, ns, 9 

börren Örrraw 

Dort exei 

von dort Exeidev 

dorthin exeioe 

Dreifuß zeirrovs, odog, Ö 

drohen arreılew 

duldfam zahas, aıva, av (Ta)avog) 

Dunfelheit oxoros, ov, 6 

durch dıd mit Gen. 

durchaus ravrwg 

durſten dıvan. 


E. 
Ebene rediov, ou, TO 
ehe zroiv 
ehemals zrahaı 
Ehre zum, Ts, 1) 
ehren zıudo, oE&ßouaı 
Ehrengeſchenk yEoas, yEows, TO 
ehrenvoll Auusroög, d, 0v 
Ehrgefühl aidas, oös, ı) 
Ei wov, od, To 
Eiche doüs, davds, 1) 
Eid Öoxog, ov, Ö 
Eifer rooIvute, as, N, O7rovdr, 
71 


5. Aufl. 11 
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eifrig orrovdalog, , 0v 

Eile orrovdr, 76, 6 

eilen orreddw 

eilen zu Hilfe Bonscw 

Eimer dupogevg, &wg, Ö 

einfältig EöyIng, &s 

eingejtehen Öuodoycw 

einige &vıor, au, a, Tıveg, TIVd 

einrichten varaorevaio 

einſt rote 

eintauchen Barıtw 

eitel uarauoc, a, 0v 

Elefant eAepas, avrog, 6 

Eltern yoveis, Ewv, oü 

Ende veAevrn, Ns, N, TEAOG, OVG, TO 

enden (endigen) velevraw 

eng oTevög, 60 

entgegenjtehend evavzlog, a, 0v 

entlafjen arzorreuro 

entjcheiden Aoıvw, dıanoivw 

entjenden arzooreiio 

entweder — der — 7 — J 

erbrechen ſich zucw (Perf. mit atti- 
ſcher Rebuplifation) 

Erde yn, yis, ı) 

erfahren tdgıs, ı 

Erfindung edonue, arog, To 

Erinnerung wvjun, ng, Ü 

erjagen ayosdcw 

ermorden poveiw 

ernähren rospw 

erjcheinen palvouav 

ertappt werden Ywodouav 

erwägen Aoyılouaı 

erwarten avauevw 

erwerben fi) araouaı 

Erz xaknos, od, Ö 


erzählen uvsoAoyew 
Erzeuger yovevs, &ws, 6 
erziehen zaudseiw 

Eſel Ovos, ov, Öö 

ejjen zu Abend deırzvew 
euer ÜUETEOOG, di, O0. 


F. 
Fackel Auuscas, ddog, ı) 
Sahrzeug zrAotov, ov, To 
falfch apevdifg, & 
fangen ayosdw 
Fauſtkämpfer zeöxung, ov, 6 
feig deudog, N, ov 
Teige 0öxoV, ov, TO 
Feind rolguuog, ov, 
od, Ö 
feindlihh &xIoög, ad, Ov, srohguuos, 
a, 0v 
Feindſchaft &x9ga, ac, 9) 
feindfelig &vavriog, a, 0v 
Feldzug oroureia, as, N) 
Feldherr oroarnyog, 00, 6 
dell deoue, arvog, TO 


Ö, EXI0Ö0G, ’ 


Fels sreron, ag, 9) 


fern rodow 

Feſſel deouös, od, ö 

Feſt &ogrr, Fi, 

feft Beßauog, a, ov 

fett zeiwv, ovog 

fett machen eıaıvo (Aor. erriäve) 
Feuer 720g, zruoög, TO ' | 
Fichte zeirug, vog, d, ooſc, dovög,h 
Finger daurvkog, ov, Ö 
Fiſch iyYug, dog, 6 
flechten eAenw 

Fleiſch xoEas, X0EWg, TO 
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Flucht —— NS; * — 7, 75; N Furcht gpoßos, oV, ö 


Flüchtling gpuyas, @dos, Ö 


- Flügel (des Vogels) eregvS, vyog, ı) 


Flügel (des Heeres) zEoas, arog, To 

Fuß zorauos, od, Ö 

folgen azoAovdew, Errouat, 7rei- 
you 

folgend öoregaios, &, ov 

folgender öde, öde, Tode 

fordern airew (rwa ri) 

fortichiden arrosseurco 

fragen Egwraw 

Frau yurr, yuvannds, N 

Frau (alte) Ygaös, /gwös, 7) 

frei &AedIegog, a, ov 

Freiheit 2Aevdegia, as, 6 

freiwillig &rwv, oüca, dv, Gen. 
ERÖVTOC 


‚ fremd aAlörgıog, a, 0v 


Freude Mo⸗n 76, fi 
freuen (jih) Hdouar 
Freund gytkos, ov, Ö 
Freundſchaft yılıa, ac, Ü) 
Friede eioyvn, ng, N) 
fromm edoeßig, & 


- Frömmigkeit Yeoospae, ag, N, 


evosßeın, a6, Ü) 

Frucht zugrrög, 0oö, ö 

früher zrooreoov 

Frühſtück &oıorov, ov, To 

frühftüden agıordw 

führen zoulo 

führen (vorangehen) yeouaı (Tı- 
vos) 

Führer Hyeumv, övog, Ö 


Fund (guter) eöonue, aros, To 


für 200 mit Gen., örr&o mit Gen. 


furchtbar gpoßeoosg, d, Ov, deivos, 
n, 6 
fürchten oxvew 
fürchten fih goßzouaı 
Fuß roVg, zrodos, 6 
zu Buß zrelög, 7, 0v 
Fußſoldat srelög, 0B, ö. 
©. 
Gans iv, ymvös, 6 
ganz Ökos, n, om, 
7rav 
gänzlih raussev, scavrarcaocı(v), 
scavtehög 
Gaſtfreund Zevog, ov, 6 
gaftlih Eevıos, a, 0v 
Saftmahl deisevov, ov, TO 
gebirgig Ogeıvög, 7, 6 
gebrauchen xodouaı (Tıvi) 
Gedächtnis jun, 18, 7) 
gedenfen urnuovevw 
geehrt ziuuos, a, 0v 
Gefahr zivduvog, ov, 6 
Gefahr beitehen xındvveiw 
Geführte Eraigog, ov, 6 
gefällig Errigagıs, ı 
gefällig fein gaoilouau 
Gefäß redyog, ovg, T6, Aupogevg, 
E06, Ö 
gegen zard mit Gen., coög und 
&rcı mit Acc. 
Gegner Evavrlog, ov, Ö 
gehen Padılw (Fut. Med.) 
gehorchen sreidouaı 
Geift vöog (voög), ov, 6 
Geijel (ver) öumeos, ov, 6 
11* 


srüs, TTÄOQ, 
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Geißel (die) uaorıd, ıyos, 9) 

geißeln uaozıyow 

Gelächter yeAws, wrog, 6 

Geld apyvouov, ov, To, xoljuare, 
wv, Ta 

geloben zuxouaı 

gemäß zard mit Acc. 

Gemahlin yuyr, yuvaınös, 9 

gemeinjfam xowwög, 7, 0v 

Gemüt Ivuög, od, ö, Yo, poe- 
vog, N 

genießen yedouaı (Tıvös) 

genügen aonew 

gerade 00660, 7, Ov 

Gerät oreDog, ovs, TO 

gerecht dinauos, a, 0v 

Gerechtigkeit dinauoovvn, 18, 9) 

Geriht dien, ng, Ü, zeloıg, &ws, 1) 

gering uuroos, d, 0V 

Gerfte xoı97, 76, 9 

Geſandter &yyelog, ov, ö, zegg0ßev- 
1nG,. 06, 0x. Plur. srosoßerg, 
cv, Ol 

Gefandter jein rosoßeiw 

Geſandtſchaft zrosoßeie, as, ı) 

Geſchenk d@gov, ov, To 

Gejchlecht yEvos, ovg, To, 

Geſchoß PeAos, ovg, To 

Geſchrei Bor, 76, 9 

Geſetz vöuos, ov, 6 

Geſicht redowrzov, ov, TO 

Öefinnung yvoun, ns, 7, dıdvoıg, 
as, 7 

Geſpann Ledyog, ovg, To 

Geftalt oynjue, avog, vo, eidog, 
oug, TO 

geitern xIEs 
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geſund Öyuig, € 
Getreide oiroc, ov, Ö 
Gewalt Bie, as, 6 
Gewalthaber Övvdorng, ov, 6 
gewaltthätig Biauos, a, ov 
Gewand Ludrıov, ov, To 
Gewinn xEodog, ovg, TO 
gewinnen xeodaivo (Aor. 
däve) 
gewillenhaft Oorog, a, 0v 
gewöhnen EIıLw 
geziemen zro&7w 
Gipfel xooupr, ng, © 
Ölanz Aauseodeng, denvog, Ü) 
glanzuoll Aaurroög, &, or, 
glauben jycouaı, vouilo, olouaı 
gleich Loog, n, ov 
gleichwie Worreg 
gleichwohl öuwg f 
Glück ziyn, ng, 9, euruyie, 06, % 
glücklich Bon EÜTUXTS, ec 
glüclich fein söruyew | 
Glüchſeligleit evdauuonie, as, 9 
gnädig EÜHENIG, &g 
Gold yovoos, oö, 6 
Goldmünze xovoror, ov, TO 
Gott eds, od, Ö 
Gottesfurcht Heoospeue, as, N) 
Gottheit daluwv, ovos, 6 
Göttin Head, Ag, ), Heög, od, N) 
göttlich Helog, @ 0v 
gottlo8 aoepıg, & 
Gottloſigkeit aospeıe, as, 
Graben Tapgog, ov, 6 ; 
graben oevcow (Perf. mit attiſcher 
Reduplitation) 
Grabmal zapog, ov, 6 


53 — 
EREO- J 
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Greis rosoßtrng, ov, Ö, YEowv, 
ovToS, Ö 
Öreijenalter Yroas, Zıjows, TO 
Größe uEyedog, ovS, TO 
groß ueyas, ueyalm, ueya 
Großkönig (Perſerkönig) ueyag Pa- 
oıkleis oder Baoıleis, Ewg 
gründen oirilw, zaroızlw, ariiw 
günftig euuerig, & 
Gürtel lovn, 16, 9) 
gut Ayadög, 7, bw, Adv. ed 
Gut (das) ayayorv, oö, To. 
H. 
Haar Hoıs, roıxös, 7 
haben 240 
Hafen Au, Evog, Ö 
Hain EAoog, ovg, TO 
halten für würdig afıco 
Hand yxelo, xeıoos, 1) 
handeln zro«oow 
Harniſch Iwoad, aros, 6 
haſſen wuocw | 
hauen xörrrw 
Hauptmahlzeit deizevov, ov, To 
Hauptitadt unroörrolıs, &wg, 9 
Haus oixia, ag, Ü, olnos, ov, 6 
nach Haufe orzade 
zu Haufe olxoı 
Hausgenoſſe oixeung, ov, Ö 
Heer oroarıd, &s, N, OTOATOS, OÖ, 
ö, OTOETEVUA, ATS, TO 
Heerführer oroarnyos, od, Ö 
heilen icouaı, ar£ouaı 
heilig teods, &, ov 
Heiligtum veodv, od, To 
Heilmittel paouazov, ov, TO 





On 


Heimat oixos, ov, 

Heirat yauos, ov, 

helfen Bonsew 

Herold ANovS, vnog, Ö 

Herrichaft deyı), 76, % 

herrichen &oyw, Baoıkeiw (Tıvög) 

Herriher (unumfchränfter) deorro- 
tn, ov, Ö 

Herz naodia, as, I, Fvuög, OD, 
ö, #9, ujgos, TO, penv, Woe- 
vos, 1) 

heute zıjuEooV 

Hilfe Bordee, as, ı) 

Himmel ovoavög, od, ö 

hinab xaro 

hinauf vo 

hindern xwido, ZurcodiLlw 

hinreichend Inavög, 7, ov 

hinterlaſſen varaksırv 

Hinterteil des Schiffes zroduve, 
7% 9 

Hirsch EAapos, ov, 6 

Hirt zrouumv, Evog, Ö 

Hite nadun, aros, To 

hoch ürbnAög, 7, ov, Basis, die, V 

Hochzeit yauos, ov, 6 

Höhe üwog, ovg, To 

Höhle Avroov, ov, To 

hölzern Suluvog, n, 0v 

hören axovo (Fut. Med. u. Perf. 
mit attiſcher Rebuplifation) 

hoffen eArrılw 

Hoffnung eArrıg, ıdog, h 

hoffnungsvoll eveizzıs, ı 

hohl xoikog, n, 0v 

Holz Eihov, ov, T6 

Horn nEgas, KE00TOg U. 42006, TO 


On 
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Hund niwv, nuvog, 6 
Hunger Auuos, od, ö 
bungern zreıvaw 


hüten fih puAarrouaı. 


—J. 

Jagd Iron, as, 7) 

Sahr Eros, ovc, To 

jagen Imoeio , 
Med.) 

jeder Exaorog, n, 0v, räg, eäoc, 
scöv Gen. sravrösg 

jener eneivog, n, 0 

jeßt vv 

ihr opereoog, a, 0v 

immer dei 

in eis (wohin?), &v (wo?) 

innen &vdov 

Injel vjoog, ov, 6 

irgend einer zıs, Ti 

jung veos, o&, 0v 

Jungfrau sragdEvog, o, 9) 

Süngling vearlag, ov, 6, ueige- 
Xıov, O0v, TO. 


K. 

Kälte wöyog, ovg, To 

Kampf aywv, @vog, Ö 

fümpfen ayavılouaı 

Kampfpreis &IAov, ovV, To 

Käſe Tvoög, 08, ö 

faufen wveoueaı, ayogalı 

feiner oBdeig, oddeuie, o0dEr, un- 
eig | 

Kenntnis Erruoriun, ng, %) 

Kind Teuvov, ov, 
dös, Ö 


Inoco (Fut. 


To, scais, 7rat- 
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finderlos üreaıs, ürraudos (6 u. 7) 

Kindlein raıdiov, ou, To 

Kleidung 20950, Tvos, 9) 

Hein uunoög, a, 0v 

Knabe srais, zraudos, Ö 

Knecht doökos, ov,_6 

Knechtichaft dovdsıe, as, 9 

Knie yovv, yovarog, To 

Knochen ooreov (6oroöv), ov, To 

Kolonie arroınla, as, h 

fommen rw 

fommen lafjfen uerasreurroueı 

König Baoıdeis, Ews, 6 

König jein Baoıdeco 

Königin Paolksıa, as, ı) 

Königtum Baoıleie, as, ı) 

fönnen duvaueı 

Kopf nepahr, ng, Ü 

Körper o@ua, aTos, To 

foftbar zrolvrelrig, & 

foften yedouaı (Tıvög) 

Kraft ddvarıs, eg, Ü, uEvos, oug, 
Tb, OFEVOS, OVG, TO 

frank fein 20060 

fränfen Avusceo 

Krankheit vöoog, ov, 9) 

Kranz orepavog, ov, Ö 

Kreis aunhos, ov, Ö 

friechen Eorcw, &oreiölo 

Krieg röheuog, ou, 6 | 

Krieg führen (mit einem) oheud 
(zwi) | 

friegerifch zroAsuındg, 7), Ov 

Kriegskleid yAauvs, vdog, j 

Kriegszug oroAog, ou, Ö 

fundig &rruorjumwv, ov, lorg, ı 

Kunſt zeyen, 15 9 





4 
N 
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furz Boayds, eia, Ü, Öklyog, n, Liſt dodos, ov, 6 


ov (von der Zeit). 


8 


R. 

+ Lachen yerlaw 

Lager orgavörcedor, oV, TO 

lagern oroarosredeiw 

Land ywoa, as, 1), dyoos, oü, ö 

Landmann yewgyos, od, Ö 

fang (an Raum) uaroög, &, or, 
(von der Zeit) zroAdg, rohln, 
rohe 

Länge uMxog, ovs, TO 

langſam Bowdts, eia, © 

lafien &do 

Lauf doöuos, ov, Ö 

Leben Blog, ov, Ö 

leben Bıoreio, Law 

lebend [wog, 7, 0v 

2ebensunterhalt Alos, ov, Ö 

Lebenszeit av, @vos, Ö 

leer xevög, 7, 6 

Leib owua, avog, To 

leicht xoöpos, 7, 0v, Öqdıog, Q, 
ov 

Leichtbewaffneter yuurjeng, ov, 6 

Leiden (das) zradog, ovg, TO 

Leiter (Die) vAluad, aros, 9) 

Licht Pos, pwrög, Tö 

lieb giAog, n, ov, gihuog, a, 0v 

Liebe Eowg, wros, Ö 

lieben ayarıcw, pılco 

lieber (Adv.) ud@AAov 

lieblih yaoieız, &000, &v 

Lied uehos, ovS, TO 

links aoıoreoos, d, Or, eimvvuog, 
ov 


liftig doAuos, «, ov 
Rob Erraıvog, ov, Ö 
Lohn uuosog, od, Ö 
losbitten ESarreouaı 
losfaufen Avouaı 
losſprechen arroAd 
Löwe Acwv, ovroc, Ö 
Luft are, a@Eoos, Ö 
lügen wevdoueı 
Lügner Wevoris, oö, ö. 


Mi. 

Machen row 

Macht dvvauıs, ews, 9) 

mächtig dvuvaros, 7,07. 

Magen yaozıjo, Yaorvoög, 7) 

mahlen aAszo (Perf. mit attifcher 
Reduplikation) 

Mahlzeit deirevov, ov, To 

malen yoapw 

Mangel arvogie, ag, ı) 

Mann avıjo, avdoog, Ö 

mannhaft ardoeiog, a, 0v 

Mannhaftigkeit Moosioruo, drnros, 

mannigfach zravroiog, a, 0v 

Markt ayooa, ds, 6 

Mari hinab zardpaoız, ewg, ı) 

Mari Hinauf avaßaoıs, ewg, N) 

marjchieren zropevouae  (Aor. 
Pass), oreAkoueı 

Maß ueroov, ov, To 

Mauer reiyos, ovs, T6 

Maus uds, uvös, 6 

Meer Iahaooa, ng, , zrövrog, 
ov, Ö 
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Meer (das jchwarze) EvSewog | nachahmen wıucouaı 


rövtog, Ov, Ö nachbent Errei, Erreidn) 
mehr Br, suheov nachgeben ouyywosw 
mein Zuds, 7, öv nachher Erresıra 
Meinung dose, ns, 9) nachlaſſen zalaıw 
am meilten ualıore nachftellen ZrrıßovAsdo 
melden ayyekko Nachitellung errıßovin, ng, 7) 
Menge seAfdog, ovg, To, or srolhor | Nacht vVE, vuncög, 9) 
Menih &vIowsrog, ov, Ö Nachtigall amdwv, övos, 7 
menjchenleer &omuog, n, ov Nacken aöyiv, Evog, 6 
menfhlih avowzuıvog, N, or nadt yuuvos, d, öv 
mefjen uerocw nahe eyyug 
mieten wuoI0w nähern fi) srAmoraelo 
Milch yaha, yaharrog, vo Nahrung zeopr, 76, Ü 
Miſchkrug xoarıje, 700g, 6 Name Ovoua, arog, To 
Miktrauen arsıorie, ag, N Naſe dig, Öivos, 6 
mit odv mit Dat., uer« mit Gen. | Natur ploıs, &ws, 1) 
Mitbürger ohne, ov, Ö neben srao« 
Mitleid haben orzreiow Neid pIoöVog, ov, Ö 


möglih Öduvaros, 7, 0v 

Monat u, unvos, ö 

morden poveco 

morgen avgıov 

Mund oröua, arog, To 

muftern Errioxoreew 

Mufterung EEfraoıs, &w6, f 

Mut nagdie, a, > 600g, OVG, 
To, uEVog, O0UG, TO 


neidiſch YIovegög, d, 0v 
nennen Ovoudlo, nahe 
neu xauıvög, 7, 0v 

nicht od, u 

nicht einmal ovde, wunde 
nicht mehr oöxerı 
nichtig udraıog, a, 0v 
niemand ovdeig, umdeig 
niemals oddgsrore, oVroTe, umde- 


guten Muts fein Iadocw 7EOTE 
mutig Ioaovs, ea, © nivgend8 oddauod 
Muße oxoAr, ns, 6 noch &rı 


Mutter jene, unroös, 9) 
Mutterjtadt unvoörrolıg, &wg, 9) 
N. 


Nach eis mit Acc. (mohin), uerd 
mit Acc. 


noch nicht oVrrw, underew 

Norden Gorros, ov, 6 und 
E 

notwendig avayralog, a, 0v 

Notwendigkeit avayan, ns, 9) 

Nuten Ogyekog, ovg, TO 


Wim ñ — — — — — — — — ——— — 
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nützen &gelcw (tive) 
nützlich @gpelıuos, 0v 


SD. 
Ob — oder möregov — N, Ei — 
7 
von oben dvwdev 
Sberbefehl deyr, 16 1 
Ochs Boös, Boos, Ö 
oder 9 
offenbar Ö7kog, n, 0v, gaveoös, 
a, 06V 
offenbaren dnAco 
öffentlich dnuooros, &, 0v 
oft sroAharıg 
Ohr oös, @rög, To 
DI EAcıov, ov, To 
Dpfer Ivola, as, Ü 
opfern 60 
Dpfertier 1egelov, ou, TO 
Drakelipruh uavreia, as, 9 
ordnen zarıw 
Drdnung rasıs, wg, 
Drt Törrog, ou, 6, 40005, Ov, Ö 


P. 


Packwagen &uefe, ng, 9) 

Panzer Iwoaf, anog, 6 

Papier Bußkos, ov, Ü 

Perjerfönig Baoıheis, Ews, 6 

Pfeil viorös, 00, 6, rögevuu, 
aToc, TO 

Pferd Trrreog, ov, Ö 

pflanzen pureiw 

pflegen Heoarreio 

pflügen d060 (Perf. mit attifcher 
Reduplifation) 
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Philoſoph Yılocoyog, ov, 6 

Plat (ber feite) ywolov, ov, To 

plündernd &orras, dorayog (ö 
und 7) 

Priefter tegeig, &wg, Ö 

Pıramide rvoauis, (dog, 1). 


D. 
Duelle zorvn, 15 9 
quetichen Aa. 


Hi. 
Rabe xooaS, axog, 6 
rächen fih zıuwgsouae 
raſen ualwouaı 
Nat BovAn, ns, N 
um Rat fragen ovußovisvouaı 
raten ovußovicio 
Ratgeber olußovAog, ov, Ö 
rauben doralw 
Räuber Mocho, oö, 6 


| Räuberei dorayr, 76, 1), Ayoreia, 


ag, N 
räuberijch &osraS, ayog (6 und 7) 
Rauch xarevög, od, Ö 
rauh roaxis, ei, © 
Rebhuhn regdız, ırog, Ö 
die Rechte geben deSıdouaı 
rechts deSıög, a, Ov 
Rede Aoyog, ov, Ö 
reden Acyo 
Redner önrwo, 0005, Ö 
regieren Baoıledo 
Regierung aoyr, Ns, 5 
reich zrAovaıos, a, 0V 
reich ein srAovurew 
Reichtum rAoöros, ovV, 6 
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reif zrerıwv, 0vog fauer Ele, ea, Ü 
reifen zrooevouaı, orellouaı Säule orim, ns, 9) 
Reiter Irerreic, &ws, Ö Ihaben &&w 
Reiterei ürrreog, ov, ı) ſchaden PAazrrw (tive) 
zur Neiterei gehörig Irrzrınög, 7, | Schaden PAaßn, ng, 9 
öv | Schaden thun xaxovgyew 
retten oo&w (Aor. Pass. &owInv) | Schaven zufügen nandw | 
Netter owzr/o, Moos, 6 Schaf ds (ois), dos (olös), 6 
Rettung owrneie, as, N) und 7 | 
richten dıralv, noivw Schafe zrooßere, ww, Ta 
richten zu Grunde pIerow, dıa- | Schall 7yw, oös, 7) 
pIELlEW Scham ads, oög, N) 


Richter dinaorig, od, Ö, norers, ſchämen fih aioyivouaı 

od, Ö Schande aioyivm, 18, 9) 
Riemen iude, vrog, ö Schatzmeiſter zaulas, ov, 6 
Niefe yıyas, avvos, Ö ſcheinen parvouaı 
ringen srahaiw Skeiterhaufen zuuoe, ds, 9) 
roh üyouos, a, 0v Schenkel ou&kos, ou, TÖ 
Ruder vorn, ns, 9) ſchenken dwosouaı 
rufen xaAdo, Boa ſcheuen o&ßouaı 
ruhig Jooyog, 0v ſcheuen ſich Oxvew, audeouaı 
Ruhm döge, ng, h, vAeog, ovg, | jhiden zr&urco 


To Schickſal zuyn, 79 9 
ruhmvoll Auurcoös, &, 09 Schießen mit Bogen ToSeio 
rüften ragaovevalo. Schiff veös, veog, N) 
Ihiffen rAew | e 
=. Schiffahrt reAdag (mode), ov, 6 
Sache srodyur, arvos, vo, gone, Schild dosrig, Log, 9) i 
aros, TO ſchimpflich aioyoos, d, öv 


ſäen orreigw Schlacht udn, ns 9 
jagen poaLw, Acyıo Schlachtreihe zasıs, ews, 7) 
jalben yolw, aleipw (Perf. mit Schlaf Urevog, ov, Ö 
attifcher Reduplikation) Schlag zeimyr, 96 9 
fammeln a9ooıLw ichlagen raiw, zravdoow 
Satrap vareasıng, ov, 6 Schlange Oyıs, &wg, 6 
als Satrap beherrfhen oarea- ſchlecht xands, 7, 0» 
rei ichleudern operdoram 
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ihmähen Aoıdogew 
Schmeichler xöAad, aros, 6 
Schmud x00uos, ov, Ö 
Ihmüden zooueo 

Schnee yıov, övog, ı) 

Ihnell zayis, ia, Ü 
Schnelligkeit zaydrng, nros, 9 
Ihon 07 

ſchön xaAög, 7, Ov, eveuörg, € 
Schönheit xaAAos, ovS, TO 
Ichöpfen aelw 

ſchrecklich deuvös, 7, 0v 
ſchreiben yoaypw 

jchreien Bodo (Fut. Med.) 


- Schulter @uos, ov, 0 


Schugflehender ızEvng, ov, Ö 
ſchwach dosevig, &s 
ſchwarz uelas, av, av 
Schweigen o1y7, Ns, 9 
Ichweigen oıyao (Fut. 

oıwrzeao (Fut. Med.) 
Schwein Üs, Üög, 6 und 7 
Ihwer Paovs, eie, Ü 
Schwerbewäffneter ÖrrAleng, ov, 6 
Schwert Sipos, ovg, Tö 


Med.), 


ſchwierig yaherrög, 7, öv 


See (die hohe) zrövrog, ov, Ö 
Seele wog, Ts, N) 
Seeihlaht vevuaxie, as, 9 
Segel Ioriov, ov, To 

jehen öoaw 

Sehnjucht 700g, ov, 6 

lehr Alav, üyav, uch 

zu jehr Alav, &yav 

jeit &x (25) mit Gen. 

von allen Seiten sravreyostev 
ſelbſt aözos, 7, 6 
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fiher aopehıis, &s 

fieden lew 

Sieg viun, 05 © 

fiegen vıraw, xoarew 

Siegesdenkmal roözaıov, ov, TO 

Silber &oyvoos, ov, Ö 

finnen BovAeio 

Sinnesart 39060, ovg, TO 

Sitte &Ioc, ovS, TO 

Sit Hoovog, ov, Ö 

Sklave oimerng, ov, 6, doükog, 
ov, Ö 

zum Sklaven machen dovAow 

jo oörw (oörwg) 

jo alt rmAunoörog, rnAuxovrn, ın- 
Auroöro 

10 beichaffen zouoörog, roaven, 
TOLOOTO 


ı fo daß Wore 


jo groß Toooürog, Tooavrn, To- 
000TO 

10 lange als Ewg 

Iogleich eudüg 

Sohn viög, od, Ö 

Sold uodos, oö, Ö 

Soldat oroarımeng, ou, ö 

Söldner Etvos, ov, Ö 

Sommer 8005, ovs, TO 

londern alla 

Sonne Hluog, ov, Ö 

jorgen poovrilw (vıvög) 

Sorofalt &rruueheıa, a, 9) 

ſowohl — ald ze — rE 

jowohl — als auch vE — xui 

ſpähen oxorr&w 

Späher onoscög, 00, Ö 


ſpannen reivo 
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jpät owe 

Spaziergang sregisraros, ov, Ö 

Speer Aoyyn, 19 9; door, döou- 
Toc, TO 

jpeien Zusw (Perf. mit attilcher 
Keduplifation) 

Speile ouriov, 
ov, Ö 

ſpielen 
wahl 

Sprade YAoooe, 6, N) 

ſprechen ayogeiw, Aeyw 

Sprechweile dıdherrog, ov, ı) 

Staat rölıs, wg, 1) 

Stab ödßdog, ov, N) 

Stadt wöhıg, ewg, 9) 

jtarf Ioyügösg, ad, öv 

Stärke ochum, 19, Ü, loyvg, vos, 
N, OHEVOG, OVG, TO 

Statthalter oarodreng, ov, Ö 

jtehlen “Aero (Fut. Med.) 

Stein AlYoc, ov, 6, Ads, Adoc, 6 

jteinern Arduvog, n, ov 

Stellung raSıs, ws, N) 

iterben zeAeuraw 

jterblich Ionzog, 7, 0v 

Steuermann zußeovjeng, 0v, Ö 

Stier radoog, ov, Ö 

Stimme por), Fe, Ü 

Stimme (Abftimmung) w7gos, 
ov, N 

Stimmftein W7gpog, ov, Ü 

Stod Paxrrnoia, as, 1), Ödßdog, 
ov, N 

ſtolz gefinnt fein ueya gWoovew 
(rıvı) 

ſtoßen IE 


0V, TO, 01Tog, 


ein Saiteninſtrument 
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Strafe ruuwela, ag, N, Imula, 
a, 9 
ſtrafen Inudo, zolalo 
jtreiten Eollw 
Streitmaht duvanıs, ewg, 
Strömung 6dos (6oüg), ov, Ö 
Stunde don, a,b 
ſuchen Inrew 
ſüß yAvnvdc, Ela, v. 
T. 
Tadeln —J———— wEyo 
Tag N huson, 06, N \ 
Tagereife orasuög, oB, Ö 
tanzen ooyeouar 
tapfer avdgeios, a, 0v 
Tapferkeit dee, ng, N, Avdgsıd- 
Ing, Öemrog, 9 5 
Zaube sregıoreod, üs, h 
Teil u&oog, ovg, TO 
teilen veuo 
Zempel vaos, od, ö ; 
That Eoyovr, 0v, TO, rodyug, 
aTos, TO | 
<Thorflügel ein, ns, 9) | 
thöricht umge, d, dv, eildIng, 
&5 
Thron Hoövog, ov, 6 
thun srodero 
tief Bass, die, © 
Tiefe Paso, oVG, TO 
Tier Iran ov, TO, io, Im 
006, Ö 3 
Tiergarten sragddeıoos, ov, Ö 
Tiih zoasrele, ng, 9 
Tochter Iuyarne, Huyaroog, 2 
Tod Iavaros, ov, Ö 
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Todesgeſchick — xn005, N 


Tote (der) veroös, oö, Ö 

töten povelo, wreivo, drronreivo 

tragen pooEw 

Trantopfer orrovdn, Ns, N 

Traum Oveıgos, ov, Ö 

Traurigfeit Avren, ns, 9) 

treffen BaAı 

Treppe xAluad, aros, N 

treu zrıoT0S, 7, 0v 

Treue riorıs, E05, 9) 

Trenlofigfeit arzıoria, as, N) 

Tribut 96000, ov, Ö 

Triere (die) (ein leichtes Kriege- 
ſchiff) zamjens, ovs, H (se. 
vaös) 

troden Znoös, &, 0v 

Trompete oaAzeıyS, ıyyos, N) 

Trompeter oaArrıyaris, od, Ö 

trunfen fein ueslo 

Tugend aoerr, 78, 1) 

Zurm rÜooıg, &W05, N) 

Tyrann rÜoavvog, ov, Ö. 


U. 
Übel (das) zaxiv, oũ, To 
üben aox.w, yuuralo 
üben ſich ueleraw (in etwas rı) 
über örr&g, zregi mit Gen. 
überall sravreyod, zcavvayfj 
Übergang dıapaoıs, ews, Ü 
überlajjen Errırossco 
überlegen bei ſich Bovlevouaı 
übermütig handeln öRoılw 
Übermut Üßgıs, &ws, i) 
überreden rei 
überjegen zreodo 


s 

>» 
Tr aa ea 
UUEET . 
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übrig Aoızrög, 7, 6 

übrigen (bie) 02 &AAoı (ceteri) 

Ufer aurr, Ds, 9 

um — herum dugpi, zregi 

umgehen (mit einem) 
(zwi) 

umkehren avaoroespw 

und xaı, ve 

und nicht odde, unde 

unerfahren &rreıgos, ov 

unfreiwillig &uwv, &rovoa, drov 
(&xovros) | 

ungerecht &dızos, ov 

Ungerechtigkeit adına, as, ı) 

Unglüd xaxov, 08, To 

unglüdlih zAyuwv, ov, takes, 
ralcıva, vahav (Tahavos) 

unfundig &rreıgos, ov 

unmöglich advvarog, ov 

unrecht thun adızdo 

unfer NJueregog, @, 0v 

unfihtbar aparı)s, &s 

unfterblih aIavaros, 0v 

unter örro 

Unterarm zunyus, ws, Ö 

Unterhalt Bios, ov, 6 

unterjochen dovAow 

Unterfleid yırwv, @vos, 6 

Unterleib yaorıje, yaoroös, 7) 

Unterredung dıdherrog, ov, 1) 

unterrichten zraıdeio 

Unterwelt «dns, ov, 6, 

unterwerfen dovldn, zaraorek- 
0 

untreu &rrıoros, 0v 

unvernünftig &gpowv, ov 

unzuverläffig &rrıorog, ov 


—RWR 
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Urſache auzia, as, h | Vertrag orzovdat, @v, ai | 
urteilen xoLvw. Bertrag jchliegen arrevdoun: (Fut. 
07TEL00UAL) | 


N vertrauen zrıoveiw 
Y vertreiben arzonoseto 
Vater arno, 7raToög, Ö verurteilen naradındlo, narangi- 


Baterland — vo (Tivög) 
Baterjtadt arte verwaiſt Oopavos, dv 
verachten navapoovew (Tvös) verwandt oixelog, a, 09 
Veränderung ueraßohr, ng, 5 - | verweilen dıereißw 
verbannt puyds, döos (nur 6) verwirren Taodoow 
verbergen xoUrrTw, Arrong'rero verwunden odzaiw 
Verbündete (der) oduuexog, ov, verwüſten dıapselow, rooIEw 
ö viel zroAdg, zroAin, srohv 
verfolgen dıwaw (Fut. Med.) Vogel vgvıs, ı dog, 6 und 9 
Dergnügen Hdown, 76, 9 Volk d7uog, ou, Ö, Edvog, ovg, 
verheeren zrooIEw To 
verlafien Asızzw Bollsverfammlung euxinoie, ag, 
Berlegenheit arrooıa, as, N) N 
in DBerlegendeit jein arrogew voll ueorög, 7, Ov, zehhong, &S 
verlegen adızEw, Aurcsw vollbringen avco En 
Berleumbung dıaßoArn, 76, Ü vollenden zeAdo, zregaivw (Aor. 
vernachläffigen auehlsw (Tivös) Etsgäve) f 
vernichten aparıla von Örrd mit Gen. (bei Pass.) 
Dernichtung OAEdgog, ou, Ö von — an drrö mit Gen. 
vernünftig jein o@pooveo pon — her drro mit Gen. 
Verräter sroodorng, ov, Ö von — herab xard« mit Gen. 
verſammeln ovAleyo, ayeigw (Perf. | von — jeiten zcoög mit Gen. 
mit attiiher Reduplikation) bor od mit Gen. 
Verfammlung ayooe, &s, h, En» | vorangehen Hycouaı (Tıvös) i 
zAmoia, as, f Vorderteil des Schiffes rewen, 
verichaffen rogiLw as,N j 
verjcheuchen popew | porhaben uelAw E 
Verſtand voog (voös), ov, 6 borher rododev 3 
perjuchen sreugdouae Borfteher reooraeng, ov, Ö 7 
verteidigen fi) aucvouaı vorwärts 7.0000. | 


verteilen dıaveuo 
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W. 

Wächter pihas, arog, Ö 

Waffe örrkov, ov, To 

Wagen duase, ns, 
@Tos, TO 

wagen roAudo 

wahr aAmsrs, € 

während ava mit Acc., &rri mit 
Gen. 

Wahrheit aANFeıa, as, N) 

wahrnehmen vocw. 

Wahrfager uavrıs, ews, 6 

Wald Ein, ns, 9 

wälzen zuÄwdeo 

wann r0TE 

warten avausvo 

waſchen zAdvo 

Waſſer Edwe, Üdarog, To 

wecken &ysiow (Perf. mit attifcher 
Reduplifation) 

weder — noch oVre — ovVrs, 
une — wire 

Weg ödos, oö, N) 

wegen dıe mit Acc., regt mit 
Gen., &ri mit Dat. 

Wehklage oruwyr, ng, h 

Weib yuvy, yuvannog, 9 

weichen ywgew, &4w 

Weide voun, 76, 9) 

Weihgejchent avagnua, arog, To 

weil özı, &c 

Wein oıvog, ov, 6 

weinen daxotw 

Weiſe zodzcog, ov, Ö 

auf feine Weife oddauns 


c c 
7, Goue, 
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Weisheit vopia, as, N) 

weiß Aevnog, 7, ov 

Weizen zrvoog, od, Ö 

welcher do, i, 8 

wenden OTQEPW, TYEILW 

wenig 84iy006, n, ov 

wenn &, &dv, ÖTe, Örtote 

wer, was zic, Ti 

wer auch nur Öozıs, Hrıs, Örı 

werben für Sold wıoIow 

werfen öirerw, Pak 

werfen mit einem Speere axov- 
tilo 

Werk &0yov, ov, To 

wert «Soc, a, 0v 

wetteifern Eoılw 

Wettlampf aywv, @vog, 6 

widerjireben zvavrıoouaı (Dep. 
Pass.) 

wie wc 

wie beichaffen olos, @, ov 

wieder ad, abdıc, zeahıv 

Wiederhall 7x, oös, N 

Wieſe Asıumv, vos, 6 

Wild Imorov, ov, To 

wild &youog, a, ov 

willens fein ueAAw 

Wind Gveuog, 00V, Ö, zıveöug, 
aTog, TÖ 

winden EAloow 

Winter yeıumv, @vos, ö 

wo 70, OÖrrov 

woher sroJev, ÖrroFev 

wohin 7rot, Orrou 

wohl ed 

wohlgejtaltet eöeudrig, &g 


weiſe oogpos, 7, dv | mwohlriechend cbòno, &g 
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Wohlthat eieoysoia, as, 7 

Wohlthäter eueoyerng, ov, Ö 

wohnen oixew 

wohnen darin evorzew 

Wolf Avxoc, ov, ö 

Wolfe vepein, ns, 7) 

wollen (wünjchen) Bockoueu 

wollen (im Begriffe fein) ueAdw 

Wort Aoyog, ov, Ö 

Wunde rowdue, arvog, vo 

wundern ſich Yavualo 
Med.) 

Wunſch eig, 7, N 

wünfchen euxouaı, Pochouaı 

würdig “Sıos, a, ov 

würdigen a&fıco 

Wurffpeer azovrıov, ov, TO 

Wurfipieß Arwv, ovrog, 6 


3 
Zahl —— od, Ö ö 
Zahn Odovs, Ovros, 6 


zart reg, Tegeve, — Gen. 


TEQEVOG 
zäumen yakırdw 
Zeichen onusiov, ov, TO 
zeigen par 
Zeit yoovog, ov, Ö 
Zeit (gelegene) xa1gös, od, 6 Ö 
Zeitalter air, @vos, 6 
Zelt onen, Ns, 9 
zerichneiden dıaxorrw, reuvw 


(Fut. 


Alphabetiſch-geordnetes Wörterverzeichnis. 


zerjtören rooIEw 

zerftreuen dıaosreigw . 

Zeuge udorvg, vg0g, Ö 

Ziege aid, aiyös, 9 

ziehen EAro, orraw 

en zu Felde oroareio , Gran 
Tevouau 

jtemen zroesıw 

zittern vocw 

zögern dıezeißw 

Zorn deyn, MS 9) 

züchtigen “oAd&o (Fut. Med.) 

Züchtigung xödaoıs, &wg, 9) 

zuerit (Adv.) sro@rov 

Zunge yAoooe, 16, 9) 

zürnen Ooytloucı (Dep. Pass.) 

zurücdbleiben örrousvo, avauzvo 

zurüdlaffen zarakeırıo 

zurüdmelben arrayyello 

zurücdweichen avaxwosw 

zurüciehen fih avaxwosw 

zufammenfügen darrro 

zufchauen Iecouaı 

zu ſehr &yav 

zuftande bringen zregaivo (Aor. 
Ertegäve) 

zuteilen dıevsuw j 

zuverläffig zıorog, 7, ov, Beßauog, 
&, 508 4 

zwar — aber uev — de 

zwingen dvayrıdlw. 





Audng ‚ ov, 
"Adunros, ov, 


"Adeaoros, ov, 
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A. 


Ayautuvov, ovos, 6 Agamemnon, 


König von Mycenä 


Aymoiheos, ov, 6 Agefilaus, ein 


ſpartaniſcher König 


"Ayıs, ıdos, 6 Agis, ein König von 


Sparta 


"Aynos Meoxıos, ov, 6 Ancus 


Marcius, ein römischer König 
Ayyiong, ov, 6 Anchifes, ein Tro⸗ 
janer, Vater des Aneas 
6 Hades, der Gott 
der linterwelt 
6 Admẽtus, ein 
König von Thefjalten 
6 Adraſtus, König 
von Argos 


"AIG, &s, dh; die Göttin Athene 


(Minerva) 


Ave, @v, ai Athen 
Adyvaiog, a, ov athentich 
AIıpaiog, ov, 


6 der Athener 
Alaxiöng, ov, 6 der Aacide (Sohn 
ober Nachkomme des Aakus) 
Alaxds, oo, 6 Aakus, ein gerech- 

ter König von Ägina, einer von 
den Richtern der Unterwelt 
Atlas, avrog, 6 Ajar, ein grie 
chiſcher Held im trojanischen Krieg 
Aiycios, a, ov ägäiſch, TO Alyaiov 
das Ägäiſche Meer 
Alyıya, ng, 7) die Infel Agina 
Dftermann, Griech. Übungsbud. 


1. Abt. 


Alyımyang, ov, 6 der Aginete 
Alyös rrorauoi, @v, oi Ag08- 
potamos, Stadt und Fluß auf 
dem thraciihen Cherjones 
Aiyircrios, &, 0V ägyptiſch 
Ayöreruos, ov, 6 der Ägypter 
Atyvrevog, ov, Ü Aghpten 
Aiyuorcia, as, * AÄthiopien 
Astor, orcog, 6 der Athiopier 
Aivelas, ov, 6 Aneas, ein troja- 
niſcher Held 
Atoheis, Eos, 6 der Äolier 
Aloyivns, ov, 6 Aichines, ein athe- 
niſcher Redner 
Alcvn, ng, 5 der Atna, ein feuer⸗ 
jpeiender Berg auf Sicilien 
Aircohie, as,  Ütolien, eine 
Landichaft Dun Mittefgriechenfanb 
ö der Ätolier 
Argayag, avros, 6 und 7) Agrigent, 
eine Stadt Siciliens 
AlBavös, od, 6 der Albaner 
AhsSavdoeıe, as, h Alexandria, 
eine Stadt Ägyptens 
Ahszavögog, ov, 6 Alexander, Rö- 
nig von Macebonien 
Akrıßıaöng, ov, ö Alcibigdeg, ein 
athenijcher Feldherr 
Akivoog, ov, 6 Alkinous, König 
der Phäaken 
Akrutvn, 5, I; Altmene, Mutter 
Des Herkules 
Abvs, vos, 6 der Fluß Halys 
5. Aufl. 1% 


Aitwkösg, o®, 
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"Aualev, bvos, I die Amazone 
(die Amazonen, ein jtreitbares 
Frauenvolk) 

Auahseıe, as, I; Amalthen, eine 
Ziege, die den Supiter als Kind 
auf Kreta ſäugte 

Auaoıs, ıos, 6 Amäfis, König von 
AÄgypten 

Aubrheı, @v, aı Amyklä, alte 
Hauptitadt Lakoniens 

"Auvvrag, ov, 6 Amyntas, König 
von Macedonien 

Augpınrdov, ovos, 6 der Amphik 
tyone 

Auꝙpirolus, &0s, hc Amphipolis, 
eine Stadt in Thracien 

"AvaSaydoas, ov, 6 Anaxagoras, 
ein griechischer Philojoph 

"Avayagoıs, ıdoc und &wc, ö Ana 
harfis, ein gebildeter Schthe aus 
föntglichem Gefchlecht 

Avißas, a, 6 Hannibal, ein be- 
rühmter Tarthagiicher Feldherr 

Avrakridag, ov, 6 Antalkidas, 
ein Spartaner 

Avrıyövn, 08, H Antigone, eine 
Tochter des Königs Odipus von 
Theben 

"Avciyovog, ov, 6 Antigonus, ein 
Feldherr Meranders d. Gr. 

‚Avcihogos, ov, 6 Antilochug, 
Sohn des Neftor, Königs von 
Pylos 

Avrioxoc, ov, 6 Antiochus, König 
von Syrien 

Avrıod&ng, ovg, 6 Antifthenes, 


ein griechiicher Philoſoph 


"Avtowvıog, ov, Ö Antonius, ein 

roömiſcher Feldherr 

Arcıg, ıos und ıdog, 6 der in 
Ägypten verehrte Stier Apig 


Arnchhov, wvos, 6 der Gott 


Apollo 
"Aoav, «og, 6 der Araber 
Aoyeios, ov, 6 ber Argiver 
Apyıyodoaı, ov, ai die Arginufen, 
3 Heine Inſeln 
Aoyovadraı, @v, ot die Argo- 
nauten 


"Aeyos, ovs, 6 Argos, eine Stadt 


im Peloponnes 

Aoyo, od, 5 dag Schiff Argo, 
auf dem die Argonauten fuhren 

108Iov0a, 18, H die Quelle Are— 
thuja bei Syrakus 

"Ageıog, 7rdyos, ov, 6 der Areopag 
(der Areshügel, auf dem der 
höchſte Gerichtshof in Athen ſeine 
Sitzungen hielt) 

"Hong, &ws, 6 der Kriegsgott Ares 
(Mars) 


| Agıatos, ov, 6 Ariäus, ein Feld⸗ 


herr des jüngeren Chrus 

‚Agıoraydgas, ou, Ö Ariftagoras, 
Tyrann von Milet 

Agıoreidng, ov, 6 Ariftives, ein 
athenijcher Feldherr und Staats⸗ 
mann 

"Aeiortırrzeog, ov, 6 Ariftippus, ein 
griechiicher Philofoph 

Agıoroyeitwv, ovog, 6 Ariftogiton, 
ein Athener 

Agıorödnuos, ov, 6 Ariftodemus, 
ein Anführer ver Mefjenter 
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Agıororeing, ovg, 6 Arijtoteleg, 
ein griechiicher Philoſoph 
Aeiov, ovos, 6 Arion, ein grie- 
chiſcher Sänger 
Aoradia, as, H Arkadien, eine 
Landichaft des Peloponnes 
Aords, ados, 6 der Arkadier 
Aoguödıos, ov, 6 Harmodius, ein 
Athener 
Aorayos, ou, 6 Harpagus, ein 
Feldherr des mediſchen Könige 
Aſtyages 
Aogray£oons, ov, oͤ Artagerſes, 
ein Perſer 
"Aoraktgäng, ov, 6 Artaxerres, 
König der Perſer 
"Aersuug, ıdos, 7 die Göttin Ar» 
temis (Diana) 
Aorsuıoia, as, H Artemifig, Kö— 
nigin von Karien 
Aogreuioıov, ou, T6 Artemifium, 
ein Vorgebirge von Euböa 
Agyidauos, ov, 6 Archidämus, 
König von Sparta 
Acta, as, 7 Afien 
Aoxrcvıos, ov, 6 Asfanius, Sohn 
des Aneas 
Aoalmreıös, oö, 6 Asklepius, ein 
theſſaliſcher Fürft und vortreff- 
liher Arzt (Aesculapius) 
Acraola, as, ı Aspafia, eine 
gebildete Griechin 
Acovgla, as, I; Affyrien 
Acovgıos, ov, 6 der Aſſyrier 
Aorvdyns, ovs, 6 Atyages, König 
von Medien 
"Arkas, avros, 6 Atlas, ein Gott, 
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der die Säulen hält, welche den 
Himmel tragen 

Argeiöng, ov, 6 der Atride (Sohn 
des Atreus) 

Aroeis, Eos, 6 Atreus, König 
bon Mycenä 

Arrakos, ov, 6 Attalus, König 
von Pergamus 

"Arvınd, ns, H Attila, eine Yand- 
Ihaft Meittelgriechenlands 

Aöhis, (dos, h̊ Aulis, ein Hafen- 
ort in Böotien 

Ageodirn, ns, Hdie Göttin Aphro- 
dite (Venus) 

Axcuutvng, ove, 6 Ahämenes, 
Ahnherr der perfiichen Könige 

Ayauös, od, 6 der Achäer 

"Ayıhhleis, E05, 6 Achilleg, ein 
griechiicher Held im trojaniichen 
Krieg. 


B. 

Baßvkov, @vog, h die Stadt Ba- 
bylon 

Baßvkwvia, as, ) Babylonien 

BaßvAumwıog, ov, 6 der Babylonter 

Banryos, ov, 6 Bacchus, der Gott 
des Weines 

Behhsgopövrns, ov, ö Bellerophon- 
tes, ein griechifcher Held 

Bias, avros, 6 Bias, einer von 
den 7 Weifen Griechenlands 

Birow, «wos, 6 Biton, der Sohn 
einer argiviichen Priefterin, Bru- 
der des Kledbis 

Bowwrta, as, h Böotien, eine Land⸗ 
ihaft Mittelgriechenlande 

12% 
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Boıwruog, a, ov böotiſch 

Boıwrös, oh, ö der Böotier 

Bv£avrıov, ov, vö Byzanz, eine 
Stadt in Thracten am Bospo—⸗ 
rus (Konjtantinopel). 


I. 


Tayyng, ov, ö der Ganges, der 
größte Fluß Indiens 

Teharng, ov, 6 der Gallier 

Tevvunöng, ovg, 6 Ganymedes, 
Sohn des Trös, Mundſchenk 
des Zeus 

Tiyavıss, coy, 01 die Giganten, 
ein riejenhaftes, den Göttern 
verhaßtes Wolf 

Tooyo, oös, n die Gorgo, ein 
grauenhaftes Ungetüm 

Toavınos, ov, 6 der Granikus, ein 
Flug in Myſien 

Tüyns, ov, 6 Gyges, 
von Lydien. 


ein König 


ES. 


Acıidahkog, ov, 6 Dädalus, Erbauer 
des Yabyrinth auf Kreta 
Aegeiog, ov, 6 Darius, ein per- 
ſiſcher König 
Aertlsıa, as, % Decelea, 
Flecken in Attika 
Aehpınös, 7, öv delphiſch 
Aehgpoi, @v, or Delphi mit dem 
berühmten Drafel des Apollo 
Asvrahiov, wvog, 6 Deufalton, 
ein König in Thefjalien 
Ankos, ov, 9 bie Inſel De 
[us 


ein 


| 





| 
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Aywrene, Ahuncoos, H die Göttin 
Demeter (Ceres) 

Anwivouos, ov, 6 Demetriug, ein 
berühmter Feldherr 

Amuoosevng, ovs, 6 Demofthenes, 
ein berühmter Redner in Athen 

Avoyevng, ovg, 6 Diogenes, ein 
griechiſcher Philoſoph 

Aoumonso, ovs, o Diomedes, ein grie⸗ 
chiſcher Held im trojaniſchen Krieg 

Awovvorog, ov, 6 Dionyſius, ein 
Tyrann von Syrakus 


| Awvöoog, ov, 6 Dionyſos, der 


3, 
Erßarava , 


2 
Ehoreıa, og, 


"Eitvn, 5, 


"Eievois, vos, H Eleufis, 


"Elırcv, Gvos, 


Gott des Weins (Bacchus) 
Avanım, ovvog, 6 Dralo, ein Ge⸗ 
ſetzgeber Athens 
Adam, 5, 7 Dobona, eine Stadt 
in Epirus, berühmt durch das 
uralte Orakel des Zeus. 


E. 


.v, ca Ekbatana, 
Hauptſtadt Mediens 

“Extwe, ogog, 6 Hektor, Sohn des 
Priamus, der berühmtefte tro» 
janiſche Held 

7 Elatea, eine Stadt 

in Phokis 

n Helena, die Gemah- 

lin des Königs Menelaus von 

Sparta 

eine 

Stadt in Attika 


Berg in Böotien 


E⸗Ado, dôoc, H Griechenland 
M, 1v0S, 


ö der Grieche 


ö der Helifon, ein 
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Ehimvırös, 3, ov griechiich 
"Ehhrigreovros, ov, 6 der Hellespont 
(Meerenge der Dardanellen) 
Erausivovdas, ov, 6 Epaminon- 

das, ein Feldherr der Thebaner 
"Eridauvos, ov, 5 Epidamnus, 
Küftenjtadt in Illyrien 
"Ercidcuvios, ov, 6 der Epidamnier 
"Eridavgog, ov, 1; Epidaurus, eine 
Stadt in Argolis 
‚Eriafa, ns, h Epyara, Königin 
von Gilicien 


Eeeroıa, as, h̊ Eretria, eine Stadt | 


auf Eubön 

'Eosrousvs, &, 6 der Exetrier 

Bosyseis, Ewg, 6 Erechtheus, ein 
König von Athen 

’Eowis, vos, h die Erinys, die 
Kachegöttin 

Eouns, od, 6 der Gott Hermes 
(Mereurius) 

Torio, as, 5 die Göttin Heftia 
(Vesta) | 

"Ersoning, Eovg, 6 Eteokles, Sohn des 
Odipus, Bruder des Polyneikes 

Evayooas, ov, 6 Euagoras, Herr⸗ 
Iher auf Chpern 

Evßore, ag, h die Inſel Eubba 

Eixrkeiöng, ov, 6 Euklides, ein 
griechiſcher Philoſoph 

Ev£&ewog zrövrog, ov, 6 der Pontus 
Eurinus (das Schwarze Meer) 

Eigizeiöng, ov, 6 Euripides, ein 
griechiicher Dichter 

Eügırcog, ov, 6 der Euripus, bie 
Meerenge zwifchen Eubba und 
dem Feſtland 
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Eiovßieöns, ov, 6 Eurybiades, 
ein Feldherr der Spartaner 
Eiovodevng, ovs, 6 Eurhyſthenes, 
ein Heraklide 

Eigvodeis, Ewg, 6 Euryſtheus, 
König in Mycenä 

Evowzen, ng, 5 Europa 

Eiovreas, ov, ö Eurotas, Fluß bei 
Sparta 


| Eigpearns, ov, 6 der Fluß Euphrat 


> 


Egeouog, ov, ö der Ephefier 

Egeoıos, a, ov ephefilch 

Egeoos, ov, h Ephejus, eine Stabt 
Joniens 

"Egıahens, ov, 6 Ephialtes, ein 

Verräter der Griechen. 


u 


2 


Z. 
Zarvvdos, ov, 1) Zalynthus, eine 
Inſel des Joniſchen Meeres 
Zevs, Arös, 6 Zeus (Tuppiter) 
Zivov, wvos, 5 Zend, ein griechi⸗ 
ſcher Philoſoph 
Zw7cv9os, Ov, ö Zophrus, ein per⸗ 
fiiher Statthalter. 


A. 


Hm, ns, 9 Hebe, die Göttin der 
Jugend (Iuventas) 

"Hleios, a, 0v eleiſch 

Heioı, w, oi die Eleer, Bes 
wohner der Landichaft Elis 

“Hhıs, ıdog, 1) Elis, eine Landſchaft 
im Peloponnes 

"Hiexroa, ag, Elektra, Tochter 
des Agamemnon 

‚Hioıov zredtov, ov, 6 das elyfi⸗ 
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Ihe Gefilve, der Aufenthalt der | Osomıei, @v, aı Thespiä, eine 


Seligen und Götterlieblinge in 
der Unterwelt 
"Hresioog, ov, h Epirus, die nord» 
westliche Landſchaft Griechenlands 
“Hoc, as, ı) die Göttin Hera, Ge- 
mahlin de8 Zeus (Tuno) 
NHoduneio, as, ; Heraklen, Name 
mehrerer griechiichen Städte 
Hoaxssiöns, ov, 6 der Heraflibe, 
Nachkomme des Herakles 
Hoaxksırog, ov, 6 Heraflit, ein 
griechiicher Philofoph 
Hoaxıns, Eovs, 6 Heralles (Her- 
cules); 

"Hoödoros, ov, 6 Herodot, ein 
griechiicher Geſchichtſchreiber 
“Hoiodos, ov, 6 Hefiod, ein griech. 

Dichter 
Hpœoiociov, wvos, 6 Hephäftion, 
ein Feldherr Aleranders d. Gr. 
Hoaıorog, ov, 6 der Gott He 
phäftus (Vulcanus) 


9. 


Oulns, Ocheo, 6 Thales, einer 
der 7 Weiſen 

Osuıororing, Eovs, 6 Themiſtokles, 
ein Feldherr der Athener 

Oszörrourcog, ov, Ö Theopompug, 
ei griechifcher Geſchichtſchreiber 

Ozpuoribha, Gv, aı Thermophlä, 
ein Engpaß aus Thejjalten nach 
Hellas 

Qegoirns, ov, 6 Therjites, der häß⸗ 
fichfte unter den Griechen vor 
Troja 





"Tdowevevs, 


’[Jaxıouog, ov, 
IIoun, ng, H Ithöme, eine Berg- 


Stadt Bootiens 
Ocorueoo, Ews, 6 der Thespier 
Ocooakie, as, H Thejfalten, eine 
Landfchaft von Nordgriechenland 
Oeooahös, od, 6 der Thefjalier 
Qerıs, ıdos, H die Göttin Thetis, 
die Mutter des Achilles 


Onßeı, Gv, aı Theben, eine Stadt 


Böotiens 

Onßoœioc, ov, oͤ der Thebaner 

Onoeis, ws, 6 Theſeus, König 
von Athen 

Oovrvdiöng, ov, 6 Thukydides, ein 
griechiicher Geſchichtſchreiber 

Oozun, ns, ) Thracien, eine Yand- 
Ihaft im Norden von Griechen- 
land | 

Dogs, nög, 6 der Thracier 

OoaoößovAog, ov, 6 Thraſybul, 
der Befreier Athens von der 
Herrihaft der 30 Tyrannen 


1. 


Tdoc, ovog, 6 Salon, Anführer 


der Argonauten 
E05, 
König in Kreta 


ö Idomeneus, 


19m, ns, Ithaka, eine Inſel 


des Joniſchen Meeres 
ö der Ithakeſier 


feftung in Mefjenien 


"Ihrov, ov, 6 Jlion (Troja) 
"Ihvoınöv, od, v6 Illyrien 
"IAhvoınos, 9, 0» tlyriich 
"Dhkoıoı, wv, oi die Illyrier 
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"Ivdog, ov, 6 der Fluß Indus 

’Ivdds, oö, 6 der Indier 

Ioßerns, ov, 6 Jobates, König 
von Lykien 

’Ioxdorn, ns, 5) Dofafte, Mutter 
und Gattin deg Odipus 

Lrreagyos, ov, 6 Hipparchus, Ty— 
rann von Athen 

“Irreios, ov, 6 Hippias, Bruder 
des Hipparchus, Tyrann von 
Athen 

Irrongeens, ovs, 6 Hippofrates, 
ein berühmter griechiicher Arzt 

"Iooroaung, ovs, 6 Sokrates, ein 
berühmter Lehrer der Redekunſt 
in Athen 

Irahie, as, h Italien 

Igıyevaa, as, h̊ Iphigenia, Toch- 
ter des Königs Agamemnon 

"Iolrös, od, ı; Jolkus, eine Stadt 
in Thefjalien 

Tœov, wvog, 6 der Jonier 

"Iovie, as, h Ionien 

Iovırds, 7), 6v ioniſch 


K. 
Kodusia, as, 7 die Kadmea, die 
Burg Thebens 


" Koduos, ov, 6 Kadmus 


Keioao, agos, 6 Cäſar 
Keahlıözen, ns, H Kalliope, eine 
der 9 Mujen 
Kalvıo, oös, 1) 

Nymphe 
Koußvons, ov, 6 Kambyſes, ein 
perfiiher König 
Karıralıov, ov, ro das Kapitol 


Kalypſo, eine 
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Kartsradorie, as, ı) Kappadocien, 
eine Landſchaft in Aſien 

Kao, Kaoös, 6 der Karer 

Kaoia, as, h Karten, eine Land⸗ 
ſchaft Kleinaſiens 

Kaoyndovıeros, 7, 0v karthagiſch 

Kaoyndorıos, ov, ö der Karthager 

Kaoyndov, övos, I; Rarthago 

Kaotwo, 0005, 6 Kaſtor, Bruder 
des Polydeukes 

Kergow, orcos, 6 Kekrops, eriter 
König von Attika 

Kehawai, av, aı Kelänä, Haupt- 
ſtadt Großphrygiens 

Kehvns, ov, 6 der Kelte 

Kevravoos, ov, ö der Kentaur 
(die Kentauren, ein wilder VBolfs- 
ſtamm in Theſſalien) | 

Keoßeoog, ov, 6 der Kerberus, 

der vielföpfige Hund ber Unter- 
welt | 

Keonvoa, as, ı die Injel Korchra 
(Korfu) 

Kırsowv, wvog, ö Cicero 

Kılıria, as, h Cilicien, eine Land⸗ 
ſchaft Kleinaſiens 

Kihi&, ınos, 6 der Cilicier 

Kiuov, wvog, 6 Kimon, ein athe- 
niſcher Feldherr 

Klzaoyos, ov, 6 Klearchus, ein 
griechiicher Feldherr im Heere 
des jüngeren Kyrus 

Kh£oßıs, ıos, 6 Klevbis, ein Sohn 
einer argiviichen Priejterin 

Khsouevng, ovs, 6 Kleomenes, ein 
König von Sparta 

Kivramvioroo, as, 5 Klytäm- 
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nejtra, Gemahlin des Königs 
Agamemnon 

Kvidog, ov, 7 Knidus, eine Stadt 
in Doris in Kleinafien 

Kowrog, ov, 6 Quintus, Name 
eines römischen Geſchlechts 

Kokoooel, av, au Koloſſä, eine 
Stadt in Phrygien 

Kokopov, @vos, 7 Kolophon, eine 
Stadt Joniens 

Kokyis, dog, 1) Kolchis, eine Land⸗ 
ſchaft an der Oſtküſte des Schwar⸗ 
zen Meeres 

Kövwv, wvog, 6 Konon, ein athe⸗ 
niſcher Feldherr 

Kogiv3uosg, a, ov torinthiſch, oͤ der 
Korinther 

Koöowsos, ov, h Korinth, eine 
Stadt in Peloponnes 

Koowweıa, as, h Koronẽa, eine 
Stadt Bödotiens 

Kosopovrns, ov, 6 Kresphontes, 
ein Heraklide 

Koswv, ovrog, 6 Kreon, König 
von Theben 

Kos, Konrös, 6 der Kreter 

Korn, ns, hH die Injel Kreta 

Kontınös, 7, ov kretiſch 

Kourtas, ov, 6 Kritias, das Haupt 
der 30 Tyrannen 

Koitwv, wvog, 6 Kriton, Freund 
des Sokrates 

Kooioos, ov, 6 Kröſus, König von 
Lydien 

Koövos, ov, ö6 der Gott Kronos 
(Saturnus) 


Koorev, wvos, 5 Kroton, eine 
Stadt in Großgriechenland 
Koorwvineng, ov, 6 der Rrotoniate 
(Einwohner von Kroton) 
Konicöss, ww, as die Cykladen, 
eine Infelgruppe um Delos 
Kivnkorv, wreog, 6 der Cyklop 
Kvrrgog, ov, h die Infel Cypern 
Köogog, ov, 6 Kyrus, perfiicher König. 


A, 

Aaßderxos, ov, 6 Labdakus, mythi⸗ 
Iher König von Theben 

Aarcwa, 15, 5 die Lafonterin 
(Lacedämonierin) 

Aarsdaıuovıos, a, 0v lacedämo⸗ 
niſch, 6 der Lacedämonier 

Aanedaluwv, ovog, h Lacedämon 

Acrov, wvos, 6 der Lakonier 
(Lacedämonier) 

Aaurvaros, ov, 7 Lampſakus, eine 
Stadt Myſiens 

Acousdwv, ovrog, 6 Laomedon, 
König von Troja 

Acvgıov (Auvgeiov), 0v, To Yale 
rium, ein durch feine Silbergru- 
ben berühmter Berg Attikas 

Aavoswrındg, 7, ov lauriſch 

Azoßıos, a, ov lesbiſch, 6 der 
Lesbier 

Acoſßßoq, ov, die Inſel Lesbus 

Asörtoa, wv, va Leuktra, eine 
Stadt Böotiens 

Acswvıidas, ov, 6 Leonidas, ein 
ſpartaniſcher Feldherr 

Anuvıos, a, ov lemniſch, oͤ der 
Lemnier 








— En a 


ne En 


"A a Fe 
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Anuvos, ov, h̊ die Inſel Lemnus 

Anyco, oös, N die Göttin Leto 
(Latona) 

Aubom, ng, Y Libyen (Africa) 

Aißvs, vog, 6 der Libyer 

Aoxr00l, @v, oı die Lokrer, ein 
Volk in Mittelgriechenland 

Avdie, as, 1 Lydien, eine Yand- 
ſchaft Kleinafieng 

Avdıos, a, ov lydiſch 

Avdös, oö, 6 der Lyder 

Avrie, as, 7 Xılten, eine Land⸗ 
Ihaft in Kleinafien 

Avrodoyos, ov, 6 Wlurg, Geſetz⸗ 
geber der Spartaner 

Ailoavdoog, ov, 6 Lyſander, ein 
Ipartanijcher Feldherr 


M. 

Meyvnoie, as, 7 Magnefia, eine 
Stadt in Karien 
Meiavdoog, ov, Ö 

Mäander 
Mexsdovie, as, ) Macedonien 
Mexsdovınog, 7, G macedoniſch 
Moaxrsedwv, övos, 6 der Macedonier 
Mevöarn, ns, 5 Mandäne, bie 

Tochter des Ajtyages 
Mevkıos, ov, 6 Manlius, 

römiiher Name 
Meavrivaıe, as, h Mantinea 
Meagasııv, Gvog, 6 Marathon 
MeoaIwvıog, a, ov marathonisch 
Meodovıog, ov, 6 Mardonius, ein 

Feldherr der Perſer 
Meooahıa, as, h Maſſilia, eine 

Stadt in Öallien 


der Fluß 


ein 
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Meyaga, wv, ca Megara, eine Stadt 
an der forinthiichen Landenge 

Meyagevs, &ws, 6 der Megarer 

Meveheog, ov, 6 Menelaus, König 
von Sparta 

Mevwv, wvos, 6 Menon, Anführer 
der griechifchen Söldnertruppen 

MeooYvn, ns, 5 Meffenten, die 
füdweftliche Landſchaft des Pe- 
loponnes 

Meooipvıos, ov, 6 der Meſſenier 

Mideıa, as, h Dieden, die Ge- 
mahlin des Salon 

Mndte, as, 5 Medien 

Mmdınos, 7, 0v mediſch 

Mndıra, @v, va die Perjerkriege 

Mndog, ov, 6 der Meder, Perfer 

Mmowövng, ov, ö Meriones, der 
Wagenlenker des Idomeneus 

Midas, a, oMidas, ein König 
von Phrygien 

Mıkrouos, ov, 6 der Mileſier 

Milmros, ov, 5 Milet, eine ber 
rühmte Stabt Joniens 

Mıihrıcöng, ov, 6 Miltiades, Feld⸗ 
herr der Athener 

Mivos, wog, 6 Minos, König von 
Kreta 

Mworvavoog, ov, 6 der Mino⸗ 
taurus, das Eretiiche Ungeheuer 

Movmuoovvn, ns, 5 Munemoſyne, 
die Mutter der Mufen 

Moöoa, ns, 7) die Muſe 

Movxaln, ns, % Diykale, ein Vor⸗ 
gebirge Joniens 

Movxtvaı, ov, aı Mycenä, eine be- 
rühmte Stabt im Peloponnes 
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Muvoög, oövros, Myus, eine 
Stadt Kariens 

Muvgwudöves, wv, or die Myrmi⸗ 
Donen, ein Volksſtamm in 
Theſſalien 

Movoia, as, N Diyfien, eine Land⸗ 
Ihaft Kleinaſiens 

Movoög, od, ö der Myſier 

Movrulrvn, ns, 5 Mutilene, Haupt» 
ſtadt von Lesbus 


N. 


NaSog, ov, I, Naxus, die größte 
der cykladiſchen Inſeln 

NaSıog, ov, oͤ der Narier (Be 
wohner von Naxus) 

Nevrarvos, ov, 5 Naupaftog, 
eine Stadt in Lokris 

Neikos, ov, 6 ver Nil, ein Fluß 
Agyptens 

NeonAnig, nhEovs, Neokles, Vater 
des Themiftofles 

N&000g, ov, 6 Neſſus, ein Kentaur 

Nixriag, ov, 6 Nifias, atheniſcher 
Staatsmann und Feldherr 

Nivos, ov, 6 Ninus, ein aſſyri— 
ſcher König, Gemahl der Semi- 
ramis 

Niößn, ng, H Niobe, Gemahlin 
des Könige Amphion von Theben 

Nirwxrgig, 105, H Nitokris, eine 
babylonische Königin 

Nous, ddog, 6 der Numidier 

Nouäg TIoursihuog Numa Poms- 
pilius, Der zweite römische König 

Nowtwe, 0005, 6 Numitor, König 


Verzeichnis der Eigennamen. 








von Alba, Großvater des Ro— 
mulus und Remus 
Nvugpm, ms, 7) die Nymphe 


— 
m 
— ® 


Eavdizern, 5, h Xanthippe, die 
Gattin des Sokrates 

Eevias, ov, ö Xenias, ein Anführer 
im Heere des jüngeren Cyrus 

Zevopav, Gyros, Ö Kenophon, ein 
griechiicher Anführer und Ge- 
ſchichtſchreiber 

Séosſno, ou, 6 Xerres, ein per—⸗ 
ſiſcher König 


O. 


"Odvooeig, 6 
(Ulixes) 

Oidizrovg, 7600os, 6 Ddipus, König 
in Theben 

"Olvursee, as, 5 Dlympia, ein 
Flecken in Elis 

Olöurtıe, wv, Ta die olympilchen 
©piele 

"Okvurcıcs, dos, 7 Dlympias, 
die Gemahlin Philipps von Ma— 
cedonien 


Odyſſeus 


> 


"Ohvurıds, dbos, die Olym- 


piade, ein Zeitraum von 4 Jahren 


(von einem olympifchen Sefte zum 


ander) 

"Olluzeıos, a, ov olympiſch (Bei 
wort der Götter, bejonders des 
Zeus) 


"Okvusros, ov, 6 der Olymp, ein | 


Berg in Theffalien 
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’Oltv3os, ov, 6 der Dlynthier 


(Bewohner der Stadt Olynth) 

"Okvv$os, ov, h Dlynth, Haupt 
ſtadt auf der Halbinjel Chalcidice 

“Ouneog, ov, 6 Homer, der ber 
rühmtejte griechifche Dichter 

"Ogeorng, ov, 6 Oreſtes, der Sohn 

des Agamemnon und der Kly- 
tämneſtra 

"Ooövrng, ov, 6 Orontes, ein per- 
jiicher Name 

"Oogers, Ewg, 6 Orpheus, ein be 
rühmter Sänger 

"Ogyousvıos, ov, 6 der Orchome— 
nier (Bewohner der Stadt Dr 
chomenus) 

"Ogyousvög, od, hOrchomenus, 
eine Stadt in Böotien. 


IT. 


IIarıwhös, oö, 6 der Paktolus, 
ein Flüßchen in Lydien 
ITahawiöng, ovs, 6 Palamebes, 
ein Heerführer vor Troja 
IIdo3os, ov, ö der Parther 
ITeoıog, ov, ö der Parier (Be 
wohner der Injel Parus) 
ITegıs, ıdos, 6 Paris, Sohn des 
Priamus, Königs von Troja 
TTegueviwv, wwos, 6 Parmenio, 
Feldherr Alexanders des Großen 
IIaovaoös, ov, ö der Parnaß, ein 
Gebirge in Phofis 
IIeoos, ov, h̊ Parus, eine Inſel 
im Agätfchen Meere 
IIaovoarıs, ıdos, h̊ Paryſatis, die 
Gemahlin Darius IL, Mutter 


AN 
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Artaxerxes II. und Cyrus des 
Jüngeren 

Ileoagyadaı, @v, aı Paſargadä, 
Reſidenz der perfiichen Könige 

IIevoorhog, ov, 6 Batroflus, der 
Freund und Waffengefährte des 
Achilles 

ITavoavias, ov, 6 Paufanias, An- 
führer der Spartaner 

Ilapkayov, övos, 6 der Paphla- 
gonier 

JIeiocuevs, &wg (@g), 6 der Piräus, 
Hafen von Athen 

Tleıoioroaros, ov, 6 Bififtratus, 
Tyrann von Athen 

Ilekaoyırös, 7, 0v pelasgiſch 

ITeAaoyösg, od, 6 der Pelasger 

IIekies, ov, ö Pelias, Herricher 
zu Jolkus 

IIskorcovvyoıanos, 7, ov pelopon- 
neſiſch 

IIeAorcovvjouog, ov, Ö der Pelo- 
ponnejier 

IIehoseövvnoog, ov, d der Pelo- 
ponnes 

IIcoyauov, ov, to Pergamum, die 
Burg von Troja 

Ilegiavöoog, ov, 6 Periander, Ty- 
rann von Korinth 

Ilegınkös, Eovs, 6 æ Perikles, ein 
atheniicher Staatsmann 

Ileooerwolıs, &ws, h Verjepolis, 
die alte Hauptftabt Perfiens 

Ileoosis, us, 6 Perſeus, ein my— 
thiſcher Held 

Ileooepovn, ns,  Perjephone, die 
Zochter des Zeus und der Des 
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meter, Gemahlin des Hades 
(Proserpina) 

Ilzgons, ov, 6 der Perſer 

ITeooınos, 7, ov perſiſch 

Ileooına, @v, va die Perſerkriege 

JIeoois, ıdos, ı) die Perjerin 

Ilnkeis, es, 6 Peleus, Herricher 
der Myrmidonen | 

IlnAeiöng, ov, 6 der Pelide, d. i. 
Achilles, der Sohn des Peleus 

Ilsoidaı, @v, or die Pifidier, ein 
kriegeriſches Gebirgsvolk in Pam— 
phylien 

ITerawci, Gy, caı Platää, eine 
Stadt in Böotien 

Ikaraısis, Ews, 6 der Platäer 

IIgvov, wvos, ö Plato, ein bes 
rühmter griechifcher Philoſoph 

IIMobiν, wvog, 6 Pluto, der Gott 
der Unterwelt 

Jlokvdeiung, ovs, 6 Polydeukes 
(Pollux), Bruder des Kaſtor 

Ilokvzgarng, ovs, 6 Polhykrates, 
Tyrann von Samos 

Iokvveizng, ovs, 6 Polhyneikes, 
Sohn des Odipus und Bruder 
des Eteokles 

JIoltpnuos, ov, 6 Polyphem, einer 
der Chflopen 

Iloosıdav, @vog, 6 Poſeidon, der 
Gott des Meeres (Neptunus) 

IIoridaua, as, h Motiväa, eine 
Stadt auf der Halbinjel Chalcidice 

ITeiauos, ov, 6 Priamus, König 
von Troja 

Jlooirvos, ov, 6 Prötus, König von 
Tiryns 
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Iloorlns, Eovg, Prokles, ein 
Nachkomme des Herakles 

JloounJeig, &wg, 6 Prometheus 

IIooscovrig, (dog, h die Propontis, 
das Meer von Marmora 

IIvolzuctos, ov, 6 BPtolemäus, 
König von Agypten 

IIööve, ns, 5 Pydna, eine Stabt 
in Macebonien 

Ilv$ayooas, ov, 6 Phthagorag, 
ein berühmter griechiiher Phi- 
loſoph 

IIvste, as, Pythia, die Prieſterin 
des Apollo in Delphi 

Ilö$ıc, wv, va die pythiichen Spiele 

Ilvkaöns, ov, 6 Pylades, Freund 
des Dreites 

ITöhuos, ov, 6 der Pylier 

Ilvkos, ov, 5 Phlus, eine Stadt 
in Meſſenien 

Ilöooa, as, 5 Pyrrha, Gemahlin 
des Deufalion 

Iltooos, ov, 6 Pyrrhus, König 
von Epirus 


P. 


"Padduavsvg, vos, 6 Rhadaman- 
thys, einer der 3 Richter der 
Unterwelt 

Pee, as, 5 Rhea, Gemahlin des 
Kronos (Saturnus), die große 
Göttermutter 

“Poduos, ov, 6 die Rhodier 

“Podog, ov, » die Inſel Rhodus 

"Pouainds, 7, ov römiſch 

“Poucios, ov, 6 der Kömer 

Poun, ns, Rom 








| 
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Pounkos, ov, 6 
Gründer Roms. 


Romulus, der 


< — 

Sakauis, ivog, h̊ die Inſel Sa⸗ 
lamis 

Sahuwveis, &0s, Salmoneus, 
König in Elis 

Seauıos, ov, 6 der Samier 

Iduos, ov, 7 die Injel Samus 

Zarpo, oös, 5% Sappho, eine 
griechiſche Dichterin 

Iaodeıs, ewv, aı Sardes, Haupt- 
ſtadt Lydiens 

Zeionveg, ww, aı die Sirenen, in 
dem Mythus Vögel mit Jung» 
fraugefichtern 

Zeutogauıs, &ws, 5 Semiramig, 
Gemahlin des Ninus, Stifterin 
des aſſyriſchen Reichs 

Zegoütog Tovhlıos Servius Tul⸗ 
lius, ein römiſcher König 

ZevIng, ou, 6 Seuthes, ein thra- 
ciſcher König 

Zıdwv, Gvos, 7 Sidon, eine alte 
Stadt Phönizieng 

Zırelio, os, Sicilien 

Sırehırös, d, 09 ſiciliſch 

Zwozen, ns, 5 Sinöpe, eine Stadt 
am Pontus Eurinus 

Zworceis, Ewg, 7 der Einwohner 
bon Sinöpe 

Ziovpos, ov, 6 Siſyphus, Konig 
zu Korinth 

Iuyzeiov, wvog, 6 Scipio, ein 
römiſcher Feldherr 

Srösng, ov, 6 der Schythe 
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Iöhwv, wvos, 6 Solon, Geſetz⸗ 
geber Athens 

Soöce, wv, co Sufa, Refidenzitadt 
der perfiihen Könige 

Sopalveros, ov, 6 Sophänetus, 
ein Feldherr des jüngeren Cyrus 

Soporing, Eovs, 6 Sophofles, ein 
griechiicher Dichter 

Irraorn, ns, 5 Sparta 

Irtagrıörng, ov, 6 der Spartaner 

Srovucv, övos, 6 der Strymon, 
ein Fluß in Thracten 

Srvugpehuog, ov, ö der Stym⸗ 
phalier, Bewohner der Stadt 
Stymphalus in Arkadien 

Svhheas, a, 6 Sulla, ein römischer 
Feldherr 

Ivoardouog, ov, Ö 
kuſaner 

Ivgarovoaı, Gv, ai Syrakus 

Svoia, as, I; Shrien 

Igpiys, Igpıyyds, die Sphinx, 
ein Ungetüm bei Theben 

Iwrgarng, ovs, 6 Sokrates, ein 
berühmter griechiicher Philoſoph. 


T. 


Tavrakos, ov, 6 Tantalus, König 
von Phrygien, in der Unter- 
welt durch ewigen Hunger und 
Durst geitraft 

Tapas, avvos, 5 Tarent, 
Stadt Unteritaliens 

Tegrivıos, ov, 6 Tarquinius, ein 
römiſcher König 

Teoraoos, ov, Ö 

(die Unterwelt) 


der Syra⸗ 


eine 


der Tartarus 
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Teigsolas, ov, Ö 
blinder Seher 
Teöroos, ov, 6 Teukrus, der Bru- 
der des Ajar 

Tnkeuayos, ov, 6 Telemach, der 
Sohn des Odyſſeus und der Pe- 
nelöpe 

Truevog, ov, 6 Temenus, ein He- 
raklide (Nachkomme des Herakles) 

Tiyong, nros und Tiyoıs, dog, 
ö der Tigris, ein großer Fluß 
Aſiens 

Tıuöseos, ov, 6 Timotheus, ein 
athenijcher Feldherr 

Tigvvs, Hos, ) Tiryns, eine Stadt 
in Argolis 

Tıooapeovns, ovs, 6 Tiſſaphernes, 
ein perfifcher Statthalter 

Tooia, as, 7) Troja 

Tooıliv, Tvos, 6 
Stadt in Argolis 

Tooss, wv, oı die Troer (Trojaner) 

Towixds, 7, ov trojaniſch 

Teoos, ov, Tyrus, eine Stadt in 
Phönizien 

Tvoo, oös, h Tyro, Tochter des 
Salmoneus, Königs in Elis. 


Tirefias, ein 


Trözen, eine 


y; 
"Yunvros, oö, 6 der Hymettus, 
ein Berg in Attika 
"Yoravia, as, H Hyrkanien, eine 
Landichaft in Afien 


». 
Daiaxres, ww, or die Phäaken, ein 
fabelhaftes Volk 
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Dahsgvirng olvoc, ov, 6 Falerner 
Wein 

Dalmoeis, &ws, 6 der Phalereer 
(aus dem attifchen Demos Pha- 
lereus) 

Dalnoo, ov, cö Phaleron, ein 
Hafen Athens 

Dadivos, ov, 6 Phalinus, ein vor- 
nehmer Berfer 

Deidias, ov, 6 Phidias, der bes 
rühmtefte griechiihe Bildhauer 

Dikırereos, ov, 6 Philipp, König 
von Macedonien 

Dikorrnens, ov, 6 Philoktet, ein 


theſſaliſcher Fürft 


’ 3 * 
Ouæebo, Eos, 6 Phineus, ein thra- 


ciiher König 
Diautvıog, ov, 6 Flaminius, Name 
eines römischen Gejchlechts 
DoiviS, ınog, 6 der Phönizier 
Dovyia, as, 5 Phrygien, eine 
Landichaft Aftens 
Dovz, Dovyös, 6 der Phrygier 
Dwxeis, &0g, 6 der Phocier 
Doris, dos, Phocis, eine Land» 
ſchaft in Mittelgriechenland 
Doriov, wvog, 6 Phocton, ein be- 
rühmter Athener. 


X. 

Xaıgwvera, as, Chäronea, eine 
Stadt in Böotien 

Xadris, Idog, Chalkis, eine Stadt 
Eubdad 

Xeigioogpog, ov, ö Cheiriſophus, 
ein griechifcher Anführer im Heere 
des jüngeren Kyrus 
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Xelowv, wvos, 6 Chiron, ein Ken- 
taur, Lehrer des Achilles 

Xtog, ov, H Chius, eine Injel des 
Agäiſchen Meeres 

Xros, ov, ö der Chier 

Xovong, ov, 6 Chryjes, ein Priefter 
des Apollo 


a. 


Aacide (der) Aaxidng, ov, 6 
Aakus Alards, ov, 6 
Achäer (ver) Ayauös, oö, 6 
Achämenes Ayauudvng, ovs, 6 
Achilles Ayıkkeis, Eos, 6 
Admetus Adumros, ov, 6 
Adraftus Adoaoros, ov, 6 
Afrika „Außen, 6, N 
ägätfch Alyalos, a, ov 
Agamemnon Ayauduvwv, ovos, 6 
Agefilaus Aynalkaog, ov, 6 
gina Alyıva, ns, I 
Aginete (der) Ayınyeng, ov, 6 
Agis Ayıs, ıdoc, 6 
Agospotamos _Aiyös 
ov, 01 
Agrigent Arodyas, avvos, 6 und ⸗ 
Agypten Myvrroc, ov, h 
Agypter (der) Aykrrrıos, ov, 6 
äghptiſch Arycrrıog, a, 0v 
Ajar Alas, avrog, 6 
Albaner (der) AABavög, 0B, 
Alcibiades AArıBıadng, ov, 
Alexander AA2Eavöoos, ov, 


7roTauol, 


c 
10) 
ö 
c 
0 
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Xovoısereos, ov, 6 Chryſippus, 


ein griechifcher Philofoph 
2. 


"Ausavos, 00, 6 der Oceanus 

> ’ c — 

Qoicov, wvos, 6 Orion, ein bes 
rühmter griechiicher Jäger. 


Alerandria AAsSavdgeıa,l as, i; 
Alkinous AArlvoos, ov, 6 
Alkmene Alrubon, ns, hH 
Amalthẽa AudhYeia, as, i) 
Amafis Aucoıs, 10g, 6 
Amazone (die) Aualwv, dvos, 1) 
Amphiltyon Augırrdov, ovoc,ſo 
Amphipolis Augpirwokıs, &ws, N) 
Amyklä Audadeı, @v, ai 
Amyntas Aubvrasg, ov, Ö 
Anacharſis Avaxagoıs, ewg,"ö 
Anaragoras AvaSaydoas, ov, 6 
Anchifes "Ayyiong, ov, 6 
Aneas Aivelas, ov, 6 
Ankus Mareius 4yxog Megxıos, 
ov, Ö 
Antalkidas Avradnidas, ov, 6 
Antigine Avrıydn, 16, 9 
Antigonus Avriyovos, ov, 6 
Antilohus Avrikoyog, ov, 6 
Antiohus Avriogos, ov, Ö 
Antiftheneg AvrıoIEvng, ovs, 6 
Antonius Avroviog, ov, 6 
Aolier (ver) Alokels, Lug, ö 
Aphrodite Ayeodirn, ng, h 
Apis Arcıs, 105 und ıdos, Ö 
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Apollo Arrokhıv, wvos, 6 Athener AIWaios, ov, ö 

Araber Apaı, aßos, 6 atheniſch 49nvalos, a, ov 

Archidamus Aoyldauos, ov, 6 Athiopien Higrorela, as, N 

Areopag (der) Agsıog rrayos, | Athiopier (der) Algo, orrog, 6 
ov, Ö Atlas Ardas, avros, 6 

Ares Aong, &ws, 6 Ina Arm, ns % 

Arethufa AoeFovon, ns, 9 Ätolien Arokia, as, h 

Arginufen (die) Aopyıwovoaı, @v, air | Ätolter (der) AlrwäAdg, od, 6 

Argiver Apyelog, ov, 6 Atreus Argeds, Ewg, 6 

Argo (die) Aoyo, oös, © Atride Argeiöng, ov, 6 

Argonauten (die) Aoyovadraı,ov,oi | Attalus Arrahos, ov, 6 

Argos Aoyos, ovg, T6 Attila Arrınd, Ds, 5 

Artäus _Aoualos, ov, 6 Aulis Aödis, idog, 9 


Arion Aoiwv, ovog, 6 
Ariſtagoras Agıoraydoas, ov, 6 
Ariſtides _Aororeiöng, ov, 6 
Ariſtippus Aoiorırezeog, ov, 6 
Ariſtodemus Agıorödnuog, ov, 6 
Ariftogiton Agıoroyeicov, ovog, 6 
Ariſtoteles Aorororeing, ovg, 6 
Arkadien Aonadia, as, %) 
Arkadier (der) Aondis, ddog, o 
Artagerſes Loraycoong, ou, 6 
Artaxerxes Aorasoäng, ov, 6 
Artemis Aorsuug, ıdog, N 
Artemifia Aorsuola, ag, 
Artemifium Aorsuioıov, ov, To 


3, 
Babylon Baßvkov, Gvos, ı) 
Babylonien BaßvAwvia, as, h 
Babylonier (der) Bapßvkovuog, 
ov, Ö 
Bacchus Banyog, ov, 6 
Bellerophontese  BeAleoopöveng, 
ov, Ö 
Bing Bias, avros, Ö 
Biton Birwv, wvos, 6 
Böntien Bowwrie, as, 1) 
Böotier (der) Bowwrög, od, ö 
böotiſch Borwriog, &, 0v 


— — — — — — — —— — —— — — 


Aſchines Aloylvns, ov, 6 Byzanz Buldvrıov, ov, TO 
Aſien Aola, as, 3) 

Asfanius ov, 6 C. 

Asklepius Acrlmrrıuös, oB, 6 Cäſar Kaioao, aoog, ö 
Aspafia „Acrraola, as, 7) Gelte (der) Kekung, ov, 6 
Aſſyhrien Aoovoie, as, 9) Gerberus Keopegog, ov, 6 
Affyrier (der) Acorleıog, ov, 6 Ceres Anwfrne, Aljumrtoos, h 
Altyages Aorvayns, oug, 6 Chäronen Xauowvea, as, 9) 
Athen Admya, ov, al Chalcis Xadnig, Idog, I) » 


Athene AInw&, ds, hH (Minerva) | Cheirifopfus Xevgioopos, ov, Ö, 











Chier (der) Xiog, ov, Ö 


Chios Xios, ov, 7) 

Chiron Xelgwv, wvog, Ö 
Chryſes Xovons, ov, ö 
Chrufippus Xodousrreos, ov, 6 
Cicero Kırdowv, wvog, Ö 
Cilicien Kılızia, as, 9) 

Cilicier (der) Kldıf, moç, 6 
Cimon Kluwv, wvos, Ö 
Cykladen (die) Kuriddeg, wv, ai 
Cyklop (der) Kurka, wreos, 6 
Chpern Korcoos, ov, 7) 

Cyrus Köoos, ov, Ö 


| D. 
Dädalus Aatdakos, ov, Ö 
Darius Aagelog, ou, Ö 
Decelea Aerehsıa, as, N) 
Delphi Aehpoi, Gv, ou 
delphiſch Aeigpınös, 7, ov 
Delus Ankos, ov, ii) 
Demeter Anureno, Arumroos, 9) 
Demetrius Amwfrouos, ov, Ö 
Demojthenes Anuoosevng, ov, 6 
Deufalion Ievxakiov, wvog, 6 
Diana Aorsuıs, ıdog, Ü) 
Diodorus Hıödwgog, ov, Ö 
Diogenes Hıoyevng, ovs, Ö 
Diomedes Hıoundng, ovg, 
Dionyfius Hıovicuog, ov, 
Dionyſus Aıcvüocog, O, Ö 
Dodona Awdavn, 18, h 
Drako Aoarwv, ovros, Ö 


E. 
Ekbatäna 'Erßarava, , Ta 
Elatea Eadceid, as, |; 


€ 
10] 
c 

19) 


Dftermann, Griech. übungsbuch. 1. Abtl. 5. Aufl. 


Verzeichnis der Eigennamen. 


13 


| Elektra ’Hikxron, as, ii 


Eleer (die) Hlizloı, ww, 01 

eleiſch "Hisiog, a, 0v 

Eleuſis TAęvoiq, ivog, N 

Elis Häıs, ıdos, 9 

elyfifhe Gefilde (das) "HAroıov 
reölov, OV, TO 

Cpaminondas "Errausivewdag, ov, 6 

Epheſier (der) "Epeouos, ov, 6 

epheſiſch Eyp£oros, a, 0ov 

Ephejus "Eypsoos, ovV, N 

Ephialtes "Epiehrng, ov, 6 

Epidamnus Erridauvos, ov, N) 

Epidamnier (der) "Erriöduriog, ov, 6 

Epidaurus Erridavgog, ov, h 

Epirus "Hrreıgog, ov, h 

Epyarı Errdase, ng, h 

Erechtheus "Eoeyseig, Ews, 6 

Gretria Eoeroua, as, 

Eretrier (ver) Egeroueis, Ewg, ö 

Erinys (die) Egıvdg, dos, h 

Eteokles ErcovM, vAgovs, 6 


Euagoras Edaydoas, ov, Ö 


Eubda Evßora, as, 
Euflive8 Föndeiono, ov, Ö 
Euphrat Eipoarns, ov, 6 
Euripide8 Eögereiöng, ov, Ö 
Euripus (der) Evoızcog, ov, Ö 
Europa Eiooren, 8, 9 
Eurotas Evowrag, ov, Ö 
Eurhbiades Eiovpßıadng, ou, ö 
Euryſthenes Edovoderng, ovg, Ö 
Euryſtheus Edovosevs, Ewg, Ö 


3 

Talerner Wein Daksovirng oivog, 
ov, Ö 

13 
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Flaminius DAauivıos, ov, 6 
Zurie (die) Eoubo, Vog, I. 


©. 


Gallier (der) TaAdeng, ov, ö 
Ganges Tayyns, ov, 6 
Ganymedes Tavvunjöng, ovs, 6 
Giganten (die) Tiyavres, wv, ol 
Gorgo (die) Togyo, oös, 9) 
Granikus Toavıros, ov, Ö 
Grieche (der) "EAAnv, wog, 
Griechenland "EAAds, adog, 
griechtich "EAAmvınds, 7, öv 
Gryllus TovAdog, ou, Ö 
Gyges Tiyng, ov, Ö 


Sn On 


H. 
Hades (der) Audng, ov, 
Halys (der) “AAvg, vog, 
Hannibal Avvißas, a, 6 
Harmodius Aouödıoc, ov, 6 
Harpagus Agrrayos, ov, 6 
Hebe Hm, 79 
Hektor "Errwo, 0005, 6 
Helena Tacynm, 76, 9 
Heliton "Elındv, Gvoc, 6 
Helfene (ver) "EAAnv, nvog, 6 
helfenifch "EAAnwınds, 7, öv 
Hellespont "EAArgreovrog, ov, 6 
Hephäftion Hpaıoriow, wvog, 6 
Hephäftus "Hipaıozos, ov, 6 
Hera ‘Hoc, as, ı) 
Heraklea Hocnisıa, as, h 
Herafles "Hoankng, vAeovg, 6 


On On 


Heraklide (der) Hoaxkeidng, ov, Ö 


Heraklitus "Hodzkeırog, ov, 6 


Herkules Hoaxing, aAtovs, 6 
Hermes EBoung, od, 6 
Herodot Hoddorog, ov, 6 
Hefiod Holodos, ov, 6 
Heftia "Eotia, as, h 
Hipparch erreaoyos, ov, 6 
Hippias Irrreias, ov, 6 
Hippofrates Lrrrorgdeng, ovg, 
Homer "Oumeog, ov, ö 
Hhymettus "Yurnrrös, od, 6 
Hhrkanien "Yexavia, as, H 


On 


J. 
Jaſon Idowv, ovog, 6 
Idomeneus Tdoueveis, &ws, 
ion Taov, ov, 16 
Syrien "IAAvoındv, od, To 
Illyrier (der) IAAloros, ov, 
illyrifch "IAAvgırög, 1, dv 
Inder (der) Ivdos, od, 6 
Indus (der) "Ivdos, 00," 6 
Sobates Toßarng, ov, 6 
Sofafte ’Toxdorn, ns, 6 
Jolkos ImAnos, od, h 
Jonien Tovid, as, i) 
Jonier (der) "Iov, wog, 6 
ioniſch Imvırdg, 7, 0v 
Iphigenia Ipıyeveıua, as, ı) 
Sokrates Iooxeaeng, ovg, ö 
Iſthmus ToyIuds, 0oB, 6 
Italien Irakla, as, 6 
Ithaka IIaan, ng, 9 


On 


On 


Sthafefier (der) IIarrorog, ov, 6 


Ithome IIaun, 18, 9 
Yuno “Hoc, as, i) 


Jupiter Zeug, Jos, 6 | 


| 
| 
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K. 
Kadmea Kadusia, as, i; 
Kadmus Kaduos, or, Ö 
Ralliope Kaklıoren, ns; 9) 
Kalypjo Kalvıo, oös, 7) 
Kambyjes Kaußdong, ov, Ö 
Kapitol Karrıralıov, ou, TO 
Kappadocien Karrradoxie, as, 7) 
Karer (der) Küg, Kagös, ö 
Karien Kagia, as, N) 
Karthager (ver) Kaoyndovıog, ov, ö 
Farthagifch Kaoyndovıanös, 7, 0v 
Karthago Kaoyndov, Ovog, 7) 
Kaſtor Kaorwe, 0005, Ö 
Kefrops Keroorv, o7rog, 6 
Kelänä Kelawal, @v, ai 
Kentaur (der) Kevravgog, ov, Ö 
Klearhus Kidapyos, ov, 6 
Kleobis KAeoßıs, 1os, 6 
Kleomenes Kleouevng, ovS, 6 
Klytämneftra Kivrauuvjorga, as, 
Knidus Kvidog, ov, N) 
Kodrus Kodgos, ov, Ö 
Kolchis Kolyis, idoc, 7) 
Kolophon Kohoypwv, G@vog, 1) 
Koloſſä Koloooeai, @v, ai 
Konon Kovav, wvos, Ö 
Korchra Keorvoe, as, ı) 
Korinth Kogwog, ov, 7) 
Korinthier (der) Kogivduog, ov, 6 
forinthiih Kogivsıog, a, ov 
Kresphontes Kosopovrng, oV, ö 
Kreta Konrn, ns, N 
Kreter (der) Korg, Konvos, ö 
fretiih Komrızos, 7, 0v 
Kritias Korias, ov, Ö 





Kriton Keirwv, wvos, 6 

Kröfus Kooioos, ov, Ö 

Kroton Koörwv, wvog, N) 

Krotoniate (der) Koorwrıdens, 
ou, Ö 

Kyrus Kögos, ov, ö. 


© 
+ 


Labdafus Aapdaxos, ov, 6 
Lacedämon Aaredaiuwv, ovog, ı) 
Lacedämonier (der) ATarsdauuo- 
vioS, OV, Ö 
lacedämoniſch Zaxedauuovıos, &,0V 
Lakonier Aanwv, wvog, Ö 
Lalonierin Aaraıve, 178, 0) 
Lampfalus Adubeaxos, ov, N) 
Laomedon Aaoudduw, ovvos, Ö 
Latona Antw, oös, 6 
Laurium Aavoıov 
ov, TO 

lauriih Aavoswrınög, 7, 0v 
Lemnier (der) Ayuvıog, ov, Ö 
lemniſch Ayuvıos, a, 0v 
Lemnus Anuvos, ov, ı) 
Leonidas Aswvidas, ov, Ö 
Leonnatus _Aeovvarog, ov, Ö 
Lesbus AEOPos, ov, N) 
lesbiih _120Bıos, a, 0v 
Lesbier (der) _AEoßıos, ov, 6 
Leto Anco, og, 6 
Leuktra Asörroa, wv, va 
Libyen Außen, ns, 9 
Libyer (der) Außvs, vos, Ö 
Lofrer (die) Aoxooi, Gv, 01 
Luder (der) Audds, oB, ö 
dien Avdie, as, N) 
lydiſch Aldıos, a, 0v 

19* 


(Awvoeıov), 
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Lykien Avxie, ag 
Lykurg Avnoöoyog, ov, 6 
Lyſander Aloavdoos, ov, Ö. 


M. 
Mäander (der) Maiavdgog, ov, 6 
Niacedonien Maredovie, ag, 
Macedonier (der) Manredwv, övog, 6 
macedoniſch Maxedovınog, 7, 0v 
Magnefia Mayvnoia, as, h 
Mandane Mavdarn, ng, N 
Manlius MeavAıoc, ov, 6 
Mantinta Mavrivere, as, 1) 
Marathon Magayev, Gvog, 6 
marathoniih Maoasuvıog, a, 0v 
Mardonius Maodorıog, ov, Ö 
Mars Aong, &wc, 6 
Maſſilia Maooehle, ag, ı) 
Meder (der) Mpdos, ov, ö 
Medien Mndie, as, Ü) 
medisch Mmdınos, 7, 6 
Medufa (die) Tooyw, ods, N) 
Megara Meyaga, wv, va 
Megarer (der) Meyaoeıs, ws, 
Menelaus Meveiaoc, ov, Ö 
Menon Mevov, wvog, Ö 
Meriones Mmouovng, 0v, Ö 
Merkur “Eouns, 08, 6 
Mefjenien Meoorvn, ns, Ü) 
Mefjenier (der) Meoorvıog, ov, 6 
Midas Midas, a, Ö 
Milet Milmros, ov, h 
Milefier (der) Mıkrjovos, ov, 6 
Miltindeg Mihrıadng, ov, Ö 
Minerva AIıWE, as, I 
Minos Mivws, wog, 6 
Minotaurus Miwwravgog, ov, 6 


On 
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Mnemoſyne (die) IMynuoovvn, ng, 7) 
Muſe (die) Modoe, ng, h 
Mycenä Morrvaı, ww, ai 
Mykale MoraAn, ns, 9 
Myrmidone (der) 
0vog, Ö 
Myſien Mvola, as, ı) 
Myſier (der) Modo, ob, 
Mytilene MoriM, ns, 
Myus Mobo, oövrog, h. 


N. 
Naxus Nafog, vv, 6 
Naxier (ver) Nasıos, ov, 6 
Naupaktus Navrrarrog, ov, h 
Neokles Neoning, govg, Ö 
Keptun Ilooaıdav, @vos, 6 
Neffus Neooog, ov, 6 
Nicias Nixias, ov, 6 
Nil (der) Neikog, ov, ö 
Ninus Nivog, ov, Ö 
Niobe Niößn, ns, 9 
Nitokris Nirwngrs, 105, % 
Numa Pompilius Nouds TTou- 

zeihloc 

Numider (der) Nouds, adoc, 6 
Numitor Noufewe, 0008, 6 
Nymphe (Die) Nuugn, ns, N. 


D. 


Dreanus (der) "Areavds, 00, 6 
Odyſſeus "Odvooeis, Ews, 6 
Odipus Oldireovg, zrodos, 6 
Dlymp (ver) "Oluuzeog, ov, 6 
Dlympia "Okvureie, as, i 
Dlympiade Okvuzeıdg, ddos, 7) 
Dlympias (die) "OAvureıdg, dos, 1) 


Mvouıduv, 


c 
10) 
c 

A 
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olympiih OAdurrıos, a, ov 

olympifchen Spiele (die) OAdu- 
ud, Wv, Td 

Olynth "OAvvdog, ov, 9) 

Olynthier (der) "OAdvduog, ov, 6 

Orchomenier (der) "Ooxouevuos, 
ov, Ö 

Drchomenus "Opxousvös, oD, 1) 

Drejtes "Ogdorng, ov, 6 

Orion Reiov, wvog, 6 

Drontes "Ogovrng, ov, 6 

Drpheus "Oowpers, ws, 6. 





P. 


Paktölus Maurwiös, ob, Ö 
Palamedes IIekaundng, ovg, 6 
Paphlagonier (der) TToꝙppœych, 
övog, 6 
Parier (der) IIcoros, ov, 6 
Paris Ilagıs, ıdos, Ö 
Parmenio IIcoueriwv, wvog, 
Parnaf (der) IIeovaoög, 0, 
Parus Ileoos, ov, h 
Parther (der) IIdoIos, ov, Ö 
Paryſatis Iaoloarıs, ıdog, 6 
Paſargadäã Iaoaoyadaı, @v, ai 
Patroflus IIeroordog, ov, 6 
Pauſanias ITavoavias, ov, 6 
Pelasger (der) IleAaoyög, od, 6 
pelasgiſch Ilelaoyırög, 7, & 
Peleus Ilnkeis, Ews, 6 
Pelins Iehias, ov, 6 
Pelide (der) Ilnkeidng, ov, 6 
Peloponnes Ilehorövvnoog, ov, 
Peloponnefier (der) IleAorsovvi- 


On 





On 








0105, ov, Ö 
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| peloponnefilh  ITeAorrovvnouanos, 


N, 0v 
Pergamum ITeoyauov, ov, TO 
Periander ITeoiavdoog, ov, Ö 


Perikles Ilegıning, Eovs, Ö 


Berfephone (die) ITegoeporn, ns, Ü) 
PerjepolisS ITeooesrolıg, ewg, 7) 
Perſer (ver) Ileoong, ov, Ö 
Perjerin (die) ITegoıg, dog, 7) 
Verjerfriege (die) Ilegoına, @v, ar 
Perjeus Ilegoeig, Ewg, Ö 
Phänfen (die) Dalaxes, wv, ol 
Phalereer (der) DaAmoevs, Ewg, 6 
Phalinus DaAtvog, ov, 6 
Pharnabazus Daovapadog, ov, Ö 
Phidias Deudilac, ov, Ö 
Philipp Dikırerrog, ov, o 
Philoftet DiAoneiieng, ov, 6 
Phineusg Diveis, Ewc, 6 
Phocier (der) Dwxevs, Ewg, 6 
Phocion Dorilwv, wvog, 6 
Phocis Dwxis, idog, ı) 
Phönizier (der) Doivif, ızog, 6 
Phrygien Dovyia, ac, 6 
Phrygier (der) Dov&, Douyög, ö 
Pirkeus (der) Jeıoaueig, £wg 
(Gs), ö 
Piſidier (die) Iluoldar, @v, ot 
Piſiſtratus Tleuoiorgarog, ov, 6 
Platäi IMlaraıei, ov, ai 
Platäer (der) ITaraueis, &wg, Ö 
Plato ITlarwv, wvog, Ö 
Pluto ITAovrwv, wvog, 6 
Pollur Iolvdevung, ovs, 6 
Polydeukes IToAvdeizng, ovg, 6 
Polyfrates Holvroarng, ovs, 6 
PBolynice8 IToAvvelung, ovs, 6 
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Polyphem ITolöpnuog, ov, 6 
Pojeivon TToosıdav, @vos, 6 
Potiväa Iloridare, as, 
Priamus Iloiauos, ov, 6 
Profles ITooring, &ovs, 6 
Prometheus IToounFeis, &ws, 6 
Propontis Igorovrig, idog, 7) 
Projerpina Ileooepörn, ng, Ü) 
Prötus Tlooiros, ov, Ö 
Ptolemaus IIrolsucios, ov, Ö 
Pydna Ilvöve, ns, 9 

Pylades IIvAaöng, ov, ö 
Pylier (der) IIlAuos, ov, Ö 
Plus Ilddos, ov, 1) 

Pyrrha Ildooa, as, ı) 

Pyrrhus Ilvooos, ov, 6 
Pythagoras IIvudayooas, ov, ö 
Pythia (die) IIvdie, as, 7) 
pythiſch ITdIuos, a, 0v 
pythiſche Spiele IldYıa, wv, Ta. 


D. 


Quintus Kowros, ov, Ö. 


R. 
Rhadamanthys Padduavgvg, vos, 6 
Rhea Pea, as, 6 
Rhodier (der) Podloc, ov, 6 
Rhodus Podoc, ov, 7) 

Rom Poun, ns, h 

Römer (der) "Pouciog, ov, 6 
römiſch Pouaizös, 7, 0v 
Romulus Poudhos, ov, 6. 


©. 
Salamis Fakauis, ivos, 9 
ſalaminiſch FaAauuivıog, &, 09 


| Salmoneus Iakuwveis, Ews, Ö 


Samier (ver) Iauıog, ov, 6 

Samus Iauos, ov, 9) 

Sappho (bie) Sarıpo, od, 7) 

Sardes Saodeıs, ewv, ai 

Saturnus Koövog, ov, Ö 

Scipio Sunseiov, wvog, 6 

Schthe Zrögng, ov, 6 

Semiramid Seuigauıs, &ws, 7) 

Servius Tullius Ieoovios Tov)- 
Auos, ov, Ö 

Seuthes IedIng, ov, 6 

Sicilien Iınelie, ag, 

fieilifh Iunedındg, 7, 6 

Sidon SBidchy, @vog, 1) 

Sinöpe DIivwzen, 18, 9) 

Sinopier (der) Iivwrzeis, Ews, 6 

Sirenen (die) Nerofves, wv, at 

Siſyphus Fiovpos, ov, Ö 

Sokrates Iwroarng, ovS, Ö 

Solon Zölwv, wvog, Ö | 

Sophänetus Iopaiverog, ov, 6 

Sophofles Zopordnis, vAeovg, 6 

Sparta Irrdorn, 29, 9) 

Spartaner (der) Irraprıarng, ov, 6 

Sphinx (die) Zpiys, Ipıyyös, 7) 

Strymon (der) Irovuwv, Ovos, 6 

Stumphalier (der) IZruugyalıog, ov,ö 

Sulla Zuiilas, a, 6 

Suſa Zoöoe, wv, Ta 

Syrakus Nvgaxovoaı, GV, ai 

Syrakuſaner Fvoanöcrog, ov, Ö 

Syrien Ivola, ag, ı). 


T. 


Tantalus Thoç, ov, Ö 
Tarent Taoas, awros, 9) 
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Tarquinius Tagxvvıos, ov, Ö 
Tartarus (der): Teoraoos, ov, 6 | 
Telemach TnAeueyos, ov, Ö 
Temenus Triuevog, ov, 6 
Teukrus Teöxoos, ov, Ö 
Thales Oadns, Oahew, Ö 
Thebaner (der) Onpßeaiog, ov, o 
Theben Onßaı, ov, ai 
Themijtofle8 Ozuuororing, Eovs, 6 
Theopompus @eorrourcog, ovV, Ö 
Thermopylä Oeguoreikaı, Ov, ai 
| Therſites Oegoirng, OV, Ö 
Theſeus Onoeis, &ws, 6 
Thespiä Osorıai, Gv, al 
Thespier (der) Oeorrıeis, Ewg, 
Theſſalien Oeooakie, as, 6 
Theſſalier (der) Osooahös, 00, 
Thetis (die) Oerıs, ıdog, 6 
Thracien Oodun, ns, 9 
Thracier (der) Oocs, Ooaxos, 
Thrafybul Ooaovßoviog, ov, 6 
Thukydides Oovxvdidng, ov, Ö 
Zigris (der) Tiyong, nros und 
Tiygıs, ıdos, 6 
Zimotheus8 Tıucdeos, oV, Ö 
Tireſias Teigeoras, ov, Ö | 
Tiryns Tiguvg, 900, 6 
Tiſſaphernes Tıooagyeorng, 0vS, Ö 





On 


On 


On 





Troer (die) Towes, wv, ol 
Troja Tooie, as, 6 
Trojaner (die) Tooes, wv, ol 
trojaniih Towixog, 7), ov 
Trözen Tooılyv, Mvog, ö 
Tyro (die) Tvow, oög, i; 
Tyrus Tioos, ov, 1. 


? U. 
J 
Ulyffes N Odvooevs, &W5, Ö. 

V. 


Venus (die) Iyeodien, ns, h 
Veſta (die) Eoria, as, N) 
Bulfan (der) "Hpauorog, ov, 6. 


X. 
Xanthippe (die) Savdizeren, ng, 6 
Keniad Beviac, ov, 6 
Kenophon Zevopav, Gvrog, Ö 
Kerred Beoäng, ov, 6. 


3 
Zakynthus Zanuvdog, ov, N) 
Zeno Zivwv, wvog, Ö 
Zeus Zeis, Hıös, 6 
Zophrus Zwzrvoog, ovV, Ö. 
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